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- hnrnoniten des sfiddeutscha Ijwu - seit Geolog~&pal6~itobgkch~ Indnit der U n i v d t  Tiibin- 
!. .: : . ~ 2  b e t s  in zwei= Adage - und ebenso -.Die Ammgni- * gen, Herr Dc E. Schakex von der hyerischen Staats-& 
:Iq:;:& & Doggww ( r e  Beachtung bei Fach- iung & Paiäontologie uad b b c h  Geologie in München, . +,.:.* 
.>. h t e u r a i  weit über die Grenzen des Unrm- Herr DL Died vom Staatlichen Mi18eum für Naturkunde in 

. . 
T- - ~ ~ s g d u ~ ~ d k n - b a ~  wurde die Frap m& Stuttm, Herr Prof. Dr A. W vom Paläont~l&~&¢n In- 
. , 

' : :... .,.: . mh&m &m dritcen B d s  &end hauf~ger gesteIlr. stitut der Universi*~ f i h g e n ,  Fxau DL B k - B i &  van der 

.;>;:!,& u ein Bedkhis, dis Gesamtwerk du& die Gealqkhea Sammlung der Eidpö~ischen Tqdmkchen 
~ ? W * ~ - O 1 l o g r a P ~ e  Erfassung der süddcutschm Malm-Ammoni- Hochehtde Zürich, Herr DG IT, Purer vom Fdäontoldgi- 
.$*-,&> 
,(L:{; *ger zu vcrv~ll*&gen. s&en Wtut und Mweum der Universität Zürich, Herr Ik _- _ -.. .:.:-.Y. . 
*Il;,,-y. 

M a u  und Gdtr ing auch des dritten Bande folgen M. Miuser ond Hm Bochrmnn vom MaturBcunde-MmUm 
: >=--. m z3;%:. k s e q - t  den bewahm Vorbildern. Die auf weseadichc ~amberg, Hwr DL K. Hinkeibein mrn & o ~ Q & & - ~ I ~ o P  
s>%!~s i &bille konzeotrimw Besnmniungstabellcn, mit Quer- tologIschen institrnt der Techi&tn Universität S~nitgw 
"~:~j:, .,:W$- uad S u u  soweit zupghch, v d t n ,  werden wie- H m  Dr G. Wahl und Herr G V a l  w>m J i a - M ~ a m  

mit unvetmeidbaren Ausnahmen, durch Lateral- itnd Eicbstätt, Herr Dr. A. Hede vorn Engel-Mweurp Gogpbgen, 
54-:pp 
: ; ~ y ~ , , ~ p t  ein& jedm Art ergänzt. Auch diesmal werden Herr DL R Jordan vom Nieder&&khen Ladeamt für 
;G;+,"& M o g k k i t  Typusexemplaxe abgebildet, soweit nicht Bodtnforschq H ~ u T ~  Herr DE. W O b a  V D ~  W- 
?;? ''-W erhdtenc, verY&lich bestimme Stücke-V bevo-en togkhwi hdesamt Badm-Whtcmbq in Freiburg, Herr 
'*. 
5 a d .  kdjgIich auf die Herkh1äutermg von Art- und Prof. Dr. H, H ä l h  in Snirrgarz-Riedenberg, M DL A, 
'n".. -: 
.2&-i &-gsnagicn W& diesmal ue&&tet und war z u w e n  C&eca Gonzdez von d a  Univ&at Grmda,  HUT Dr. R. A. 
.:F;: . 

,&- n-ehr ~eftrgehts~dm Erw$mq - und, Gypi vom NatwfiisuiriSch~ hfusem & a d ,  Hrrr A. E. K&- 
Auffassgngen h i i b e r .  teG Augsbu~g und HW DC W. Eegd in Mbster, 
ii- des der beideo Mein bm&er Dank gilt a b d  dem GWWY Fischer 

Zlhl der Bildtafeln mußte Vedag fUr die ~ ~ f f l t i g e  G e d m g  auch .dieses Buides und 
die Menge der in den Tabel- das v ~ d n i ~ o l l l c  Eingehen auf m d w  SQPdmvksche. 

Kusterigriindea auf 483 be- 
sind neben Sy~~onymen und UD- Aalen, irn Oktober 1993 Rudolf Cchhgehdch 

die differenticilen ~ r l a r a d e  weiterer 153 A r m  im 

- ., 
.?$$%F Die D e d s  dcs vorliegenden Werks wurden abermals müh- 
,L,%&?,<. - --.,V . .. ,3m aus d i & d  ~ 4 t :  aber 300 Spahlpublikstiarxen zusam- 
C- -1 L .  

':.7~3,<~'&8ep~~. .= G.-.- - &&dm d w - d  && war die *- 
YZtf '&er . . herschade Unsicherheit k ieht l ich der erdrückenden 

' ,k>..2:':.9&e ---4 , . d~ P&ploctiden. Zusädich machte sich, stärker 
>-L:. 
. . -. . : TI::& im Lias und Dogge5 die zekwei~ Verncmmg verschiede- +*-. . . :,C, .-. srcr Faunwprovkm leompl%ereBd bmerkha Einige, zur 

' Zeit aichr lbbare Meinungsvedenheiten &er die sy- 
..-Y ' -Wen Zusammenhange müssen deshalb an den Lew . :,-[ '= ebcrgegebm werden, bis die Grauzonen du& wib~chens- ' . :.- & 

.*>i+i-.i- : - X  khftige Arbeiten aufgehdk werden. 
-.G: :J:. . --  Allen Sdiwierigkeiten m T m  lieg nun jedoch mit Er- -&+: 
.iZi>..scheinm dieses Wt~kea ein geschlasseneq drtjbändier Fossil- 

' - - : w o g  -=X+7hL voq der dank seiner rnebrfach bewäbmn Konzeption 
.-.F?+:,?.-* mtiondle Obersicht über die wesm&&- zur Zeit in 
'ZZZ- i u C & d  bekannten Jursi-hmoniten &@ichr, !.$*?;;'L. 
~+: *@kx- -~  :Z&L,\. ..L 4ian von den seit 1985 bzu~ktmunenen hggcra-  
*+.seht. du& M .dritten Emd fokm S m &  und Nomen- 
=%- &.&..%> ,. den n a e m  Ergebnissen d a  paläontologkchen For- 

.?T. z * ~  dEs In- d AusIslndq wob& ich mir stcilen%vehe auch :&&: 
-. ' . ' a ~ e ,  durch  subjektiv^ Modifitierungeu M iibd5ssig ..**Y+-L- - 

~po&tlmkhen B a h t  abzuwerfen. Der 



Abweichungen irn S p d t u n p d i s  dex Berippung untetschie- 
den werden. Schon 1966 drückte 0. H. S m m u m u  seine 
Resignation hierEber mit den W o m  aus: =Es ist kein Ge- 
hehwk, dai3 das Sysaem der Ptiispfintta sich in eiaem heii- 
l o m  Chaos befindet und d& es'idolge uferloser h d & o n  
von Gattungen kaum noch gttingr, irgmd cin konk- Scüdt 
eindeutig ni bEztichnen.. Leider wird diese Produktion auch 
heute noch h s t  uavmnhdcrt fm w i e  dies aus. dem 
Tabdltnteil ersichtlich ist. Zudem hat in den nmesFen B=- 
beitungen aus Westeuropa ein Umbnich der PegsPhbctea- 
Systtmatik einpesm (s. o.), der mit weiteren Aufspä],,tungeii 
verbunden ist, was bei bisher geb~äuchlichen, p~lyphyId- 
sdien S d g a m n g e n  noch vmtändiich ist. Bis m einer 
Konsolidierung der neueren hirhten  wird im vorLegenden 
Werk das HUac&tiomsehm von DONQVAN, GUXOMOPI 
uad HOWARTB von 1981 zugrunde Acgr, das zum p % e n  
Teil bereits paIäoge&graphische Aspekte berück$i&agt. Ge- 
rade Ietnere kornpluiaen & Z ~ a m m d 4 n g e  &%&&& 
und erfürdem weitere Untemuchwpn, die leide1 in Deutsch- 
land stark rückiäuflg sind. 
An den beiden vtirangepgenen &Inden w d e  hin und . 

wieder b a n d e t ,  d& kilweist statt d e r  Ammoniten d a  
siiddeuden Lias h. D o p =  a ~ ~ h d i x h e  Tgpugexem- 

plare abgebildet worden waren. Der V w h s e r  hat cüests Ver- 
fahren jedoch nach wie vor dann für sinnvaiiq wenn 4u 
schiedst aiavolkädge oder in frggheber Weise 
bestimmte middeu~cbe FIpotßpside vozliega A&dem 
m d t e  dann auf Typwxmplarc oder gar Ilepmduktionea 
ihrer Abbildung z u r i i ~ i ~  wwden, wenn ein siiddeut- 
sches Auhaen der Art nur durch Fawenlisteu beim wie 
dies zum Beispgi bei dta Cardioceratinae w ~ ~ d  der Pd 
ist. Andererseits isr an$ bleibt der Twus einer Art ikr einziges 
R i b a i ? ,  d a  hi ist vw je&&= s&j&ven htqretarion. 

Neben dem Trrkflea- uud Tdteil  endAt auch der vorlie- 
gendc B a d  ein cidihm& Kapitel zur St~azipaphie des 
süddeutscheh MaIms und t h e  kurz gefaf3ee Betrachttmg nim 
System der ~ - ~ n i r e m .  Dem Tabellcnteii g e h  wie- 
derum ausftihliche Erkute-en vom. 

I G& M e  i. dm ~~rb.~gt&ang- Bhddcn u&t dir 
,fiatCTC&un~gtBier des vorliegenden Bandes die Malmre 

~ c b w ~ l b i i e n  und FrEähchea Alb ehiiiichücgEsh 
kef ~ d g t d e ~  Die süd+vesrIiche B e g r e b g  wird durch die 
u g ~ z e  zur Schweiz gebadet; das Gebiet um Bltrmbergi 
B& Eeferte b e s ~ n d e r ~  bedcumde Fun& im unterm 
-. Der oberste Malm beschränkt sich dagegen fast aus- 

. auf &S Gebiet iun Ncuburg an der Donau. Dir 
'Y=& Grenze der Mahegiori liegt bei SidfeIst&, die 
-:M& bei Rcgemburg. Alpine Mamvorkammai kannten 

I tat mcksi&.gt d e n .  
:' b:ii~h ~usammenseeilung der beschriebenen Amrnoh-Ar- 

&&e anhand der umfangreichen Speziaüiteranic. Er- + .  ." . .. . 
:: liegt für die Ammanitenfama des schwabi- 
~ i ~ ~ ~ ~ c n  Maims eine m s  auifYhrlidi.er 
< : w g e b n i s s e  voz So erleichkrtm unter anderem die 
.-, . 
,y;&nopphien und Publikationen von H. HULD& B. ZEG- 
:.'.- 0. F. GE- A. BISS, G. S m u m ~ q  H, A. CHRIST, IL W. 

--~EL, R. A (&GI, W, U. - R N ~  G. NXZOPOU- . . 
. . . .ms und H.-U. EAMIZ die Arbeit des Verfassers beeä&eli&. 
,:-.% stammen d i e  aus da mcitcn Hälfte dieses Jahrhund- 

werden ergänzt dukh nüdiche Dismtianea, in 
' 7-  3- . beispieheiie W. Bua, G. HK-TEW, U. H ~ R O L ~  . . 
-: .9nd A. MLLER Amaionitcngamn@ revidiert haben. la jüng- 
. - - ~ - ' ~  Zeit sind besonders in F&& md S p m k  d u  um- -, , 
:::'Angreictte Arbeiten erschienen, in denen teilweise revulutio- .-  - -- 
F3iäre . .. U d m g e n  in d a  Systematik der Malm-Ammoniten 

+ +d nener lokaler Erkennisse vcirgeschiagen werden. 
:<.. 
* ?Hier wären vor allem die Arbeiten von E Amoas, A C ~ C A ,  
'yyk EMAT, P. HAMTZMGUE, G. -DEZ und E O ~ o u z  ZU 

- 

"--nennen. W e i c h  war 'dem V A s e r  ebenso neuere Ver- 
,.<.. 
: : +&literatar aus dem östlichen und nordwedkhen Aus- ... . 
::.-md, wobei steUv&eeend die Publikationen von L. MI- 
.;;/mowsq . . VX‘BROCRWICZ-LEW INS^ W. J. und J. H. 
.. QLLOMOPI gtnaBnr seien. W b d  der Drucklegung dieses 
4.>+.h . 

' Buches d e n e n  n d  zwei bemerkenswerte Arbeiten von G. 
; ' SE~IWBIGERT; deren Ergebnisse hier nur andeutungsweise be- 
'' %bi&tigtwerdtri komm. Weitere Autormmücsenmdie- 
' . . 5tellc leider ungmaaot bleiben, so daf3 im übrigem auf das 
~ ~ ~ ~ ~ t i c h e  Liceratumerzeichnis in Td 7 diasa Bandes 
:-' .„-&en sei. 4.. 
< . L . .  

42.'' L v * h ~ h l  anhand der nerieren Spezidiiteratur su&enwtise 
vorlag, ergaben sich dennoch 

W& &er sinnvollui -Sc- 
ersten Häiftc dieses Jahrhmdutr 

ihm P. DORW und L. WZQELE cine 
gänzlich ohne oder mir ungenügender 

Da das Originalmaterial admdem grQl3ten- 
d o l l e 1 1  ist, ist die Einordnung oft unmöglich, Dar- 
hinaus sind, bcsondm in Arbeiten des vorigen Jahr- 

, viele h e n  auf Jugendexemplare bm. Innenwin- 
b e d d e t ,  w o d d  sie srändien Spkuhtionen 

waren. Dies wirkt sich im 
end aus, da hier der Dimorphismus 
Veränderungen ausgeprägter auf- 

Am pröbltmatkhsten jedoch 
die Glied- der PerispKmctinae und der A e o -  

, deren Gattungen ja oft nur mittels gexinghgqger 



2 Zum System der Malm-Ammoniten 

Die konservativen Familien dur Lyroctraten und Pbyllomten 
treten im süddeiitsdien, a&eralpinen Mahn ädersr selten 
auf; Lpomei~ Iedigüch mit &er eiazigea Ari- Entsprechend 
s@rM ist ihre Beachtung in der Litera= Die sechs vor- 
kommenden Phylloeeratiden-Asten sind über den gesamten 
Mdm bis in das obere Uriter-'Iithon verteilt; die F a d e  setzt 
in die Kreide foa  h u @ i c h  ihrer Systematik wird auf 149 
und 254 verwiesen 

Die Malm-Ammoniten des Untersuchlmgsgebiefes sind ne- 
ben den beiden K~ismativstämmen Lytocerataceae und 
Phylloceratamae auf die Supexfamilien Stephanoceramccae, 
Haplwaac~ae ,  P&sph;nctaceae und hqlocerataceae ver- 
teilt. Die lt-e d t  beteromorpht Formen und wurde im 
siiddcuden Malm bisher nur mit &er e b z i ~  Art aus dem 
fränkischen Trthon c d n t .  Sie enMftf sich em in der 
Kreide. 

Hinsichtlich weiterer b1Puterungtn in den Familien- und 
Gamingsdiagaosen kämen die folgenden i 4 4 -  k m -  
gefa& werden. 

Die SupdamiIie der Stcphanaceraten cbchJ"a ihre Haupt- 
m&Imng im d e r e n  und oberen Dogger und e t c k t  sich 
mit nur einer Untedadie in den Malm. Es sind die Cardi* 
ceratinae, die dann-im Unter-Kbneridgium S ü d d e u ~ n d c  
wie& erllischen. lhre Hauprverbxeimg liegt im borealen 
Bereich @rA. Tab. I), von wo sie an der Basis der Lambed- 
Zone des oberen Doggers nach Süddairschhd einzuwandern 
begannen. Ihre ObmschWtung der DoggxMrn-Grenze vol- 
zreht sich mit dem Auftxeten der Zonen-hicast Q t e m t e b e -  

ras mmia, die bisher nur vereinzelt in E r d e n  nachweisbar 
waz Weitere Quenstedtoeerattn spielen im süddeuden 
Mahn keine R a ;  stan dessen s e a t  Wie M a l - g  der Gat- 
tung Ca~.Idi~wras ein, & aber lokal begrenzt zu sscin scheint 
(297). Schlid3kh werden die Stephanccerataceae noch durch 
eine dritte Ga- upd zwar Amoebocm m e n ,  die 
besonders im Mi&-Oxfordium vorkommr und vereinzelt ins 
Un~-Kirnrntridgim hinaufreicht. 

Nach dem Vorschlag von SIEG= i974b wird die Super- 
Eamilie in die F a m i l ; ~ ~  Haploc-ridae d Glochicetatidae 
unterteilt; die Oppeludae swl auf den Dogge~ b e s c h r k .  
Von den fünf, im MaIm relevanten UntKfM~en  (vwgl, Abb. 
1) übersckeim nur zwei die DoggerMm-Grenze. Es sind 
zum einen die Tardceratinae,  die an die OppeUtn des 
Doggers h ü p f e n  (138, S. 741, wo einige Arten, wie a b -  
c o h s  OPP. irn Gdwium, manchmal in Taraimelliceras 
einbezogen werdm. Zum anderen ist es dit U n t e r f d e  
Ochetoceratinae, die von D o w o v ~ ~  et d. als Synonym ihrer 
Subfadie Glochiminae betrachtet wird. Qchetowas 
könnte über die Gatnmg Campylit~ WS Hecticocuazen des 
oberen CalIovium hervorgegangen sein, ähnlich wie GIQ- 

d diceras mit seinen Untergattungen rnoglicherweise ini unter- 

sten Odordium mit H e d c o c ~ a s  vwbwden ist (325 I# ) .  
Alle drei Untexhdim sind gern8 bisheriger h u f f w g  d a -  
tiv langlebig und & sich bis in die Hffngenden Bank- 
kalkedes moIL 
Im oberen Md-Odordium dürften sich von den Tara- 

mclliceraiinse die S t m b h e  abgesphn haben. Iim Wund 
h g t  vemutl;ch bei Twamdbas/Streb&s m m d m a  in 
der Bimammatum-Zone (138, S. 90;: 144, S. 32). Viihraid 
SwßiIttes im mittleren Kimmeridgium Wfs wi& erloschen - 

ist, tritt das meist in die Stibkmilie einbesiogeat Genus Neo- 
Jia&mas im U n ~ T i t h o n  auf (306, 32). &&& spricht 
jedoch auch für eine näbere Vmwaadu&ft mit Ocbmwers 
(Z06> 144). Die systematische S d l i n g  der Gattung bleibt also 
zmädLst fraglich. 

Die namcmgebde Gattung dcr Superfade, H@lomas, 
erscheint innerhalb der gleibamigm' O a h i l k  irrst im 
obersten Kbmendgium und setzt sich bis is die Kreide fort. 
Gm& H6mw 1955 lat sich ein Obergang von der Tara- 
meUieeras-Untergaming W h a p b m a s  ar ~ ~ # I O G ~ C T S  &- 
weisen. 5-ou (248, S. 352) dawen  v d t t  die b- 
ze~ignn& dd3 e h e  En-ungsreihe Lissoc$*as - Lksocera- 
toides - H a p I o m ~  vorliegt. Qbne die h t  Deutung 
hier begiinstigt wird, sei das im Odordium des süddeuschen 
Malms auftreten& Genus Lkow&oi& &r rein formal in 
die ~ a ~ l k a t i n a e  einbezogen. DONOPAN et 4. erhoben die 
Lissmeraten in den Rang einer q e n e n  F a d e ,  

Erwähnenswm ist noch die in die HaJ?1~macime einbezc- 
gene G a m g  F ~ ~ d ~ k s o m m ,  die mii d& AT bmPwn 
&XHEL kine da j k g s m  Ammvnitcnarten des siiddeuschw 
Malms in den Neubuger linkkallwi gtlieferr hat (1 9). 

Die Supcrfarniiie wird h i ~  - DOMQVXN er al. - In dic 
sechs fü r  den. süddeutschen M a h  rejevanten Familien der 
F e r i s p h b q  Pachyceraten, A t a x i w r m  Aulsbs~ephanen~ 
Simocexaten und Aspidocemtm~gegfiek (fgt, Abb. 1). 

Die erersten eigentlichen Perispben treten in Süddeutschland 
in der vm DDIETL 1381 vorgesclaiagtaen Niorfense-Zone des 
Q k - B a j w i w  im Dogger auf (ver@. 250, S. 113 Sie über 
&reiten die Bogger-/MaLngrenze mit der Ga- .AElfg&- 
ras, die in der lamhem-Zone des Ob~-Cdlovium ein- , 

(70, S, 131). Die Uattrkmilie Pedsphctbe  endet im hier 
gewahiten Umfang mit des Gaming O d o s $ k t e s  im Unter- 
Qnmeridgium. kleuere Auioren b&dq OP.tkospihindes 
q+d ihrer polywracen und divdsipa#tb Biiptaspal- 
m g  in ke Abxio~erathe ein ( 1  4,183), do& wwden der=- 
rige Grcnzvm&ebungen sters subjektiven Entscheidungen 
umerlie- die Obergärig sind und b l e r i  K i n d .  

Dtr Urspqg der Epipeltoceratinat, die sich auf das untere 
und mitrlerc Oxfardium des Untersuchungsgebines b&h- 
ken, wird 5 der Gattung PEImutospkimtes BUCKMAM der 
englischen Maa-Zone vermutet (13 und 70). in SSddeatscb- 
land werden die ersten Epipeberatinen ( i  Widersph zu 
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114 S. 65) durch die G a m q  Mirospkinctes repräsentierr, die 
von anderen Autoren auch in die Subfamilie Pseudopmi- 
cphincuaae S < ; H ~ D ~ O L F  gestellt wird (13, 181, 1251, von 
DONOVAN et d. als Synonym von C h o f f h  angesehen. Epi- 
pel$oaras selbst wird bisweilen auch in die Pel~eratinae 
ehgefiigc (88), da seine kühen Ververer ÄMidikeit mit der 
PeItocerarinen-(Unter)-Ga- ~mwue&kmdia aufweisen. 
mer die Entwicklung von EpipeItvceras S. 180. 

Weitere Abkömmlinge der cigeatlichen Perisphincten sind 
die Idoeeratinae. Während Idoctras 1957 (13) nach in die 
Ataxi~ceratinae einbezogen wurde, ist hem die von SPATH 
1924 ehg* Unterfamilie wieder gebräuchlich (318, 
241). Ihc Umfang ist jedoch ioch immet &an. Die Ty- 
pusart 1 d w a s  bauerum tritt erst im obtrsren Unter-Kimme- 
ridgium a d  und ist von den hub.en Vertretern d e ~  Gaming 
stratigraphisch und morphologisch dtutIidi getmmt. Z I E G ~  
(328, S. 52) vermutet eine zweistufige Einwandening evli. aus 
M d o ,  räumt aber a n d m e i r s  %eine grok AhnIicMeit zu 
-den Perispisinetcnri ein. Für die hi&e Gruppe um idoce- 
ras p h u L  stellte SPATH die Ga- Ssfbmbrdaes auf. Die 
Übergangsgatimg zu den PerisphinccbeJ Passendatferin 
BROCHWICZ-h~~m, wird vom Autor von Kranmspkaictes 
abgeleitet und als Untergahg von Nebrodites den Idocerari- 
nae ehgefügt. M E ~ E Z  (185) hhgegen räumt ihr sogar eine 
ugcne Unwfadie  Passdmkiinae ein und stellt h b m  
br~diaes in die ~t&ocariwe. Er sieht den SpaItpunkr Pd- 
s p b i n c 8 n a d P a s s ~ ~ ~  in des G L ~ &  Allig&mm an 
der Dogger/Maim-. Die vbq Z~EGIZR sowohi als auch 
von DONWAM h-aL ia die khcera-e &ederte Ga- 
Nehd i t e s  m d e  ebenso wie I&wa zunacbst vocwiegtnd 
für r n d c a n i d e  Arten aufgeteilt (ver& Gattmgsdhpose). 
Sie er=& sich in Süddeutschland vermutlich vom Ober- 
Oxfwcüum bis ins obere Mi&-Kimmeridgium und ist dart 
z w x  me&& aber reiativ sdten. Uixa Vorbehalt wurde 
schliemch Cnnaspbbs  von ZX~GLER .an die Idoceratime 
angeschlossen, wogegen sie ihr Autot, W. ~ T H E L ,  zuvor in 
die Perisphincriuae gesteilt und hlichkeiten mit M i r o s p k -  
bes, Aspidomas und Nebrodi&s-Sim~c~as erkannt hatte. 

Simocddae 
W h e n d  ZEGLER (31 8, S. 53) die Gatmng Simoceras aIs 
*morphologische und phylogeneFische Weiteremwickiung der 
Nebroditen. apsi&t und für eine Adörmxlg der Unterfadie 
Simoceratinae eintritt, geben DOHQVAN et d. Ietzterer sogar 
Familienrang und h&n aber die Abstammung von den Ido- 
a a h a e  für wahmheinlich. &dich ummitten ist die sy- 
stematische Stellung von Virgazosimomas, das ebenso wie ' 

S h c ~ a s  mit wenigen süddeutschen Arten auf das TitHon 
beschränkt ist. Bezüglich seiner Ehgkdeniag  in die Simoeer~i- 
tidae wird hier B r l ~ ( n i m  und GEYCUHT 1973 gefols, womit 
die F d e m k  heterogenes Gepräge erhäit. 

AnIacostepbanidae 
In die F d e  Aulacostephanidae werden neuerdings die Rase- 
niidae und die Pictoniidae einbezogen (70, S. 1491, so daß die 
F d t  bereits im Mittel~Odordium e i n g e m  wo eine Ab- 
stammung von IA'osphinctes angenommen wird. Die Entwick- 
l u g  Pic~onia - Rmmh - Aulacosr$ep~aus vollzog sich in 
mthreren Linien und war durch Faunenwderungen stark 
b d u i 3 t  (320, 70). Wie in Abb. 2 vereinfacht ckgec~elit, 
scheint die htwiddung von einer subbarealen Hauptreihe 
auszugehen, von der sich drei Ntbenrtihen abspalten. Ob die 

G a m g  Gruvesia arn Ende des dcesm, mit Packy$ictoxia 
beginnenden Nebenzw* a&iu, ist noch sehr fragwürchg. 
HMN (129, S. 97) weist auf die groll2 zeitliche Lkke  zwi- 
schen h m i a  und Grau& hin, halt aber auch die Auiaco- 
stephanen als Vodahren der Gravesien füx unmcf€end, ab- 
wohl sie in Nordwemuropa bis an das Ehen M & m .  
Die eigentlicken süddwt~&en Auiacostephanen wudm als 
Abködinge  der borcaIen Gattung Xmmt@ha~wcs und so- 
mit &, Einwanderer aus der bomalea Faux~eaprowiz anp- 
sehen (vergi. auch 327, S. 441). 

Die Gattung htneria, die sich durcb sehr lange hbens- 
dauer vom Ok-Oxfordium bis zum oberen Unter-Titbon 
auszeichnet, ist eine ausgeprägt m5krocon&e Gamuig, deren 
Parmer noch in Dunkel gehÜ11t sind. E h s o  problematisch ist 
ihre Abstammung. GEYER (110) sieht ~ o s p h h d a  als die 
Gruppe möglicher Vorfahren an, zieht a k  hi& auch Peti- 
sphinmn in v g u n g  (V&. hierzu 89). In Ermangelung 
e i n i g d e n  gesicherter Hinweise wird Sr+&& biet vorerst 
an dic Adacostephanidae angdd~ssen, Dep V w c h  einer 
Stammesgeschichte der Sutntrien machte &SJ 1979. . 

Amxbceratidae 
We bereits ehgangs envähnt, munterlieg der CpaltpunkL P&- 
sphmnaelAtaxi~ceratinae wechsetxder A&gmg. Durch 
die hier gewählte Einbeziehung der 0 r c k o s p ~ ~ ~  und Ido- 
cwaten in die Perisphincciden wird Li thaqhhctes  (&es 
s. Gamuigsdiagnose) an der Greazc MitECIJUber-Odmdium 
z u  ~Gremgammg* der wohi problemuschseen Gmppt der 
Rrisphinmceae. Die f13  Mikro- und Makruconchc von 
A m p s  (14, S. 265) getrennt aufgesdtm Entwickinngda- 
pmme uagen dabei kam zu einer Eddchtening des Ver- 
ständnisses bei. Litbamqhimc~ss, von O ~ a m  f t i ~  die hiihen 
Lithacoceraten aufgectellt, m d e  von A ~ P S  ais malnocon- 
cht U n t e r g a q  der s p h n  O d o s p k m  klassifiziert und 
1a15t sich nur schwer von Pragefonk abgrenzen. Die Arm der 
hier folgenden Gming Discosphivctoides wurden bisher in 
Or-th~sphinctes einbeuigea (1 6)  und sind nun von jener Gat- 
tung zeitlich geringfugig durch die Hppsddcydum-Zone ge- 
tfemt., 

Die durch paIypbkm Tdungsmodm der Berippmg ausge- 
zeichneten eigendchen Amxioceraien beginnen im unteisten 
M & u m  und erskdcen sich mit &eichen k t e n  ein- 
d B l i c h  der ,Grtmg V"wgakdac,was bis im oberste Km- 
mexidgm. %-, von S ~ E I D  1944 adgestdlte *Arten* 
bedÜam noch h e r  einer Revision, wonach sicher manche 
ektgmogen w d w i  könnten. Anschauliche Erlautmmg~ der 
Ataxioceraten-Skdpnir gab GEYER (107). 

Die Gattung ICatroJke~~s, die auf einer osmfrisc&sdien 
T y p m  Bqrkhdtt ist, har für Süddeudmd anscheinend . 
keine Bdeum; ihre äiteren Vertreter werden heute ar &W- 

soum& g e s d t  (86). Der *Versuch einer Unterglidenmg h 
Gattung* wat.de in 205, S. 36 uneernommen. Die Gaming 
Gdmi&pbhcmn hier ais  icme in die hxioceratinae aaEgE 
nomen,  wurde von GEYEK ebenso wie; C ~ o k c ~ i r a ~ ,  als 
ünwuag von KatroEicmas behandelt und trä"gri im Unter- 
schied au jener und zum &rJi&en DiSc~sphismidk~ auch 
virptipartite Alterstippen. 
im oberen Khmeridgmm werden dic Amxioceratinae 

durch die i&aeaceratime abdüst, die von jenen defmitims- 
p n ä E  mit &rn Verschwinden d q  poiyploken Teilung ge- 
&t werden. AWEU b g  die Ga- Lithaco&ras 1957 
noch in die Ataxiocexatinae ein; ZEISS stdltt I968 die Unter- 



Abb. 2: Vermutete phylogenetische Zusammenhänge innerhajb der Aulacostephmidae 
(nach DONOVAN, C~LLOMON & HOWARTH 19811 , 

farnilie Lithacocmtjnae auf, die er auf das untere Unter- 
Xthon beschrhkte. Gemäg neueren Vorschlägen werden in 
die Subztmilie hier auch jene Gattungen einbewgen, die ZHSS 
für das mittlere und obere UnterTthon aufstellte und in den 
Pscudovirgatitinae zusammenf&te, ergänzt durch Isterit~s 
B A R ~ L .  Wie in Kapitel 3.3.2 näher erlrutert, sind sie auf das 
Gebiet von Neuburg an der Danau besckänkr. 

Die eigenrlichen, aakmcanchen Lirhacmraten zeichnen 
sich durch v i r g a t i p d  und fascipartite Aitersskuiptur aus, 
die zu B& Tei lunwern führt. In die Subfamilie ein- 
b e ~ g e n  wurden aber auch bisweilen - wohl mehr unter sm- 
ttgrerpbrschen Aspekten - fast atsschliei3lich hiplikat krippte 
Gattungen wie beispidweist T~qsurtisphinctes, die von GEY- 
ER als Untergattung von K a t ~ o l i c m ~ ~  behanddr wurde, und 
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Aqidocwatidae 
Die Familie wird hier in die PeItocmatinae, Aspidod,ae  

- 

und Hybonoticerarinac gqiiedert (vergi. Abb. I); auf :&. 
Amurgrenning der Physodocerarinae und der ~uaspid~;&&- - ..L.:. k . .. 
nae wurde gern& DONOVAN et aL V&&- Die PdWm- , 
nae stammen vermutlich von B i ~ d s p ,  I Y Z & @ ~ ~  



oder Swbgrossouwj, dw subborealen Cailoviums ab (13; 70, 
S. 152) und wanderten im Ober-Wovium in den d y d i -  
d e n  Raum ein. Obwohl angenommen wird, d& die Aspido- 
cerarinae von friihen Peltoctraten abzuleiten sind, ist der Ver- 
zweipqspunkt n d  unbekannt. Die erst 1981 eingeführte 
Unterfade Hybonoticcrathae wird hier auf die Ga- 
Hyb.omtima hschtädct (vergl. Diagnose im Tabt l l~d) .  
O m m  (202) vesmuttt polyghylekhe A w u n g  von 
Ernpkheratinen oder Aspidomarinen, wobei erstere wegen 
der # Q I ~  v&den Ltücke weniger in h-cht kommen. 

Die eigmrlichen Peltweraten s w l  auf das  Ober-Caiiovium 
komemriq so d a  im süddeutschm Mah nur zwei htn 
erwähnenmm sind. IXn 0k-m Unm-Oxlordium d e i n e n  
die Gregorymraten, bti denen @GY (122, 5.515) &e Ab- 
stammung von Mirosphinctes fiü e h & d e n  wahrschein- 
lich Mt. Sollte si& dies xrgendwann bestätigen, w5rm dir 
Subfamik iri, noch hähertm Grade polyphyletisch, als dies 
aREEU (13, S. W35) vermutete, sofern map nicht Mire- 
#b ims ,  wie es Mrusg tat, a4 Untergattung von C h b i b a ~  
ansieht. Hier wird DONOVAN ,ct d. gefolgt, die eine htwick- 
lmgweihe Pdtoberas - Gmgorycems, fü r  möglich Mm. 
Dke in Süddeutschhd artenreiche Ga- E q i d w c a u s  

wurde von ARKELL noch in die Aspidoceratinae gestefit; 
S ~ D E W O L F  h c g m  048, 5.589) S&T allein aufgmnd 

der Suhirentwi&ung enge Beziehungen zu den Peltoaaten. 
MILLER (1 88) vermutet direkte Abstammung der Gattung von 
Pcrisphindden des mitlltxtn Caiioviums. 

Die Aspidoceraanac wurden von -CA untersuch& det die 
Physodoceratinae ds gesonderte Subhdit behandelt. S h e  
für bei& Cubf&en getrennt - abgefasten E a e & q d i a -  
gramme komm~eren sich auf den m e ~ u i  Lebensraurn 
(59, S. 279 und 298) und teigem bei kanplhkrm Fa-- 
wariderungen sporadische Einwg~lderer in die submediterrane 
Provinz. CIWCA: vermutet die W d  der A s p i h m , i n  
Euaspidoceram der Babeanum-Ghippe, die dtr PhysodQcefa- 
ten (Pswdowaagenia) dagegen in Nc$spidocerxen um radi- 
SN uud W. Seinet Aufteil- du -,auf die Garn-  
gm wird hier der Vorzug zu airernativen Gliederunp (4.3) 
gcgeben. 

Die hier den eigentLchen Aspidwcrsten v o c m g ~ d t e  Gat- 
ruag Pmuspidornas durcbllirft mit ihrer Unmgamulg &W- 
nodites eine eme Entfaltung im ob- t h k v i m ,  wo Z u s s  
(299, 5.35) ehe, vcmutIiIich paS.pbyletische Abstammung 
von pambelmgenden Grossouvrien für olsehr wahr&&- 
Wi hält. Somit wke die Unmfadie  h hier pewiihlten 
Umfang d d  einen dritten mit den Pdphinctiden 
bm. Peltamratinen verbunden. Zur Unter&edw-g von Pm- 
ap&cefas wird auf &EI et al. (127, S. 838) vmieseri. 



3 Zur Stratigraphie des Malms 

folgende, kungefa13te saatigraphische übersicht des süd- 
deu& Malms soll dem Ver&ndnis der v-alen Ein- 
ordnung der b&~benen Taxa in die chronologische und 
fai& Abfolge der Sedimente dienen. Erläuterung von Ioka- 
Icn geologkchwi Besonderheiten und palaogeographische 
Aspeh'werden nach MögIichkeic berilcksichtigt. Hinsichtlich 
weiterer Details mui3 auf die Spezi&terarur verwiesen wer- 
den. Die Betrachtungen werden erschwert durch ehe im 
Maim gesteigerte, zeitlich &hafte Vesnetzung eetkydi- 
scher und borealer Weresräume bm. Faunen einerseitc sowie 
die Bindung e i m h e r  Arten an regional begrwzte, okoiogisch 
unms&edl;die Bedin@mgen zndcrerseits (vergl. 327). 

Auch heure noch wird vielfach die von BA. Q u w m  
eingefirhrte, vorwiegend li&ologisch orientierte Schi&@&- 
rung angewandt, da sie ja speziell firr das ~Flözgebirge Wh- 
tembergss ntgeschnirten war und vor aiiern im SpraEhge- 
brauch bequemer isr. Nach dem Musrer von Schwarzem und 
Braunen Jura unterteilte Q ~ S T E ~  auch den W* Jura in 
schs UntmmfmJ die er ebenso mit den ersten s& Buch- 

staben des griechischen AIphabm bezeichnete. Es wäre nun 
streng genommen nicht exakt, diae Einteilung auf den Malm- 
Begriff von A O P ~ L  zu &ertragen, da jener biocuarigra- 
p h i i  in Stufen gegliedert ist, deren Grenzen nicht immer 
mvaagsl%ufig mit den Q m s m s t h t n  z u s a m m d o n .  Dies 
beginnt bereits mit dem Versam zwischen der Braunjuralweia- 
jua- und der DoggerlMb-Grenze (s. U.). Auhdem bein- 
haltet das Q U E N S T B I ~ T ~ ~  System nicht die jüngsten Malm- 
Vorb~lzmw des Neuburger Raumes. 
In den Bectimmungstabeilen auch des vorliegenden Werkes 

'wird für die Angabe der v e d d m  Reichweite ailcr Taxa 
ausnahmslos die intemationaie Stufenghederung bevoaugt, 
da sie - faziesuoabtiarrgig - eine Korrelation zu anderen Un- 
termchungsgebieten ermögLchr. Die Bezeichnungen der ünte- 

ren beiden Stufen gehen auf  die mglischen Typuslokaliräten 
Oxford und Kimmeridge (mirtelaltdichc Schreibweise: Kime- 
ridge) zurück; die der dritten auf die @&ische Sagengemlt 

r 

Tab. 1: Faunenprovinzen (nach SYW & CALLOMON 1979) 

Tidionos. Beziiglich ihrer Schreibweise, insbesondere ihrer lh- 
dungen, liegen vers&&rre Gepfloge&eitw nebeneinander 

p ~ o r  (vergi. 306,s. 13 1). Die von deutschen Geologen ~ w t f s c  
favorisitrzt htinisiening durch die Endung -ium konntc sich 
im Ausland nicht durchsetzen, wo im englischen S p d b e -  
reich die Endung -ian und im b ö & c h e n  -itn bevoaugt 
werden. Sie erscheint andererseits bei nicht lokalen Begriffen 
überflüssig, da hier keim Verwechslung mit der toka6tli.t 
auftreten kam (r~thon). 

Der weitem Unterghedmmg der S& in Zonen und 
Subzonen dienen leitende Ammonittnarten. Dabei ergab sich 
die Nmendigkut der Aawendung regional untdsdüeher 
Fossilabfolgen wegen der bereits eingangs erwähnten begrenz- 
ten Faunenverbreinigg. Die in SUddemchhd aus der hilalm- 
zeio überliefme Ammonitenfauna ist das %ebnis wechs&f- 
ter 3eitiige von im weseritiichm drei Meeresräunren, denen 
im fossilen Bereich drei sogenamte Faunenprmkm 
ordnet werden. Sie erstrecken sich über die in Tab. 1 aufge- 
führten heutigen Landergebiete. Der sUddeua;die Raum W 

weit überwiegend von der Fauna der submediterraneh Provinz 
des ttthydiichen Rtidies beherrscht, weiche wiederum durch 
den Faunenaustausch zwischen der mediterranen Region im 
Süden und der (sub)borden im Norden geprägt war (vergi. 
i i1,Bd. 2;327,S. 253und328,S.32). 

Bis vor wenigen Jahrzehnten orientierte sich auch die süd- 
deutsche Biostratigraphie an einem *Standard-Zonen- 
schwna5 cias für die subboreale (nordwesteuropäkche) Re- 
gion und daiüber hinaus mimeh weiträumig vastrcutet; t d -  
weise sehr l ü c e  FossiiabMp aufgesteiit worden war 
(4 und 11). Es cteiiu sich sehr s c h e l l  heraus, da13 die sub 
mediterrane WMisdifauna Siiddeurschlands und Sudfr&i&s 
sowobi von der kenvidfalt ah auch ubn ihrer KonBnuisBt 
her die Anwendung eines gesonderten Schemas nahe1egt. 

Die Kuzbezeichnungen, die in der letzten Spalte der. Be- 
stimm~n~stabtllen den Horizont bm. die v&k Reichweite 
einer Art angeben, sind dem von SCHMIDT-KAm a SEISS 

Submediterrane Provinz 
Pomgal 
Nordspanien 
Frankreich (Südteil bis z. Pariser Becken) 
Sdweizer Alpen 
Süddturschland 
Polen (Südteil) 
Teile des Bakans, Krim und Kaukasus 

Subborede Pro* 
Südengiand 
Nordfrankrcich (Normandie, Boulogne) 
Norddeutschland mit Pommtrn 
Polen (Norden U. Mitte) 
GUS (wed. des Urals) 

Boreale Provinz 
Schottland . No~dpolen (teilweise) 
Grönland Nordnissland 
Spiabeqen Sibirien 
Baremits-See Alaska 
Bdtikum Kanada 



1973 mirgdfen Gliedermgsschema für den süddeutschen, 
aui3dpinea Jura entnommen. Das Schema wurde an einigen 
Stellen ergänzt oder mo&ert. Der Verfasser ist sich b d ,  
daß es nicht unumsaitten ist, da in cinigm minktm nach 
immer $ereilte Ansichwn herrschen, die in deu folgenden Er- 
läuterungen gegmiibergestellt werden. 

3.1 Das Udordium und die 
Dogger/MahGrenze 

Die aus der m e n  W e  des 19.Jahrhundern ~tammtnde 
Stufenhezeichnung leitet sich von der Stadr Mord im Zen- 
trum Südenglands ab. Die Untergrenze der *Qxford-Gruppe* 
wurde von Q ~ m t  nicht mehudhiehbar in die Zone des 
Peltomas a t b h  gelegt; die heute dem Dogger nigmchrie- 
bene Sonc des Qwmstedtoma h b e d  wurde, von ihm m& 
ia die Odord-Gruppe einbezogen (140). An der Typus-Loka- 
litiit des ~ o v i u m s  g&rt sie hingegen eindeurig der Typw- 
Fazies an. Die Unt- des Odordiums bzw. des Malms 
wird hwte mit dkrjmigen des Aufuetens von Quensbedtom~s 
mriae gleichg-. Wikend die Mmim-Zone in Engimd 
eine betia&tli&e Mächtigkeit aufweis5 und durch eiDt reicht 
ArmnonitenEaum repräseatrerr wird, ist sie in Suddeuddand 
- wenn uierhmpt - nar sphIidi nachwebbar gewesen. Ader  
einem Nachweis in B a y m  (Bohrung MHtrldodhn, 297) lie- 
gen die wenigen Fundorte in Oberh.anIten und der Obqfalz 
(21 1 ) und b e t d f m  zum Te2 nur Aquivdente der Lieitar~ 

~ie'2one des Cardiaee~as- c w h  (t&. Tab. 2)  konnte 
in den knapg zwei Meter mdchtigen Glaukonit-5aodmergtln 
von BIderg/Badea votlständig u n d - d d e r c  nachgewiesen 
werden (296,297). in diesem ZusmmeBh- schlug A. ZH.ISS 
voq die Zonep-Leitart durch Ca7diomras # e t & o s ~ ~ m  NXH- 
nrr zu ers- da m&m auf den oberen Zonm-Bwctich 
begrenzt & In Franken ist die Zone steiiwwtise durch g h -  
merhltige d d d c  Glaukonit-Mergel einer Mkhgkeit mvi- 
schen 43 und 3 m vmeten, deren Basis eine Gerdkchicht 
bildet (192). Die GIa&onit-Mcrg.i und damit die Cordatum- 
Zone wurden von Q ~ C T E D T  noch in den Braunjura Zeta 
einbezogen, wqnach aha QWSTEDTS Weii3jura ersr an der 
Grenze Unter-/Mittel-Oxfardium einserzR Sowohl Zmss als 
auch G E ~ K  kben  sich dafür eh-, die Glaukonit-M- 
gel dem Wei$jura zuzuschlagen, wodurch eine Kongnienz der 
Grenzen ge&f£en würde, doch konnte sich der Varschiag 
nicht du~chsetztn (325, S. 2). 

3.1.1 Das Mittel-Oxfordium 

Dem neuwen Trend folgead, wird hier e h e  Dreiteilung des 
Odordiums angewandt, die die Zonen ox 1 c bis ox 4 f des 
Un~er--Oxfordiums in S ~ D T - ~  gt Z E I s s  ds Mittel- 
O&rdium derart $-L, dieses in etwa dem Wdjura 
alpb fquivalm ist (305). Das Miteel-Wordium bzw. der 
Wa&ura dpha begme mit einer hellgrauen, 20 bis 40 cm 
miichtigm K a l W b d  und besteht im übrigen aus grauen 
Mergdn, in die nach oben zunehmend Gtm Ukbarrke 
eingeiagert sind. Biese Oxfard- oder Wteren Weii3juaamexgei, 
auch ais hpresca-WgeI oder Car&oaza%-Scb;chm L- 
kamt, sind in der mideren Schwa Wh mayjmd 115 rn und 
im Wutach-Gebiet nur noch 25 m mäih* .ii hiner Raum 

4 

d e n  70 bis 77 m erbohrt. Der kalkreichc obere Teil ist , 

häufig von W g e n  Fucaidm (1 bis B mm dicke F&- und i 
Wohbantm mariner Wkner) d u r h o t z ~  Ehe mehrere D&- 
rneter mächtige Ante id ibg  dicser .Pucoidea zeigt die Grenze ' ' 

zu den ~.WoM+chtetm Kalken. von Q u m m  Beta ia I 

der Sdmabenaib aai (93). 
In F r d m  uwa*en sich pid~ lith~mtigra~hi Gern- j 

zichungm im Mah, iaskoadese die fier AipWBm-Graze, 
ah xhderig bis gar unm6gkh1 da dort die @u&tem 1 
S&fc w3hrmd der MahnGt in drei durch Wfbamieren 
gcuennten Becken der nördlichen, mitderen und dklkhm 1 
Frankenaib tdweise isoliert und iin u n t d ' a e n  Wd- 
sd abgdagert mden (1 02, 307). Denacrch ist eint v&d 
b&i&e Kortdatim mittels leitender Ammoniten-Arten 
rnöglicir, deren E&mz eine zumindest zeitwkibge Verbin- 
dung der Be&& untereinander bm mit dem offen= Meer 
belegt. Hierbei &stn sich unter anderem W a k e  mit ' 

Epipehmas b m m e  als besonders niitLLich fiir die Par- ' 
a l i e l i s i w  des &tren W~rdiums,  halb die Eid&- 
m g  einer Besrens*Ztrne (% unten) v~rgcschlagrn W&. 

Die Aufbnmgen eher die PlimFilis-Z@ne (H~LESTQN 
1878) und die Trmsvex~arim-Zont (OFPEL 1863) sind unter- 
schiedlich. Ehige Autoren (1% 190, 281) -- die 
Tranwersarium-Zone & eigmwtbdige Zone Im Hangenden I 

der Plicarilis-Zone. Andae k e g w  faxen b d e  h n  m 
e h a  deinigen Trarim&tIm~zohe zusammen, d a  auch 
hier gefolgt wird (1 1, 88,305). Im b d d s i i b ~ d e n  Be- 1 

reich wird anstelle einer PIicatilis-Zorn eine sc)l& d a  Cw- 
cIaocwws h s i p l m  defdere, WB gebie~weise auch für 
Franken übernommen wurde (192). G tri-&- 
s m h z  ist ein seltene3 Indexfossil, dagegen soll Gregotymm 
rian das gr&tc Verbrutungsgcbiet der Gregorpsmm ka- 
bm (122). Gbchice~m d d ~ ~ ~ ~ t  im gBamren Un- 
tersucbungsgcbitt e W s  relativ häiibig ZU s& (127,X 6). 
AIS Äquiden.te zur seltenen Submnen-Leiwrt Pmisphhaiss 
garmdki im obkm Td der Tr?arrsversaiium-Zone wken 
Neornorphom-us c o W  (190) mtvie &srdiocm t i s m c ~  
BUTI (126) geeignet Zar Eidiihnmg mcicr weitem Submnen 
siehe 54,s. 38. 
in den mitdem Oxford-W&, die grob gesehen. der 

Biicam-Zone entspx~hen, ist keine auf die ihm be- 
schränkte h b (325). Amoebocerm d m  &t 

auch in der grsamxn Bhmmatuin-Zone auf, W c h e s  giIt 
fur den Birachi~g&a Aullgcob+ B i f . 9 . w ~  selbst 
ist d e n  und in Schwaben oft schlecht &hn. SCEWREIP 
berichtet von rtlativ gut erbkenen bemphren ajis W- 
tbaX (239, 240), wo er die Mächtigkdt der Zone mir 8 bis 
10 m ermitreIr bat (ver$. aucb 54). I 

Dem V d a g  einer gesonderten 3menst-Z.one (254,309) 
durfte eine b b m g  des Index€o~~& -de b g e n  ' 
(200). E p i p e l t o m ~  bewme sebwit ntir einen bestimmten 
Horizont in der Hypselum-Sube der Bhmmatum-Zone 
zu markieren (190); eine K l b g  wizd durch ObSrgang- 
formen mischen bimmmakf~a und b m a e  ~ w m  (253). 
Adetdem m11 in Franken BpJfylrn~~as 8 - W  Ein 
uch-tides Element d a  Hypdw-Zonea sein (W. 

Die Zone des &*efta&ss M-, erstreckt sich 
aufgnind des Vorbmmen~ der Utm u n g e f h  Eber das . 
oberste V i d  von Q E H ~ s  Wei&ima dpka sowie noch 
in die unterm Bänke ~ m b r  $e~-&k hin& Die lithdogi- 
sche Greos Hit also nirhr mit der Bio-Zwengrm zu- 
sammen. AU& b-m ht trelnti~ selten, so d&>andere 

i 



Mt-, vPie Gbocbiwa rn'crohmwn oder Rhgstedia RE- 
m o k k  hiuznpogen d e n  m d m  (133,325). 

Am Ldenstein bei B- und dcs weiteren mischen 
Bahgcn uud FridingedDpnaa, baondas aber im Td der 
Bäia, sind die maximal ubcrsm SO m des dort insgesamt D. 
95 m mächtigen W&iura dpha in zoogener S c h w d e s  
awgebildtr. Die horiaond~ Schichtung weicht ungeordnet- 
m p p w  bis struk~ilrI06ee M=* der tdw& noch 
scEirIlge S c b h m g  erkennm Wr (228, 153). ZusäW zu 
einer angtp&n Ammoniknfauna ist eine reiche Riff-Fauna 
ij berliefert {32#]. 

3.1.2 Das Ober-Oxfor&um 

Das Ok-Uxf~rdium wird in W ü m e m k g  durch die Wohl- 
geschicbteten1~ Kalke des Wdjura beta rcpräsen~ert. Sie be- 
stehen aus 5 bis 80- dick- bellgraum und vewkert 

Kalkbänken, die durch wenige -ettx dicke 
Mergdagen getrennt sind. Ihre Gemmächtigkeit betragt 
bei Tudingen 75 m, in der Zolternalb 40 und in dtr Ostslb 
n& 20 m. in Franken wird der Komplex als W e r W  be- 
z d c h e t  und e&f tine Mchtigkeit v ~ n  10 b& 50 m. Sein 
'&ge Wt in der mittleren F r d m d b  weic&end .dem 

schwäbkhm, im Norden dagaen &d Mkzgelschichten von 
&rm Dezimetern Machtigkcit eingeschaiteq im S ü h  
zahlreiche K&ollea. Z u  den verschiedenen Ekaichnun- 

nach TypwIokalitaten wkd auf 309 verwiecea. 
Neben der frhkkchera BanMagks des Ober-Odordiums 

zeigen sich hiw auch a s t e  wesea&&e Wwamnastaeen, de- 
ren Fauna, W& der L 0 M i e . s  in Wiirtttmberg, &- 
crsnderheim aufweh. So wurden vor allem der Schwamm- 
stmen-Komplex von Spiel& am H a k d a m i z i  (sTidlirht 
Frank-Ib] sowie die Schwammkalke v m  Biburg bei Nenns- 
'iingen in dieser H i n f i t  eingehend untersucht (204 238, 
241). 

Das l n d ~ o s d  der Plan&-Zone s m t  (wchmal schon) 
an der Untergrenze der Wuhi&&taen Kalke ein, wo es 
dann n d  zusammen mit Epip~itoc$rr15 bim- auf- 
aiet. Es m d e  in der Schwabenaib bis ia die obersten BWe 
von Beta nachgewiesen (108, S. IOi'), a u f p d  d~sern die 
biiberige &-Zone meist nur noch als S ~ I I G :  der P h u h -  
7 ~ n e  p h h t  wird (153, 190, 1241, In Franken M t  Nvi- 
ychen dem o W  Aufcrem von pfEJnuIa und dem untersten 
von g a b  in den Sdichten d e r  drei Becken eine deutliche 
Lücke (1 02). Für den unterm Td der PhuIa-Zose wurde 
noch kein behiedigendes Xnd& gueden. Die Eid&- 
mng einer Ljromum~Zone im Liegenden d a  Pianula-Zone 
(309, F%. 7)  ist auf Württemberg nicht .übertragbaq da Tara- 
mellicmas 1 i t o c . e ~  hier durch den gesamten Beta hindurch- 
geht (325, Fi. 16). 

3.2 Das Kimmeridgium 

Die TypusIohliiät des K M d g i u m s  ist das Mwie Dorf 
Kmmmidge an der Siidkiiste Faglands, 11 lm westlich von 
S w w .  Die Stufe d a &  dort den umfangreichen Kornpfex 
des Kimmetidge-Cia~ eine 500 m michtige Fake 
V& Tonen, Schiefewnen und Mergeln. Das so für die wrd- 
wastewopä&&e Propiru d e h i e m  K h e r i d g i u m  esmre&t 
sich mit seinem oberen Teil weit in das Tithon der heure für 
S ü d d d a n d  gebrkhlichen Giiederung ( v 4 .  Tab* 2). 

Das gesamte Kbneridgmm der submediterranen Gliederung 
enrspricht dcm Unter-Kimmeridgiiun Englands ( d e r e s  in 
321). Neue Stufenbegriffe, die zur Vermeidung der Zweidw- 
tigkeie vorgcsdagw wurden, k m -  sich hier nicht 
durchseaen. Dem dganemefl Trend Ealgend, wird im. W- 

liegenden Werk stets der des Kimmedgmms im sub- 
rnditerrqen Sinne vdfweadet. Da& wird die Stuft, wieder 
gemäi3 Sc--L= & a s s  1473, in drei Unterstufen 
aufgeteilt. Zur Obergrerrze des Khmefidgiums siehe Kapitel 
3.2.3. Seine Uateqrtxlze ist im + & w ä ~ e n  upd m e n  
Jura sowohl f d  & auch ~~ [6brpn~traup- 
phiseh) wdddehitrt. Der D'bexgang Ckdm&w&nmerid- 
@um Mit außwdem probldos mit d a  BMGamm-GI& 
Q W S T E ~  zusammen. 

3.2.1 Das Unter-KimmerLdgium (Wajuira gamma) 

In Schwaben b e w t  die Unterstufe mit dem deutlichen Wech- 
sel der Wofdg&chtet.tn Kalke gegen die hellgrauen *Mi=- 
ieren Weif3juramesgeli, auch Atawaceraten-S&c,hteai B- 
naent. Mergelteiche und mergehere B* mit S h g -  
keten h h w  5 und 50 un wechseln einander ah d sind 
durch e i m h  Kalkbädx g- deren Hhfighit 
schwankt und in der mittleren Alh 4 m, 32 m und 40 m über 
der Ba& der Qrt h g w m t  60 m mächtigen Gammä-Mergei 
M& du~&läi$t (325, S. 9). An diesen Ka&kompl~en 
orientiert sich eine Fekgbedermg des Wajura gamma Würe- 
cember~ (1 08). 
in der F&lb &den die schwäbiscbtn --M+ 

ihre Entcprechung nur im nördlichen Td (Dornig-Schichten). 
Tm gesmren Raum wird das Kimm&dafium mit 
einer daukoni&b EC;Iikbank +gdStet, in der dic unver- 
h k e  Lb?itart Saqm p w o a  @&es auftrtt (234, 
S. 97'). Ahdich wie 1Q Wüntmbqg sind die ersten ein bis drei 
B&e in Franken gebiemweix ds P M m M i t e a h w  ausge- 
bild& und ein hgdmer kmmelhmizont: h der mittleren und 
siidikhen F r m k c d b  wird besonders der rnitciere Teil von 
Gamma du& K&bw&fo& (Arzbmg-%hkhte.n) geprägt 
(309, Fig, 7) und weicht damit stark von der Fa& dcs M&- 
.dem ab. 

Die Biostratigcaphie des Unter-X;immcrid~ ist im Ver- 
gleich zu &en Untermden dweb die Zonen d& S m  
phpaotn, des Amioceras h @ d o  yclum und des Cwselia- 
r,m ( W e r  Kawlicmus) divkum eindaag und weiuäumig 
ge&dert. Eine Unterteilung dtr unteren beiden Zonen in 
Subrauen ist bisher nicht erfolgr. Die Platynota-Zone nimmt 
mit etwa 10 m d d e r  Mächtigkeit in der Wwabwalb 
einen vergkkhweisc geriagen A n t d  eh In der siidliehen 
Frankenah, wo G m m  Ggwmt 30 m mächtig ist, erreicht 
die Zone B m. Ataxioctraten h e ~  bereits an b x  Basis 
vor; bypselocyclann, zusammen mit sasbalt&mtt, sub-> 
poiyplowan, &mbolm U. a., k w c h n t t  den in WGatem- 
berg bqondtrs rnqgIre"ichen mitderen Komplex Gsrmna 2 
(1 08).* An der Basis der oben m d m e n  Kalkbdppgre .  bei 
32 m bber der &talGamma-Grenze v d w h h  die &e 
Mehrheit der A~occraten und wird dtuch Crz&$ofkw& 
di& und mmalike  abgelöst. Die üivistm-ane, @eich- 
zuseaen mit Gamma 3, nimmt in Wiimtmberg die ob- 
zwei Fü&l des Umer-Kimm&dgiums ein. 

der Mm von Gamma 3 baden die Balderum&&t 
einen veicirngm Leihorizont, jedoch ist in der didkhp F m -  
kenalb Idocmgs bald- &&= scItm ( 3 3 )  ~4 aizr 2n dtr 





p.2.4 Das O k - b k d g i - a m  (W&jura epsilon) 

m dvl räbkhm Ober-bmeridghin überwiw weitahn 
iic her& ersemaiig im Miteel-Ox€or&usl wd dann ~ersta,Er 
m h d n t t k l - ~ d d g i b m  a-me biogene M a s s & W -  
W ,  Durcb diap&sche Um.iYandlung der $&-&C 
~ t s m n d  viciemm Q U E M S ~ T S  *zu&&6rniger. Lohfeis*, 
3er gebietwehe stak dolomitislert ist (1 19). Die U n d t  
&d &ea.bez2@ch auch als ~ O k e  F~Ismk&e* b&bet, 
nrobei die A- gegen Ober-Ddta und Unter-Zeta nim 
rd urifnG$cb ist. Ein ~h~ reizvoliw Beispiel kqel- 
B- & B e r ~  F & - D o l o ~ m  des, Wwt3jw epsdon 
bietet  da^ -1 ddi- Barth~Ioraiit und $&&&I am 
kaibiich. h Cn &*isbischen O@b wird z&&t unt& 
Bp$m ah mwsigor oder auch gtschichem K i ~ e h d l m -  
kallr mpmofkn (931, dwee Knollen sich 4 der Verwritte- 
mng m d a  W e h e n  der H d a c h e  hden. 

3-3 Das Zthbn 

rric geschi- Pzzie& des O b e ~ - b ~ d g i -  .tritt m& 
nwin *f&äumi'g& V ~ r k ~ ~ m . e ~ l  a 4  nur das W& Gebiet 
zeigt ein a m d b t e r e s  Audtreten. Die M&&tigkeit &tgt in 
der S 4 i W a b e n d b . d  M etwa 30 m. G&id~mes 
Epsilon h mmn Ted & S& .mä&gtJ reine W- 

&e ad ,  die nach oben in d U , m  ührgehm- Meqelfugen 
spiel- b n m  aach eine Roik und sindF& a d  die o b e n  
Lagm ~BC&U&& wo d e  ~ ~ t ~ w d s e ,  &wer erk&bq inm 
die Eegdeq B'wkldce des Etbm ubqehw. Sm Delra 4 

Die Sedimentt des o b e n  M h  in Sdddeutcchland werdqn 
heute aufgnuld- h e r  Fo-urig dw medi~rdmbrnedi- 
ttrrantn Stufe des Tirhekw ~ e r e c k w .  Wiihrend diesEs W- 
her in Unter-, Mittel- und Dba-Tirhon g d r  wurde, wird 
mehr und m& &e ZweioEilmg p d r  jl 25, 64 lq8, 
12S), der auch hier der gwbm wiagd- SPU, 
In der C&wabisch Alb endet die S e h e i m t i m  &P 

schon im unteren Unte~TLtho11 trrid ist nur an einer Steile 
jiinger ais d i e .  In da s~didm~ F & d b  die 
Ablegening b g a  a ~ d a m  die jimgcten dort n d g c w h  
senen S i -  g & W ~ : b  wtersttn Ohw'rithm an und 
t r e t e n  in der Umgebung von N~taburg rn der ?on=u.auf. 

, 

33.1 Das untae UnteTabm (Wajursi ata) 

und Epsilon Wiimedsw aeeen oft sog- l,he&lke 
auf, die itirfe MitEeIsteIlung misch@ @&W uztd Mas- 
xddken  &nehmen und sich d d  undeutliche, kissenfar- 
mige Bankimg und ehe raW S m k m  m & e n  (119, 
S. 153'). - 

h-der F d e n d b  waren dieg~flmRiffbarieren inder Zeit 
des O b e r - . ~ d g i ~  statk zurütAqepqp, so d& wie- 
d a  ,&e mehr oder wenig= einbeitfi&e Sedimentation & h c ,  

. h Sinne voii ZEISS wrd sifHhrW-K&~R entspricht dem unte- 
rm Unm-73th der Weia Jm Zeta QUZNWTS~ &I= 

Unttqhedenmg in %ta 1 b& 3 CX-S 1931 du!& ROGL 
vorgenommen wurde (21'9,321. 

die nun ~ ~ g s  den Qar&q von @aw&qp.sui- 

nahm. Tegraeke znf dea.R&n oder Biosm@ren da Miuel- 
K h n e r i ~ u m s  wdirn~ntimen W& düdm&& miM- 
t h h e  RWke, die M& oben in e h  (gsubhthr~phklw Ea- 
Ses iib~igeha @J, 98). N b  den Tor~dre-S&ien in der 
südii.&en Fsaakdbmit 20 m dwhnkigwa Epdon-&ih~ 

' 
d m  n d  maa weioere Typuslokdidea für die S&&th- 
zei&mi@ri d&w P@, & l3], auf die hier nicht niher 
3ngegwp werden k m .  
Fair das Bk--&* b, den WMajura q d o n  

~ 5 d e r m  einige harizontb-djge, a k  zum Ted dtem 
Litmkn. Da ,& eine lithologide Unwtd~rng marbm 
H~rizQnte f&, sind jene dein g e e i p t ,  eine GIiedesung 
von Zpsilon uwzumhm So wkd es in n e u m  Zeit noch 
~ntaschidich in E& (180,323) bis drei (309) hmo&ten- 
Zioneri geh&. Ehe unwe Zone Ut sich niit ckr aiiI3-G- 
w4b&d1 g m B W g s n :  %W p$&~$F$rcpg SEE- ieichr 
a b g a m .  Sie tritt in den msm. zwei Metern der B&- 
& auf, &dem Atilt Aubcoskghmen des % erloschen 
siad (266). Dis unrcmen Sm werden von &ha~ist&m 
Pmh &genomwa, das smihweiw auch n ~ &  'in die 

der S m w i @  s u b w e a  igl H"&"den &&eht. 
E*-Mdet tiri leicht trlcsanbares lade&@ für das d m  
lere &silQ'h, $ehe und die oberste Zone mir Wga@ciomm 

werden im Frankaiura oft auch da k b m  &er 
M&i-Zonr?, eingamf~ 

h d t  i m  S&&+KW~S zur m&z- g&* 
Fazies von Epsilon som in de3: Schwabndb mit &@I des 
Xthom (Zeta I) w i c h  e h e  ~~a~~ mit niqebgen 
Schichten eh, die & elnerr MQ &&& sein k6mm. Die 
B d f D I g e  L 10l-d .T&* wie die &Sam-&- 

@& 1, das,&& & W@n'dr: &d&&e bczekhi 
mppirdt&e betc5gtim Mittel30 bis 60m, kaas abm-bjsa 
PbQm &&W: Dm in dit ~~~~~~ 
(ZetaP) ist W q d  d CI&& &*-&W erk-ar: 
Die l&adcdk-P&q von W. 1 bildet in TfErWtumb~ ,oft 
plmbe, v d h l  F- die be~~aders- in dk mitt- 
leren Alb den n W  T-ge zi'ken (Ermtal bki 
Urach), Die $&-@&  eil^ d h w *  erst 
über ehigen Mererri ~~ F e r n  auf, ist aber +es- 
n u ~  - hiufig & in D* 4 .und Ep$ilm. Wteht sind 
s&&&rm;P ip M a s d a l k  e h p b ~  B e r k a p -  
men, 

handeis im @biet vag Hpphgm, aber auch bei Kofhin- 
gen, Fridingm und biberfiugcn finden sich diimbankge, 
sehiehge Kake, die eine W & e  B&-it wie die S&- 
hdeeer P l m a e  ~t.~k,  aber im -atz zu jenen 
(s. rmten) W.1 v m m m  Die Nusplinget 3ehkk  skd von 
M a s d d k k y p ~  des TMBjura Ditlta. 4 wd epsiion umge 
ben tind &e des w t e n  UnWpnd& uri- 

reg&t&&~d$gm [ I l 9 , $ .  1701, wobei ihre &diinm%tion id 
&er SdLwasmhgum m-. Eine weitere a&qpMbn- 
X&e Fazies des ~l~lm U~&FT~&U~IS &E der Bmmt&T&~ 
mrooZi& d a  aacb lang& U m t  zjtbcb nun aber 
üb-egend dem Zeta 2 pmtd 121 8). 

Die =t-M@ (U 2 )  & S c h ~ b d b  z&;@h 
gegdbtr  den BmMyken h ti*&n d Hq@a 
d d  ~uff@md hohen ~ e r g d p h a l r  aus d er&b 
&ch~&eiten vsn bis zu 12Q m in der M- 'U& B%&& 
( ~ e i d ~ e i m - h f e r ~ b ~ ~ .  -h Qstdbgebk &&h &e in 
ihrm mittleren Ted S . O ~ ~ *  zm-q 43 z&m 
Teil als B a u d  ahbit-w&& '- '&$.&&W& =W+ 

Zwischenk&< -fn L--, * ; g  
K&e (11g4. Si. -b@+.p &d CiriSn !mwii@@i <rh 2 
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Frankem, in dem die Mergd ebenfalls eine untergeordnete Die Kordenkalke von Laicacktr e d w m  sich a l s  e h  At- 
Rolle spielen. Das Zeta 2 Württembergs wurde - ähnlich wie Iicbts Äquivalent der oberen Salnhukr khichtim (2431, Die 
Z& 1 - sehr M d g  in wamedörmigen Ved- des nördlich von NeuburglDonau hkd s e h  eng bevenzten Vor- 
MeeresgrnncMefc abge-, aus denen es Ln d& Folgezeit kommen wurden, &dich v e f g i u c h b  -h @ m b e r g , ,  
leicht ausdumm war (*Zeta-Schiisseh~ der Albhmhfk- dureh die -Besiedlung abgestorbener Sch mit Kora'l- 
shc). In dm Flachwassubereichen ü k  den SchwammLnik- len in einem Piadiwmsumilieu geb;tdct=e- im 
kuppen siedelten v & d t  Komiien, die uns das Riff von Gegensau zur hhhofener Fazies, eint Faun& gut erhai- 
Arnegg und den w n  Sammlern begehren verkiesdten W- u n ~ d r ü ~  Ammodtm. Durch deren Funde konnte auch 
Schutt von Mattheim hintcrliden. das Aim W c h e r  KoxaIfeddkvorkommm e n t l q  d a  Do- 

Die cfHangndan 'Bankkake* (&ra 3) Würcttmbergs sind m u  hstiremf werden; sie gehtiren da=& aUe in &n &it- 

weitgehend späterer Abtragung mm Opfer gefallen. i b t e  rahmen Ober-Khmmidgium bis unteres U d T g h o n  (26). 
sind bsrisders do# ahaltea, wo tektonische Senkungen Der WeiQZirn Zeta 3 der s i i d l i b  Fm&ea& oder die 
(Hohmm~erngmb~) ihnen zusätzlichen Schutz boten. Ihre hdörnsheher S&ichtcn erreicht Miichtigkaten von SO bis 
unteren IBanke zeidurtn sich h ä d g  d d  muhe, detri- 100 m und ist neben Phm- und hnkkalk%a als hk&, 
togene Struknir aus; etwa 10 m über i h m  Basis erscheint Papi-hih $chillkallr oder W d a z i t s  & uatersc$ied- 
s r b w e i s e  ein markanter Mergehorizont. Die mahn& E& enmkkdt. kügl ich  seiner zahlreichen lohlb-cnui 
Mächweit beträgt bci Urach immerhin 100 m; sie werden Schichtbezeichnungeu s. 3 09,s. 23. 
aber dort noch von MasstnkaIlren des Zeta I um 40 m aber- 
ragt (1 19, S. 185). Die ur~prhglichi MS&ti&eit dcr Bank- 3.3.1.2 Bjomafp+ir 
k& ist unkkamt. Eingesddtetc Sch- des 
Z* 3 hgbm - Ted in zuck&m@ mt und ~ ~ 1 ~ -  Infolge der spärfirhen Funde hokimntbständiger A m m d t a  
mit verwandelt. im We&jwa Zeta i~ sehe biostratigraphische Gliederung 

&&den Stbenationcraum des m e n  uritet-~- p f ~ b l m t i d ~  die der tieferen U n t e h  Die Uottr- 
hom 6a die P ; ~ I ~ ~ ~ ~  des N. sdiicde in der vmi lcdw~ Veibreiuag von Hybmotima;~ M- 

Musses d& &&deutsch F&& im k d  &- hyb0"0&WZ W U T ~ ~ E ~  k C i &  '4 3.2-3 FUr 
gfidlide p r d E d b  komentna sie wei- Zeta I seh&t Litkadowa M ~ ~ X ~ P I S ~  eine brauchbare Leim 

m dorr &e cmk;e V&&&it rn dw whenten West- ZU seiq die Ob-W ihre A u h a e n s  ist ab* t b  un- 
d= ~3- ~i~~ go*e untefschid  ich^ wie die zeithch, auftkeremh G ~ d d k w a s  ph&- 

unwhapk ad. ~~d~ hier& shd imma Wm- In Frankexx wurde =Imme aaßerdem nU U& seIten~ 

rei&, anfangs und eine gegm die ~d~ &den (306, S- 22), und #ZanitEa* M3t sich a n d 6 t s  
a -de Flachwasstr-Fla~om Südo*n. so wren rtur bedingt von solenoides unterscheiden 1251, das im ge- 
die ' für die ~ ~ a & ~  eines gdfiwn ~ a m  schwZbkchen Z h  VOP~O-t. Anstelte &WS 

na-=im rniiAen AmüM und D<uuu gegc- d e  dm sfid~t-a Z a  1 n d m  
ben (187, S. 53). Durch die teilweise eingetretene Oirermhng yor@cc* (306). 

Sedimacation krr&m a&mm& Ern 2 W m b e r g c  konnten h g e  W e  b&edigui- 
gute bfazis-en für die F~ssilimtion avch von b d -  den um werden. Jüngst hat S G ~ ~ & G ~ T  {2#) 
&m, &e giTt deri Zuflüssen den Fedmdes in die hi* ~ofp-Chhge~x, dk j e d e  sehr sefm ist. 
men ve&achtet warden. Zn den Hagen& ~~n W- fand sich wie- 

zm 1 der sü&&en Franken& bildea & der cink - brauchbarere Fauna, die vorwiegad aps Li- 
Ted & It:fi+g-~ak&&e - konh&rQ&e thacoceraten besteht (201). Eine -&tung mimis 

Fo- der EpsJön-F&w (98). Sie sind da  end- w e i t m G m e S i . ~ ,  W & ~ W ~ Q ~ S A L P E W  1914fbNord- 
$&&teD gquhimt, die ö s ~ &  M b s h e h  &&- w~r-Deu~schhnd v b r ~ ~ h l a g ~ k n ,  schien auf W- 
t i d  in * s & ~ ~ & r a P ~ s ~ e , ,  P i a M a l k e  ü b e e n  mit deumdaad nicht anwendbar (12% S. 1073, *'- 
m&*m warn 10 md 40 40 m~~dj ik  im 0- in aber von SCEWZGE~T mogerl. Bezüglich weiterer Einzel- 
fhgeschich~m K ~ & ~  den. % ober- & heim mulS & 264 verwie&n werden. Gm-vesien-F& in 
seml-Schichten sind durch ICieseholh gut markiert. Franken sind jedoch noch späriidm als in Wkhemekg 

W&jwa 2 wurden b&ten hgur icnsthen& (304). So wurdm be S ~ B p h h  w e l k n r s s  bm WO- 

von Soinhofen, wena l&e iq  EiA~riitt, P f a w t ,  %& h*m@ & Li- für Zeta 2 3 .q~rges*a ($06, 
urid Painm abgelagat, die uns & ~ d ~ k m  wten, Sm 134). im KoreilIdalk von (8. ab=) fand &h 
&bse, Fis&, bwiers R&&, nwaUTier den relativ hä&g in b den ob- k h b f e -  
Umogel in dWeise prä&* Erha]hlag sh~afert haben, "er Wchtert entsprechenden Horizont f&ta 2h) zusammen 
den n u  z ~ e ~ U 1 ~  die abst&bmden Riffe f ihdeckei& dt S M @ ~ ~ R I Z  hia~k~J?SrS ~d T W @ X & $ b  ?W&4T- 

-den irn Norden dH GeMatS vowged st- (243). Neocbrtocwas ~ W q k ,  das nrpor fLir 2 
SUdwesten F k e a e  und & Osten &&- und 3 sh r c p r h h t i ~  galt, m d t  nun a d  k 1 g- 

b d g e  Die dgM&den Sohbofen& hd".  Glo$Ii= lid?O~h~i.W?Z, b FmtkXl d a t i v  &U- 

Schi,&tem mit meht.rgkeit von 40 bis 90 m werden fi& k ~ m t  n ä h  SC~TWELGERT iflkhwabm in % 3 % 

die Unteren und Oberen Schiefer (h 2 a bzw. 2 b) Regfie- 
dert; ihre Obergrenzen sind durch die ~ ~ e n  L&ens 
d&eq dit durch an RiffhZingen abgeglittene Scdimentt G- 3.3.2 Das mitrIere und obere Unter-Ztbn 

deutet werden. Dit tm 19. Jahrhundert b e g h  Lith~gra- Wie eingangs endet d a  W&@a der Schwäbischen 
phtmchieftr liegen im h 2 b (187, Abb. 4) und zeichnen Alb irn allgemein~h xrrir &r Ablag-g von Zeta 3, den Elan- 
sich durch gute Spdtbukeit und ädersffeints Korn aus. gmden Baaalken .  Jüngere, a&zralpine Jura-Sedimente 



wwden in Schwaben,) bisher nur im Gebiet vQn k h h t i m  bei 
m&#undtn  und gehGm t n t s p r h d  ihrem Fq~dge- 
Wt dem Malm Zeta 4 (ragl. Tab, 2) an. L der &dlichen 
~&1b h h p p  h t t n  ~bhg- iri &em &biet 
zw5dm Flm~fd4 Monheim und Neubwg an dw Donau 
bis ins unterm OberTitbm -miesen mdm. Ihre Ge- 

e@nt&h~i Wwb- Folg*, die die ~ b ~ t p n  55 ,m b Gc- 
samtk~plexe~  badet, W& von GRar~s 19611 w&etm und 
B& %THEL 1962 ve;fwhm. Der untere Td des K m -  

w d e ,  besonders au& in fiPnistischw Hinsicht, von 
ZEXSS 1968 eingehder unw§ucht. W q  wird dem Vorda8 
von m5I g$oh d a  Qum& 'Gri&ung~scbum 
Ei die jihgi?cn ~ ~ e n t t  um Z k a  4 bZs 6 zu mcim. 
um &E *apr)Mm von QUENST~DTS SeM (1 bis 3)' ZU 
kgnnzeichnen, -den ihre E e z e i c k i n ~  nun jcdocb mit 
dem k@ff Maim verknfipft. So folgt im vorliegenden We& 
der *Mahn Zeta 4~ ~ Z W .  das Ethm 2 auf Weigjura Zeta 3 
(Tergl. Tab. 2). 

Neume UntawAqen habea g e g q  M &,Grenze Un- 
! ~ I O b c E W n  (bisher Mi&-IQhTirhcrn) wesdick hö- 

; hw in der Neuhwger Geswbfqlge W kgw ht, &,+ friher 
I mpaMmtn wwde. So bezieht man hnte 1pdighd1 cbe ober- / 

sec dw hsgesmt 238 von &r@t r&s- &&G in das 
Q k Z t b o n  e h  (309, S. 2& 1481, wogegen . d a  tieferen dem 
oberen Unttr-Ethon angehibn. B a ~ t  ,ist &e . - ig  

I dcr hiw a n g e m m b  ~t~atigr1&kIien K n b t d c h m g e a  
{254) Im ~ ~ , ~ .  

Da m i h  Unter-Tidrsrq bm. der W h  Zeta 4, d g t  
. F r d n  den Nmm der Typuslohktät da W&iesI Es 

b t  mit dm sehr h m  Taper&eimer B a d d d b ~  (,%- 
ta Sa], dezen hG&tigktit ema 10 rn weicht wd die bis rn 
48 GEI sta&qE&e a$we&q (3a63. Mergeüagen sind selt.cn, 
dk &@lä&err m b ~ .  S@enw&e siqd sie ds S m  
atisgebiik An & T-eher sc&&a sich im 
Hangeden d i t  20 bis 30 m mackigen Spideltal-kbiek als 
Zeza 4b an. Sie k e h e n  auS Kdkplatten d e r  Stärke mi- 
schen 45 und 5, v d t  auch bis zu 313 cm, g&mt durch 
Mgrgelfugen. .Mit Gesammkht@hitm vcrn d~~ 
l l q , ~ . 2 5 m ; h ~ i m ~ ~ m d e n d i c ~  
Z~~ 44 ,  &e den Tagmcfsh&ner 
b&n lediglich h m  h $ ~ w  ~ M d ~ ~  im Q c w h ~  auf- 
W*, p i l d  oben a&e&$dlea wkd d q  M+ Zeta 4 mir 
den $&n:dmiihIe-Schieb (&ta 4,d)* die im wesedi&en 
den Spindeltd&hich deichen und e h  Dm&&rdtb 

, mächtigkeif von 12 m besitzen. Weitn:eDdh eatrrdmi~ man 
' 98. 

Der unw Td &s oberen UQP--Ti&oos (Malm Zeta 5 
bm.  ti 3 0 bis $.C) 'wird nach der Typmbk&skit-Req&n 
a m . A W  dw Ussd in das DomutqJ W t .  Die lifidsgi- 
sche Eiitdemng &r Rememh~fener ~ c h m  SE&@ auf 
S%i+~tn, da die Wt~~a&&Dif- 
fer&eang a.&eist md die ~ i i s ~ - b e $ o n d m  im mte- 
ren T&, &&edipcl sind. Die grage hGirhtigkeit der 

Schichten von 1lO m er£order& jedßcb eine Ci&kwg, die 
mit HjKe vqn Ammonit= vorgmommwi wden kongw und 
iq~ foigeden Kapitel erläutert wird Bea,ii&ch @ngp Ii- 
thoIcr&hi% ~ 6 ~ d d l € $ t E O  der heure, ullrG&jedRirtEn Ekt- 
h o U e i m q  -er und Finkensrwi-~&&& 
auf ;dPb,w&eseri. 

F Der obtre Td des o k  Unt&r-'IT&~ns (# Bd mda3d 
d d t  dm ,graptm Teil der ~ b ~ t  F* z w i d m  k p -  
p q  und Neuburg beidseip dec Donau. Dh WZ -&I 
'fniber in ei&m StMbrüdxn, bemnders im grd-m Umtr- 
bwmw W, d g e h ~ t .  RTieser Ort ist qamensgebend fh 
den mmen &saplw der Neu- Folge. Die lJam.b7 
mtr Schichten tiqqhnen E& einer kornpkw KU&& 

* (BARTEEU Bank 223 über e b m  dickbmbgm .M& der 
R , e n m d b  S&DC~. Thre unterstem W,m bh 
ebmfdk aus dicken W.b5$ken von QQs 1,s m Mf ch*- 
keib im Hm@m von,- dii4dem d& 
hgesam +xa 5, r n . n s G h . t i ~  ~bah :en* .  
o b  werden dic U~oerhysmer @&hpe~imit eimr hsgrndq~~ 

S. 11). 
Der obere Teil der Ne&- Feige* aach d e r . T ~ w 1 ~ ~ -  

tät Obahansen bgxmntl, be@mt mit den Qbwea XS;ünnh7 
h& mit dep iiin mgenden a-dm 
M w - M T 8  r n , ~ ~ N a d s w i e g t m  rwoi&req 
harter g e W w  Kalke endet &F. Pmfl und komte n w  jm- 
seits &er tektmkhtn weiter verfc)l@ wer& Dar 
aac wurde auf eine ~ & c h ' ~ ~ r  der- Oberha-. 
S&kht%n von 27 bis 30 r n ~ ~ ~ .  

Die wstttl ein&- Eaun$tiq&ed U - a m  der 
Neubtqpz d a  U15 >wn ,dexp ~.~ 

ih QCHNH~D verWmeli.&t. Leider het SJZHNE& die 47 vw 
ihm neu adgedften wmrten ushotizontlm+gwm- 
mdt, Er reduiete die gesmte N;eubuLget Zolge dem ab* 
Tichan zu. Wie sich qgm hhmusteflh, pbrm ehige58%iner 
Arm noch den b - q r  §@&ttn i%8 stellte 
ms w 9 m  40 Arrq fik .das' ~$ttk= und a b  U0.m 
Tithon der sä.dli&a~ F m r & d b  ;I& mn dein y d m r e  
abLRimalrats&hg. 
* Die c h ~ ~ ~ c b e n  A m  ,der U~~-S&&ttn .g-eh&e~ 
fast d i e  der Ga- UseZi&ras  PI, die bis in $as E&D& Sa 
~ ~ & t  und d m  VQQ F 7 a m m h  abgelw wirdd Ehe 
~ t & g e ~ ~ . g m &  v&Me Reichweite bmim M e d e  
totem '7 a HO- dw mnti aus 
diesem E w &  d i q v  als Lei- e ; r i ~  {Sup-7) Zp*, 
sowohl U d s a l -  als . a d  lbnn-a &hbhtg ttp&- 
send, benutzt wird (3,10, 57 .  Vkqkidqveke U&@@&- 
tig. sind die d d b e r  f ~ l p d % n  &nea des fim&&#b ,W- 
nms und des D d ~ A i s & s ~ m s ,  von denm,'düe&e 
sidi f"t dem o k s f ~ g  Tkl der Muceo#tum-Zuw~i$.Tiapp.r 
h d q  w~dkheq Sch~&&b k o m g p ~  bei Bu&++& 
jbgmn ~ihW&m hdm-w- ior:h&& 

h &D t i ~ ~ ~ r ~ - ~ ~ ~ p $ @ ~ c i  ,$&ich- fkdealeal~~:Ve&i' 
trex-. &yd$&ef -*$dtqp-*,aine *-.--&W tbs- 

r d t h &  &aphmw,&~~,  B E ! & R @ x ~ F  h$$4 



Einheiten 

Tab. 2.: Stxatigraphische h r s i c h t  über den Malm Süddeutschlands 
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Sutrisiia asm, daneben tinige $hoceratid~n und Subiitha- s k h  dabei um ~rektonische Relikte*, &r: b & k  In ainw 
cmmtm. Von 1- d pm'Gjh als Subzonen-fit- bung und als Leseseine in $en Ackern von Oberhausen g 
art benum. F- die mittlerai Unterhausener Schichten ist die funden wurden. Die iithologi 
Gattung L e n s d  mit der Art dliata cbarakcwisrisch; im Fauna der obersten Neubwger Schichten, in der 
oberen Teil der Schichten setzt Istmites ein, dessen Typusart gZmli& fehlen, weist auf eine regressive Flach 
p d w a h  sich [& einzige?) bis in die Oberhausener Schichten, Km. Zur Alte~~b4mmung dienten Mkofbss 
jedoch nicht bis ins Ober-Tlhon er$-&. Als Zonen-Leitart nen die Gattung C~=icoIhia besanda B 
fiir die gcsamra Unterhausener Scbid~cen ist zur Zeit Psewdo- Da sie nur in der obersten Schicht 
I-issomas baudarn gebräuchlich. NE 238k wird B~RTHELS A n s a ,  

Auf große S&wi&&eiten stögt noch immer die Pard- die Bhke 191 bis 237 zusalzlich 
lellsierung der Neuburger Folge mit den meditemen Stan- LEIZKY (248) nimmt aber an, da% 
dardzonen bzw. der zentralpolnis&m Zonengiiederuqg. Be- und 238 eine khichdüdce bwtehb die wehres Ober- 
zü9i;ch weiterer Einzelheitem muß hierzu auf die SpeziaUitc- XLhm verdtt. h I h e i t e n  sind fiir das vorIiendc, %&' 
ratur verwiesen werden (L B. 148, dort weitere Zitate). ohne &deutmg. 

3.3.3 Das Ober-Thon 

Wie bereits in 3.32 ang&teen, wird nach neueren Er- 
ke~tnissen nur das obexste SchichrgIied der Neuburger Folge 
rum Ober-X&on gerechnet. Nach BARTHEL (22)  handdt es 



4 Erläuterungen zu den Bestimmungstabellen 

Die in Teil 5 folgenden Bestimmungsrabellen endidten cha- 
rakterisierende Merkmale aUer Taxa der süddeu&n Malm- 
Ammoniten. Die hchreibungen der Artm und Unteranen 
sind in den Tabelienspairea durch das Bild des Win- 
dungsquerschnitees in einem oder manchmai auch zwei 
Wachmmsstadien und das ebenso gekennzeichnete Bild der 
Sutur ergänzt. E d e r  ist letztere durch die im Malm vor- 
herrdende Fossiierhalning in Form von Stehkernen meist 
nicht übtrlieferr. Die verbalen Artbeshibitngen beschrän- 
ken sich auf Angaben, die in diesen Bildern sowie in den 
Mai3angaben der rechten Tabeiieaspaiten nicht auszudrücken 
siad. Zugunsten der Erwähnung weiterer, iihnlicher oder ver- 
wandter Arten sowie verschiedener Auffassungen über Um- 
fang und Einordnung der jeweiligen Art wurdc ersmafig in 
diesem Band auf die Eriäumung der Herkunft des Amiamens 
(derISano nominis) veraichte~ Die verwendeten Abkiirzungen 
enutehme man Kapitel 8, 
In den Beschreibungen wwden für die Gehäuseform Begriffe 

benutzt, die in Abb. 3 definiert sind. FUr die Maim-Ammoni- 
ten sind überwiegend die in der oberen Zeile zuswenge- 
d t e n  F~rmen von Bedeutung, die der zweiten Zeilt spielen 
eine g a e r e  Rolle. Ubergangsfonnen zwischen den dargt- 
steilten Grundtypen sind häufig. Ein weiteres wesentliches 
Charaktexiscikum eines Amm~hiten~ehäuses ist sein Win- 
dungsquerschnia. Au& hi& sind lediglich Gnindtypen in 
Abb. 4 nisammeqptellt. Mehr oder weniger starke Abwci- 
diungen sind auch hier die Regel, so dai3 Itatendiich nur die 
Querschnitte der Bestimmungstabden ein reales BiId vermit- 
teh können. Von hohem analytischen bm.  stammecgeschichr- 
lichern W& ist die Kielxegion des Arnmoniteng&uses, die in 

qiiadratiach hodireckckq breitrechteckig dtcieckig, 
aianaJar 

mpezoid breituapezoid, brtimpaoid,  boeherapezoid 
umbiiiid vtrbreimt matginal verbreitert 

l d i c h ,  spiubogenfämiig nierdnnig 
lentikular 

Abb. 4: Grundrypen der Wmdungqucrsthnitee 

coronat 



Abb. 4 nicht differeuziert dargestellt ist; die wichtigsten Kiel- 
formen, im Windungsquerschnia gesehen, sind gesondert in 
Ahb. 5 veranschaulicht. Der Sonderfall des kreneherten Kiels 
bildet bereixs ein Beispiei für die Wechselwirkung mit der 
Extcrnskuiptu des Geuuses. 

G d e r  noch als bei Lias- und Dogger-Ammoniten ist die 
taxonomische Bednihmg der Skulptur im Malm, konders 
bei den Perisphinmceat. Neben den Defuiitioneo fur die 
Richtung und &Cmmung der Rippen sind die wichtigsten 
Spaimgsmodi in Abb. 6 n i s m t m n g d r .  Familien- und 
gamingstypische Btrippungsbilder befinden sich a a r d e m  bei 
einigen Diagnosen des Tabdenreils. Femer wird für die h e n  
in der TabellenspaIte ~ S k u l p ~ ~  die Ontogenese der h i p -  
pung erläutert, da sie aus den Fotos im Tafelteil meist nicht: 
oder ungenügend erkennbar ist. 

Die für die verschiedenen Teile des Ammonimgehäuses 
gebräuchlichen Begriffe gehen ans Abb. 7 hervor; Die Extern- 
oder Aui3meite des Gehäusa wird in der älteren Literatur oft 
als Rücken bezeichnet, was mit den neuen b k k m i s s e n  über 
die Ori&tierung des Weichkörpers nicht mehr verehbar ist. 
Auch der ihn ersetzende Be@ Vcnter ist vermutlich nicht 
ganz korrekt, wird a b  wegen s e k  K b e  häufig benutzt. 
Na& wie vor werden hier die Bezeichnungen Innen- und 
Adenbug, zwüekgehend auf W. L ~ G E  b e v ~ m g r ~  da die 
alternativen Begnffe Nabelkante und -D- odw Maqhd- 
kante nur seIten durch (wirklich s c h f e )  Kanten rqräsmrierr 
werden. Bei der E r l a u m g  der Skdpriir h Tabellemd wer- 
den Spdtpuakte odgr Beknottmgen oft auf einen bdmnten 

Ltigate nicht abgepeam abgesetzte; Kict F a d d  J 

h s e i r t  Kiel 

Prozentsatz der hnkenhöbe bezogen. Dabei ist die gesamte 
sichrbare Flanke einschli&& UmbiIikd- und MarginaLe- 
gion zu verstehen. 

Der AItersmundsaum der milaoconchen Gehäuse wird im 
allemeinen durch seirliche Vorsprün~ Apophysen oder Oh- 

I 

ren genannt, arttypisch geformt. Die wkhtigswn Gnmdrypm 
dieser O h  sind neben zwei Beispielen makroconcher Mund- I 
*der in Abb, 8 gezeigt. Mikroconche Gehäuse zeidinm sich 
jedoch nicht in allen Fallen notwendig durch die Ausbildung 
von Apophysen am h d s a u m  des erwachsenen Tieres aus. 

radial pradiat remiradiar konkav konvex prokonkav fezrokonkav 

Abb. 5: Bucichnunga von Rippmwrluuf, Rip 
pentyp md ~ ~ 1 t r m & m d u ~   unkt in d c i  
obcrtn btidm mtn arn wm- 
dmgmapung; dic Wkchmmricbw dsr Ge- I 

häusx6hre istna& In duun- 
petisphinaoid lirbacoceroid ataxioccroid rasenioid t e r s t ~  z t i ie  eirtigc der westnttidistea Skulptur- I 

(mit Paxabrlknottn) bilder (nachGm 1961). I 



Abb. 7: Bezeichnung wesentlicher Tuk des AmmoriimgcbPw~. 

Die in den Ma13spdten der Tabdw verwendaen Buch- 
staben sind in Abb. 9 dehier t .  Kleinbuchstaben bezeichnen 
dimensionsbchaftete Strecken, Grogbuchsta ben werden für di- 
mensionslose Verh&ka!den verwendet, die mit Aumiahme 
von Q in Prozent des Gthäucedurchrnessers angegeben sind 
AUe Maße beziehen sich auf ein und denselben Querschnitt 
'ur& den Wmdungsursprug. Die Rippenzahi Z gilt für eine 

gesamte Windung des angegebenen D-essers. Wenn Kno- 

h N=;- IOO%,H=:. im~,~=~.ioo%,~=, 
Z = Rippn- bzw. Knotenzabl pro Wmduug 

Abb. 9: Dt6niuon von W e n  und Proportionen f ~ r  die Bestimm-- 
tabtflen. 

ten oder Dornen vorherden, ist manchmal bevorzugt deren 
Zahl pro Windung angegeben, was dir& ehe enmprechende 
Abkurmng (z.3, Ka) hinter der Fhoten~aM kenntlich ist. 
Abküniingen für h s t h m r e  Rippen- und Knotenwen enr- 
nehme man Teil 8 dieses Buchq. Oft finder sich in der Spal- 
te Z auch die Angabe der Tdirnpdfer TZ Sie isr d a  Ver- 
halmis der Anzahl der Sekundärrippn zu d u  der Primär+ 
pcn pro Windung, stellt also einen Mittelwert c ia~ 

Die Mai3e von Typusexemplwen wurden nach M ö g L U t  
den weiteren Mdangaben einer Art vormgestellt und sind 
durch den Zusaa HT, LT adg Ni (Hob, Lecto- oder Ne* 
ryp) hinter der Durchmesswangabe gek&chnet. Sind ie6- 
rwe Mdzden  durcb eine geschweifte KIammer vwbunden, 
so g e h e n  sie zum gieicbm Gehäuse. Sind die Wzahlen mit - 
einem darüber befind& Qumsmich vetschen, d i e n  sie 
Mittelwerte aus den Magen &er gleich-& Gehäuse 
dar. &i besonders großen Sweuungen ist dies durch die An- 
gabe der Schwdungsbreite zusgedrüEkt. in fClammem ge- 
smte Werte sind aus Gründen ihrer OberIieferirng oder wegen 
sdechter Erhaltung des S~ckes unsicher. 

E h k h t ~  Mundsaum ohnc Apophysen, 
~w konkaver bzw. bikonkaver Fom 

I Makroconche 

ungeaitlres Ohr gtstides Ohr 
(Ataxiocwm) 

gestielrcs Ohr mit (umbili- spic13formiges Ohr 
kal) verbreirerrer Ohrplatn On&&) 

Mikroconche 

1 4bb. 8: Ausbildung dw Mundsaw erwachsentr Gehäuse. 



Aus Phrzgründen erhielt die lerne Spalte der kstimmungs- 
tabeIIea, wie von den vorangegangenen Bänden gewohnt, eine 
dreifache Bedeutung. Im oberen Teil ist die aus Tab. 2 hervor- 
gehende Abkürzung flir den verdkalen tbcnsbereich der be- 
treffenden Art in Süddeutsdand angegeben. Im mittleren Teil 

wird auf die TafelabMdung verwiesen, und im untwen Ted 
sind jene Publikationen aufgelistet, die der Kenn& d a  h 
die&& sind oder zumindest 
chungsgegebiet belegen. Die Nummern V 

rätur in ~ a ~ i t @ . ,  ' 



LYTOCERATACEAE NEUMAYR 1175 I Iomewati~c G r o ß m m  der Ammnoidt*. die &t wesentliche Vmändaunaui cine a~~ Lebensdaua s i c h =  und dmn V- sich durch C Y D ~  

m c k  d& ~ m d ~ ~ ~ u ~ i t t  &~d die gemn'asam iobcnfomd a L U1 Ur I auhhnen.  In der Kreide bilden sie die W r i d  hemomorphtt Scianmtige 
Ober-Trias (?f  bis ObKreide. 

I 
, ~ytuceratidae W ~ L Y R  1875 

I 
S d  moinre, verrinzdt auch criocm Gehäuse mit iundua oder hoch.&- Qucrshit~ Pie Skulptur M t  überwitgend aus fsin- (Anwacb) Strciftmg, aber 
auch aus Einzelrippui; m d e  Ga- tragen p&odische Eindsn- Alim p a c a  ist cia knuLfDrmigm, septalcr Intcrniobua und Un m t i g d l t c r  UI. 
Sbernurium bic ObLPKrejde. 

Lw- SUESS 1865; TA Am. fimbtinaars SOW. 1817 (im m i h  Lies Suddeuts&& verb~titur; vMgl. SCHLE-CH 1992, S. 31). Aus dem südde& 
M a i  sind nur gahr waige Lpocaileea b u n t  gewordta 

PHYLLOcEb%TACEAE ZfiFEL1884 
N e k  den Lymcwmmcmr: zweite konservative Grogppec, die sich ohne -Jiche Veränderangen von der ob- Trias bis in dit Knidt crsaßdtt. Die jwaskha 
V- zeichnen sich durch+ Involution (Jhcbiiglteic) bei hochmlifidigem Q d a i t t  aus. Die Skulptur k e h r  meist nur nus fciaca !it&mdgcn R i p  andi 
odcr g d ~ w m g m c n  Eiaschniinrogen. 

h 

L a b  (QU. 1857) 

H T h h .  kw~sdbP*s 
QU. 1857, TaL 77, Fg, 3: 
=W. 1ra8, T&. UI, ~i 2 
@rimiame pr5ok!mpiw). 

Phylloceratidae m issr 
Sehr mgmbligc Planularcn mit hochwalun Qtmsd+ und e h a r a k o e r i s e  Sutuq die sie von iihalich g e s t a b  HapIoceraten, Tsramelliceraten oder Physodoccra- 
rm mtmcheidk macht: Limider hoerdobw, A h e ,  durch Cdobenbdduag in U3 ~nmehmdc Umbidoben mit gmgblbtuig z u d d h m  S&. Dcr 
Mo& da Spmdspalning und dir Ast da -warm Anlag Ku die AutrplIteenuig in die bmehmdcn Unttrfamiliai und G a m n x g ~ l  Die Phyihmmren warm 
im Bereich da Ted& seht vcrbmrcr; in SGddcutschland aeten sie nur ganz vereinzelt als Eiawandeiw auf. 

Sowdbym*1~ PARONA 13E BUbJARELLi 1895; TA Am. tw&ni& D'OR3, 184%. Relativ wümabiigt Phyliocerara mit im phylogcndden Vt~iauf weiter 
wwdcadun Nabel ried aim H M d  ~ ~ e n  Q d ~ i r r ,  GatttmgstgpisEh sind &~mllig4m1idc Ekhnünaagm, die auch ba' Wtnt~halniag & MI& 
erhalten bieiberr. 

Sunirbeih= 

I 

1 

- 

Q- 
sdnire 
bad= 

Q 
f5uß 

S. protodsufmm pOM- 
-J 1893) 

=Am. i o ~ ~  impres- 
sae QU. 1887, Taf 93, 
E% 54,57 und 59; Taf. 97, 
Fig. 1. 

Im GqtnW2.u  t w t h h -  
k s  D'D'QRB. durch aiiI3ergc 
Mhikh brtirm Almsquw 
schaia a u s g a m h m  N d  
POWCKJ fddt tw t i s r rb  
*S,Scburabea. 

~ P W  

s d e ~ d c i n  des 
M (dun V c k  ist kcin 
wtitercs Srudr b c k a ~ t )  ist die 
Skuiptur un$evPrE6 Sie ic auf 
&C ~ i ü l t  schwach; QU. H- 
w&nt rcinm khhmcr von 
Linienr. 

123 mm 

5mm 

d 
inan 

HT 15 

Die Sraakmie d a  Altem 
wohnkammer aeigen dwache 
ScMmnifimg paiddzu 
den t m 5  ~~~ 
d e r b  Windimg.Die ha- 
btn zwenAeIli@miden Ver- 
Iauf und b i I h  exttrn kon- 
vtm durchfh&e- 
huagitucsHaire~. D k  
Obuhöhung tchlt auf dm in- 
nersten Wiadungen. 
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HdcaphyIlomm SPATH 1927; TA Am ~~ D'OECB, 1848. Di UntuschPade gegen S o w d y w l i s  sind gdng und bc&eb vmw&ad im Aduem 
Rippen im E x t e r n b d  und m einem mehr gmmdrrea Qauschnirr mit ftuchcrst % b h d  Die S u r d  sind m e h  z d k -  TosKium {oberer Li&) bm Unter- 
Kctide tnadi GALACZ 19801. 

P k y W ß ~  S W S  1865; TA Am. b&smpbyh SBW. 1820. Sehr agmblige Phytioccratta ahnt E i d W c n  und ohne Rippeo. Sumr mir &ci- ader v e r b l m  
SamLi. S ~ ~ u m  (an- L&) biaki'k. 

H T k t A m b ~ b l k c i d  strrih~ rntsprdm 
bws QXJ. 1888, Taf. 120; diesen aufdtm hinkem 
Fw 15, Orig. im SMNS. feine Rinnen. Sb d a &  
( D ~ e ~ r S o ~ p k r r ) .  auf  CE b u k t  ecwa radial 

und dwingar am AuEm- 

&wache, radiaic Falten, die 

D d  schwache Radialfal- neu (nur bei ScMwerhaE 
ccn aufderWohnkwer nmg?]imdacrua eulmAb- $3 
aus@- Art Am. Cf. 
h&~&llrrJ QU. 1888, . 30 
Taf. 12$, Fig. I4* ist wa 57 
sehr ähalicbtr Fonn und Su- 33 138 
W 8,7 an 

G l l i p b y k w a  DATEI 1927; TA PhyUo~glm &p&&k ZRT3X 1869, Schr engaabIigc Cthäusc, die sich durch siuuidt F& auf dem Srtinkrm aaszcichaen, denea 
auf +r SEhale mht Erb- S r n t ~ W  zwei- nnd dmbiiimig. Untmx Li& bis Unöer-heih. 

M P ~  

A u k & f e i w r ~  
. ~ ~ ~ i f u n g z c i g d ~ H f n u r 4  
eW-sin-Ein- 
& ~ d i c n e r ~ ~  
pkdmtiriiddtxarn 
kunw rotsprbga, wobei & 
d o r e z m 1 ~ h i a f e p m ~  
d e i g  uhtibt sind. 

d 
inan 

---P---- 

J3Th,5 

6 3  

8,4 

Qucr- 
hn S~l trubah-  scknitt 

b a d  = 

H. && (OPP. 1863) 

OFPH+c~wnhßr das Vm 
k6mmmdersdmmArtM 
P r h k r g - k d l d b l .  

a ~ W ~ N E U -  
MAYR M71, nrrcb GA- 
UCZ gin j - S Y ~ ~ I I I  
au zip&mm D'ORB. 
1848, hat W s p i a  vot- 

W+&- 
dzT.&&Ejoem- 
rip*.E?trip*tsim 
D o m  auf ts. a b  - 1985, 
S. 24). 

N 
in% 

8 

7 

7 6.l 
rn 

C km& lOPP. i86S) 

Eestabbildung in- 
f 868, Ta€. 6 u d  7. 

H 
in% 

57 
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S;T 

19 an 
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%JQ 

1Jd 

- 

Das&-iheioieiginai ZlT- 
T&~grs&rbe,aufder  
FlaaIca!Wde S&atns&- 
fiing,dkg~hvWs 
w k  mtgfhwingt P a d d  
dazu wlauko a d  der Pr& 
whdmg 5 schwache W b ,  
die extern konvexe hgen blt- 
den. Auf S t c i n b  cwpm 
e h c a d m W ~ ~ F u r -  
cb'm. 
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STEP~OCERATACEAE EsEtrMAYR 1875, m s u  SCWhWEWOLF 1965 
&~~~UCOIIC bis -0, sphäroo~nc, ~ 8 h  und piatywne bis ~ x p n e  Formui. Die dichten, meim sgeltmdeü und oft bedoman Rippm wcistn irn La& du 
5rsmmesenrwicklung v o t t ~ k m d  tine mediane U m a W u n g  auf und erheben sich bti d a  jüoghten V a a e m  Wactig. Gcmhmme Merkmal ist - nach 
SCHNlX'WOIF - die h ü h o n t o ~  Bildung *nes außqcwöhnlichca hbilikdobus U, zariachaa Ui und I. Die Scephanccera~t  treten weit ü b c r w m d  
bcrci~s im Dogger auf und crstrdtn mir mir eina Unterfsmüic in dm Malm des U n ä r s u e h u ~ ~ .  Midw Bajocium bis unteres Kimmuidgtum. 

Cardioceratidae -SKI 1#91 
MCZU das gcwnre Fommqckaum der Ammo&cn durchlaufcndt F d e ,  herwrrgeg- aus dur Spbcmwatktac dA borealen mitde~en Do- gcghden in 
dir mdico? Woecratinsc, dit auf nordlicht Gebiete b c d x k h n  AFcmccphalitinat und die im folgenden a- Woceratinae. Dic riber 28 Swdardzoneu 
b w c g  -de Familie k in 61 Gamingm und U~~ &imrt { W M O H  1985, S. 57). Ncucre Unmsri&ugb qpmhtn jcdoda fiir air# 
%erwie& m~ophyl tkhe  htwkklung der Cardiaceaitiaab und alle morphoIo&hcn V a r h t a  tinw bFPhmm~ Gebims und enqr&cd vffäkaI eng 
kgr- H-tes M M ~  nach hskh CAUOMONs in je eiaer Art mmmmmgefaEt werda, so d& die meism der 6OQ {I) Le~tcbtrrdui *hrrena wr n& 
h i s r o a - ~ ~ n n a t i v a i  Zwsdr Mmn. Oberw hjwium bis obms b h e r i d g i u r n .  

Cardioceratinae ~ ~ ~ D Z K I  1891 E~H. queanadtocuatinat ~ I N A  197f) 
J ü ü  W a a r f a d e  der Sqhan-f~ceae, d c h s ~  no& d w a c h  mycm bis cadiCm und ungekittt, später &ich arrd mebt oxycon bis plarycon mit voewiepnd 
h h u ,  dui  Kitl -ubers-cn Rippen. Obern Wlwium bis abcm UnmKimmeridgium. 

I Qwmrehciw~s HYATT 18n TA Am katbi SQW. X819 [HT nach A R K U  1939 v c d d h ,  Wi ib, Td. 10, F I  51. An der Brsk der nach Q d c e r p s  
h b d ~ ~ e a ~ ~ ~ D ~ b e g a n a d i t b d c n i a g d t r & ~ a u s d e ~ b r e d e a S s e k & g e s a m t c G E b i e t ~ c h  dtrAipeniind@p?~Die 

I Q& + werden Iritrst dcr (smaripphisck?) Unwgamiag P o y I & m  B U W  mpdmtt, DW sie mtist nicht ddil EWtus 
m dema Qpusiur L puvfoaui mtspwc8&n, & von hchovalnn, guundcr-hge#a oder taazcuiichta Q t m d n i f e  sind. Di W g c n  Spltdppul &U! leicht 

I Wuid odtcmi htemberuch ko&w. OObcrrs Catlwiam utüerw Oxfordiwn. 

G r d l o m  NEüMAYR 8r UHUG 1881; TA A m  mrdahrp SOW. 1813.35 rech? mrer&edii&m, von laazenlich bis grunder qiiadracisch v s r i i d d c n  Qb 
B c h n i f f m ~ d i e % t n r n g - h ~ n i Q ~ & ~ e r * r s - ~ a g t ~ h w c g ~ \ ~ ~ ~ k ~ - ~ d e a ~ h m i t J u m ~ i a s - ~ l u c a s l i e f f  
m Dre SknIptru mriim mischt9 Bsuien, dichrui S i W p p e n  (Smkrdiotww1 md wci- zT. b&oretc~ Xmurinpy (Snbw&brkr4 ,  dLt drn 
Vmkr da& SektmdWippen wrniehrr sind nudim Alm oft h i n k  Die Ga- war d in 16Untqammgca vmpiiuat, von denen &I& ia- 
& ebgczogtniiad. N b  aiie h e n  sind bisher (dntdi die Arlvemtn von A. PlffS) nnr in Siid- na- W d ~ m .  

Un- S w h - a s  B U a  1924; TA Am s d w g ~  YOUNG & BiRD 1828. &-Vmmcr der Ga- von En-O (1). &M- 
zwischtn -- und - s. su mir mm&ha nur aul den Au&nwindungm ~ i I d ~  K2d & G& ins Alter bendiger BeripBung mial-rrr 
Dichte Vm CWOMON 1963 wammm mit Vmb+jcarras aIs rnikmode Unmgamg dm & o c o d m  Uanrgatnuigto Cm&beras s. sk und GolirrrbiIBtu 
2- Untcma Olb~rdiimi. 

@. miss (D'ORB 1847) b-, d d  siauide, 3 3  25 46 (1,Q) 1BPR wt la 
n i r d d g e  Rippt, auf der ~ ( 5 , 0  1 46 (1.1) I7P.R 

LTirtFk5and 6 m  i h R a s k m h a l f t c  durch 3; 1 
B ' W .  1847 (besrLnrnr d. jc 1-2 kbleripgcn& 3,1 33 41 12 120) PR 
BU-. 1913, S. 1631 qimmidmVmtermittincm 7 

Yorwämkaiidt mn ewa 15Q' 72 
S e l n m a s I n d & k ~ ~ u  obneunttrbmlluag, i m k  1&1 
n u r m F ~ n a c h g t w i e .  doxr kdigli - + 
Sml (zEm 1rn,5.IS), 
mcisr kltintr & da LT. 

N d  AwxxL 1939 an- 
gkkh mit @. h a i  (Ni- 

h H 
im% 

N 
in% 

Snmrbeih= 

i 

S k u l ~  Q z 
Qucr- 
%hoin 
Wd= 

d 
i a m  

zutu 
Tafd 
& 

DiaufderiimaenFWm- 
h i r ~ ~ W t a , ~ ~  
W R i p p m d a u f d c r h -  
hfm Flankmh&& in gleich- 
rmW~igenB-.&v- 
gdaümnt und miindm iinw 
C L  #*in cintn s h v a c h  
EI. Im Alrcrdaf* 
die S p d t  dr zu S c h a l t n p .  
Die t IAtTa65megGbtn;  
~ $ i c h t e R i p p , d i e e x -  
~tFRaBwcLljpap;tkYibmt 
s iadrn) .  

HT2,9 

UA 
anssrrnr 
W3*6 

C. @L) sca-e (Y k 
B. 1828) 

KT a b g t & M  von BUCXld 
2924* T. 598 (nur I w -  ~~~~ 

& C m  Exmipb, 

I962aMdieUA C 
&er) scmbwgew ma;giaw 
SPATfI W39 im ~~ 
m o a t i a l ~ d o r ~  

3- 
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23PK 
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C P4 phtrr is~ PWKM. R a d i & P r i & d p p o n K i  H T 3 , O  33 41 1.1 38PR ~ l b  
im r r n o u f n ~ i a t i a m  

vardercn radjdm ktund ri- 3; 7 
O r b  des HT im GSML un- mhinterau m r o k d a ~ i -  
rer Nt. 30524. Die g I e i 3 M i i R i i  S M -  5 

ripemLoubcnuncer~gtr 46 
Voa a l h  Vmuerern der Un- - V&hmmmg ü b  den abge- W7 
w g  sw-s seQtulKitl. 
d d  b r e i m  Qiicr&kt 
gscbkdrn. 3 m  

Unmpmq P&mmbmwm BUCXM. 1925; TA P!. p h  WCKM. 1925. Umfaat nach ARKEtL 1957 fein btrippa Fr>tmui, mit hmn%duiigcn &hhiich 
Car&oatas 8. st~ aber a n d e h ~ d  nicht &m (Altem-) A&nwindung, GYGI Bt MARCHAND X9&2 h & e m  P ~ ~ o c w ~ ~ J  & -5 kh-gc  
Lmd'kddpSem Gmpge du ~ ~ d n a t  der CordsmmSuhztwc. O b  Une&xhdium 

Rippcndichte. d$ 

M 
in% 

29 

27 

27 

24 

(23) 

An 

C @C.) p&xmdat~eff 
(M- 1912) 

NT in DOWUJ? 1913 b, 
Tat. 7* Fig. 7; b h m t  
d& A61KEIl. 1941 b. 

C. rsEJ bukowskii MAIRE 
1937 

LTistFig. 22,Taf. 22 6 3 6  
KO- 1887, kt. d d  
ARKEU 1946, S. 306. 

M ~ u , ~ ~ t w  
vori *C- du& 
kie in~Qwidmchrparai -  
i d t P W m m ~ k g m i n p  
Endo&gmk&n. 
UasiFhuheit hemscht äbtr 
C. $C) r..ridai MAIRE 
1937, das beidm P&- 

den Aröm skutpaitd schr 
nahesi&d&Sdcia- 
Wüchsig isr (V@ ARKEU 
1946, S. 307 Md ' W I U W  
1983, S. Zn). 

C &I -G 
XPAIlPB1937=Cs~essi- 
fomrsSPA'IH 1939 

U ist Fig. 12, T&. 8 in 
MATRE 1937, bat. dwch 

1946. 

hikItiaextmNvoncmss 
~ S i c u I p t u r & B r r -  
k w k i i  und wn gtrhgcm 

-r 

&&T unregeMipc, K i r -  
kace, V& auc$ ehfacht 
Qptn zeigen einen sehr 
8chwdea Siuhehick und 
biegen am Aukbug smrk ge- 
g m d u i a b p e a t c n % 4 *  
d t n s i c h i n ~ ~ a a c h  
vorn (NT), G d A R I ( E L L  

v ~ w ~  di Skdp 
tmkid-Ban,lEin8,6sn 
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1983 ~ i g t  grok 
M&geRi"ppebd-6cm. 
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im M d d  Ab d - 
3 uu dcridicbe Abnahme der 
Ri~pariStchfe. 
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aindoi&&khä%" g m -  
dttamgen. 

d 
man 

NT4,1 

m3,7 

4,s 

U4,2 

6 

H 
m% 

41 

43 

46 

45 

(46) 

SumrCih= 

C 4 P @ '  

-0 , 

4,8 mmL- 

Q==- 
schnin 
bei d = 

4 a n  

.Cl 

4,6 an 

0 

2mc 
T&] 
Li= 

w l n  

3; 4 

5 
8 
I1 
79 
81 
178 
M% 
277 
294 
296 

oxlb 

335 

S 
47 
1711 
1~81 
1 
294 
W6 
297 

w l b  

3; 6 

5 
170 
192 
277 
296 
297 

Q 

2,Q 

I,3 

(ia 

2 

36 

38PR 

36FX 

XPR 

(30) 



Qu* 
Art S i m u & c i =  schnitt Skulptur d N H  

bei d s i n m  in% iu% 

C F1.I tsMlicostnsMIP (NI- 
prmraI%Sl) 

 die^^& HT* 
mi33gsiouidt M p p n  
von rehui d e m  A h d ,  
d i c a u f d c r ~ a & r u i R ~  

r häiftc durch je 3 4  Sdtalmp 
pm ni k&dlm&g aintr 
Skdprur vadiFbPer sind und 
Ü b i b w d m ~ K ' i w  

Duah Skulpnir m d  Quer- 
m von p l&m zu un- 
ttr&den. 

N d  feinere und dichtere 
~eri~pmg,.inShcmdm auf 

W A X .  130s. 

g d r w k h w a d  SIEG 
FRED 1 9 5 2 d t  bei&- 
nm n o r d d m d n  S t k k m  
nur je 1-2 sch&ppu~ 

Schwach pinuide Pdmkrippen 3,7 
sind amInntnbugIticht ihr- 
hohtundrendiacnxurKn8t- 
~ ~ ~ E ~ P ~ B  
S d r u d n i p p a  s d m  in 10- 
seg wsdiselnder kiehungxu 
den Hau&+ und ait- 

miSch~~~.kui~~-and 
A h b i i g .  Dit m k  v o m  
laiimmrm RippwuslP& 
b & e n  daig~hadcq a b  
gcscmm Kid. 

C (PI) p h c i ' m  ARKUS 
1946 

Da HT {O*. im Museum 
H m ~ * )  bc!dlt 

nut aus tinern Wmdung9- 
bnr- 

vm v o l T d m d m  h c n  
drinch g & h  N und Mci- 
ntrcc Q sowie Verdickungen 
derPb&ripp~nn-  

W b a c  

Uatergamiag -pi NWMAYR & UHLIE 1881; TA s. D, N d  CAu.OMOfd 1963 makroconchc Unteqattning mit (aT.1) gr~$wE&ip V-< Wttg 

srarker Diffumzienuig gwiFchm W&+ u d  Sdwdappui md mtlsr giarca~ &&duqen. Bei Unnighgikkk d.r Jup&indtmg~n mir Mdw- (s. U.) 
wcrwdsclbat ~ U n ~ u m b i s u n ~ h P i t t d - O K f o * .  

C (C.) cm&W?n (SOW. 
1813) 

'PR 

FR 

Schr W c i e d g e ,  dlade Pd- 
märrippn bcjijnnen m~tm 
amNabrIrandmwlxeigeaam 
h m b q  eine konbt  
kchöhmg. Auf du Flanke 

sinuid, wdur sic in 
tim% 'P aerha ' hw"u"% Fhkcn- 
h*.Doama@grn-rrais 
beidseitig der Jhacn, aber 
auch aus ihnen - kurst Stkpn- 
tikippen, die mAuhbug  
&rmaisscba&atrigc über- 
hahnugcn zcigai, in den- sie 

mrlb 

3; 11 

5 
241 
269 
297 

mIb 

g 12 

5 
46 
170 
181 
297 

1 9 4 6 d s f i n i o t t e ~ d i e  
va&&m -mrdadurn 
mit Idei- N und mfi- 
mlaappr mit diehrcrcr &- 
rippimg (22 PR bti d = 5). 

N b & d  ist C. ( C I  p w  
s e m  (BUCKM. 1925) mir 
N = B %  bad-6.  
Wi&u M-M~daing er- 
laubt kcint cinde* Dia- 
gnose ARKFLL 1946, 
S. 315). 

C (C.) cm-wdur  BUCKM. 
19B 

Eßi SOasr~tiEhtr S k u l p  un- 
t t=hdetSiCbmifhr& 
wp dm- durch die i e t  

unmbrochmea~pgcn ,  
dic eine ObcrMWauf F k -  
kami tceauhk , indcrs i t  
nmcbd b i h ~  odet 
ungeteilt mimdaden. Sekun- 
därr ipp  sind o~~ 

und am M e n b u g  be- 
saders in d u  lwmd Cibw 

fon CQT& nur durch aa- 
ierc BcrippuaggosEbitdm. 

& LiA k8aote cwrjsardh 
'=bmp&mMAIRE 
937 mit hdtcr genind- 
fenta und ni&igaern Kid 
-tCtwtrdcn. 



Umcrgatmng Vertebric~f& BUCKM 1920 (r m a - E i U C K U  192'b, g d  -57); TA i! dorsale B U W .  1921. BLcitmiidge, ~ m c  Pomitpw 
Meinem W& &Gbcomchc CWOMU& 1953 und GYU & MARCHAND 1982) und auch man krjiftlgtr M p n i t  sowie grob hc&man Kiel. 
WnwrOdordium bis munteres Wttd-O~um.  

von a d t n d ' a e m  d w a c b  aus&- Knoten 
QmEhnjtt und in dtrlu- und str#kmweisc g i a m  
g d  dichtem Bcrippimg. 

C. (C.?) gßxmicwm m S  
195' 

K T i ! i t C t o s b ~  
BWCKM 1925 in SIEG- - 1952, T& A, Fk 4 
(V& Taf. 4, Fig. I d *.PP,. 

ARKELL 1941 e r k m  man 
~:Groilwiic@e ht mit tie 
&m, engen Nabel und stuiJa AußenbugnorhMd- 11. 
kabehraod. Zwkchd=bund l l~ddia le  

scbmde Primärrippen mit an- 
gedeuteten iam-en: je 
2-3 S e k u n t i h i ~  entsprin- 
gcu übet einem gla- Bsrid 
ad F h k m m h .  Extern Bi- 

C. (Cl m f a s  ARmLL 
1941 

~ c s n u d c s u n t w n  
M i d o x f o ~  zoit sehr 
dich  beripprcn Jugendwin- 
dun$tn. 

rn(M)birlbwmAi¶KEU 
X946 

Von ahaIichem Q u e d r t  
und älmlichtr Skulpnu Isr C 
fl} pdrurkrt B U W .  
1926 var. bipl- m- 
KEIL 1946. das abct nar 
d w a & c  Exttrnskulptur 
h h h B h u n g  aafrpcist, 

C flJ pbimsi ARKUL 
1946 

Seiinsichr Wdi hlh- 
nm, iedoth Qutrrchaite and 
b r n s k u l p n u  abweichend. 

i 
i 
i 
t 

Die iuncnwindung da M' 
z&tbeid-2aoch&~ 
q d e u t c r  sinuide primamp- 
pm, die ab Flanktnmitte 
dnrch S c k a p p e n  vw- 
mehrt sind. S @ u r  w d a  sit 
wcitwffndii und zeigen dann 
Abnüchkcit mit cwdasrrrn&DeE 
HTwird beid-9 glaa 

26 

, 

4(1:1 

6,6m 

0 
6,3cm 

35 31PR o x l c  
39 1 1 1 . l, 

B? 

t 

krn*&-kkraf- 
r i p ,  Icichr unr@&gc 
Spai- mit Ausbucbaung 
auf R a n k d m ,  aber ohne 
dturlicht Wotnang. E#run 
erst b i q a  die R i p p  nadi 
vorn d quwm dcn brritcn, 
abgeMtaenWunareincm 
Winkel von ca. 90'. Ccbaufet- 
anige Rip$ulCibah~hunp~n 
auf Fldnrmittc und arn Au- 
ß e n b v  . 

Die Alterskulpnu u n d  
dm sieh von hlbggorm nur 
duxch fruhucs Vor- der 
Rippen k e i m  im au&m 
Ftankcndrid Hierdurch d- 
La sieumeta. 6SeamKki 
aufwnandct Dieser ist schärfu 
und xhmäh als bti hlh- 
wun. 

m6,$ 

HT 6,4 

30 

(30) 

42 , 

(41) 

'*' { 

(12) 

ZlPR o x l b  
37SR 

4ia 

' s 
'296 

(24) PR ox 1 b 

4;s 

5 
297 



Qu=- Znne 
h t  S u n u  bei h = schitt SMpnir d N H Q Z T &  

bei d = incm in% m %  Li- - 

C (Y? 8liitmmPeum AR- 

C )  
Dic kdfti-- 53 0,8 (16) BR ox 1 b 

K a J J  1946 rippen sind & wucP&dig 
und  den dicht mat dEm 4; 6 

gibt nur zwei Augenbug h m m d g  an, was 
&&stücke als Syntyptn einm comnam Q d r t  S 
iirisdct erzeugt. N h  Bifurkation 181 

h d m  sich Schaluippea rmd 297 
grob kippt  mk zaihciche Tdämpptn. Alle 

~ehrWarau&R li~gaidm Stluindarrippan habcn dich 
hdtm. iiber dem A u h h g  Mahd- 

.F- i - 
und badseirig dss W W* 
malh6be (Kiehdzcn) bci 
m k e r  Vorbiuug im wttr- 

. - caSari naiBceatb - 

U n t u - g a m  S d - h  ARKaL 1941; TA C d @ b  BODEN 1911. Die nach GYGl & MAR(3IANn 1982 u b d &  mikrocomdrc Umqattung 
ve&#tlt z w i h  V~iibnc~fm and Gwmmketas (ARKnU 1947, S. m. 6 a e  tiadtarige isr jedoch nicht mö@. O b  Unter-Ododhm bis 
u a w  Mltd-Mordiusu. 

C. (SJ c o a ~ h  B t m X .  ~ t r a d i d e b i s ~ r  KTS,O 29 42 1 (26) oizlb 
1925 ~ w n g c a d p  Primi*rippen 

bifwkiuminFlankeBmiac 3,6 28 43 1,4 23PR44j7 
ARKELL 1946 &t unter ieichtmi RikbWm- 
-roh J&nkbkd mit d knick iu& vvorsch-dt 5,9 29 42 1 s  28 PR 5 
& w d w e , d a s c r  Seir~ndhippcn. Ern& U- 6 

dtr Unmgaaung mdidcc- arbkibt dtr ~~ 294 
res; g ~ d  zuordnet I!). and der hintere S p s l ~ t 8 ~  iffird ZW 

oft zu Sehalpippt. Kiel hoch, 

- > -  
Sua & r f u n d a i n h ~  

C($) ldensipbontraa BO- 
%4 1911 0 

kh&,&&gcRippn b k -  FIT43 31 13 (26PR) ox 1 C 
ki- in k l e i n c n h e n  auf 

- H ~ e n m i r a . D i r ~ d ä r -  5 30 43 12 2 4 P R S ; l  
RT ist C. m i e b r ~ I a  (SOw) i8tteadtaiacx~etritnTht- 
vss densig- BODEN ncn, vondem 1-2 stark* 73 32 40 13 27PR 5 
1911. vem, schwach aber s c h f c  26 

T d r r i p p  mgmtiai zum 37 
Abalich dieser krafng h i p -  lutiftig kreneliercea, Eadenf8r- 1x4 
~ A r t i s x C . ( S . ) ~ o s &  &cn Kid Laub. 269 
siunBUCKM. 1926 Wad 281 
Taf. 636, schlecht e b b a h )  297 
mit d e r e m  9 und g& 
mz 4J M 

- .  
' .*; 7 - - ,  - - -  

* -  - - . .. - - - 
&rga- &W@"- BUCKM. 1923; TA Am. WAKE h HVDLLtTON 1877. Nach 1941 d d  skdpnuim hcnwhd~~~gu~ bk d = 2 

d k r i k  Frhhippui, die von dm Sekudämippm ein giattes Band pennt  sind, ausgeeeichraer. Mikrocwche zu Md3orzi- AR- 
&*MON 1963). ünrcrw ~ O d o r d h ~ .  
. - 

+{C/ caiu6Wwn~e Nach dem rippcnlwcnJngmd- LTS 34 4Q 1,5. 20 PR ox Ic  
& ~ L E T O N  1877) stadium, das sich beim Pamy- 

poidrmrb&d=Izuersmk- - 5  D 41 1J 1 6 P R S ; Z  
Q:isr d BUCKhL Fig. 2 ken Bchejar ( h w i a d u n g a  
&Wt Za),TaL 13 Ln.BiAKE dts LT &llenJ, m& 5 

kräfrigE Radjalripptn, die an 297 
dtr Naht rewvers kgimen 
udin&emKnmmaufFEan- 

@,fCJ inr- AR- M* enden. Dort wprin- ' 

KEUL 1942 u n d d a  glcichamgs, w e i r s w ~  - ' 
sich nur du& je eine Shit- Spahiisa, die am Admbug . 
rippe &MI den S c b -  smkc D o m  bilden, von de 
dä-. ntn je zwti Tertikippm 

stark pr- zum grob Btrrnt- 
6,7 cm liema Ki J laufen. 

C (C) tewke'rnnrm (OPR OppJtrwähihm~Znicderc K T Z  29 43 13 I Q X X E  
1863) gtumpfe Knmn in I.lnnkcn- - - 

~vwdenenr ipptnarage  I,7 32 43 1J 55 3 
TXOQ dcs schlecht erhalmcn VcrEnpangtn radial nach in- 
HT (OPPELs Zudmung i s ~  nenhuka Wniedrig md 2'6 31 43 1,1 170 
seark gesEh8nt) wird die Art S e h r ~ k r t n h D e r m c  . I J4 
auch ntaadhgs oft zitiert. IGtottnscheinrbud-lauf- I ' 207 
SYKES L CWOMON zwerm. - 281 
d e n  sie zu Mih'clrrdiwas 297 
BUCKM. 1923 (dorr Abb. 
&W. 2cm - L. .>L.. - - . . & _  - - - -=: . - 

-- 
P - - - 



Upttrgartung M&- ARICU.L. 1941; TA Anr. W Y. # B. 1822. lkdi-w ( W n c h r  ZU h- (8.0.) g~lpih3 GQJ.0- 
MON 1963) mir J u g e n d v h d ~ g m  ähniicb Ch#a&wus uad im Alter s&iRlidendm Skdptuc U m  Miaei-Oxfwhm. 

DtsNTrcigramA&nb~g 
*ehr IoiRFpok* 
-&-P- 
d- d& geringer Ab- 
smd tnai A b A d  
hin zilnimmb w ä k ß d  sie 
glrichzciug schwinden. W 
hobeIEirl&&rd~ditAoä 
l ä u f = d e r & ~  
T&pptn wlt hd ie l ! t .  
PrimanippmschisEbwash, d 
8-7d- 

~dapmvtr~m, 
p r o u ~ ~ I N T  v m  AR- 
KELL 1941 a v  @. 
Taf. 5, F i i  4 d. v.W,). 

V 

G P w k ~ ~ m m i c  
(QbigbmaMadasi*. 

doch breimnwiptr ist (von 
~ & B i o d e g l i a d % u  
~ ~ ~ ) .  

1 Dic Sdouidimppn t&d rc  
aigahoch,+kJlpsb bei 
t#dmm& &PrimsPippcn 
siad€@d=8nIcbawgqr&t 
W d F h d - l i m ~  
dmdlca. S r  b e  T& 
rippm imdfeinhelierrer 
IUJ. 

Von m h e  durch G 
ntrts Q rind händigae  
Aimirrippem untcrsebidtn, 

Gem&BODENmhhm ak 

a i g i i b w d t r ~ ~ i n  
einer V-endm. Eiam 
halben LhgaegdmdI trCfen 
am Adenbng kme, pdmn- 
h M G p p  @.d (rave 
p PR). Dit . P k h ä & ~  
416iaf ferpndbcdrm 

Die&Grt3&&~ 
r n . ~ d i s i r h  
(ZEW 19ST&,'sit x a  
-Fw)*mdCR 
V*& m i t v d t n  
A m .  

=T. die %-md3dPpai. Bai 
SCfaMW bedecken ait 
aaßtrt wt4hsr] f t t  zusaw 
Iidi dichte. pokotkme S&- 
h,di  denKiel f & h -  

38 mm hen .  

Dsa J u g c a b m p h  NIKI- 
TIM ztigr wenig unwr Flan- 
W i & e ~ ~ e n *  
reihq v m  d e n  kurze A d ä u  
k rad i s l nmr 'Nebe lh .  
Am Au&mltug I*gr einezpmiti 
3 C n d  mir k- au 
kLamdwmiwCisendui . . 

r 1,8). 
iAlt~dw~gtrenMmmt- 
dlenim Alm pr&& 
Wmdärrippm, die den an- 
*krentümWniehr 
m e p c b m . l z ~ t ~  1. 
ki d = 8 48- auch die 
~d~~ 

Grdwikbige Art, vonvor 
stehden Atrai durch 
Qutdmite ImdSkulpmt 
gesduedm. 

Unt- %*&was BUgcM. 1925; TA S. s&bm BU-. 1 W 7  vw MXELL 1941 dcs d h h t  e r b k m  ia dip'sYßOWmk von a m  
SOW. 1815 vtrwicbcri. k m m  engnabiip Verkmx der Cardi-rm, die dca y p k d m  &uipm-&-d d e m  im z=igcm. 
U-MimMxfordhm 

DerHTisrstddi.Smit&- 
wn, &&r W&&, dam 
bei3 mankeah&wtdtRin- 
gendmi,dpnirnAita*- 
aii Kid k r e d w d r n  Kippu 
v A D i e ~ e m i l g  
m i s c h t  Prh&ipm und 
.du& BXu&athn * Ei- 
-,*- 

rcWippcn jar Arm Ed- 
* @ @ g ; y c W b c -  

8 -  &*:mW& 

O& des HT im IMNkL 

G f i4  =~~ 
BUGKM ta26migr die $ti- 
c t r c n u e ;  nmsnneE&p 
pungistewas- 



jntugaming Pdywrdioa3rus EüCKhL 192% TA P. mbrcsr~mr BU- 1926. Vtmrirpclt wischen da gdwü&&m, m ~ o c n  Ga- G&tbiwm BLTCIM. 
1919 und Cardkccra~ s. 8% U& ~XKCVI bLtiunhd&c, g~puchsigr Fonnen wn etwa mkngdmm Qwuchnh d relativ engem N a .  Die &rdZ~~~.rii~ & 
ahaücht %uiptw s.hwiadet im h. Obtrcs Unter-Oxfmhm bkumwea Mireel-Oddium. 

An 

C. @J wpositw brrUJXbi. 
1926) 

V a n ~ S ~ ~ e r ~ ~  
an der^ Quwdmiu wd 
d & m a d E u n -  
&,tr@p@+ 

~ n s  @ fit& f&dicht C (&I 
(BUCICM. 1926) 

excms- 

C I S J - A W  
1941 

Von A I M U  zur Ti4 aciner 

"--F- Cm&a&cs- 
w ~ ~ d i ~ ~ i t h v ~ n  
$c&dbcsxas nur d w h  
M-EF JW&PP 
M-r. 

A m o s b m  HYA3T 1P00; TA Awr. &muw VOM EUCH 1831. M d  sehr an C h k w u s  ~mdio~dtwuinnei;nde, sowohl mikro- & auch m&ocou& FD- &I ' 
p~iadra&&~il Qu& (Mkro~pfichc) und ehern von glatten Endm odn NtbuJcielca b & h m  Kid. W- ARH3.L 1957 noch 6 Unttrgagungw an& 
bcdrSnkt sieh W O M Q N  1963 auf die Dimorphmgaare Ambo- s. s t ~  - Pt+om&- und Am&& - Bsrpnoffowas.  Für  du^ ~~ Bwi& d a p  
SYKES & W M L > N  1979 wr aoch die UD- ~~ g m, h i o r w d m  und Phm&m VDF. Hier SOU dem Scharia von CALLOMQN 1963 
g&gt wetdm. MidOxfordUim bis Wnt~Kimmdgirim. 

Sutur bei h = 

U ~ g a m q  A r n o s b n ~ ~ ~ ~ u  WATT 19Q; TA s. a k .  Mkw~ndie Foßntn von q & m  bis h- Querschnitt mit &- oder &m, %T. 
b e b e a m  Ripw. M b  und o h  Md-Wcfdium. 

6 (PJgdi-hiihIRE 
1937 

)3T &.Am. SOW. 
in D'ORB- J 850, W. 193. 

Vm&dl&~nwudisisr 
P. &&W' AWEU 1942, 
dasaberabd=8&on 
skulpmrlosisr. 

C (P-) pSrsssanil  AR- 
KUX. 1H7 

HTisrP. q b E s a u r i ~ . ~  
M- AEKELL l947, 
S. 356. 

D Y r d r W p d Q u t r -  
.hniR wiii g d b  & 

den, 

(10) 

26 

28 

16 

23 

9dini 
b i d =  

6J 
E r n  

6 
B,5m 

IOcm 

0 
l D a n  

in% 

2& 
26 
21 

21 

30 
22 

33 

R (-4.1 .snians (VON 
BIICH X83 1) 
RK.ES & CALLOMOW%+ 

19711das Ongm 
QU. 1887, Taf. 992, EI 6 
mmm, 4- lxudurweist 
tiaExcmplazmilmfcm 

Dtr h a r n e  i9r PQgJutu 
U m  W&d mischen ein- - und g t s p d ~ m  &P- 
m S & & i $ i k t A . &  
~ o ~ ~ Q E S  1846mit 
~ g m m  Rimm. 

SMHLU 

W M  sich die Jugend- 
f ulpnitkaumtrm 
mmschcdn, gind d i c h -  
ImP&äxrippenemus& 

'tiger&t#iiEDemundbisd= 
8nodi s i c h t h ~  DitdundB- 
r e a R i p b ~ ~ E t  
waswekaaußenundschd. 
h an &tmdcdichea Au- 
Bmbug an, vonldam sic & 
prowrs über dm abpetzan 
Kitl ianfm. 

DieieiEhrgdlwmgawnRrp 
p m m p b i s d - ~ W i  
K P F i ~ a u f ~ c a m i t b q  
ibdr5tclWhtudiemhtiv 
k f t i p a P r k k + p n W  
die hWen am Adenbag. 
Dk grobe Mefllq des ab 
gcammiKieIsistbisd=B,3 
(Gr6GedesW-i& 

DicschwtrchhtcnRipp 
spair~n wenig i n n d b  F h -  
keamimundsch~am 
Auhubug srark meh v o q  
d e n i n d m J ~ d & g e s a m  
Kiel W 5  Iumdkrwd. Ab d 
~7beginritnsiehinderNahL 
r+gioa zu dwiuden; die Sc- 
kiuidärrippai sind W b  
W g ,  rind die -W dts 
imAimEasriga~KiekhIt 
Sidlamkgskm 

DiesadidmRippeagabehin 
Pldcnmim d e r  w e r k  
d d  je2 SdiatrBsn: darrvcr- 
m J i r r . B i s d = i ~ s i c  
sm bis d u h  wka-- 

'mA&nb#DaEb vornund 
ldmetwa~tntcr4Yindca 
mi&gkrcnetrei.pn~Pim 
&iTsinddieBippenbiszum 
hde (d s 10) b d n &  a e t  
@-. 

52 

50 

53 

48 

44 

42 

30 

d 
inan 

1 2,s BT 6 
10 

6 

m{:J 
4 

P J K  
in% 

44 
47 
49 

50 

45 

40 

HT10 

3,4 

$,4 

14 

HTlO 

1J8 

1,7 

1,38 

1,76 

12 

27PR 

Z S p R 7 2  

(17PR)oxlb 

& i b  

6jd 

X 70 
297 

7; l 

S 
297 

3 b ~ ~  IEI 

325 

2f mm 

Q 

1,38 
1,73 
186 

(12) 

130 
160 

oxld 
$&lf 

3 2  

1Q 

Die m b  hiikip Rippen 
-meislddBm 
S p d p d a  bti &C~WU R k k -  
-*wachkb 
Die&Ws@*am$aEc- 
~ankt&SehWuag: 
azsnmdensitsmmp~- 
üg vor d a  NebenfurchPn dw 
kiu gezahnten Uds (13h 
I6bZ&nehaii). Im A l m  ver- 
ringert sich die BifuEkanw, 
die R i p p  werden dicho~f' und 
ganz &~wafhsinuid 

43 

3 c m  

NT391. 

2,1 

38PR 
1 2 [ ~ 5 1  

18E% 
1,3{,%- 

27 PR 

2me 
E T a M  

Li= 

oxIc 

6 4  

Y 
46 
181 
297 

ox ic 

6 s  

S 
W? 



Art 

A. H.) 41 (QU, 1845) 

Der HT WUT+ van QU. 
1 8 8 f ~ & ~ i n . ~ u ~  
1- auf Taf. 91, T* 1 
- a m ( *  
Td. Es 3 dv.W.). 

V o m s z k c n t r e n ~  
durch kintrt Rippen urid 
-*iedan. 
KL~BER 1982 W a u s  ~~~~ 
&V-t 
m i t k . * W  
ist A. s & l m m ' ~ ~  
1129 u h e  Kidfudm~a~ 
d a ~ ~ I i P 6 ~ p k  
I& I!). 

k fAJ (QU 
fW 
Breimhdig btdunw, c o t ~  
m&dmL 

Nd- 1915 knpr 
Fig 11 aufTaf, 91 in QUA 
lBWzurArtnirachatlr,de- 
rca Orig. d m u f o b  als= 
Mk . 

A. (AJ loi.wli (OmmHEt- 
rn 1907) 

s Am. r i l b  

QU. lRH, Td. 91, Fig. X0 
d l 2 .  

VßnWnwmmaur d d  
.citmäi- Q a e d m h  ge- 
d i e h .  

A, (AJ w'~&gnse 
(SALPELD 1915) 

HTistAipr. altsxnrimQU. 
i887,Td91,Fig. 16(& 

7, Fig 6 d-V. W.). 

A. (14.1 (FISCHER 
1913) 

0rig.denHrimIGPT. 

DieArtWtinigt&mAu- 
$ c n ~ m i t n m d t m ~  
s%u 

Sumrkih= Q? hEhrUtr 
beid= 

C) 

3-. 

CS 

33cm 

0 
3,3 an 

0 
1 

0 
1,sa-n 

m 

Die M Mchr ainuiden Rip 
ptnsindkinerunddichral 
bei alt- iind Iauh pic- 
vager an dit ' 

Alarh d.rKid=b 
gczahar k L w f # ~  (a. 
2m-~Umgang)- 
~ ~ h ~ o n  e kli&ippcn 
~ a & & m a n k ~ t t c  
&d&ba& 

~afh-1915- 
die h c n d u u g m  nur illf 

I"p- 
~ d i c d a r t i a * O e r ~  
hfagcn Kamen mdm. Mit 
~ ~ m A u f n z t e n d w 5 0 n  
& t o n K d s ~ e n  
iuchrtawcwe, leicht km- 
l c p v t c d r ~ ~ d i t m i r  
ihren V~~ &WI map 
kaum Addugbiidm iind 
andenKieh&umdea 

-hhideoeiamph 
n n  QU.&tabd=l,3 den 
fun-Kiti IiadditSe 
h z & & ~ ~  
g k h t  &.Skdpm d t t n i n  
tr#kaMsm. 

h r  j~@icht (7) ElTunm- 
~ s k h x ~ n a h a n d e r e n  
-atcnaurchditm 
furkation & w t i d d i g t n  
Primg&prn Die tmokmh- 
vtn mden vor 
dem gekismtai Kiel, dcr 
tumb?) Brcine N&rdudcu 
ecisr. 

ProradismbisredfslcRipp~ 
cms-am Ientnhg and 
~~~~~- 
mim dh Bit sich 4z.T. 
U@ ctww vemikkt und ra- 
dial g d t *  hab- Der Y= 
gjnalbcrciEbist.adphrrh; 
m r t c m a o d c t s i c h d a ~ ~ ,  
fein-fcid. 
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C ?= 

I HA- Ytmrtr i ~ ,  
I .  

,' b'- 
- # I  

J- A. (A,) wiai (QW. 1 ~ 3 ) '  

8 . -  - - KTktAm.alRmicmrQU. 

& 1158, Td..74, Pi& 6 (V&- 

1 Taf,7,Fig8d~W..). 

Sumr&h= 

F i- - 
. . 

-. 
i -  

C .  

1 
...% . 
. - 
- #' 

Qu- 
s c b i a  
bei d = 

Skulptur 

2,6m 

ml*hvt=~ippta 
h ~ n n d c r N a h t m i r k w  
zev,mrwuowBggen und bi- 

57 
&leiiicnKnwlm. Da9 &Xe 

8mzwiQchmKnotcbtn 
md SekrindSrh scheint nur 
b c i ~ ~ a a p g s  
pragt. I3icSpaltZstesiadam 
~ b u g l e i c h t v a d r c k r d  
schwhgm&@wi& 
dwrnübudaiu11t4qar- 
~ w h e n c l i r s t m  
Kiel hinweg. Mh der G d k  
g e h r l Z s m k d  

r- 
A. (AJ (QU. 1887) h % = r ~ s k u i d e R i @ q  

Li b ä d g  bifirr- (dw 
f i ~ ~ l * ~ ~ -  
& R ~ b A * u g  

LTJJ 

14 

d 
in- 

rc=Am. atfi~mrrw ~ F Q U .  
1x87, T& 91,Fa. 9 U. 21; 

P'= b d  mmtirnm 

I A. h p f i  (OPP. 1863) beim 
J - ~~m~ 

A. (4 p&amliRePtwrn 

HTisrAm. 
&&is QU. 1548, Td. 7, 

8 Pig. 10. 

I 

K T ~ G  

1,8 

33 

ISlS] 

1 k 6 b a ~ ~ a l s v g ~ " ~ r e -  
,deArten,Ncrwasgerin- 

Sehr ähnlich in der Sonn ist 
A. ai& (S@FlXü 1915). 
seine etwas &&te 
rm Ri- sind d o k -  

J8 
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.*. 

36 

in% 

$3 

&8 an 

35 

33 
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k ich tvd iqn t rmi8 iedsn  
-er- ICkl and tulm ihn 
inwlmak Leim, dcrw Zahl 
~ t i m G c g m s a r z n i b  
bkirii) du dcr Rippa mt- 

spricht, 

14. (A.lknpF*n-Qentp . 
~ L " I J ~ G R  VOU SOnSt *- 
chu Gßdt .  

D i e ~ p m g , d i c ~ & A h n - ' H T ~  
h J h t  mit auhv&t, 
zeigt I Ihmdtzhtit au&r 
d m  ü b l ; c h t n W ~  auf 
der ä h  F i a n h M h  vor 
dem sach soldie gm Iruim- 
bng. Der Kid mtsptkbi dum 
von Mim' und hwwm. 

R (AJ kitdiffi (SALFEiD 
m a m i g a u ~ ~ m -  * 1 4 0 s ~  
reimtbndtrsinderlugcad. 7; 11 
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HIIPLOCERATACEAE m 1884 
Fh&s&ib'i$e, f i k w k g d  & -bIigc Ammonirina mir d n  fehlender Skdptur und vomriegtnd g e m n h  Vcnrer. Die ron 
S ~ ~ L P  1964 wcgm ihres gespdtcnm Lohns Ui an dk Himmatocerataceae & w e n  Opptlüdat (N. S W G E t M a C ? r  198a W& hier in die 
Superbsmüie e i a h e n ,  dem weitere Gliederung den Vmchtüpn von ZTEGLER 1974 b baw. DOMDVAN, C U M O U  & HQWARTH 1981 folgt. ObAalmim 
bis Ketidt. 

Haploceratidae -EL UM 
Ans d a  Unmhmiiien Taramellieeratmae, Smbli+t und J 3 a p t o ~ ~ a c  besehende Gnippe f l a a  aus Dom und Kreide b i c i h  hierbei unbuacksiw). 
Caliavium b i s T i h  

TarameUieerathae SPATH 1928 
M c h  z.T. stark dikcmkm, aber L m d  nuis sfhwacben P t h k -  und Margbhippm uPtm wkegtnd am A d b u g  ~~~ du Spiralnchumg 
oricnciart Zahchcn auf. Fcmcr Wen sich mcdianc Zahmcihcn und La&-. Die Emtmscia ist D&tgtad gmindet und nur selten von f e i i  unumm 
brochenen R i p p t  gequert. Gllovium bii lirbnu [örtlich bcrticc jm Callovium auhetcnde A m  wurdm in den *Arnm~Rittn des siiddeutschai Daggcrsn 
bescbricbea). 

TummUiwm DEL CAMPANA 1905; TA. Am. trdiino& OPP. 1863. kiekrmjtcelgde WUSC mit Nahelweirm ~ n w r  18% (von kiccdinh abgrrPzhgi). Auch bti 
dm &V kkiiwrichsigen A I L C ~ ~  wurden b i  ktint gdclrm &tlichn M ü n d u n g & r t s ü ~ , b b d ~ ~  1974 b, S. 7). Die &mchgi R i i  
sind sich[- odrr h f ö n n i g .  aber auch gu&. &hhi&e O b - m n  erschwtrm die h b g m z u u g  e k  & die Aufrrjlung auf die wgcbicdcn& 
U n w g a u q m  Umasw O h d i n m  bis unarw 'Xirbon. 

' 

Untsrgnthnyl Pruscaphitgp R Q U E R  1909; TA Am. airat OPP. 1863. W ARKEU I957 und der of6enslcbdidi mgtn Btzithungen wird Ricbtkwas 
1951 hW als Synonym ~~. Die gcmeiaFamt Unurgaming tnnfa%t innerhalb siner basdcn Untergruppe a d d i w  vorwiegend kleine Futmui &e westndiche 
marginale Bclmomag. Unterste Odordium bii ununtcrsns  um, 

Am 

T. (Pd rirksi (DE WlUOL 
1898) 

PALFRAMAN 1966 bc- 
machtet ri&i als ~ ~ n -  
chm CM C I A  
mgg& (OPP.), was j a  
nicht zwingend belegr ist 
(ZLEGER 1974 6). 

T [(Pr.] muk {OW. 1863) 

Ver& QU. 1887, Tal. 93, 
Fig. 30 und 31. 

Durch h, kaum diffcm- 
Buit Bcrippwg und mgt- 
dtureteMarginallm8tchen 
von a n h  A m  g d k  
dcn. 

Endwotmkamm~ leicht sta- 
p h b ~  modrfi~trt. 

T (PP) d a w m  (QU. 
1887) 

=Am. QU. 1887, 
Taf. 93. Fig. 10. 

DieFmm&HTisrnach 
HOLDER verchkki und 
s & e i v c ~ s c h ~  
skdptkm Varhtc &L 

Von atim du& m d i m e  
z%.bdm gerPdiicdPn: s ~ n -  
+neT&cbenEalls 
vorhandta 

d 
inan 
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Skdpnir 

Abd-0;PaeteoamLinenbug 
radiale W- auf, die die 
FIanke zunächatnichr euei- 
b . A b d = l  W& 
daraus atscandcnm 
Slfl Rippen sich dnrch mar 
g i d c  W&ppen zu mehren. 
&& und Dichre der &WB- 

chm Ripp@n myiitrm smrk in- 
n a h a b  dtr Art. + sind 
sie auf den^^^ 
gfpchwkh oder v U g  gc- 
s c h d c n .  Am Eadc des er- 
~ P h t a g t w o n s  Cr- 
s&&- airf den Kolnm . - ~ d i e b c i ~ -  
dtnag**chca 
Wtfh 

Fdac, dichte, d d 8 h U i d e  
Rippen s p h  unrcgdd& 
a n f & h m t n F h k d ä h c .  
Emun queren sk ab@- 
BchwEcht und in konvexem 
Bogc~, selbst dm auf dw add- 
ren wobdamm wtsaditn- 
d a  breit-niehigai Wuhks!. 
Ad der Iewen (adukm) hal- 
knWmdug&d&aca. T 
txhwache, kiel- ge- 
irPedmK&chlpaaetam 
~ u l s d ~ m e d c a i a a z  

A w ~ S i d i c I r i p p a i ,  
schwach und im w d s m m ~ -  
v e r l a u f w e ~ u w c p d m d ,  
sind im ä h  F h k a i d  
durEhje1-2-Saidppd1~~ 

Auf htigaun 
Eammeiuhnh sieunar ca. 
4Y andenaus Wmchen? 

3,4 cm 

- -  
1,6 

1,78 

1,s 

1 J 

1,7 

1,gS 

biiw Kiel. Mugkab Knot- 
dtaa Mcn. 
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Skulpnit 
puer- 
schnitt 
bei d = 

Art 

WC)LDER 1955 * &enbu& die reget&= dicht 
Marpin&iw bis nim sind ruid d i  Msdiantbuit 
W ~ n d t i m d  wie nicht ganz cmi&ea Auf dcr 

eb- tanger ks&drgc wo- Z e i p  sich me- 
mediane K n a x t l e h c .  &&I&& -M, 

auf dem Phrsgmoocia dagegen 

.qf. audi QU. 1887, mek eine & F&. 
raf. 93. 

10 mm 3,i EEl . 

C 
Stack ~wg@gtsichdfömig~ z &.I kim- {OPP. 

1813) abtr sehr schwack K p p  
s indem~t iga  Admbq 

Durch k w d e t s  sehmden durch kunc SchaMppen vtr- 

Qu-tt und kanngai mehn, dk k n o d  ar@ 
Admbng g e k ~ i c h n e t -  d w o i k n  sind. Der L* 

V- wird von dichrmIGiöt- 
cbcn p i ~ t  Wac M pi&k 
@ndasichailEdcm-n 
dagegen oft eine Furthe. 

9mm 3J 

T (Pr.?) szrusm (.QE LO- khrs&wa&d-Sichet- 

RIOL 19023 (nichr DORN rippen Bind 2.X a i ~  Adenbug 
wdiiUEt. Zusammen niir noch 1930) &Wacheren Spk-  und 
$chaltäsan eaeugensk ein 
unrtgcWim Wpnirbilb 
Extern sind su farr edoscheq 
median zeigt dtrm weiEmÜt- 
dige, Iäa&ifbc K n ö b .  

I S a n  

Sutur bei h o 

(Pr?) bacbianm {On. A b d - 2 s c r a e n k i ~ m ~ g i -  

1863) nale Rippchrn eh, die 
durclrweitst3dg~Sichdg~- 
p e n ~ ~ t w t r d e n . d i e ~  
& m i t  da jugaidlichea Ven- 

d d c h  marginale Knöt- m qimq dcr noch vÖ&g 
cbcn. $ r t k  Die Eaddmhnmier U ä g t b o h E ~ u n d  

etwa gIudi vielr aber A w Z -  

3,1 

HT32 

23 
. 

HT5,5 

&-tZ&&en amA&- 
b u k  

o P p ~ ~ m m ä u & r s *  
sebwde Fkmmrippcar 
(Wdti@, die bw Srein- 
Bcctntri kaum 110th walurithm- 
bar sind. Bei *hdning 
kteinfUk,1ciditmgtr 
Kiel aul den Sdcren Umgän- 
g e q U k  HOrnER 
btncbtrr von sehr dwadieri 
MqpdappchEn auf der 
w o w w  

DicshwaEhcn Sicbehpptn, 
die die m& f s * w  
bedtdrm,sindamAdcnbng 
vemirkr und ~xrun ge- 
&t bis versrhwunden. 
Auf der WoWmmm quwm 
sie cliam in ehern C#. 110' 
p&ep~Knicir, Der hinten 
Wobnkammerd ze$t eine 
modiawKnödmeh~der 
Phmpoeon d f q t p  tint 
Seich* Furcbx. 

h g m  

5m 

3 m  

Währe~d OPPELs Abba 
dmg des HT füne Rippen 
&gq & QU. ISS7 

. '(T&. 93, Fig. 28 U. 29) die 
' -~ r rv&l l ip&t tdnrundv~r -  

W p  sich oft nur e- 
~ s e h r d w d ~  W p -  

&~&pbmmr uad 1- pcn und rdaw Wken, p* 
chsnsa; pitbkri h i m  lam konIriue%hihoppnatnAu-( 

i mi& auch die Medianhöt- 
I chen. 

T. (Pt) picht% [OPP. 1863) 

73 mm re 



U~tugarning T&h'- DEI. C M A N A  1905; TA a o. k d e  Gnippe der mid- bis gra%wkhsip eigmdichm Tsuam&~18.m, bm dwai nun a& Knom 
auf du Flanke anfueten. UntcpOdwdiitmi & Tithan. 

Art 

1 (U P- (W- 

S u t u k h =  

63 KOmKI 1887) 

Q* 
zdlui~ 
&id= 

SebrwicsPandige.ha! 
Haupaippsa wecken sichim 
iUPerdbfhukierminPian- 

& d p ~  

4,5 
. 

7 

hcm 

Das Orig. zu rliff 
QU. I B87, T& 93, fi& 32 
( W S )  ~ M R  vmmtIi& 
d u  Art an (ver& H6LDER 
lass, s. 80). 

a t ~ ~ m g o v - m m ~ ~  

h * C )  
1951 

LTi&Q,9 a u f ~ d  22in 
JEANNET 1951. 

4,s an 

S m  

Dikhcheibig wie p d m -  
h k ,  a k r  dicker und E&- 
ntr Mppt.  

T fl) obtmrbnras HbLBER 
L923 

W i m a b b  ds m w  
tmd w g e r  krippt. 

8 

9 

d ' N  
in% 

19 mm 

~ . B t i d = 7 s i a d e s  
(nach WmWSI3) 1 1  Auf 
~ ~ P ~ ~ ~ c c -  
& l s c n ~ ~  Wakipp  
ein dicbtcs, @ e j M i $ g  
Sknlpmbikd. Auf dm h t n -  
Windungen ~ c r e n d i e  
~ * P m e W  
~ f a B t d e n & M  und 
quertiie#raaMcdiane 
IGiä*wcrdtamhim, 
flachcnBudreln,aulazrso 
~ K n ~ . ~  
t u m e h o n m ~ 1 ~  
&oK~. 

Peide,schw~si&e&mige 
S p a h j p p  m&n in Knoten 
amA&hugodcrgiti6m 
ab@wjI&twcnig aufdie 
Emmseitt &et: Sie sSadin 
Biiadmh aqprducq wobCi 
~~~. 
Der jugaid&he%t~~ ist 
r c i n ~ d t r s p ä r r r c  
&tt.Xliem&&mo~ea 
s ind- ldmgdal  
gssmtekt. 

a m) c<~I- (OPP. 
1863) 

e-n s h i  in dmjugtd 
Uisr R& 2,Td. SS in OPP. #it 2 bis 3 S e k d r r i p p u 1  ZU 
1863 ~ d c r m f c a i $ c ~  

k D m e A i a r e  
= k f i g l d K I S Y f & ~ w Q u +  ~ ~ 5 ~ 1 ~  

3 4  

5 8  

ETT6,7 

55 

H 
in% 

1 gSf, Td. 93, Cig. 8 U. 9. 

U a d i e d ü c h  zu dea VOP 

~ r e h n i d - h  ~ s a e  
mit Fhnkmhwu~ versehen. 

V ~ l ~ m i t  
Sh.8- aus 
dan Kimm&.igim 

CU mbernrliprrffi (QU. 
1887) 

I -KkAw &?xosusmbar- 
QU. 1#7, Znf, 85, 

Frg. 55 b. T& 8, Fg. $ 
d. Y. W.). 

Form Ahdich CB-, &- 
rippung ausg&hutcz Skdp 
nit da E n d w a r n e r  
unbrlsaant (HOLDER 
19SS). 
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%I* d l w d  sin* 
i r u g c P l i m I r i p p o i ~  
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V W d K t -  WtbanmPSgiPaIm 
Kwm rrewn mcdiaa 
auf. Wohnka~tr%kal.ptur 
n n b ~ s a r n v o ~ d i g  
$- 
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9 

54 

56 

54 

12PR 

~ W A W - ~ C ,  d ~ a c b t i  
Uchr w~emp 

b a n  

43 

43 

59 

ioxl 

8j4 

sich ditKmponcnmvon& 
=der; tiü v ~ u n g m  wm+ 
dtn zu Kaorcn, die pmknnkp- 
Tm ~ ~ a i n ~ ~  mdai am 
A~L3dng. Im W tm9i 
weitgbdige, z td lmmd 
r s n ß t n t k l ~ h f a r -  
9 ; n a l b  auf, auf dtr 
Fdwohnkammtrdktiahge 
Skulpm 

6,7 rm 

'FZ 
S2 

48 

57 

1,9 

199 

i,& h d c r f u g t n d ~ v s , h  
Al* gcshdac S* 
k m  &icher oidm wie bei 
+=&&WH, 61- oder &W 

- k i w e n ~ M g t n , d K k h  
e ~ i l s  fasrgtPa& vedauih 
Zwmmamit klmbppai 
qgibr sich auf dcr äaßeren 
Fla&h%Lfaceh &ick- 
d g  dKhtt S k u l p  
Rip@01 amAu&nbug 
vcrdifIcc, d&tt klEine 
Medkt&&r, auf dcc Schale 
als S t a M n ,  

8s7 
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1 
8; 6 OrlC i 
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I 

b 

2 f l I  hw (QPF. 
2863) 

Sumr bei h = 

I 

I 

~ A m . f I B i d W s r l s s p o h  
QUA 1887, Taf. 998. Fig. 1-3; 

=M. Ilb3fy(lSKF pbgwis QU- 
1887, Taf: 983% 5. 

ISieUA- riebSn' 

fi 
bleibenmdm Arigmbugun- 

HQ&UER 1955 &gt be 
&digeTtundlua* 
Pdadian- UdhlaxgmaIhm 
tm. 

Z flJ (QU+ I W ]  

LT ist E+ 9, Tat 97 in QU. 
1817 (aach HOWER 1955, 
!L 96, Armame pr3okku- 

I $4. 

K&gw kippt als Bnt vor- 
.dlmdmAma 

r 

12 

Quer- 
dmiu 
baid = 

{9 ,3  

N 
in% 

DerLT~grddmnJhag-  
m o f w s t a r k ~ r e ~ -  
r i p p m , . 8 t r t n M g # m  

m5,8 

49 

5,7 

. 

33 

HT85 

, 

. 

22- 

: I 

t 

10 

11 

LT9 

6,6 

adpn~ 

52 
d e n , z T . i t i ~ D k B o -  
gcn sind dnrch Sdmppm 
vmrichrt, die S i c M k n k k  ab 

U A g m w  

C) 
O 

5cm 

C) 
7,k Cm 

d 
in- 

%I1 

R 
k %  

16 mm 

1s 

J3 

14 

(14) 

13 

- 

Whip, d m t 4  Skhck im 
denn StkkscharäEbtrwrd 
~ k u ~ ~ t s i u d & d i e  
B 8 g r n , b h k k m a m W  
und *& d c k h a k -  
auf die diEhad M d i m h ö t -  
t h m , ~ b b e i s i t b a o r -  
" c b ~ ~ 0 ~  
&n&dnrrhn;ppenwdlk- 
kung. 

kh& fcineSid&ppm 
mit W- p~ok&- 
ven Stiplcn &d a ~ a  S i d -  
U leiebt verdickr und bi- 
~.&kiueamdcns8gui. 
h @ m  &- sie ge- 
i&&t vor und quum den 
vmmM&W,&haaltne't- 
,h. Mwginsl spwa- 
& ~ V e t d i & u I -  
gan auf. S k n l p m r m h  im 
k 

HbtDl%wxtcddd~%t-  
daorai des jagcddiidm 
(atlan~t~-) Stadiums mirweit- 
aehnd-M&tu a b  zartm 
P M p p c n .  Abd=3J mi& 
si~hmdi~wkige~ltus-  . 

b ~ r i ~ ~ ~ m i t n n ~ n n i . 4 ~ ~ ~ -  
r r ~ , s P w + d  
 flank^^^ 
mabrtai Rippm. &sind mat- 
ginalhbrigoudicaunadqw 
rcnbVmtergmdtmdp 
& ~ t , m e a r a r w ~  
t e a p ? d . ~ s i d f t i n c  
~ r T d ä u i p p z h & .  

\ 

1 

52 

55 

138 
153 
200 
2Q7 
217 
288 
328 

ox l f  

B; 10 

133 
200 
288 
315 
317 

f 

LTSJ 

6,4 

8,s 

, 

Q 

9 m  

53 

55 
- - -  

51,s 

49 

43 

- 
T. rrJ) WEGELE 
192-9) 

I 
= Ans. j i b m w  QU. 1887, 
Taf, PP, Fii 21 und Am. pB- 
XWQW W. 99, 
fig. S, 

D t r ~ v w h k ' m ~ ~  ~~ 19291 d e h  
(nach HOLDER f 954) tint 
J+windung von rigldprrn 

Zone 
Z T a f d '  

L i u ~  

1,$7 

133 

d - 3 ~ a n c h m a l u t r r . D c r  
Phgm-nwQrmedinn 
&wachc,gdrrdichrrKai% 
c h ,  die auf dm fistigatw 
w # h a k ~ Y u l t e r  vh d0- 
&msind.IüpundMargi- 
mkn& sind auf der&& 
-&=km 
dtRacht. 

10 

1 0  

- 
104 

Abd-1,58caeaieichtfalcan 
M p p e n w f d t r m  
FlankeM,ebwscim&de 
~ ~ d m o d i a ~ e w ~ d i t m d s t  
m m W g 0  
smEkr Wprdm. Die %T. b ih -  
~ u n r l a b ~ -  
m Y r a & a t 3 s ~ e ~ t 1 +  

6,3- rnahrtesfip~werden 
~ a i d r a d d p &  
BeiderUAasb&mpkgw 
{QU. 1887) vmhafursie am 
WabLl stark rmoptzs. Die UA 
costmim tDadasmm HOL 
D3RbPrtprtue*dptnrrmd 

- 16 

, 2 5 6  

1,8 

1,74 

1,s 

(1.7) 

12 

S m  

I 

2DSR 

57 

53 
- - -  

M 

E 

spät tinseaeade h&d- 
knö~hui.  

3iI sei& 

Di Art wird ofE in die Ub- 
=wm -efowm 
tm5laogar. 

5~ 

oxIf  

8; 9 U. 

1,SS 

130 

3,53 
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Art 

2 P) irnchimwm [QPR 
1863) 

Oti& de HT ms&ollen; 
NT (nach HOLDER 1955, 
S. 102) &Am. ~e;ruosus au- 
T& QU, 1858, Taf. 76, 
Fq. 19 (= QU, 1887, 
Taf. 97,Fw 15). 

Scbx ähnlich rn- (Un- 
rtrarr?], etwas g a e p e s  
N u n d ~ n o ~ h ~  
Knoten. 

T r a A i m  k i u t  eine 
aufMiend gEtilt Nabe14  
mitd*hMbug. 

fll mmpttn (OPP. 1863) 

= A n r . / h u ~ ~ ~ g i g m Q U .  
1887, Taf. 98, Fig. 8-12; 

= A m . f k ~ ~ u 5 ~ ~  
QU. 1887, Taf. 99, Eg. 2. 

?: baIb&i (OPi? 1863) mir 
btabbildung in Nmrr 
MAYR 1873, wird wn 
H ~ L D E ~  & UA &gt 
(Q = l,&qi.Skulpu s b d -  
ehr). S m  1914 Q- 

wahnt *Oppe&w P&- 
- u n d h i p h d s  
Z ~ ~ r r n E n  von comp 
siwr und b&i. Den Ju- 
gmdwind- wn camp- 
m ~ c h i s r d a s ~  
w ü d ! @ e 2 : ~ ~  
HODER 1955. 

fl)p~ardO+rrci+r#n 
FPiVRE'lsn) 

LT (BriscbstEdc) ist Fig. 1, 
Taf. 3 in FAVRB X877 (nach 
R W E R  195S}. 

=Am.&ilanri- 
QU. I887,Td. ?7,Fi8.10; 

= Oppsiia psssrdoboihBti 
WEELE 1919 fwql, 
BANlZ 1970, S. 31). 

Jugmdwiadungm vpn 
kaum m unrtr- 

scheiden 

T I ~ J  k l t i t t g o ~ h  WR- 
TEEWER- 1866) 

iucm 

HT 9,O 

NT(12) 

11,8 

132 

63 I 14,s 

1 

. 

5,8 

7,O 

NT5,8 

5 3  

i 

Suumkih= 

1,45 

1,4 

l f7  

1,51 

&I6 

1 3  
L3 

in% 

(19) 

(15) 

15 

13 

10 

14 
14 

Quer- 
schnia 
M d  = 

schwkht und m@ ver- 
&& sind. S p r a d k b  auf dcn 
R i p p  M+LZihchai, 
& auf du Wolmhrmm ct- 
wm tongenri J gmmch sind, 
wcrgcgen dort die Rippen An- 
wachas&ifen wuchm. 
ManchmaI median s c h d  
@ ~ ; d i e U A W e t i B .  & 
H. 1959 (W - 17) hat s & h  
m b e  Zahne; dit UA d l i -  
fenmi B. Bf  H. 1959 rrägt zu- 
säalicb dichFtrrMal@d- 
=dien (trulla I L6W). 

O*. der GcbxTiderWm- 

Geht abgebüdcr);ROLDER 
1955 beEtlmmw Uacri NT {s. 
Fig. 2, 'Caf. 10 d.v.W). 

d N H Q Z  
in% 

53 

4 

48 

43 

55 

53 
SO 

Skulptur 

In der Jugend werden dic stark 
Mcattn Prhihipgcn durch 
S p & - a n d ~ d d & ~ -  

a w a  verdteifaEhr. Je 2-3 
duvonardcninememKnoten 
(*Ob) mir späw mngenanl 
eltip&&rBat& die n i l h  

36 

Schr W& den Inncawip. 
dunga von mmpnrm; klein- 
wkhi i .  

Insg-t ktafägtre und 

T rrodiolakän B. & K. 
d e i n t  ebenfalls im V&& 
mbm;ch der Art zu Iicgai. 

W 

- 
12,s 

13 

14 

13 

; 

13 mm 

2 ~ 3  f i n  wuiig anf den Vm- 

SO 
49 

I 

4 u n  

9m 

2,l 

mea BÜdwbpgen sind im 
s&emcincxtmnrkamuund 
~plsbc iaOmp~lun. lhrc  
~ d k k o m p ~  setzen 
mdst r>drsn auf der inneren 
hBhMfteeia.Aufder 
Wohiikamniw wird äie &Lip- 

ter ü k  Auf dtr adulm 
Wohnkammer werden PJlargi- 
nal- irad adi& M** 
tan sehr hoch ntbmcn aber 
vor dem bdmundsaum wie- 
dcr ab, Die Rippen -km 
sich; die nichcin Knoma tn- 
d& ~ g m h ~ ~ t  

22 mm 

- 
55 

53 

Imüqmsa~mmst#umundiXTt4,6 
snchinotsmr sind nun die b 
ghaknmnwkkrpiedrigei; 
rund UOdsnirnfidieMcdian- 
~ n i g u a s m i t i a e s s c h w a -  
c b u i , h ~ F i c g t t ß g t w i -  
& m . N i u i u f d a W o h n k ~ -  
LIUK wsm bisweilen Mt 
h$icht - auf. 

- 
138 

2,i'S 

Ptingmoconmit f~bm,dich- 
ten iiad unregelmäi3ia Si- 
chekippcn, d ieamhkkge-  

6cm 

14 cm 

p ~ n g ! - T & M - t ~  
bleibt scharf. M q m i k n m m ~  
h Ripp-d-ttwg ausgaogm; 
m d t ,  dichte Mddaötchcn 
werda von feiten T&rlp- 
periofterreijir. 

Dk 
&haltrippen sind &W& 

und W&& Pnd e r 1 ~ n  anf 
da W o h h n m ~  T. bani- 
p ~ ~ ~ g t n a c h ~  
1970 kcint M@d-* Pbtr 
&wache W a D k a ~  (N - 18%). 

53 

53 

Die unrtgclni%ige~~,&wach 

1 3  

1,87 



Vam 3,s cm g d e n  KT k h  
rn q e n  V e r d r k h w  

Fein skd* a bcr cngna- 
Mi h s  ( M * h f l .  

&wache, dichtg* die 
D i e U A f i b B . & c i ä .  konkav bis & k6n- 

naimdandeo&wli& 
Stkdcen zdem nur noeb U- 

Unargattung Mdeplacsrirs SPATH 1925; TA W a p h  a b e  PAlY = M. W k i  (OPP. 1863). W- bis mitu!go& F-n, + srich W 
v o m e h e h  U n m g a m n p  grö&rt Nabelbel*eite (oft iib 20%) und &mit verbundsnt p i n p r c  Anzahl von Umbjlikaliobea [im dgcmwm nicht über 3) 
m. Die B F n p p q  ist meist &wa& Kndrchm ~~ &h in AuPnahmacn auf den Margraalkekh O b  ~ 1 - O ~ t u n  bis u m  
~ u r i d ~ u m .  

: 0 d (OPP. 1863) WeWhcLge,aausgeprZgrhl- HT3,O 17 $2 1,6 15 PR ox l f  
cate Rippen haben übu die ge- - - bLr 

= dm. J I s z u o ~  €rusm% samt6Flanltcgl&hcStStke 1,7 38 50 ?PR m 2  
QU. 1887, Taf. 99, Fig. 8. 

~ ~ d u r c h m  
we i t s t i ad i~  mcist 

C-keine R i p m  P3 M % w  
P l s b & ~ -  

mcrbdppmg oft an Ende 
& f t ~  und feinte 

Vondenmukfalcareniüppm 
sind mUt nur die prokonka- 
wi,okweitständigcnStioIe 
deudlcb. Nschaincrschwä- 
c h u n $ h ~ ~ k ~  
die&&- Mgm 
a l o ~ r a ~ ~ a b m e h m b ~ ~ -  
rege- h i h g  d t e r  
~dqrr~~ndaisolisrakdp- 
turlosEn W m  konvexui 
Bogeh Auf der W o h n h w w  
&h#Ed~tsich ditSkdp6ur 
nezbmds ab; es kbnnenabu 
auch sporadisch margbie 
V e g t n e e t a .  

Z (M.) litocemm (OW. 
1863) 

QU. 1%&7, Taf. 951 F I  10 
U. U; 

= Am QU. 1887, 
Taf. 99, F i i  15. 

m3,0 

J 

L0 

3 3  

5CHAIRER 1983 hptt 
Z:mplsrrwnPMIZOPOU- 
LOS 1974 als lsphzrvbrrirarj- 
antt von litocerrmr. 

15 

5 
- 
19 
- 
14 

$9 

- 
W 
- 
sa 

ca. 15 mm 0) 4 a n  

oxIt 
bis 
ki 1 

I& 5 

138 
200 
207 
217 
233 
236 
2&8 
323 

L4 13PR 

- 
%PR 



HTistAm-nrrdors 
QU. 1849, Taf. 9, F%- 8; 
= QU. 1887, W- 92, Fk. 55 
(schwsch skulprku *V& 
?&t gtm HOLDIERs). 

kt Sunu bei b - 

4 

1 (M-) tWdomrrEDJum 
(mm- f 879) 

misr O p p e k l m d N E U -  
MAYR var. & ~ c v l a  
PaNTANMEs 1879, Taf. 7, 
Eig. 6. 

Rasstbr~chT.schnri& 
'bri (MOSCH 1867) hat 
;ßuvexeRippcaari& 

A b d - 2 , 5 u i t s n h m ~  
oder aucb brut-wellige Sicht. 
fippen, die steai nitdng bici- 
kch d auf dez W o h r h n w  
zusZdkh +&t und VOI 

An-lpntt- 
M. Dieh*ihdi&n 
margüdm Verdickttogm~~ 
ger Rippen meta ais 
dicse auf und liegen mein paa- 
rig müht V c ~ m  gtm. 

Vom hiidxea &ob+ durch 
die g ö h  Nabdwtin $t- 

schiadch 

AnscbEinmd kleinwuchsii 
h w w l o s e ~ s m m h &  
ähnlich. 

Q- 
d u  
bei d = 

5,3 an 

DiAbb.desHTaeigrktäf. ee, schwach konkave, mit- 
stä& Rippmdele. die bei 
~a.40%Fhh&öhein& 
Vusidcunggabtla Du MCR 
FhkeBhtiifec träg? dichte, 
m33ig-* Sekun- 
dd+pm,vondmtnmwa 
jede sichrc m p r g i d  knotig 
vmkktistunddiealkge 
schädltmtcrrtüberscata. 
I f ~ E R ~ s k u l p W  
ImExwnsciao und glatte 
EdwommJmtt. 

Feine, dichte, u n r c w i g t  
Sicbhppen mit stark konka- 
ven Stiekn M& die 
Flankt g l d d l G g .  Em auf 
dun Endt der W d m k m m  
la& sie über den Venm 

a p n i r  

Untergattqg F - 4  SPATH 1922; TA Op#& wlettth PONTAWNES 1879.]hgem W w e i g  der T-tllimtcn, der sich na& ZßiGLER 1974 b durch 
dit B t b t u q  *jedes mnrginoltn Rippmde in g m k = n  Wdmum&icn* w o  ckn an& Unrergarnmgm abheb AiCKEU 195;i &C & 
differenzj- P r i m h i p p  mit ihrw h c d a m m  ds UmcrsfheiduqsJuikum an. Neben den im Alar G h g a  MPrgiaplkn~mi rmep an& & d & r  
McdiPnlmotm auf. Wt sind meisr tsngcnual gcsuodrt. ObCr-tGmnmidgiviin bis UneXrhm. 

d 
incm 

U~argatrung Hmzihqloceras SPATH 1925; TA A H k  nobilis IGüMAYR 1873. FkhW wcitnabiqy, an ~el-of t&mnde G e k w  mir -ph, dabto Knwwi 
am AuKcnbug (der Wohnbmcr) lxi br&q wmig gcwblbter ikumeke Dic ttbrigc Skulptur ~~ sich meist auf m@& R i p p  in Mtm mitr&m 
Akeixhadiam. Obu-lGmmcri@urn bis Unzw-Tirhwi. 

1 CPJ P ~ o ~ ~ ~ o ~ ~ P M W U  
FONT- 1879) 

Kbrrlifb ist das mikrmchc 
'~ochichw litbographi~yrn 

,r3PP.), das ofr & Pamitr 
von pdthogrqbiamr mi& 
deaur wutdc {wd.  mG 
U R  1974b,S. 20). 

Bti dar [dtenea?) schwäbi- 
sehenS&ltra sind d u  Rip 
pen-*d~oaWEU- 
Mhm Abbildungen - &U- 

Eem s c h d .  NWMAyR 
b i i k  2 r d t  up&dli- 
che Sradrt ab, die sich in N, 

uud Q unrttsthtidpn. 

P J H  
in% 

D i A b b i i l d ~ d b g ~ z & t  
'dichot, & c h d & q  d i r  
starkslcnrcRippea,die bkd 
=4jedeinEinemnw4qida 
höt&mcnden und oft bi-, 
man- auch d d i e r m .  
sp"m W& die Knoten &+ 
ka und sdtencs Dcr ab= 
~aKic l i s tSEhwBthp .  
zahm. Rippenknicke etwss 
wdickq vor dcm fndmund- 
sum &ttCFlmkm 

in% 

s,3 Cm 

HTSJ 

2,S 

7,s 

Nachghrrcn k i n e ~ ~  
staten konvtxt Wulsuipp 
eia, die sich zum Au&nbug 
kd6rm;S verbreitem und 
dorc in d e n  Knoun sndm. 
W-nd dio iüppcn zum W- 
mundsaum d w f  &er dI 
werden die Knötui * 
BeiUnemWohnkaam&q- 
mcnrmitd@cr& 19 cm 
u w h ~  mZIMAYR fldt 
Msdianbu&i, bis d = 9 glarrt 
EUtmxifc. 

Q 
zwc ' 

Z T a f J  
W 

21 

16,s 

4R 
- 
SI 
- 
50 

2; 

2,O 

ti 1 

IX; 6 

26 
32 
1# 
323 



üntergamng Oxpppdia 19% (= AU,MGEK o( SEIBOLD lgS3k TA OQash Md E R ! !  192Z ICE- ddp& 
Twatdüwatcn mir und + i h r  die auch Wartigabgescff~, geaaknc cdtr $cwdtr Bein bxk. -3cch h ~ n  
ehoiRtiE bei T d i m &  sa d a m m e n  

k .  

1 (HJ PU$ {WEUMAYR 
1873) 

NEübUYR b i  zwei Va- 
rkcnab,  von denq nm 
diegrb&rtmlsidi&M 
tigE M@dianknoan zeigt, ISie 
schw&i&m Fmide (B. & 
H. 19591 R?immm mit =U- 
MAY& 2 auf T&. 32 
Obettin. 

~ b ~ ~ -  
m] mvonk 
OW. 18#. 

T (H.?) && B. & 
H. 19S3 

Reiativ cngna&p Arr mir 
darwnMPrgdkn- 

d 
inan 

5 

9 

IOQ 

K r 3 3  

3 2  

Suerirbdhn 

- 

Auf dem Pbqmocttn tr- 
MER 1922) ~ c i a c p n ~ w R l p p , @ ~  

&,& a u f m m m i t t e  w i e  
Da dcrHTnuraoch& d c r ~ s i n d K ~ m w  

M-Beip von 
gmR.'&Kl959dasOrig. W - W h W f x -  
m h e r  A b .  62 (s. T& 12, @ d i c h a ~ g m i U u n c i  
F&. 2 d. v.W.1 &MT vet ~rind9iczupmvc~srn 

vcrdichrerDiean- 
sQnmglataEn*- 

Er 
in% 

U 

18 

23 

I6 

28 

4 2  

mS,6  

---P---- 

ttC4,7 

HTSJ 

17 mm 

Q- 
s ~ h k  
bud= 

0 
T> 

n 
3 2 -  

in% 

48 

49 

44 

SO 

Skdptur 

Die M p g i s t a u f d i e  Ju- 
&wh&ggcn und den k- 
gidkciehbachräalauud 
k&t aus Mt k o h ~  
&pp,wnBattnjt2inti- 
nem Maqhahciten uad 1-3 
& dmhrtaenden. 
DichCeM&ida&* 
schqhdmhdALrer6dtrwe~ 
dmhluaf t igwied ieAl -  
~bf&r&&4an. 

D i c ~ w a c h ~ p a t  
sind k a u m ~ ~ k  Nur 
' i r n M q i d h & h  dcpPhmg- 
mofons siod pmcrst Rippm- 
auakufer deudicb, dit auE der 
W-dcsHSmmv- 

zcnWlrtenwtrdeLLDw 
xhwach Wpu Vater des 
r n ~ i i g ~ b d - k  m t -  
&Cn. 

16 
17 

14 

20 

19 

. 

4 . 7 ~  

merocip~ pwbt, wcitscandige 
hh@ahoten, Der M& 
n b $ c s m  Kiel ist in &Ju- 
g d k i n , d & f i h h n -  
- ~ b * r ,  am 
M n u d s m e  

F (0 J p d p a l k h  &&hfis&risind dit Rip 
pmnurddet inncRoFh-  
k d & e d d T r k t l i c k & i  

ETT nur & luachgt& erM- daV&arc phtwnBERC% 
m ~ D r i r r h F t h k n e - .  1922 aetcri brtitc, 
ler Ibioten amgwidmq ~mqehmp Si&ebppen 
von anderem Q f i t d m h  ala mit gr6llcr W h  aufFIa&cw 
)?s&ri. mim auL X3gr V a m  

H Q Z T p f d  
Lit-er 

la57 

1,6 

$1 
11 

S3 

47 

48 

Typxbc Forme0 der Artbat 
BER- 1922 als 
q a L h € w l k m A l s  
f o m o x ~ t o m a B .  &H. 
1959 $m S& mit clr- 
trtmschaatm, leifbtabgc- 
seaamw 

T-(oJcl.assdmim.&H. 
1959) 

-"""- 
digc F a  im A k a  kaum 
rroa 'I: (xee&qloma) pw 
giIB z u u ~ h c i d t n ;  Ju- 
pdf -  von mmm 
jedoch EiaEn hobm schufen 
Kid bsi W m m  Q alspw- 
pik 

C421 

1,6 

396 

ki 3b 
ki 3k 

1% 1 

32 

Al 

2,4 

2$ 

1,7 

L s t s t i n m ~ @ g t n d r n  

ki3b 

q 2  

31 
32 
$25 

ki3b 
ki3r 

1253 

31 
32 
325 

k 2 b  
bis 
ki 3a 

12; 4 

31 

la mm 4- 

E n d m d  &-sich 
( a h d - S ) . E h c ~ g c -  

hatbmmsmrrffaB. &H 
1959 mir schwach M q L  - 
Der Pb- miignied- 
& k&veFaIpnarfdem 
imwenFlanBcmMund 
pEom g.sU&M MaQhd- 
k n m .  ~ u f  einsr ju&Mm 
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1 B,  d h  (FIS- 1913) 

hirlkm uad trreichcn in der 
-M- 
Mht, exmn durch tin Slpm 
Baud inerb& auf d*n 

-9 : ' ., 7 .  - 
L 1. f - :. i - 

iq $. (nn L01RIOX. iwsi 

& ist Fig. 4 auf Taf. 20 m 
LORIOL 1898 (!XEW- 

&R 1984b). 

$44 bfiwPm xHMRm 
9 8 4  pagt ansPelk der msdi- 
P e n  K n d c  einen k 
denhniga Kiel. 
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19221 

~ ~ ( s c h w n c h ~ b w  
-1 ~i hier zu ~zyop-  
pdh @. 
Uistgemal(B.&R 1959 
da9 Orig. m Oppelk PP. 
miosa Cf. i w a k m d d  
(QW.) in WFER 1911, 
Td. 2, i3g. 3 (Taf. 12, Fig. 5 
d. P. W.]- 

1 ( O . ? ) d h l .  &H. 
1859 

H T i 8 t T . w ~  
(FOWTMWES) wndrrintrmr 

d. V. W.). 
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"&kpinire9 SCfiAIRISR 1984; TA &.M- OPP. 1857. KlCipWrVCbsigE G&& mir Nnbelwciten um ;o%, aulgeBMtaphmmm F- u d  &t 
R i p p  sowie Knom am AQuhug w d  median. b können auch durch Eirten dwa& Fadtnkiel er= sein. Der Endmdaurn W& 
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I ~ W e t i a  O L U R a  Bt SCHAWER 1983; TA B d e l i a  sorbb#im OOLX4W & X k U W R  1983. IEltinwüac, w o r i e  Gthause mir cgEtditrtndtc, 
mehr& ~ ~ t c r  WoMamma Jh Endmundsaam weist ebenso wie bei Flerispim'ta~ tLitn nabckw2m g&- hhdbdidien V o r s p q ,  sowie 1am& 
d einm pdtnim Vorsprung auf und ist eingeschnürt Von F h i s p h k  u n d e i d c t  sich B& durch einen dendich ibgcscmm Kid. A- soll F k k p i n k w  '1 nur cin. einfach p h c k  Emhohaknmmu a- und B d u I i a  & o w ,  d u  Rippen besiu.cn. Mirrltrea Dxhtdium. 
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Ditmrtm,&&&modcrin 
F h k u m i t t e b i f u r k i d  
Rippnbabea Icishte S i  
form mit racwtrsen ßogen. 
E h  Schaltrippen W- 
ntn d c d c n  &. Auf der 
Wohnkammct triptui m q b  
nale,zukth%r@Knoatri 
auf. Zwor mmm mediane 
Knöt&m, m m ä t k  rmdli& 
wid dicht, ein; sie werden 

Qy- . .Suturbeih= scbnirr Skulptur 
bei d a 

Der Phrapocon dmLT (stark 
bdges shad i i )  soll giau g+ 
wcrairein.AufderEndwohn- 
k m  sthr flafhc, brcire Si 

r ~ P P .  ~ d ; ~ m i f  
A n ~ p n r r ~ l a ~  
B W  zum khlußrewptrs. 
Auf der ca. 3 Wmdung langm 
W- sind ca. 14 
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Ienrippca sind beim Hf aof 
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MWER-CHALMAS (2 Birkowsh JEAlWlT 1951); TA Am. rangd OPP. 1863. Weine bis  schr kkum Gehaust von plaoulater, mimlweit gtrrnbelwr 
Form, deren einziges ~~ - von AnwachsswZa a b g d m  - aus kdtigm MedianzTihnen besteht Die Endwohnkammw Itigt gtarke Egrrssia 
der Nabtl-, manchmnl auch der -sah Der ALousmuod9aum beidseitig je ein pr ie i tcs O h  -nach die Ga- als L n h  tinxusnifni ist. ünm- 
0xfordi~1~1 bi M i t o e l - m d & u m  (zu einiges k m ,  dit ~ t i r t a e l r  schon im obersten D o w  wfaecmi, S. SCHLEGELMUX 1985,s. 471. 

Streblitinae SPM 1925 
Dic aus dga für SMdcaesEhland r e l c v ~ t e n  Gapaingcn Ssrdlitsr und NeodPsdotglas (vorbzhaitüch eher eadgiil.tigm Enwl&duag} ktthcndc Gruppe mp&gq 
*m bis wpztcr Fo- d i d t t  BiCb m den T ~ w a t i r m t ,  aus daien sie hmorgchr, (nick durchgpeifuid) d u d  die b b n z  C& W d t s  (auch 
bei 0-k~ wmutct) rind eine fern ZPhnung des schaden Kide bti dm typkhm Artui von $tmhlirss. Die Dominanz einer r- 'ppang bbw. 
die mvvhovl au*E D&. ' g naUsbcn der Stiel- nnd Bogmdichtr du Marm Rippn ist d r  t b d s  bei den TinmUL=h Mim!- 
Oxfordium bis W d o .  

hr 

Cr. b p h s ~ m  (OPP. 1863) 

B*arrfOPF& 
Fig.3,Tab.53 W. 

Nach ZiEGtWE 1974 b vcr- 
mittdt die An mischen &J 

Elam mnggwiuad dem 
j- km. GYGI 
1991 bnithrlophtum in 
Gh&cmas(-J 
cin. 

C r . d s r r k m m t ~ ~  
1818) 

Orig. des WT scheint ver- 
dollen. , 

V&. QU, 1 887, Tof. 92, 
F& 22-27.13tmtatml iPE b 
photiripr seht ghnlich; nur die ~~~ & um- 
gang) von dgntatira isr nic- 
diw ß c f u d ~  S5c beginnt bei 
d = 1 , 3 . A ' ~ ~ t N  
k k m &  

Zut Probltmatik cimr di- 
morphenBeZiungCrdsn- 
~ h s b & s m g L  SIEE 
LER1974b,S. 13. 

streblites nym 1900 (= S ~ ~ B M ~ B   HOLD^ 19% ~ G L E R  1974 b, 5.1211; TA OPP. 1863 (= pi- Q U . ~  
k d b i p  Grupps der Saeblflnae, tbet die A m  exmmmdaPwm und ss&ffmi (SasbIiti~~~m HOLDER) aus dm T d ~ e f % t t p  mit &&QW&- 
Eaintn Mcdianlrn&chtn, die im phyhgcnmkhm V d u f  in den kin gcdmcn H&cl übcrgcha, dcr auf der Endwo- der gd- oft in ciat 
flacht hbehfurchc 5 k g d m  kaan. Die fh T&k:m~*t oft ~ ~ e n  ruar&h Rnrrdknotm man nidx mehr auf. Die Smur dgt -m - d 
bei nhngr 4, spStc~ meist 5 UmbillisUobcn, Gzsdte Ohren an Endm&m wurden bisher nichr bobichrcr M i ~ ~ l - Q a f d u n r  bii n>Ydarr, 

Sunrebdh- 

6- 

SR: fdmmodosars (DORN 
1931) 

U k F i  8adTd.29in 
DOM 1931. (nach HOL- 
DER 19551. 

&,mgdorm Tw&licg. 
mmeblites 

=Am. f I s x a r c w ~ s  cf. d k e -  
TS*P QU. 1887, Taf. 93, 
Fi t 1. 
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Skulp~ur 

Ubtr dic Fhnh xitht sich 
a u s g e p r Z g t h h t e S ~ .  
Die diEhoenMedhGhnt UC- 
tm bei einem h p l a r  OP- 
~ a b d = O , 7 a u f u a d s i n d  
M g ,  beim anderen ab d 
-1.1 ~ d & d s p i ~ . O P P . ~  
& a u f d c r l e a a n b  
Wmdurig dca Phragmocona 
12 ;oiihne, ver dem Endmund- 
saum wachst ihr Abstand 

WEGLER 19~5-erWrihnr 
Bintm 1,4cm&Ja$tnd- 
e x c m ~  b c i r G l l i g ~  
Ehkm 8Zähneaiifdemk- 
tm VitrttlderSpkd~aufdtm 
v ~ & a g & m d m  15. Auf dem 
hin~TddmAitmw& 

6-12 Z i i h  
aa f ,d t ren~ca . l~ ' 16vwi  
hbcPagt A u f d c m v ~ h  
~ ~ ~ d i c  
E h e  einem Pa- 
dtpkiel,dcrsuktineine 
brtig d& M e & a  

Mdtn b w i n d m g e ~ ~  da- 
m i n i r r m ~ w e i ~  
digt,konk~vcPrimirrippm, 
die in V e d c h g a  auf Flsn- 
h m i r s i n d r e G ~ i g  
dlchtc SeBorndädppm, & dic- 
Ars vordenhpuippa  aaf- 
mm,sind&pleiEhtkan- 
kav, qat~frndial und an ih- 
rcm marginatut Ende etwas 
vcrdidrr. Auf der Wd&m- 
mer aind & Habpmipp" 
h u m  noch w a h r n c b m k  
Median erheben sich &E, 
Imgc Zähnchq oft zu QnCwcl- 
ict~rcdaEier~ 
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Art 

SR (Qu. 1881) 
~;re 3 =u~T& 120 
QU. 1887 [M& HC)WER 
1 % 5 5 , ~ e d  T,. 12. Fg 12 
d. RW.L 

tlaagesardiüch d d  pro- 
Ic&-*w 
? o a ~ o d ~ ~  
dm. 

sti. ~ 8 ~ t h  (OW 1857) 

iiiTimAtibpidmcaFtatr*m 
QU. 1846, T& 9, F* 16; 
= QU, E 887, TaE 119, 
F& 12 (s. Taf. 12, Ft 13 
*. 7-W.). 

ilmyeigch sind v d c k a  
~ ~ ~ c i c h e  du IpPma- 
xm] S i  Sis: w o  
(UW. 186J)lwiidv~n H& 
ROLDT 1964 als UA von 
t p i o i t ü a b a u s ~ E r  
b&m nur 6-9 &upuip- 
Pea 

S ~ K  weit&& (OPP. 1863) 

nAm.pictPrs&QU. 
1887,Taf. 119, Fg. 1 d2. 

Im Gcgmsauzu v d c a -  
den Arien mbilikd drchtci 
krippt. 

Sk &3uip& (PQOmm- 

Suniekih.r 
Putr 
dlnid 
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Dez istnachHb- 
ROl2?%Z&Wst 
&wa&thip&~ k a u f  
&wcJdmmer&scbr 
~ W d g e , ~ ~ * ~ H a u p t -  
&pndeukh, d i c a d k -  
kmmimwitderul~  
&d,,aber margind mir mm 
konkaven BBgen dombbn. 
z - d o f e n ä m s  
rtrisinddi~httftint~nbo- 
~ e n P i W - 9  
dalte~ .  Eck pcm@typd 
f&stgeahL 

'HS 1876) 

=An p i ~  QU. 1887, 
Taf- 120, Fig. 5. 
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~ i m i n n e r t n R a n k m ~  
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tahnrtt, a k = W r  Kid. 

Dk-khcnSi- 
ckkippen sind zwar W- 
L i d i ~ ~ a l s b e i ~ o b a -  
&z,abcrmo3iimmtriffätmaw 
dig, am Nbcl konkav 
gekrümmt !lud am Kai& 
Iticht vtFdiekt Ab F b k n -  
m i p c ~ t a i ~ d l m a e m  
kioeundpehretcMargi- 
nalnatpchGn & {tp. MOIWin- 
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NEOC~&UW& SPATH 1925; TA Am steraspis OPR 1863, Taf. 69, Fig. 1. Duc& mtun&adliche Iaterptctatiw d u  5chF vahbIen TA bt ach % G a p u q & p ~  
aoch r i n g e d .  N d & c m  &ur && duech das Fchlm eines Hohlkida und einer Zd-mmg von hb l i t e s  ar untcrsEheidcn (& & H. 1959;s. 103). ~~ 
~ S 1 9 6 8 d i e G a m i n g a l s d i a i o r p h ~ h P b t n R L H . s o & B A R T H W . & S g I A I R E R I 9 ~ n i r g c n d s ~ M ~ o h ~ ~ m ~ D i C ~  
wird auch neiatrdingg pONQVANI CWQMON k HOWm7H 19 81 1 jn die SitrebIihar! tin kmgm, SPebt a b a  avch O . h f w m  (W& auch ZEGER l9m. 
U n m  U U ~ T ~ O I L  i 

ht 

N. *ßsp* (OB. 1863) 

i.Ti8tFg.1,Tafaf BinOPf. 
1863 (btsammt durch 
DATEI 1%). 

BAR=&- 
19n N. 
(OPF!), das von- 1968 
a h l d a l r r o c c w c h x u m  
gcdtuar&iadm Va- 
r i a M W  d a  Am ein. 
AuchM. p r a m m r ~  
M t  s i d ~  vum& an nwu- 
spis ans&& sttht aber 
aq- (ZUSS I9681 
audi Strgblitm mietws 
nah& 

N+)iW-B.&kL 
1959 

?T ist K sfera~pb @PP.) 
formamum~kB.gL:H.  
(Vupi. Taf. 13, Fig. 4 
d. V. W.]. 

DiuchsfharfeMaqioalhw 
ten a d e t ,  bei fu- 
nem, schwach hkdkdid, 

ZEISS 1968 m W  
o w c h e k  

N. irrPslsnscZEISS1968 

Mdwodt Art, durch 
&n,EeineBttippungd 
A r  k h  N n - * b  

N.I sir6- [FON- 
TAlWEA 18m 

Wegen miaaschmalm EX- 
temaUre hier mit Vorbthalt 
m Neochstoam wiit. , 

Sueurhih= d 
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F ~ t c , ~ ~ d i s c w P  
mir konkavem Stiel und I- 
v t x s c n ~ s i n d 6 ~ d c m  
ES& am st%rimm. L& ~ f t  . 
m d i e i n h  ! X d c h  

br& & zwkhun 
den BEpliegcnpmd& 
f e i n e , ~ ~ p p  
d~a~eipiges iadssbrk~iaad 
~ ~ v c r ~ E x t t m ~  
die Wpw &r; ckdttc 
Rippen qner&<madud dtn 
gcmndaen V- du auch 
6 m d g  &WB& g&It sein 
kaaa. EmEcff# SthFke haben 
ä ~ s c t i w a c t i E  SMpm 
W. N:BOify; dir Uh nddosm 
B. k K 1959 d g r m & d e  
Knliaba 

I3kFIdmd&ftu~&imHT2,9 
~ m t l l e h m & r ~ w ~  
&eincjbisochim- 
~ s e h ~ w & E t  
s c h a c f c n ~ a ~ t m k l l m -  
ncn i i k h 6 b  s&, so 
~ t m d ~ h i e s i n d  
btconders auf der Wohnkam- 
mer inrsgebikh. vor dem hl- 
rwwdsafim (Bndgra$t 
6 an) kurze Sp- die 
&htiiEin&s&JttOhr 
fOFP#zt. 

 dichte Sichel-,sp& 
ar siuuslippen b c d c c h  dit 
Flanken gl-. Schmale 
?h~m&tp m;t&dead 
s c h d e m ~ r m d  
schfmMar$imhnan. 

D i e s c h w d m S i ~ ~  
mir konkayen Sdtlw b+nm 
amNaM-undsind 
k n h i c k r d 3 a r n e  
sari.Am~iPtdcrAußepbug 
mir k m  frintn u n d p m  
&ten Sdcuntkrippehc11 
@hm&g bad&. Median- 
h c k h  &#. 
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. . 
. - *' Haploceratinae z r m ~  iaa4 

fl Phularti &dp& Gruppe der H a p w c  mit wnlem bis elliptkhm Q d t f ,  mir NaMWatcn um 25% und elmmmicher Sutur von m&t &Um- 
bikgüah. W- SCHD4DEWOL.F 1964 eine Abmmmung der Hapiwaaten wn h a m m  ( d e r e r  Dogger) Cik E s u a m t a M p s  für die - . . 

halt, 
m u t e n  HOLDER 1955 sowie DONOVAN,, C W O M O N  k HOWAILTH 1931, da@ Huph- aus Matßhplowm h t m q e p p  ix Bis ZU cinrt WM 

rn Lissoceru#oidss hier eunkbt in die SubEamilie einbezogen. Obu-Caüuvium bis Unmkrcidu 

Lissoeeratoih SPATE4 1923; TA Am. trata D70U. 1848. Morphologisch uicht von Liswwus (Unm+BajoQlmr bis Uatt~-Bathoniuium) nnrerschu&c &W& 

(21- (?I, die vpn AMEU 1957 & Unmpmmg von fisoceras ehgcsnifr DONOVAN, W O M O N  & HQWARH 1981 halten die -P- 
Lücke rwischca dcn Gamingca für g d d o s s a  und bcaackrwi b ~ &  als ein h i .  Von HapIocsras &eint es sich durch dm schmalcrui Querschnirt zu W m .  
Ober-CailOnum bis Obu-Oxbrdinm. 

-. m a - 4  I #  Suturbcihr 

..C . 
& 

L. am (D'ORB. 1848) 

P~dolissocerm SPATH 1925; TA &mayria &eii BUR- 1903. Ki&c bis mitdgdc kkpl-m~ mit Nabdwclm~ um zZ Sb. Eigenheiten der Ga- 
smd die gering d i e n e  Sutur, eine meL scharfe Nabelkang ein G- E x t d o b a s  und eine ansdremeDd * im h ~ ~ - T n b o n .  

H. elirmWn (Om. 1865) 

Die erste Abb. der Arr gab 
ZTEL 1868. 

Das S&m &dicht Lisso- 
w i d e r  erda liege -6- 
grsphisch~nticbticftr 
und ist kltinwibdrsi$et Eh. 
naatwm m&ht d = 15. 

E i .  srtbeliffimutff FONTAN- 
WES 1879 

Vom sehr ahnlichm dh-  
bmr nur d d  etwas znck- 

aQmmhirtandcrwss 
&&es Q pfhicdem. 

kphcer~s ZiTEL 1870; TA Atn dlinwrus OPP. in Z i T E L  1868. D i c M d i g c  Gruppe mit =T- gcnrndct d m c h g e m  Quedtnitt und gzoh hdchkc i t  w 
L i s s o ~ &  (bzw. aw dem D m ) .  Ttihvtiie auch durch kantigen h b u g  von jerreri un~crdcidbat DOMOVAN, W M O M  & HWARTH &XI 
dit Gatning als .dimorph untrr Einbenckung miiaoconcbcr h (2.k Earndttk& i s C H b E k )  an. M Y  & CECCA 19 86 berraehten die bishigm ha BI-, 
Glo- m b b k e i s ,  stssTyaii ZEiJS- ti&& OPP., leidsmw OPP, subbiliw ZlllEL, rhmO#otnwa Z l T E L  and ddmtaftati ah Fotmcn piner k i g e n  
Art (rPkyinrnr) H. arucbthais mit und M k r m m d .  O b e r - W d g i m  bii UdRidt. 

Qm 

k i d r  

Q 
7,3 an 

I I  9 16 *444 r~ J 

-0 
3 mm 

PS. bamricirim BARTHEL 
1962 

u p n i r  

AufSatiaacernmist~lei  
WpfurCr~ 

10sn 

ca. 20 mm 5cm 

d 
incm 

D7,S 

NicbtPII@Emmpbmigea 
e i n c & s c h w a c h t , ~  
m&gcSKheIbtnppuug bzw. 
An-ngmitw* 
detcaaSich&ni&,&rsichmit 
dem Atccr &km hrnmt .  Die 
Sicb&&ltenq+reao- 
koakav an d a  Ndxh* die 
ehku tWOvewnBljgui 
Jauh &wgEht ü k  deu 
gleichma3iggmmkmh* 
tat 

Dieskulgnirbcrchränktsich 
auf g u u f l d e c - h ,  mm- 
verst An-inien. 

N 
in% 

28 

f 

A u c h ~ A r e ~ i m  
X46dmw &* (An- 

' w d ~ ) % u i p n i r m i t t i n e m ,  
mit der C8& maehmmd, gc- 
rundet vmprhgmdca Si- 
chehk.  Der V&c kann im 
A l m  schwach gchtcr &. 

2.8 

3,9 

4 9  

I f i S  

4,Z 

5,4 

H 
in% 

43 

ms,l 

3,4 

5,4 

- 
2$ 

24,s 

24 

24 

22 

3 
25 

Q 

1,9 

(24) 

26 

ui 

Z T d  &t 

 litt^ 

o x l b  

1% 7 

72 
128 
297 

- - -  
45 

46 

44 

48 

46 

(47) 

44 

42 

1J8 

2,4S 

150 

(1,70) 

W) 

ti 

13; 8 

19 
24 
91 
2 4 ~  
330 

(1,81 

1,7 

1,6 

ti 3d 

14 2 

19 

und 
tila 

1% 1 

32 
100 



Gfochiceratidae HYS~TT 1900 
N d  dem Vordhg von ZIEGUR 1974h umfdt die Fafiilit hi die Unt~rfsmlirn Hecticwratinae, Distich-tinae, Qcbewaratuiae und GlocbiEeRtinat, von 
dcncn die ~ r s ~ a i  bcidrn fast awdikBüch im Dogger a u f r r m .  

Qchetocer atinae S P A ~  I928 . 
Von den Hdwumtinae ~ c n d c  Grupp  (CHRIST 1961, JMHHET 1951) p i a n d a o c r l o q ~  Gehäuse, arispezachnet d d  Dr&&g&t (btpy&& 
2baqhiisss) undloh spirnlige P l ~ ~  (Odretoa~a~], &t auch durch ciac iafetale Knödmreiht odex uwrat sein kam (&mIocke#wus, 
Cynwmus). Swache, f h a  Mpg,  oit d di&m&q difftrenawr; meisr ahgwmeq mancbmd fcin gezahnter Mtdiankicl, bei CFCBTAT und 0-ks 
seidich p e i l t .  Ohrstes Wovium (Dogger) bis u n m  Umer-xrhoa 

Cumpyhs ROLLIER 1922; TA Am. h o n t a m s  OPi! 1863. b p a b @  b& &weit gmakdte F-n (bi = 20.. -40 %} von hochodcm Q u d m  und mit 
zunächst norh d t i v  ansgeprägttn Sichddppeu, d i i  auf R ' 'cte durch tine $&alfuda uartrbrmhcn s& konntu Du m d m d  fch M & d d  

. . 

übenagt dit meist rrst sp&u a u b k  Mebmkitlc. Dk deht hdkhe #Ga-* M w ~ ~  SATH 1928. die von ARRaL 1957 als s p q m  eligcshifr 
wurde, w n b d  sie CHRIST 1961 als Untugaming von hpylim ansieht, hat fk S W e u ~ h l a n d  - d Kmnmiaarand - keine 8edtuning. O b  
Calhium bis bOxdoml ium.  

ROLLER 1909; TA h. trbmginatns OPR 1862 (krhmung wrritun, ver$. S3iRIST 1961, S. 282). Gegtnfiber M I i t m  G d  die Stielt d u  
S ~ ~ p p c n  dwicbcr  bis mdtehbaq aiie drei Kielt meint von gIcicbcr Höhe und cik Sutur - entspreditnd dcx gwirigutni NaMuiaitt - h u c i h  als bd 
G m p y b  (dort meist 5 Umbilikdobcn). Nach PEGLER 1 P748 ist T n k h w m  m n s o  wie -Ei%) dimorph mid e d h t  it W u  Mit& d O b  
Mrdium. 

Art 

C. msrniisJEANMT1941 

k&l~&vhheinücbeLie 
mikroaide Art von ~ a .  

5unEndgrM~. 

d 
iacm 

HT4,b 

3,4 

Tr. smmkp&s [OPa Erstiuf.derAhwdmkam- W42 17 48 U mlc 
1863) mp.atnsnunpf%wk& - - -  bis 

rctrokonkaveSche1Wgena~ 23 14 52 L36 ox 1 f 
=Am.mmpkmmZEnN d a i i & m F h k ~ a u f  - 
in QU. 1887,TaL 91, ( ~ & 8 ~ p ~ U m -  3 9  17 48 14;4 , 

Fig  40. &.Die3 KiJt Bindniedrig - - P  

und-dOPPFL--pL 4,b 19 45 1,88 62 
hmmonckkmit& 207 
lun Obr (Stiel) und cpediit- 217 
m d e r  Wphakammtc 288 

323 

ca. 13 mm 4 m  

Sunirbeiti- 

-0 ' 

15 mm 

Tz mlim (OPP. 1863) 

= Am. c o m p h  ZiZEN 
in QU. 1887,TaL 91, 
Fik 31 imd 33. 

Makroconcheh~h~~?Oh- 
rm Bdp& 13 (?I al, re- 
lativ @iig, 

D u & I h & c h e A m ~  
chmis D'ORB- W& 
GELE 1929) bedarf noch Ci- 
ntr cindta*Dkgmc ($. 
UmKr 1961,s. 290). 

scbaia 
bu d = 

4,6 an 

in% 

21 

53 

Abd=4uctcnwltmiandigt, 
W - b r e i T e  SichJbögcn (m. 
SS&kpioUbcmUmgmg) 
auE Zuvor sind dic Fhkcn 
duSt&hmgkAufdem 
sdldRUvemer3smmpfS 
aicdrip K i d a  

CP. 20 mm 6,4 ~m 

Schwache, addun Phragmc- 
um dichte S W p p w  mit 
pmwdiaoenStie lsndm 
verstnB8genzeipimaußr- 
mi Fhkendrittd bti Vt~brci- 
tpimgihrcgE&Hght.h- 
~ * ~ c h ~  
piei~ZfÜrStitlcundW 
g e h N u c h ~ ~ & c  
3 W e -  ~amidcgtaufder 
Wohnkammer~ - b a d d  
d a r f .  

in# 

47 

47 

N H Q Z T &  

2,O 

2;o 

=7,4 

G 

(42) 

Zwe 

Littt 

ox 1b 

14; 3 

62 
147 
297 

12 

45 
54 

35 

2,S 

54 
0 x 1 ~  
Ws 
ox2a 

14; 5 

62 
207 
217 
288 
323 



Are 

TE zi+w&#twr (OFT. 
1g57) 

=Am. c o m p ~ Z I o I Z P I  
b QU. 1887, Taf. 991, 
Fi 38 und 41. 

Mahmo&& von arok 
a s d P T C h ~ ~ N  (U&- 
ncm H) mwie &G tmd 

-=PP- P 
schiedai. 

O&~WSW -W IRE5 (= h d & s  i955); TA Am. VON B U M  1831. Engsablige Och-48 (N = 3 1.. .17%) von I ä d b  
Qu@dqiiu d einer & & ausgepägtut, gaminp+zb S p i d i u d e  auf ' 

Die kipgung b d d &  sich iikiwi-d d Bippm*,dir 
Pk- gqc&k im &~tvi&&n, & h e d b  der F& HuupxWkh M # n e  4 S M  

~ ~ i p m ~ s r c h ~ ~ t ~ r ~ ~ ~ m r I o G k ~ s b . ~ ~ h b i s ~ m t c r e s ~ ~ ~ ~ a  

U n w w  Och#~mm S. m; Berippune idativ &kkq MtBau&i relativ niedrig und stets ftin g s h ~  Keim IGioW, &ixe N&&%ls W 
MRULaT f 964 malPPmathc G&IW o b  Uibdmpahw. 

Suturbtih= 

-ii 
m. 18 mm 

0. (W 
(V0NBVU-I 1832) 

&chg@&HTin der 
BCPG, 

V d .  QU. 1887, T. 92, 
& 7, IXund  14;Taf. 93, 
F& 43, 

~ r r m z u 0 . b  
$am (i U&) nicht s&m 
~~~~~- 
r i p  ~l~~tmmhdut .sieh 0. 
( a . i m u m i ~ w d ~ D R B .  
1847'). 

U. (0 J b L S p b  (OPP. 
1863) 

N w d e n H T i a d e r  
BSP%. 

= Am. mw&&ms QU. 
1~87~ TA 92, ~i~ 9-1 X, 

Gr&rskdPrtrruadmin 
kkirw- Q,& maliosrla- 
~rrirr. 

a (0.) wi- -IN 
1941 

Q ~ ~ d e r g r 6 b s x - m  
W p q ~ m i t h i s p k h  
vabanaeo. 

0. (0.) bis@-e (FON- 
TANNES 18119) 

Stbr &d& ~inriid M p p  
~ ~ w i n h k p i a b ,  
aber von 41- Qtm- 
dmitr. 

Q u e  
schnitt 
beidr 

' 

S,4 cm 

1 

H 
in% 

51 
- 
5 0  

Mm!kaw,k@a~c,mvas~t- 
= f V - ~ ~ ~ ~  dcckaagkick&r$dscUeg~on 
a*&"$cpfJP 
S p i r a h d e a a d c a 5 5 % 5  

; k d & . ~ h a m ~ b e n  
~ p ~ v ~ , W c i r -  
~ S E h ~ ~ ~ -  

mi w a l n p p  
~~W~~ 
dhPurrtrevq~axvu&gei 
Erhebung oft kan- 
tigaAusGnbuguidmsY.ve~ 
b m b . l d t & u M f d n p  

oftnick- 

M P ~  

D i m i ~ m r r ü ~ i s a b c r ~  
m d e n  Si&lMguitrem+in 
e t w a s ~ p ö & c r u D i t e ( ~ .  10 
pro hajbem Umgang) - bucirs 
ab d = 2,5 aui. Auf Sre'mkcr- 
~~simIBiCoftsChrimsdlcin- 
baz Der Vmtk Ggt &gar- 
ruagsrgpisch D m c i r .  

HTSA 

7 

HT 4,4 

3 

- 
6 

. 

- 
G„ . 

+ 

~ ~ 4 9  

3 

54 
- - -  

32 

52 
- - -  

51 
- - -  

52 

58 

$1 - 
52 

Q 

2.6 - 
2,27 

17 

14 

16 

16 

15 

- 
14 

- 
I7 

5 4  

40 

1 3  

li68 

- 

19 

G 

Z , I T d - ~ ~ p f f l f  

(S6j 
M R  

WpaaZbBndmundsaam 
vett&&d 

D i t l e n c d p  %- 
h~kpr*=h 
hi&alippari&rSiralfat. 
rkesindaichtMmersoairsgc- 
prägrwir;inPPF&Daraj- 
h d e s W T . D i i : ~  
~ h w e t s r e u o v w m %  
~ ~ ~ W H T  
qhw&h koduv, M m a  a b  
a u c h k k k t & ~ m k r k o ~  
&Sieru*&lbia&an 
~d6ngaa6n tm~1a r l .  

~ ~ e s ~ ~ ~ p c r u ~ ~ ~ ~ t ä i -  
i i c h ~  mirm*IuiW 
a&istjwlochnoFh&rGlq 
mrb&&kikineremZ 
~ W - W W i i r d e t i  
&hr beabadit~ @OROUrC 
2%). 

~ i c ~ s i e b t - ~ ~ + ~ ~  
rippensindsdmadi~pqw~ 
Unagabdepzuvemhzzkkn 
Alm-& oftdie 
uuqppr- SpL~dfw&e a d  
-45% F h & d & ~ ,  dkam 
Mmanwndsarim frast &t. 
D i e ~ U m b ~  
pen~gcs ingunnzahl  

S,8 m 

d 
in= 

HT5,4 
- 
5,O 

anc 
Z T U  

Lirer. 

ox 1 C 

bis 
6x2b 

14; a 

62 
206 
207 
P17 
288 
32J 

ax l t  
bis 

14; Y 

J7 
I++. 

*7 
338 

ax l r  
bi9 
&'Xi 

20 mm 

T.l 
in% 

18 
- 
20 

6,7m 

3 5 m  
i , r ~ [ ~ ~  

1% 

6emI3) 

S'ml 

&&B 

77 
244 
2D7 
P7 
3% 

O X I ~  

14; 9 

IW 

a x l d  
big 
k i h  

I4;iV 

W 
T44 



h 

0. (0.) ssarifularm {OPP. 
1863) 

D d  &C und stark kon- 
kaw Mqinairippa awp- 
atifiiner. 

=Am. ~ l b d a ~ y  QU. 
1887, Td. 92, Fi 8. 

HOROLDT 1964 mw- 
schde~fotmaAmirQr2 
undhmaBmitQ:.2. 

Sunirbei h=  

biargimkppm wich s8- 
mit U m W -  

rippm W c h  b k p h  ver- 
eint 0. (0.) SmSiiiPlctaFKm 
(FONTANms). 

a m.1- (OB. 

SJcm 

Qner- 
~ehoitt 

'Kd= 
9.rPm 

A&liendsindditfcim,in 
dcrJupdgekdrdit~~~und - .  
r&m&ga4dkdmven 
- p p I  die wduult 
&inundwmrartcnSJrPIr 
rippzhm wtet sein kön- 
ntn. P m  di bis lcichr 
k~nkave W i n w p e a .  
&ddh feim uad dicbr, Sind 
in der S&kc SEI& 
CamuigPrypi fein g d m m  
Kiel, &&V L& Sptalfnr- 
&. 

3 3  m{ 4,7 

5,1 
[7,7 - 

6,O 

HT 5,4 

HT 4,l 
- 
6,4 

inan 

schc wcit&dgc (Z 16) 
muginabbppipparsiud 
l w u k a v u n d a n d e t ~ w ~  
S p i d h d c w w i e  tmPrußtn- 
bug@wachr. Zli<cbanih- 
n e a i ; c p e n f ä n t , ~ ~  
e&tiasetzcadeSekundar- 
r i p p e n u n d n o c b ~ n o c h  
wwmaudkn-iTtts 
f i p p e n s .  ümbilihiskujprur 
uuoaincn, fffhwaGhcn und U- 
t - e g d d a ~ ,  W f  procadi- 
tmRippm&S~.lEiei 
h o d ~  und fein gcdm.  Fntctrs 
dwindttjrn Amt 

Hdrdcc&+w&m 

1863) 

= Am. oxy-picms QU. 1 8 0 ,  
Taf. 119. 

D u t E h P n d u e o Q d r t  
und srarkt RippondiEEaen- 
~ v r w m c h *  
d g -  

k n d m  * m a  berippte 
Va&fen hut 
MER ala 0. t m c  ibgcspal- 
ten. 

H~ROLDT 2964 unter- 
g F b e i d ~ h U ~ m w -  
repkmitnur 7nmgha- 
itnHaupcriWen. 

0. (0.) (FON- 

KT6,6 
- 
5,9 

7,s 

IS 
14 

IS 
13 
- 
16 

15 

3 ; 6 5 5 4 =  

15 
- 
11 

in% 

TANNES 1876) 

Durch m o w s e ,  llnrcgel- 
digefiarguiale I-Jaupip 
ptu mgueiduiet. Fomi 
gfciehrdtrvvon d i d z -  
hrrn. 

0. kdg&re B. 8L H. d g t  
k c i n e o d u n u r ~ w c t e  
T e p p t a ;  wn J30- 
ROLDTals Ukwnpnlks- 
syaffwm k h r e t  

0. (0.1 do @PP. 1863) 

Diircbdieh~gaMdeMar- 

n 

15 

15 

14 

SIdpnrr des Phrigmmoas m+ 
rmaaf&Wobhmam 
dw-@,+& 
d o n k e o e  Wnpuippca W -  

wie die von her 
~~~~T~ 
e i p p e n  auf. P w b h a e  
Umbilik&pptn sehr m r c ~  
scbi&cb in SdWGe und Ver- 
t a t i n g ~ ~ c o f t v c i n  
Wuh kgIeitu hdet abgdöst. 
Feine Kiehhmmg ctlkck im 

Ca.SJaa A h  

U ~ d l i c h z u ~ -  
dcnArrenreiativdic6re,d 
konltavcmargmalt Haupuip 

17 mm 

53 
61 

M 
~7 

E 

53 

51 
- 
$4 

iq% 

4,8 cai 

48 

49 

54 

giaaki pul t i n d s l t d ~  
~ p i m L e  g e k d h m .  

9- ca.5em 

I6 
32 
144 
207 

1,31 
2.72 

2$0 
&,I9 

m- 

2,P 

~ N H Z W  

p Z w i d m h t i . i n u c  
S ~ p m , m F i s r i m  
3. Fldmviecat cnmphgud - 
und am Au&nbug bihrkic- 
m d .  %W& Spkaündc 
wird im Atter tindeutlicb Md 
von da d o r t p d + r b ~  
Rippen vidfaFh mit b SI- 
~ g c q n t r t K ~ ~  
U & d & a k p  oft breit und 
dcrb,mancbdwmpp.  

aoec 
L k  

13 
- 
1,93 

V7 

oxld 
hip 

BShdR,*rxfn 

1% 11 

77 
1 9  
207 
21 7 
288 

22UR 

bic2b 
Vis 
ti lc 

15: 1 

14 
31 
14C 
2Q7 
217 
236 

k i l b  
bis. 
ri l c  

15; 2 
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I00 
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U 3  
288 

ki lc  
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U- Grmn&debocei.aP O.F. G- 1960; TA Rm. argoRavtoidas MAYER 387l  (X km. (Ockql d DIETLW 1911h Ochmxcmfen mir- 
r a d i a l ~ m a n d ~ & ~ K ~ ~ k b P r i e n a m ~ u a t m i R a n d d e r S p i i ~ 4 m 1 n n e n b u g o & ~ n f d e r i n n t r c n ~ ~ a ~ ,  

Art 

O.{QJ-B.&H. 
1959 

# n O r i g ~ ~ d -  
~ppcn,imRlrer&nki&&.. 

~ s c f n e p k - o a i n g ~  
0. amPtrmi der UG G r d -  
ochdtotmssehrpohc 

I Zwischtn den u n i ~ d i g a ,  
rrrnkortkaven marginafm I 
hu-pen licigmjc 4-i2 

~ p p c ^ ~ -  
J a h c I l e w - b  
&,im A ~ c r a n ~ t l t t k h  wcl. 
dcnd uud mn RippmknicIPrn 
a~qntts .  ümbombppen meiär 
podiatand pwwocbwLr 
d u S ~ u n d ~  
kiqpmippa auf2 Fidcn- 
höhe k n o t i g e .  W c U q  
d e s f e i n ~ m ~ s t a t  
ab d - 2 cin und schindet 
aaEhw-k#$m 

An&Arr&napire der btciPs. 
s ~ & c t r t n L s ~ ~  
g e n f i e i n c ~ a m d c n m  * trtrm-nwmig W- 
hümmu ~ ~ p p ~  tat. 
spriiigtn. Auf den mitdem 
und Inihm W- 
QcbaIaasickjcl&2~ 
kmt&xippen m&&nsie, ofi 
mir d c n b o t m  wlnmh. 
F e h  l&ihip* l a h  
,auf dai gewellten @I. F- 
p r ~ d i a t e  U m b i W p p  m 
~ s i c h m i i & m h & *  
ChaieiLiaepbugundamia 
naen F l d e m l d  

Simirbeihn 

wtgras QV. 1887; Zi  Am, g w d d i  W. 1863. Im Ummchid zu G1mnib&ehk8*as, dessen Lldid in dtr d b e n e  gltich &er Shskum in def 
(d) varüm., ist tt bti C-L~S &üch wdh&miig vertagen. Die %dpmr wird durch Ktmmdm und L i d )  rmd s k c c h w c k  ~a0k:onkave 
R i p p  aufdcriin&enn ~ g e h i l d t t . M W w a d p n n n i ~ i n k ~ T d B w ~ m , ~ ~ h ~ .  

H ~ R o U ~ T  1964 I d f -  
h a t )  begtimma Eg, 6, 
~ d . 5 1 h O P R 5 8 6 3 ~ m i  
LT. 

Qua- 
d n i u  
btid= 

0 
a.4-  

h% 

53' 

In allmSFadimaehrsckwachr 
p r o k & ~ W m b ~  
.an &d auf FWm- 
mim2 mdaid, ad6m td.6- 
t = h d . A m ~  
tabddO.41 camiddusitb 

1 S U R k i S c  

d N H Q Z W  

13 

~ & d e r v o n d c r L a t w a -  
lenKuormrcihtddfeh 
Spiralhircbe gmmmt iat. Du 
m c i s r ~ ~ H ~ e l  
W m u p m P k m m ~ c ~ t n d t  
Btint Immlwtllaag. die auf 
dem h U-1 e 
rtcht. 

lidmJugadgaaindiesesck 
kmlka~~~Mar-io 
k r ~ V ~ ~ a m  
F U Q d l ~ d .  rm Alpttvw 

kh indm diclhowxunddie 
& ~ w e r d c n m ~  
~ i ~ & n W W m i g b  
u n d l t a u m s c 6 ~ a l s d t e  
~ q a i p p c n  9 i d  Fehie T* 
iiämippdm. Dk groben Um 
bilwrippcnsindnuFnrcht 
cbeafallskn&gverdtdn,in 
khd p-*%im 
~ m k t ~ f . K l t ~ l n d e r  
Jugendgrobgezabm. 

Zoiit 

Lr~n 

bis 
ä l b  

$33 4 

31 
I# 

in- 

HT4J 

in% 

14 



U n t e c p m q  Trockisd:kmas XHNFER & SCHUMFP 1991: TA A t t ~  Bidmtosirs QU. 1857. Mikro+ varawtcgu Gehäuse von rnittIuu N&lwtite ohne 
mmmvmmc Berippurtg. W d c h  M p t d e m c n r  sind kmgc Marginaldornm. Die Typwrr  Schaf  &CI dt tim&, im Umtrmiehurtgsgebh 
na+wieme zu $an. 

Qu* 
Art S u w  bei h r s d i n i t t  

& d =  

C [C.) p- wE- 
GELE 1930 

LT isr =GELES Fig. 7. 

=Am. QU, 1887, 
Td 92, Fig. 16. 

E n d m m h  nicht uhd- 
~ e r i ; ~ & d u r c h  
Ingr&lmndich. 

C [C) f imzkh W- 
RER & SCHUMPP 1991 

n d  d g - g r o k  
nn a m g a m c h a  

Oxydis& DAC& 1933; TA Am. l a f f w a  MOECCH 1867. Äu&ist ~ ~ ~ g w b i i p  dkoide Gehhse mit n h  gleiiEhmäßig die d i e c  bedeckend- breiten Ripgen. 
Mdeq  abgesemtrhircdiankid seidich &wach + U n # r - M & m .  

Skuipnir 

Die !%ulptut ahnclt der von 
#,jeddsinddieMar- 
gidrippmdichffiundweni- 
g c t ~ o ~ ~ g ~ g t  
ki8mtrir). WiKidwdltmgist 
ti& rusgep* d von@- 
Strtr aWdlml$ngtu. Die 
Knöahtn sind dich- 
~dklarerahsindbismm 
M~ndmmbes- 

Kdfbrmlgamrdiuuhv~ 
breitem U m B i p p a i  en- 
denmrdmgmblnaewl- 
lcn0taL von diewl ~ u r r h  cint 
a ~ h t  ~uiche -zeigt 
der Phragmocoo Ma&aL. 
lmom die auf der WoUam- 
m s r i n r e m d i a t e , p h R i p  
p f i b & w , f M I g e  
~ t p a d m i t ~  
W c l l ~ ~ n w e -  
hkr .  

d 
incm 

-P------ 

LT 4,l 

1,7 

2,6 

HT3,O 
' 

N 
in% 

(7) 

13 
- 
10,s 

6 

C bid- @U. 
1857) 

Die iangm. k- Margi- 
~ P i n d m t i P r n s c h t ~  
~ E i p t ~ ~ -  
paac sfhwing zam l u a -  
gm, gwieIta Ohr rwe 

h Gepwurn Cymwtws 
s. sa cgmdiett die&b&pi- 
de. 

0. hfom {MORSCH 1867) 

H 
in# 

(58) 

61 - 
57 

53 

Einzige Fhicmsk-ist 
eineSp~hlfur&b<iSO-7D% 
Flankcnhühe, ofk vvcrbuodai 
mit Ga Stpfcinder Wust- 
d i f l F h D i t k h ~ & d a  
ldaqkd* sahen a b  
niutridockrpa~@budpcers 
eincsbhuirW-be- 
sfandjg6nkdc&dqihcG& 
&amar9mum d&& sie 
auf W c b h m ~ & k  

2 
37* 6 

&den, mäßig h m  Rip 
pm sind margüd kaum vor- ki kiic - - -des 

1,d 6 S0J [ H m  imAEactBci4S%Flaokm- 253% 1S;12 
h6bc sind sie s p m  
@ & m C & W -  106 
=hark6&-Kiel, W# 
auf dm icEartn % der Wh- E 8 9  

schwach d i c h  gc- ' 

W J l r S G M p i p p w s b ~  
ktnmirrc; 

ca. 11 mm 3,1 cm 

Z 

1 6 ~ ~  

Q 

4 g  
1,0 

44 
36 
- 
37 

0,11 

~a l mm 

* 
Tau 
Liter. 

k i l b  

15;9 

144 
217 
244 
289 

~ f b  

15; 10 

J++ 

n 
Icm 

14- 

141Sn 

M1a 
k i l b  

m11 - 
216 
U7 
244 
326 



Glochiceratinae HYAIT 1900 
Die für S W c m d a d  einzig wcscnrüdit Gattung im G1ochicera.s ($.U.). Damit würde die Umedamilit im Untcrsuchungqcbier a d c i ? i i c h  mikrocoache hmen 
umfassen. Unw Annahnmt eines D i m o r p h u s  (ZEGUR 1974b widerlcgx di- in den mtimn Farn) wären die Ochctwua$nac & PUUM bcgCidgt. wc&alb 
DOWOVAPT, -MON & mWARTH 1981 diesr. als qmym mit den G i o c h i ~ a r i n ~ ~  bma&tcn. Una~xres Chdordhm bis T n h  

Gloubims HYATi 1900; TA Am. sihbuw OPP. 1863- Kltinwiiwuchsige, phnulau W oxyccine Gehaust mit d i d m  Apophyw (-1. HitlduKb sowie 
durch im Md Haue Nahelweibc uuremhkh sich GI&= vom ä%&&m T f s l l i c f f a s .  h d  dit Berippung wn GbGhimus ist mcisr rydiwiicber oder 
@dich f&d. Wbcn marginplcn Sich& b& sie im wtacnriichm aus bwatai Rippcnilbc@tgm. dic bis zur ihtcnreihe mwmn sein konnm. Bei 
jiingetep Atrm fmdm s k h  such mudmd h r g h h ~ .  Dic Fla&du& ia & tdweise ausg* ein e igdkber  Kiel fehlt. Dit uon 1958b 

+ wcmuckn aufgedt tn  üntqwmgrn werden nach Prwbiidung des M u n b e s  und der L r s  smk d w &  durch Qmschitt und Wohp 
kammerhgc mumhicden. 

Unurgumuxg C h b i h m  s. m; A h m u d s a v m  mir - 6bcrhän&em M- ' d [Knpux, s. Abh. 1 0 ~ )  und spirzwIaklig an die ~~ amcmdcr 
I k i d d c h t .  Qucdmitt hä& hocbdmcd& D S o h n b m n m I ~  r n & ~ ~ .  Vmm meist xhwacii f d p r ;  Sei&& - soweit vor* - I*d. 
auhhatb  dtr O M * .  U m =  Mittcl-Oxfordiam bis unter- Unter-Zthon. 

I 
I 

a) Untergammg Glodicerm s. srr b) U-8- C- 

Abb. I0 Miinatl11gseicrnentc der G s m g  GEochicbrus (nach Z16GUR f 958 b) 

Art 

GL (GIJ s u b ~ w n  (OPR 
1863) 

VugL QU. 1887, Taf. 92, 
Fig 15, 

M M d s a u m v o n ~  

rungrenrr, breim mit ~ e l i g u r ,  uad abgesep- 
rtr ~ m ~ p u z c  W o b  
'*ammeJWngt 4 Wmdimgen. 

GL. (EL) dmhbandi- 
GYGI 1991 ~ S g t  mSdkh 
niedrige M&- im 
h e r e i c h  des Wohnhmwr 
b+. 

GL (GI.) brprckm* (OPP. 
IN31 

Selatac, sehr k l & d w  
ArL; Wok&mn-mbgc$ 
W- 

GL (Glj teduia  ZiEGLER 
l9S8 

5thrähnäcbnr-I 
tber V W geringerer End- 

und h g t m  Wob- 
~ c r  (% Wdmgm) sw 
G PickLtnerer hter-hc. 

S m r b c i h =  

-9 
a. 7 mm 

-"2,'"'!3 
ca. 5 mm 

Q" 
x h ~ t  
bci d = 

3 3  

0 
56 cm 

1,s an 

Skulpair 

l k h m d m h s k d ~ e -  
menr ist ein awpptigtcr Lsrt- 
rakad, der ab varfcetex 
W i a d m g w a h m e ~ k  
Bmppungaittnursdten ai$ 
und besteht aii6 fai~%rcn, 
dlwacbtnwm. Addw 
, Jugcn- t t r ~ z ~ c b r u f t d  ist dtr Vm- 

der Mcabug ie lm Alter 
p d c t c c V m m  

DieArtistpdtidskdpwr- 
l o s . 5 e l b s r d c r ~ ~ i s i  
m b &  andmitdurthRip 
pcncnden und Griibchm mar- 
k m  Auch die d d v  breite 
h t d ä d l c  ist &R. 

Aufeewa 45% Phkcr1&6l1~ 
liegrcinflachtr L a t w h d ,  
dcrabumaDfdcrAlms 
wobnkammcrtinsm Auf 
demPhragmocwkerncd 
undeiaüch. Er iritlndtr in die 
untcrp-pische Rand- 
rinne des M&nm+ dcr 
&&hc O b  und Kap- 
wie s&- * Vtaru 
dcsPhrp@pconseb 
sp&a brekgmd~r .  

N 
in% 

25 

31 

27 
- 
25 

d 
h c m  

3 
- 
1,7 

G 

m1,6 
.. 

HT2,7 
- 
1,s 

G 

H 
in% 

45 

48,s 

40 

42 

47 
- 
$4 

Q 

1,s 

r,69 

1,3 

1,6 - 
I,47 - 
1,57 

-onr 
Z T e l  

Lb.5 

Qxlc 

1% 13 

1 3  
MT 
21 7 
316 

m l c  

1% 14 

207 
316 

oxlf  

l5; 15 

316 



GL (GLl iTimbarwiff (On. 
1863) 

= .hs. l k p h  b& QU. 
1887, Taf. 93 Bg. 38 und 
49. 

Vom ähniich kieinw&+ 
b r d a r i  {QPP.) i m d e i *  
det sich t h h  du& 
dcn Qmdmitc. von &ctw 
au&rdemdurchdtnhst 
fchiendtn hnriillrnnal und 
dic S n u  

P E G m  eilt ia die Unm 
Iarp knr (End@& 2 

big 2,6) und h W- 
(h&diPc 2,k bis 3.61, &- 
rcn scharfe Trmnung ataw 
ani6hf isrr . 

~bg!uc der G~~chicerus-Ai; 
tm Is.sm1mirniujlUm- 
~ a n g  Wobnkamrw und 
mcts d t u d i d m L P d  
ehe; rehtiv grQwid& 

Ein Lawaikad ist ha& an 
dun V o r d ~ d e  du w o b  
k a m  aqdcumt und liegt 
was au&rhalb da Ohrseel- 
~ . c 3 f t f c h k e r g a a % A m  
ckgcsbniirmi PA&- 
setzen - O b d t  mit rela 
uv schmpIen Ohrplaaen und 
eine Heim an. Vmm 
debhmcnwulmkmmr 
re i ipschwach~odumi i  
d~mng i t l f aden  h. 

k m b l  oft vöhg fJJend 
meist sehr schwach mii- 
w, v d w i i m  gegen die 
Bhcitltinw YcmnL Auf an- 
~ A I ~ o k g e h r  
d d e  Ri& dcm 
Mundsaum (fakat) p d e i .  
D- wie iblich, c h p  
schniirt und kle.int. zara Oh- 
r e a a n ~ S ~ s w v i e  
K a p w  ~agend. Vtmu dtr 
h i n m  Wohhwaer oft fa- 
h a t  

breit und Ba& 
r.'t durch die K n i e  der 
& w a c h e n S i p p n m a c -  
kkmDitscgabalnoft~A~- 
Kcnrand dcs Flmkwkads in 
mokQnkavc B6gcn iaf dcr 
h%tm F k m k d d b  Kiel 
~ b k Z u m ~ u m E a -  
ctigatodtrdt&ncmFmdm 
.itsccp. Munclsaum und Ka- 
-wie W voridmdm Ar- 
mt, ohrform m&* 

Untcrgsmmg C o w a s  B. ZIECLER 19% TA Am. mhdomrrs OPP. 1863. h Unrc~xhicd zu E l d i m m  s. sa d t  der Ahmundsaum mw d d n k h g  ahf die 
NabeWr (Abb.10 b), und & Akswohnkammer mcicht selten & alP einen halben Umgang (mmmcs MaWmum X Um@@). tEäudig t4tt &c M ~ - i n a e  auf 
Eililgt h mgen e h  m a d i  Knörcbedhe oder median kmm RippmiIberpZnge. ZEGiER &dlt X958 die mtdiaa k&ig -U Art crmabm (OPR IR631 
üi Corycwas & w-d er sie 1956 n d  in der Synonymie von #Cr- [BRUG- nibrrr ( ~ r g l .  1985, C. 47). hdit diw t 

Probluaarik gerer sich GYGI 1991 avkiaudu, Obcmcc Doggct bis Mirtd-Khm&d@um. 

E 

. 

Abwekhcnd von foigtaden 
Arten ist die E-qn dtr 
Mabelspiralc gwbgec; die 
Ven*lc Ghtrt sich 
da- n a b e h k  (Ab- 
nahme von H). 

Zone 
Tafel 
Um 

0x1 f 
bis 
ki2b 

Is; 16 

153 
253 
288 
300 
316 

k i 3 b  
bia 
r i l c  

15; 17 

32 
31 L 

ki3c 
bis 
ri l c  

15; 18 

32 
216 
217 
316 

= Am. i k g u f ~  .iww& QU. 
1SU, Taf. 9% Fig. 46 und 
47. 

Vaa wtxwflmi durch feh- 
iundt M d m f u d c  und gt 
r h & & k l h N g t  
whitdeh 6-t sCbt Lhnüdi. 

Fdcate MDWE d t  nur 
unddich ;&biu; irmbili- 
ltal breit. auf a r c r  Flankte- 

€tuehe auf vwducr W b  
ksmmmhfd€tsnadz.Z auf 
dcm P h r n g m m .  Auf tunte- 
rer Wohhmmtr &wachs 
F a d m k i e t , d f u n g e  
zahne. Dhrptnrtcdorsabärcs 
smkucrbreif~. Sn& abge- 
i m  Ehpulc. 

AP 

Der A&ug ist  manchmat 
d d  smrk proverae,khc 
q i p p m b a g e n ~ p £ i ~ ~ ~ . D e r .  
L a d M  isr hodisarts sn- 
godtuter. Die mediane Ku&- 
chaireihc v t r d w k d e r  auf 
dcr vor deren wo^ 
fi. Dtt Aitmmundsaurni 
5 1 ~ i m V ~ e i c b a t c o n r w -  

keine Bfsrinderheiten. 



Qltcr-. Zone 
Arr Srmubtih= €&kt Swm d M H Q Z T a f e l  

bei d = b in- in% in% L i t a  

Gf. (C] c ~ n a b  (QU. IM8) Mandimal rehrschwacbc Si- HT 1,9 27 43 139 oxi  f 
c h e i s k u l p e u s m A ~ g  - bb 

~ I P f R i l i n ~ b d Q U .  deutl ich Mdad 1 zS 43 1,48 k i l b  
1887, Taf. 92, Pig. 40. 4 angodcuwt, Mun& 

i saumtrwasaufgebopnt- 16; 3 
Von votspbwden Arm rrtmkdpm msh ds 28ktn- 
d d d E a w  c h d t , ~ a b t t  324 
[ S n e  von ZKGLER auch da XiWm awgtbiideq 21 5 
I958 ergab Duchdulim- 217 
grd& d = 1,4) gedIcden. g h t ~  EBiige Exmpb zeigen 31 6 

sdiwa& Me&aht& auf 
dtmp- Ohqhibt 

-4- 1,8 cm &in. 

Gl. (CJntodsJFiforms(oPr! Martchmal6WaeSiddripp HT 19 29 42 1,811 W lf' 
18631 chaimirvcrbrt i~St ie lu i  - - - - bis 

u n d b i - o d e r m d c n ,  1,7 31 41 146 k i l b  
= Am. + k m  htk QU, rewvttsen Stc6ela. z.T - - - 
1887, TA X& Fig. 39.' ~ ~ a m A & m b u g .  2,4 26 43 16 4 

whabligste Art dcr unm 
-W,- 
q a q m t i h  oder SU&- 3,O 22 47 I08 

pming, mit Lareralkanal. weise schwadi g t h d r .  Latz- 124 
ralkanat mit d ti& dd, 217 
o f t ~ R i p ~ m a ~  236 
kicrt. Ohrpktrc doml+vin3 39J 
e r i R a s d ~ & ~  31 6 

Ca. 4J mm L u  
i 

' . Unrcr@mg LiRgulatiarras.B. &W 1958; TA Am. M&& OPP. 1858.~Chku~ftognipp iim Am. btgub&s 4. mir fast irnmcr dtudicber S i p -  
o h n t d i c , ~ U ~ m n p '  " .  cxmnc *fipu~e*. wohhmxdw etwa X Umgang; Alwsimmdsaum crwa redmviddig auf, die Nahf 

n o k d .  iamakad sein; ~ ~ " ; d " P m ü b u g h g e .  i<aaia i m  Admbug Mi. I" Unawhid mr faigmdtn UnnrprrurU). Mbi.l-Q&rdhu. W 
Tithon 

- .  'L. n . . - 2  :---* , !. %./,'dV, . -. * . .  



ht 

GL (L.) dp-  DIlm- 
RI- mi. PECXl3 1958 

R c h w  hiftig skulpricrrc 
Arr. 

Ohtp h~tc nicht bckannc. 

GI. G) a&wn 10PP. 
185g) 

N T i s r g d p I j G L E R  
1958 das O& m Am. Im- 
plahrs &cpmrsrrs QU. 1887, 
%L 92, PI. 29. 

Dur& rephä&igc M&- 
m ~ p p u n g  uwi ht fth- 
luide UmbUd- und Knie 
skdpmr g e k c a m e k h ~  

G!. fL.) cmsblb4 tIEGLm 
1358 

Kleinwüchsige AK von au- 
~ h d i d l b r e i s e m  
QmdmitrbciMknaen- 
M n s w a h a M -  

GI. (L) fink (OPP. 1863) 

I=--%*- 
D d  Kombination v o n  be- 

t h g ä q p  mit h r g m i -  
SkUlprgektna~eiEhnere 
Art mittlerer Gr8&. 

Cr. (4 crawnriff (QU. 
1887) 

Eine klare Txcnnung von 
In*scb&rnurdurchdicf&- 
hdmi Medianboahui 
rnadicb. 

End@& nach 2EGLER im 
Wc%jw d c h  h&er als im 
pmm. b h i p p u n g  im 
delm auf Wo- 
e t -  

S u n i r h h =  

wfb- 
cri.7mm 

f w o  i ' 
1 

. 

ca, 4 mm 

CA. C mm 

w o  

Q.u- 
d l t i t t  
bti d = 

C> 
3qn 

E,7un 

3 m  

3,4 rm 

' 
- 

L 

SkdPtar 

~ w ~ ~ a e i g - k b e .  
pok SicheistiA, die dieüber ein 
B e r o n t e s , s & s m & ~ o g c  
tm Knie in eh&c oder spd- 
d r  rc~pvuscBBgra Iibw 
geh= h vorderen Wobn- 
~ ~ d i t K w  
von eiaer sdlwachm F& 
~IYgcIüsr. M*d d . w i n .  
dtn die Ripptn; auf dtm EQde 
dsPhmpmmunddmi 
-CE-* 
sichfcintMedmh&h. 

Wmiga&halbdtri%hn- 
mimscmmr&m&gt,km- 
k a v c R i p p . e i n , d i e ~ ~  
sp&m und e~tun oft in k m -  
~ c e a B ö g e n i i ~ a a i .  Di 
imrcrrl=WmMkkna- 
Imu glatt. iamakmaI  ah- 
lmd; langer O h i e l  mit aa- 
btlwartb ~er*Ph. 

Einiatemhdjst&ntu 
durchdieKnie d e r h & m  
Sich&ppchtnmdckt,dk 
nur auf der ä&m R h -  
&2fac d e u t l i  W. fnnerc 
FldmMfk&tt ;~m 
Eadc & P ~ o c o n s  oic 
schwache Msdiaa*. 

~ e r b a l b & ~ m d -  
saumhiadwdtcher&- 
dcnFhkmkdhgmm 
~ I c w k v c ,  dein& SiEbJbfgm, 
die sicb a m h d  (ausgeie- 
pdichcr Wukt) g a b .  In- 
n e ~ c ~ ~ m & t g t S t t  
Am A h b q  schwinden die 
R i p p  oft m-acarn rrc~en 
sie nnta An- witdu 
i u t r h r C k c m ~ ~ ~ ~ n ~ ~ -  
pca dmaufderhiarertn 
W o h ~ t f ~  fcinc 
~ 6 *  &ehr Qhrstiel 
d w s a l ~ w o h .  

Dichi.eisrsehrsckwachen Rip 
pensindimallganantnwe- 
nigwpkümmdsbcifialar' 
~dbcdedGm-kbiib=r- 
hauprvorhandcn-aucb die 
ima FJankmhätfa mit k m  
km Sn&. S i  sind mmg& 
d i g  und gabeh am &;C; 
Cip Plankmkanalftblt. m 
p b c ,  konvexe mhipp, 
an-. Obmi nah* 
m k  eingebogen. 

fa.9mm 

d 
inm' 

m2,9 

NT3 
- 
59 

HT1,7 
- 
1,s 

1 3 ~ 3  

F 

HT2$ 

G 
3,2 

W 
h% 

27 
- 
27 

31 
- 
30 

31  
- 
31 

35 

34 

28 

- - - -  
32 

H 
in% 

43 

40 
- 
43 

41 
- 
42 

39 

5$ 

46 

4$ 
40 

I& 

I,2 - 
1,I7 

l J 6 -  

1,84 

1,61 

1J4 

Q Z T d  
alt= 

Eta 

wlt  
bis 
ox2a 

16; 7' 

1a. 
316 

wtlf - 
bis 
k i l d  1 

! 14;s ! 

339 
21s ; 
227 4 

3 ~ s  i 
316 i 

1 

0x2  i 
d 
d 

lS;9 : 

3 6  I 
1 
2 

1a 10 
U 1  I I 
ki l d 
bis 

* ki2b' 

16: I1 

217 
253 
300 
31 5 



kt - 
G1 {L) ~~ mx- 
~ 7 3  1958 

F m  und GrMt sehr ähn- 
Iich muh-, ebtnfaik ohne 
kacmskulpnq a h  van pa 
derer Fiaukmbeippung. 

GI. prowvomi ZIEGLER 
mirN=27%bat& 
pruvwc Rippen und Schalt- 
rippchen ab % F b h h ö h t  
(d. Taf. 16, Fig. 21 
d.v.W.). 

GLU- 
EE3CasEMm, em. SEE- 
GER 1961 

Durch au-Are- 
W- Berippuug &CM- 

wichnertht,ini abngen 
Bebr ihnlrch m b .  

GL (L.) mbm&in 

Sum bei h = 

qw 
ca.7mm 

&irr 
bei d = 

P.* 

HT3,4 
- 
59 

- 

HT3,l 
- 
2,1 

konkave d w a &  Rippen auf 
d e r ä u ß - R a a w d i t  
in einem noch sch~daren 
Kaic gabdn. AmA&dugcr- 
I h c l l a i  sie. Exmn aean 
-h-d~putrr;Rntsee 
a d d i c  meist auf die vocdure 
W b ~ M i f t e  bt- 
~ s i n d , a b e r a u &  be- 
Eeits auf dem Phrspocon bb 
giantnk&mm.Fhk&d 
fehlend, O&d schmal. 

Vonden sehr schwach Si- 
&ppenisrmcisrnmdap 
&kund einBcrmraecamd& 
atnk Stück des rmokoka- 
vai B o p  deutücl Dk Bä- 
gtn siad ofe ~ d m a ß i g  g6 
spalten odcrn&&&rt 
kcmkommenrT.unrcgci- 
&&C s~hwadit R i p p ~ ü h -  
ginge VOE Flanlcen8Eanal ofi in 
Mnodsawmähc angedmm: 
hdgw QhranixhaianStiei 
riabelwär~ gebogen. 

lhhskulpnrr mckfcblad, 
~ b ~ s c h w a c h e S i -  
&In von &er- -- 
mung. Externfünt,didia 
Mcdimkebzq manchmal nur 
auf der Wohnhmmet 

BlXaSEMER, em. ZEG- - -19SB 

Zone 

Du& knotcnförmige Ex- 
rurmkulptur g c W & e t  

GI. Wowb- BERCK- 
HEhdERbi~tkd&igtrc  
MedianWhtinid arpch 
madaarcre Sichtlbogen bei 
bBherer EndgriS& (W. 
Taf. 16, Fg. 15 dv.W.j. 

GL IL.1 s o k i d e s  (QU. 
1849) 

Bcsmdm apabligc Art 
, desobcrenMalm93AR- 

m & SCHAIRE~ i s n  
halknps~mögliEh,daS 
p h b B W a H Z M E R  

T t 1  ?1.16,Fig.22d.v.W.)in 
AU pk VWonibe-  

reich von sole~oidar fallt 
Idtm NaWMall). Das 
sehr ähniiEhe GL nod- 
BERCKHEhrlERwird-• 
Weniger margkkr K d t -  
fhen in die UG G&@- 
~ ~ ~ a .  

Gl. ;I.) p s e u d o m d e ~  

Skuipmr 
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25 

22 

S4 

.ca. 7 mm 

ca, 7 mm 

1 

d 
inan  

4? 

45 

- - P  

45 

48 

47 

h ~ e g e o = u u i ~  
dcssenaippcnad&ä& 
f i a k e n h a l f t t ~ ~  
s & U t  sind, sind die 

0 
3 m  

m2,6 
- 
2,4 

HT2,9 - 
3,l 

HT3J 

2,9 cm 

5 4  

WtQ. 
IFAVRE 1880) 

KhaliJi cngnablig wit so& 

W 
in% 

1,88 

I,6 

G 

,gelmaSigm, mtisr wdmt8ndi- 
gtnSichtlnseht&b~and 
mtisrumdasKniebtnimbt- 
tonr. A&palrmg in füne 
Suäkmckommtabnwiuor 
wie m p p l w n c  flach-brciu 
Lczippung. Ein L a t a a M  
Wt v8ihg. 

khatbeincsschrfladvn 
LapcralkadslicguibBcksrtns 
cinigcsdiwd~weits&dige, 
prokonkave Fälahcn; in h- 
kemi t tebqkumdreaa-  
W s  h h v e  Sichelb6p von 
$ItichäBigu Dich, die nur 
V&& pbeln. Sie d f a  in 
meist d t e m  W& auf den 
Arr&nba$ WQ sie d e n ,  sel- 
ren gesciiw%hz den Vmter 
qutmd, der in der Regel giart 
k 

~dtcnzcigms;cIimäßig 

mhb und mit &e&p 
ntr:&&h mbmmhm. 
V t r w a E h s l u n g s ~ m i r  
8em makroconchen TMU- 
* r s I ~ a s  pii~tocrananmr. 

31 
- 
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32 
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ki 3t 

16; 14 
16; 15 

J2 
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1s; I6 
i6;22 . 
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32 
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ki3b 
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t i ~ b  

16; 17 

31 
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ca. 8 mm 
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41 
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Q 2 T a f c l  
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ki 2a 
id2b 

16 12 
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MES 1879) 

GI. (P.) IaUwgrapbi~n 
{OPP. 18631 

L T i s F , g e m a g m  
1956, F i i  1. Taf. 68 in OPP. 
1865. 

Art 

GL (L?) M&% 
(L-ZJSZNRl1846) 

von BARTHEL 1962- 
Glo+m &IR &Q gc- 
geniiber ps&wmMeir 
niuge&&&-~, 
aber mein schwache Mp 
P% Wh-- Lager). 

Nd. mch Gattungs& 
= h d m g  zu H 4 p i o ~ a ) .  

Sunir bci h = 
Quer 
sEhnitt 
ki d = 

ri 
4,s Cm 

Skulptur 

Auf $r Endwoknhnmcr 
meist deutliche C W p p  
mir betonmnKpie,rmom- 
Sen Bagcn undnur vcrtinreIt 
sichtbar& pmvtrsen S d n .  
Ihem kBanm &e Rippen 
konvex übemeuq oft d d  
m d m  schmaic M c n n r -  
säuiicb m k i u t .  Lange O b  
We, oft abgtmm Kaput 
und anf+wer Mdum,  
was dit Zugeh6+4u zur UG 
hglih &L 

d 
hcm 
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in% 
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in% 
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ZOIie 
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PERI[SPmCTACEffi !XEiNMANN 1890 
Weit überwiegend planularc bis supwucone Po- mit sdmdeu, anf vuschicdewe Wcise spdtendm Rippm undloder ( S c h d h i t p  dez Aspidweram und - pdrocsmm) &T. kdtigcn Dom- Jeghcher Miel fehle- Di Sunu - im UnwdScd zum U ' ' bua 4 der CPcphanocuawe - mjt zwcigswüxem U,. 
Dir Gmß@eduui$ &igt biu Mi -dich mch dm=q von DONOVXN, C W O M ~ O W A R T H  1981. S. 149-ISS. Ob. die V d 1 u n g  ai 
m&i&ii ~ G w n i n g m r  auf die selten &dcuQ abgmdamn F a a i k  und UnPulamiüm, c h n  Anzahl ooEh snbdig m n h ~ ,  b h t  nach wie vcir -wie in k&w 
anderen S e e  -gm& thzskhbeit. So So auin &C im f d p c h  angewandte GIidemng nicht frei von s u b j t k t h n E n ~ u n g e n  &, wob& der KoaMträat 
& Bc* nichr minder Rechnung getragen w d e  nis der Beachtung nniem E r b & ,  sofern sie bueirs eine gewisse KonsoIidimuig c r k  haben. ~~ 
Bajocium bis Kreide. 

I b 

Perisphinctidae SIEWANN 1890 
~orwicgmd,gchmeichner duich marginal s p h d t ,  extern Eib-ds, z.T. abtF auch modtan umtxMene Rippn, die bei m a n c h  Gruppm im Alter a W  
und/& wei- wuden. Du im M a h  sekvanosn Um- sind die Perkphüxhaq die i i e b e  und die EPipeitoccratinac, k u t e m  weicht, ak 
Seim- da ~&~tüchai Ptrisphirit~m, d~& grobe Skulpmr und m q i d t  B&- der jünpcn Vemaer vom -kbui Bild ab. 

Perisphinhae STEJHWW 1890 
Gruppe mU m i c g c n d  rnonodhmm im M a a a i b x i c b  spaltenden odcr auch einEachm Rippen in b c s h m t n  A i t m d i e n .  %!rgangsformm mit ataxi~trdda 
b. liriiaroecroidtr Mppmgstmdcnz lassen dich kaum abgzmzm. 

I 

Aiiigan'was BUCKkj. 19g; TA lttpR dl- LECKENBY 1859 (UXR Abb. in b U W  1931, Taf. 212). Kicint Bis &teigoBe Pkphincng &U TA & d = 4 3  

Art 

AU. 

I Pmpdphh@es SPATH 1332; TA P-b- DE LORIOZ 2898. Kickü&ip Gruppe P&pbctbn, dic sich nach S N 1  *aw duxch dm 
scrpmhaai A m - -  u n w d m r .  Plq&t$bW kdzt 

zalc 
Z T p f d  

Litu. 

m l a  
mlb 

TB; 23 - 
5 
7 
47 
169 
297 

ux l a  
o x l b  

17; 1 

5 
47 
166 
IQ 
Zs;i 

Shlptu 

Das ausgtPPaEhsUicStnckBU- 
KOWWs migtaaEh &er 
b i f p b  Berippung der h- 
~ w j , ~ e i a ~ -  
chtd- dg 

Primä#ip~iintp.gleicbzcia- 
W kl~wkhirog. Die hs&uL 
&eren + CU&- 

rw d w - a e ,  
&&-trsr.Un 
AluL 

Feine, diehpc,pmcüateRi~- 
pmbifutkiumm- 
oder bleib@-invgEabbYw 
tcilua$-einfaE&-~- 
w s i e g u & i i b q o k d d  
ehe &W+ s c h m a I c ~ -  
anrjiie anmbr& .pPen- 
p n r ~ i t  ~~u sind 
nicht biidgimd wmig ausga- 
@. 

* 

Suturhaibe 
Qwr- 
scldn 
b e i d m  

0,75 

Os6 

(0,7) 

986. 

Px h m m k  @E LQRiOL 
; =W 
' ' L T ~ ~ A F X E I L  
, l%o,Fig.lSaufT~5in 

~B>&OHOL r gsa 

I F K ~ ~ ~ ~ ~ ~ S H ~ A S X S S S  

d 
hcni 

U (?) 
10,8 

[4J 
9,s 

2 

3.5 
- 
55  

r )  
4,7m 

10 
3m 

IBUICOwSmn 1887) 

' 

, 

' 

ZEK6 1957 weht  seine 
B t i ~ n k p r  Srü& auf 
MARE 1'93%Taf. 4, Pig. 6 
( a h ~ ~ ~ d  
nur 2,3). 

An. rrUmei (DE MRIOL 
TWO] 

D ~ h a a ~ @ ~ p p a n  
mci M e d h d l e a e -  
nct. 

DE LOK~OL~ tp- 

+en~urmaxd=3$  
(=-*I, W- 
"-hc (ARELL 1945a) d= 

bei durchweg @&m 
h and Q mit e ' w  wllm 
~ w o ~ c c  

32 PR 

J1 PR 

45PR 

49PR 

~ d c t w c b n u r d ~  
e w i a d -  

~ f E T - 4 O ~ ü b P r 3 0  
h e i & e p & ~ c ~ P r . d e -  
-&%&abtrau- 
~ w e a m d l d l -  
uad:&i- AkCskp * 6- 

P T H  
in% 

44 

41 

40 

43 
- 
47 

Ca 10 m 

oxlb 

17;2 

5 
7 
128 
165 
167 
297 

Konkave Rippea sind beson- 
dcfa auf acn J u g d ~ m g m  
nuffaIImdpmmundwqdm 
später andmad ~ a d i d .  Die 
-SM Whdmga mpa 
nurca.4riefe,pma&~tEn- 
schniinmgmiieieg&mmar 
Fmmbhd=l,Dlt&id-0,6 
8aaaFbst+au€~mn- 
dcnRipgtabikkkf~&ct- 
g~~~~ 
und seicht; 
tief, i m k  ~ltcncr&. 

4tai 

28 

31 

32 

38 
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in% 
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WAAGQI 18.69; TA Am. vmiomsidus B K f 3 A N D  1B36. Wttl- bis $ m h k h p ,  woiua Gehäuse mit quadt- odu h&cch- p d c t u n ,  
ovalem adet kmkundan Q d a .  Benppnng gtuebfiaarg, bi- md mpartib auf ~~ reilwek modi i im Pafabekpptn*nicht SI?@ W- 
~ ~ ~ h a ' u f i g ; M ~ ~ m - ~ n s c h ~ k r o - o d u : ~ k ~ [ s . ~ ~ ) - ~ a t r ~ ~ o d e r ~ ~ e n A ~ ~ ~ ~ ~  
mm enbprdim im w m c d c h  dem Vomhg m G m  2961,s; 16; Mgiich O&ospb- wurde als &&mmm. Vn- 
bis Ob- 1, 

U 7  D t ¿ b o ~ & i m e s  BWXM 1926; X4 P+&&' umm BUICOWSJu, mut. M& W 1914 (BUCKM.ekwg $ a d  ein 
m p k  das nichr zu m a s w  e, vtrgl. 1936% SICLV). Obospbmtes BU- 1926 ist in die Unwgamng ernzuboarchm (m 195i3 

1961; im -k ui EMP;Y lBX6, & 144). FKh, dmco~ir.hc Formen mit Ap- am - u n h  WiJlot-baicsss W& von C&LGMO$I 
1943; S- SO, als k d p a t t k x  der Umugatmnp K m o s p h b s  IinkL &kpbhcw ' id W h - )  und P e k i p h b  s. sa, a-en und mL A l d c h l d r  mir 
d e m  i u a m ~  auf. 

h z  

& g m l e i  (DE LOIUOL 
1-) 

A k g c r v ö ~  %&- 
digcArtohaeEinschnilnin- 
psn. DE LORZOL -r 
1901 F I  2 adT& 4,1896, 
ALT und uktaapig. 4 PLP 
U i C h r z a r B r r ~ ~  
w h h g w a l l t t h p f s r e  
~ ~ m d i P Q ~  
crdwtn. ~ c s t u c k e  
(ARKEL 1934,s. 95) z&- 
gcn!===- 

PE sdW (QE LORlOL 
1902) 

D d  Starszeg -%dutim 
w a ~ d w a c @ ( i ~  
aiSv~mthtd@Asrenund 
mit z&Ü&rn l3irizdrip 

1439ahals Jugwddmmu- 
n~sKPmw5pku&&tIE~ 

Pi: ncg.ipdrg (DE L W O L  
1902) 

.. . F b c b d g c & t t m i r t b  
otn h k c n .  

Pr. hnmumi D E  LOIUOL 
1901) 

~dar iv  gr-e, eng- J 
~ b i i g e h s E ; ~ ( d a 8 ) & x  
&rene Jmcnwiadungen. 

Sutur W h  = 
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HT8 
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0,8' 

_ +  
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I,14 

1J 

F. (D.) bwranerarir D E m -  
RlQL1902 , 

Da Bch& ab& nicht 
waFbJ+ 
aber d d l c h  den h t z  ti- 
ars.QeS. 

9- 
schaia 
M d =  

0 

4Jua  

0 
um 

Q 
4 cm 

N 
in% 
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35 

44 
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Skulptur 

ntrl~,&p&&&nddie 

~ k O n b 7 1 e  
R S P p , d i e k & ~ 6 S %  man- 
M e  brfurkikn, wob& 
iic&biriund~dtrCinezu- 
E a a l i e h c S e k u n ~ p p t ~  
schaltet. hm scmui B i t  Rip- 

P-""?&-= 
kohmEiabdmaga&v& 
send. Ette nennenmure Eist- 
S&br~finder&hnmm 
R B h m m d c .  Du E i p p p d t -  
p t d a  k 8 m m  1 e b d o m 1  
& ~ & d = I ~ ) .  

DicBerippung untua~hcidtt 
si& von B ~ b i d u d  MI@ 
u n d ~ ä n r g ~  
~ r t  Endippcn und m&r 
P=?-* 

R i ~ p e ~ .  
Extcm g c b  sie Wt km- 
u k r ~ ~ p u n -  
xhcinbac 

F*nc,pro&onkave Ripptn bi- 
EarIwren B b e r w i q d  im 
M a r g h i M  imd bietcu 
.d& 2-4 L W .  Bh$tbü- 
nmgmproWind~einIejcht 
"mph&$csBil&mmd 
wipdcr bIübt ehe W p ~ t  eirm- 
4eia;txt~rngdmskatle 
b i k o n v c x  über. 

D i t ~ m w i n ~ d e s K T  
zeigt pr~ra&rekippen, 
d i c r e t r o ~ ~ ~ ~ ~ d c r 8 j 8 h t f a r -  
~~~k.@=&ambmiiug 
~~mhwiagan .  Ad.3 SO Sb 
Flanltmhi5he l i h r k m  sie; 
3 4  pm Windung b k i h  &- 
& vwdnr* 
4 Bbsch-en- 
& Ripptn; iim kapmmrt@ 
i i k b l p d c n  Blxersmimd- 
saw biegcn sicmukaach 
v o m  
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DiIW&prorgdiacaiRipp 
sind rtlndv due;wSdg nnd bi- 
f p r ~ a y f a p . ~ ~ ~ n n -  
h~he,&d ~ , b  viyidq 
d c s ~ ~ ~ ~ t t n 4 ~ i ~ m  
Einzeirippca trcwn nid* auf- 
Z w e i E i d m ~ s L i d ~ n -  
scheinbar, vorduaMundsaum 
liegtoirakdtigmo,~ 

M 9  

. 

i,6S 7aPR oxlb 
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nK ~ d I ~ & t c p R i p  
P" b W e r m  &emq& 
auf& h v h i w *  auf 
der Wobnhmm s t t a T b  
brion (2.1 patpgyrat) t i n k  
--P- 
§ckait- und U d s i p p m  trarco 
spamdiscb a& P m  
+ a a f d t r l ~ r n b -  
tRindung.hp0hreD.m 
M ü u d u M &  h%f+e~ 

Vom den 3 u n d *  
S* auf D L U ~ R ~ D ~  
Td2&srnarF&7.tLT)mr 
Art zri * ( B O O ~ U  
19n uad ~ A Y  1 9 6 ~  

M t  p r o r d q  etww unrs- . F 16 
~ ~ c R i j p m b e -  
gb&andetkrNaBtinb 10 
--URdbifYC. 
k h l k * a P i g k i  133 
70-80:% mankrnhabe. Dabei 
apigm sie meist dum deutii- 
e h  Vox-wämimkk 'm Spdr- 
pimla. SEbahippmund Ein- 
~ p m ~ b i a ~ d ~ -  
des =hm& E;nsehaamnecn 

15,6 an bcettn in slka-Sta& a& 

I Wchq. Auf du Al- 
vmImhms'waden sie gam 
schwschsinuid; und die T&- 
huigwird mr@ml%i& * j d i m v m ,  d k  

S m  M e h r c r r & & W .  

I ;  K r  B"+ m. G+$ GEYER 1961 radg hier -8- W=. I ~ M  und 
4 s p R - s  S U a .  19Z an die Untezpaang U+&WUL Di TA & drci WWkhigcn) =Untupmmgmw zeigen r i b u t i m ,  & 

p w a p p m  imd ~0- 4ii& Von ,n- dllrcb rwcnigsi gcrpad~a wind-.; ist *W 
&n&a& l l r k $ h i n h  und i m m i t & r  & s b k & s r  (MI(BLL 1939 und 1953. V& Artet zügtn l b& 4 p W- 

P. p h w ~  [Sm. 
I&?) 

E r a l t  ca. 40 an End- 
@&. 

Dio.WahI~tek V*- 

W'starkmkwachmdcm 
d. 2-T ab obtrhdb d- 
20. 

E ~ I ~ l i s  wRN 1930, 
W;$, Pu. I, &Brt nnch 
V O W S U  1972 zu 
WWmESCu 
1 9 0 ~  

Q 

28- 

Jugen-pk bisd- 20 
*au&bdgl&&m&- 
&iße, dichte Rippen auf hohm 
*hardaagsak,  
i$~~mcbschmtchp.p 
~ t w d i i n d h ~ i  

6 5 

. 
[ 

37 
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3 4 '  
36 

a&h&ibw &kk+ Die 
+stkundappEm*,ci- 
nui sehr s p i m  W& em 
mdsitPddextcni durcheinglat* 
ttswauband- 
Find-  4 Wpi~ipm sind 
&htsdan; ab d- 17 e t  

Tdkkarbw zu dmdnkrm, ab 
d=ZO~d~whhdieSeBun- 
därrippm 

3% 
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44  
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S ~ P R  
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-r@q PhpbiACtCF a sm (5 h i t k m  m E W 0 f . F  lau). h$higm& bis sthF gt@ Imahoconch3 Pesispihmn, die sich d u &  && Wdsd 
~ t n . & n k i p p t m ~ ~ ~ l m d s t h r w c i r s  - bcn'pptm Au&nwinduagtna-~~. W h m d d b r  Obergang sich bzi ButddspA- zT. ' 
h ~ ~ k ~ ~ Y < a b = r a r o k f r . u f & Y d ~ h m c n a i . i r % d a ~ w t i ~ ~ v p w  
bipartit kippan Pwfi;Ensisid B i h ü n i o g r i n  die h& {imünwdkd zu &maaq~Amctirs). 

W h h .  b+kcSOFX in 
D * Q m  I@%, Taf. 191, ab- 
gebildnin ~0Wn.Ik 
1904, S. 51. 

k 

P. (KrJ dkbgdrae DE RIAZ 
1898 

LTkEi. 4~pufTaf.2Zin 
D E M  1898 (a 
1946 b). 

Von p b &  nurdiuchtt- 
was IdPmtni N im dta md 
n w a s ~ Z u n t a -  
&bat 

Yon ENAY 1966 und 
B R O m - H  
1980 in Di&otmospkbctts 

P. Kx) g i g m q n k  (Qu. 

Almsmppng a3dAmd 
ohnc dmkkige wuktnp- 
Pm- 

S b  

D- & r i p ~ b i l d  gleicht im 
n m d k h m d a v o n p k d -  
Üa.NiirdnispalttgtRippm 
~ ~ d o d c x @ f  
,nicht s u h u e t e q  e h r  
&nd die I f i p p e n ~ b n k a v .  
F ~ ~ $ r ü c a t  IENH 
1966, Fjg. t48) mim W ' 

@mt ~ P P W .  

Die d i a h  Rippen vecg18- 

Die zunächst dich- regdmä. 
&g  PM Rippen, die am 
~ a k d = 1 8 v d & h t b a r  
w e r d u i , ~  regJma- 
~bissie-ciatyitrtelmn- 
dung .Pater- bei d r 21 t l t -  
&& wxdai uod qrdt i f tm 
k%mnDieSpd&wqwen 
gmade den V- die Prim& 
ripptn weFdtn ke&&d E 
@dcaas). 
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MAY 1966 l 4 m m t  das 
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Fig. 2 pmi LT. 
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Uneugamurg Bichotamwrr BUCKM 1919; TA Diabb&momras didrotarmami BUCKU 1919. Midgm& P k i c : p h m n ,  die gcararß nevuirtr Diagnose [GYGX & 
HILI;EBUND 1991) ein Eiitinimmn der &ppa&i Z im W h M  d r 5 bis 6 a d w t k ,  das jedoch aucb M t s  M d = 2 litgen kaum Die Buippuog ,gs&i~t 

a d  dm I n n a i w i d ~  w c i ~ d i g u  ab bei den dmmueuxn dcr anderen Untwgamuim %g vcrbrurdtn ist du &tg@h a u b d e  *CLattuop 
z h h  BRRUN 1925, dmm TA auch du R i p p i b m  a D i c l o ~ w p m  aufweh und die hier Ilr -ym h h a  wird ( 7 4  MKELL 19365 
S; ICXXIX und SCHAIRER 190 U. 1989a). ENAY 2966 betra4m Bkhmm~~dlm afs dkwonck Unmpmmg, was- mmgeIadu ladatcn ab kaum haltbar 
uxchehr- Dm m h m n c h s  Patmcr w5.m mch mAY die Umugamiog Awp&Ilia -U 1947 tair c b k h - ~ -  becippm die a h  &her im 
Unrmuchmgsgebia obne Bcdennrng wat I 

Art 

.E p]wi&iEWLr 1946 

-1hdii41mH 
j c & h d E i i d i & ~ ~ d  
,Qm nndm'Qwk?miirt. 

E ( p S w h w d ~ U W =  
19% 

'E) WblamoMim 

Sutrrrbeih= d 
incm 

H 
in% 

H 
in% 

1,12 

~ I O J  

i? /D.) b i f k w  (QU. 
' 947) 

r i i k t  AM. b @ h  b i f w m  
PU. 1847+ Taf. 12, Fig. 11; 

= QU. 18%7, Taf. 101, 
F i p .  P; 9- Td. 20, F i  3 
d. Y. W. (D(Driwamt präokku- 
P i 4 -  

(0.1umnrsENÄYi966 

Q- scRnm 
bei d P 

Q Die W Z: der radialm, an- $dPk -1, 

42m E? 

Am. b i p b  QU. 
rsex -M. 1 0 1 , ~ ~ .  12 
16?j 

= E :  s p a m i p ~  WM- 
Gm in DORN 183D; 
= k sarli- DE LORIOL 
in DORN 1930 (Taf. 14) 

N u r w m i g b c s Z & &  
d c h t  Trsontuig 

d a F G h ~ u g Q ~ t b u -  
tis-t. 

2 

10 Y 
- - 

- 3  423 36 

5 

MP' Q 

3 6 ~ ~  
31 PR 
332Ri93 
- 
36PR 

%PR 
- 
42PB 

=PR 

3 4 ~ ~  83 
29PR 217 

239 

Q 

6-  

8 

. _  

zum 
. f &  

taSsE 

~ ~ . B e i & r d e r  
n a h m t v w z ~ ~ ~  
~ d i t ~ & h i p p a r a u  
~ A f ~ t n d r a i -  

r)MBBL 1864 W f i ~ a u f d m  d e n  
NabclabM rmmers, bei 

HT ab&, in DQlW 1930, 
T&. 4, Fig. 2 (h-mwindun- 
P)- pm - (d = 8 3 ,  Eng- 

I l . a t l r  h.aiMkkt [-- 

wld 

S 
34 
41 
77 
89 
239 
240 

o n l d  

k h a r f e , ~ c u n d ~ n -  
dEgt Radialripp sind leicht 
V% *&W* "3-d 

mit Aosaahme we- 
~ ! G i m & i p p ~ ~ ~ 5 p d f i i . -  
ste md ebenso &g; der 
bhqe  bildetdie p d h g e  
Vmlängmlg da Primärrippe. 
EKetmqutreadieKsffht- 
lich km- dK Spaitptlitt 
licgm z w ~  Flmkenmirte 
und X der minnkE&hc und 
sind oftautduihQmwindun- 
gcnsifhtk 

,225 

Zein 

3 D  

ce60mm 

- 
4 2 r 4  

32 

D a p d \ o a b i s E h c 5 k k ~ R -  
N M  1968'68) +radia.le.pB- 
d&" & ~ i ~ ~ , d b  
&rtZ&-Wd= 
20 {m 1 3  d-&SeIbst 
b d d = 3 8 ~ h d s e l n ~ ~ & ~ h -  
digaRippmnichtdrriack;ig 
wit k i p a d ~ h h  Fm Wm- 
d u n g ~ e i n s ~ G w g .  

(E 

(:D 44 

E. 

(I.Qtr) 
@,!%I 

0,63 

D t r f 3 T o t i g r ~ c o ~ a ~ ~ -  

16- 

53 

504 
U 

fl 
HUI938a)&gpabd=~11  
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&Ab*fwZdiCnach 
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~ ~ p e a ~  

27 

24 
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28 
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Mimbiplit=a ARKEU 1936; TA Anp, microbrplez QU. 1887. Wmge Abkömmlinge der P e x i s ~ n c ,  die - e d  von D&-& abs-d - tin 
Bindeglied zu Rassttia bilden kiiarioc. [ENAY 1966) rmd dtshdb manchnd auch in dic ~ ~ d a t  M b p  werden ~~ 1957,S. L324). Aqmci&m 
durch sehr &che Sumq wenige, meist shim& b i i r k i ~ ~ n d e  R i p p ,  uaan oft  artig vdmdm; C h a  nm -&um. SWCES & CAUüMON 1979 
beuachrui Mimbiplicm & die der @tem Ringsmdicn, was jeducb mit den unterxhicdiichca hbm~kcichea d u  t i d e n  -Grappm $ c k  zm 
V - a b  kL 

4 

Att 

P. D.) bq%rcuta&s PSAY 
1966 

D i c h  bcripp umd' hodimiin- 
dig, 

Süddeusch Stücke Afbcineo 
kleinere lhd&%c zii er&.- 
dm~ ah franzasse  
(5- 1989a). 

2 d&& ein Minim~rn 
beid=S*1. 

P- D.) ~ m p h ' d l i r  (QU. 
1887) 

G d  JCHAIBLR 1989r 
g&&m die bei& anda- 
w n  PU. ab@. kemplsue 
deichen Nammg aaderen 
Artcn an, wrmsch Fig. 37 
aufT&l94 als LTgür. 

K k i n W g c  Arr mit tief- 
Liegenden Rippcnspahpunk- 
un. 

P. (D.?) proluimmm BBUR- 
LEN 1925 

BEURLW M t  s i c h  auf 
A m  r o f f v o h i ~ . i n t p r ~ s s a  
QW. 1887, Tnf. 94, F i  12, 
13 U. 1s ohne Benanm ei- 
n s  KT. Alle S t k k  habm 
kcint WO-ET. 
aber Lobcndrao$nng. 

N - r p k ~ ~ ~ ~ a s  ARKEU 1953; M Am. dapuisi OPF. 1857. Al?KEiL ARKELt die Ganung ab dcpeicmn, v t m w q m  Abk6- P m i s p b h .  Sie &t 
s p h m n e ,  aafangs sthr a g u a b k  Kl- dtrea NabelapiEele tcownuicsüch egredierc und die eine SkuIpair iihalich Dkbomocsrns uam. Eint 
schale ucterne Rippenmbrechung schcinrgamuq$typi8di &. M&um-Apphpm wurden b i ibu  nicht k&mnr. Md-Oxfdium. 

Sutur ki h =  

w o  
6- 

*Q 

10 mm 

M. m i m b i p k  CQU. lSri7) 

= P w i s p b d s  rn- 
MOFFAT in DORN 1930, 
Taf. 13,Fig. 4. 

QU* 

SC& 
. bcid= 

3cm 

2,2 un 

Q 
3cm 

N. chupuisi (OPR 1857) 

HT jsr Am. m i z o s m  inr- 
prsssric QU. 18-47, Td. 15, 
Ft, 6; Ong. srarb kmm- 
dien 

V&@ auch QU. 1887, 
Taf. 93, F@ 6563 und 65. 

S W p w  

Da HT ( u r r p o ~ d i g c  An- 
~ d u n p ) ~ g i c l c h m a -  
Rig erszheinendc R a w p p c n  
mir srarkrewkmhvm aHa- 
k w  am Inncribug. Sie ME- 
kitren fasr regelmäßig bei 
Wrer Wrbiegung, so dd & 
uatrakonvexwerdtn.Dic 
SP-, = A d m  
koturen YETW s& Ein- 
&nhmß& mtisr nur am 
Ende der Wobdcammcr. 

Die diren, unregch%g 
wirkcndcaRip~&dai  
den Inaeaarmduop prore- 
diatundspffterschwachsi- 
nuid. Tahginzwti Sp&m 
awichse beim% Hanken- 
bBIie, z u h  boi ca SO %, 
spomdi&iuch&iSrnm; 
w r ~ t E m ~ i p p m . ~  
abg&cht k m c x e  Rippa- 
übxgänge. 

D a s g r ö ~ t t d e r v o n ~  
in QU. P t i m  $zücke 

13) hw kr-, #- 
fnw pwradieas z u k  &di- 
de Ripm die irn S d e ~  
Fladmd~iael b i i h  d 
gerade, ohne jcgIithtUnw 
brochimg, den Vmrer queren. 
Als Besonderheit aejgen sie 
dortZidrenck-Verlauf- 
Mimh$liw (s. L). 

6 I Q q & A  -GS 

DieRichmqder UedÖrmig  
aufgesetzt erdcinmden Rip- 
pm mrwidccltsich von p m  
radiat nach radial mir @&er 
H~adFlankcnmit [cAuf  
den ImicnwLLdqrn flu ne- 
b c n B ~ o n a u c b ~ ~ -  
tim auf; das lernt D r i d  der 
Auhwindung des i iT  zragt ~~ altcmitrendt 
lhedpptn.  

d 
incm 

m[z 
SJ 

72 
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"(19 

12 
2,3 1 3,7 
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32 

S E t i d e R a d i a h p ~  bi& 
kiuminNakh& adu Mi- 
h a  aam M a T d  ein&. 
Med'&e.auf wrlazer 
Halbwiodung, Rippen geh 
c r s ~  auf dcr +n Halhin- 
dung übcr die -mein; 
btimEiTist sie ü h i l  &tt 

N H  
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O x s h p A ~  SCHINDEWOLF 1925 I= B i p k  SEMRAllW 189tl; TA Am. &&ni OPP. 1863. Die dngsreicbt Gruppe d t  gemZi3 SCHIPaDEWrOLF 1% 
w a ~ t c ,  nitdiigmhdige Gehäuse mit &ftigq weimdmden, swr get- exrtrn nicht untcrb~ach- zwei- bis drritcili&in Splaipptn. & 
A- poiygyrarer und z,T. scgar dbmipnrtmr BMppmg G d  &thPr,&&s qcuczc i i i  m A 1  auch in & A ~ o c ~ a t b a t  ein* ( A m & ,  
W), was jehoch nicht zwingend ist. 
"itgepn du &&t 0- [dduud@&uag ohnc oh&mj$t Vcrtangamp) ist die Gatanggead TA f A m +  (SCHARER 1974, ZXm 19?7 and 198% 
-EI & HUEBMND 19911, was aach dtr Dehürion pam. XHlNDEWOi$ t . M u n g  mit O ~ X ]  en@@ Wt I i p h 6 d e  mdmcoacht A m  yiitt 
ENAV 1x6 die Bntagammg P d d o s p h h a e s  a\rf. 197& begann OLOW, dm da G m g  durc.b ~bc*thung stiabs =a Taxons 
mwha.  Mi, dar TA In hbw udmM QU d t  & mahmcbe &endige LUbie- mir grob IU. biuc6ihippiga Al--- 
A'iRQFS m c b  die m&roconchc d~mergareuag Ar&& (TA -- WEGEU), M m d  aus whr goikn bis schr IJcimea- Ge&- mit Abnrrhmr 
von Z p k h &  tiaes umehr w k  wenigtr gmhgcn hrdmwwwl ferncr die mik~)(:& Unte~gamq I h ~ a  mit der TA Qrnbap- 
(5WMMDZXI). Bis rn tiriEt Kmoüdienmg diwr mm .Endung (Näh- in A ~ O E  19M) d e n  hier die rnihommliai Qrthwphbcm im gioichnmdgm 
Subgmus und d* mkrcicoxichm im Sub- P s w d o i & o s p ~ . m F P r n m ~ t  

Unmgamrng Orthphm~anrtes s. sm; m i h z o n c h c  Gehäuse von mirduu Gr& und me*tt hochovalem Qtursdinitt sowie mit Ohren am Ahm- k b t u  auf du 
1 h  b i i u r w e n  R i p p  mcea z u n u  khdtnppm und poiypprare Rippcn auf. Z Rimmt mir d stetig z q  ParaWiIdimgea auf innuen 
Wduqgn und ~&bmgm GuEig. GcmS S(XFbWJR 1974 w m h  einige trdiaWJle -Arm* der X&-Gruppe uisamaaengddt (4. auch K o r n  
1963,s. 348). Mttd-Oxfordium bis UnmKimmendgium. 

Art 

0. (0.) p o i ~ # b u s  (REX- 
NECKE 1818) 

= ~ a ~ b . h ~ ~ m L r ~ w ,  
NE- 
= Am. tidzni OPP. 1863; 

= Arr cohbrimrs amwlassrs  
QU. 11387; 

= Am. a i p k  QU. 117, 
. Td. 1Qq 

=Am. g m n  QU. 1888; 

=Am. p ~ ~ ~ -  
rws QU. 1888; 
= P e r & p h ~ m % h e & r , -  
ns WECXLE 1929; 

' P ~ ~ ~ ~  
W S  WI3GELE 1929; 

= P d p b b ~ W -  
nrrr WEGRX19W; 

i Whm€er# (PTo~,)  Pa#- 
d o p o I y p L ? ~ G m E R  
1961, Taf. 8; 

= P*b. (W0spb.l ssrgvi- 
ars ( S ~ z r u )  ia 
KbRNER 1963; - 

= Per&pb--i 
MOEAT 1893,Td. 9, 
Fig. 1 U. 2. 

0. (04 Iarrfenmsh (SMiII- 
RAD= 1898) 

1982 V O ~  ATROPS zu TA 
scintr Um- Prugnta- 
~masgmfut. 

&&mCindigCl ab der actir 
-P~W- .  
SCHAIREIC 1974 b e m ~ ~ k t  
i u d & k & e A k -  

(DE ZIIRIOL) 
cd. -C- P.) 
*, 

in% 

E25 

z.4 

Sutur bei h = Skuipnu 

D i e v b b k  =GroIIm? zc* 
v o r w k g d ~ l u & r u i h -  
kwdrinel bis -PierPd bünrkie- 
-deaberauchpa[m 
Rippm von leacht koalcrrvtr 
Richq .  Unmxükt d d  
sporadisefis z&akrippm 
aimmtdiiTZJtirhtmitdzu 
(von2Jbud=4bI82,6b&id 
= i 4 ' h b d n P P ~ b  
& g , W a b a :  aufb 

9uer- 
' s c h n i t r  

k d =  

Q 

20 mm 

d N R Q Z ' W f t l  

1 

ca. 9 an 

in- 

m147 

4 

6 

8 

fthlm; sdbptauf da b d w h -  217 
48,234 

ea.7cm 

in% 

'iO 

- 4 5 + 6 E * 5  

z=6 

4j.7 

965R .14 
- 89 
4rPR 107 1,02 IS3 

El?R 
140SR t- 
n m  - 
85 SB 
. 

Ehchuniiniagtn 
&alundwenigrief,ihrc 
m""rldwindungm 
bei 24. 

zum Typus: GEYER Ntt 
1961 das Orig. zu DE LO- 
RIOL I#, T&. 7, Fii. 1 & 
NT auf. Nach ATROPS 1982 
liegt er pm Kande der Variabi- 
litiisbreh. 

Da HT+dic&, mra- 
&ia ~ p g c q  hin& h- 

a n e  

L k  

Qxlf  
(?) 
bis 
w l i  

21;P 

U 
- 
48.3 

( : 43 k ~ t h r h  bibkium. -f der 
wdldcammtr mtam und 16- 
stnsishdie~palt&umndca 
H a u p i p p q  &&Zomme 
SpaItungen netatbinnu. Al- 
termtmdsaum w k  p~pzrs,  
mir kurzen Ohren und Ka- 
P"== 

Z r 4  

7,7 30 

+ 28% 
MPR 328 

1,6 

38PR wtlf 
41PR 
50 !?R 

0x2 

2a;r 

153 
271 



Art * 

0. (04 W b  (W. 
1858) 

-Der HT, ~~ ab&- 
1887, Taf, MO, Fig. 5. be- 
s&t nur.aus daiw d u  
di& b L i d p p n  hmnwia- 
~ ~ ~ ~ I L x ~ R N E R  1963 b+ 
ntht die &'dahalb d 
Fi 12 a u f ~ ~ T a f e l ,  
~ d a h r ~ ~  
ppfm zu h+mi$. 

0.0 d h a s i s  
(WBGELE 1929) 

Vom CEYER'1961 a, S. 80, 
EU Woma&it, von 
SGHAiRER 1974 als Spo- 
rn von 
sehn, bmachaa ATRQPS 
3982 an8 NiZ0POULX)C 

~1974diiArratsi-n O&P 
qbbrn~thp geh&+. 

' ~ e d  korrsrawwtit- 
Madig kippte A n  

I L 

a 10.1 w y m i s  
(CHOPFAT 1893) 

G P h p b u n i b r i s r i  
[=HOFFAT; 

= P&$hinctstid&&i 
CWOFFAT; 

- = P e & p b i R c t b s m o ~  
WOFFAT; 

P IQU.1 
in 1963, fif. 26, 
Fig. L 

SCHAESR 1974 dh 
hirr Übctn8- 
s m m  auf CHQFFAa Fig. 1 
in T& 3 {*F). . 
0. (04 f i g v b q '  

I 

i "5x1 

- von du&& 
h a r t P ~ p ~ t e t t  
~ b t E b W w  
~ ~ ~ ~ i Q r o g e  

. von& gemllt. ATROPS 19E2 
fand s e c  mit 0-t- 
qdcrcn' lZbisb=16 
b u m f i b s r Z ~ d v e r  
~at,'M GEYERscw$s 
W p l a r m i t  d * ll & in- 
n e a ~ e i w a r t h e m -  
den*nehgiot. 

Suw bti h = Q- 
sh l t t  
bei d = 

0 
w . 3 m  

0 
10 m 

Q 

$J 

Q 
S a n  

. WphP 

Die kwikavtri bisproiadia- 
sehr feinen R i p p n s p h  un- 
c&&3ignvischcn40 und 
~ % F b k h k h e . N c b e d b i -  
p a ~ m  Rippen k o m m  &- 
% P O ~ ~ ~ W + -  
w e ,  aber aiach ggtypiob vbr 
W ~ ~ o p v u m  Bogen 
~ i n d ~ ~ r r i e n i $ c  
l31isdm-m 6d und 
schmal. 

Die iebtrriq auf den hmwin- 
d m p  weitwändipRippcn 
bebahn ihran M d  na- 
hcnibd.,4indJneiSTmdialmd ~~ . . . .sie 
bihiducren oder &ta di 
cbimmmlfYhaUfdrmau- 
~ k n m a n k m ~ ~ m  
~ p p f c i n s r r r n d ~  
koawm PmWrippu ar3 
~$esamqmP&a$woc~a; 
O h E e n ~ ~ .  

n l l u d m h z  

DuMuLir*.Lindinb Rippen, die jedoch dlEhiCP ~ t r .  

h m d s M w - & i -  
~~~~b~ 
Tdmpcrbalt&&tn. PS- 
W p p n  tma 
S ~ l 9 7 4 n i a b i i  d =  7 
d, ~~~- 
Sdd-3 proumgang. 

A u f + ~ ~ w u n g =  
schwach prok&vc, späm 
z.T. tirdialt Rippt, dir b$ d -. 
1 3 f a s t a u s s ~ W @  
~ a u f d e r ä & % d c r  
E o d w o ~ d a n n a b a  
auch a l l w c h p b t m  
d a  D& dime späteTr& 
kation und s@u, d m k h c  
SEk$pippen +52crsr hi 
d-13 von-Za&+,5.Pam- 
belnnaraufdtnhemiu- 
d u n p ,  pro Umpwg'bis zu 6 
~~c~~ 
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U q m i n g  P-&* ENAY 1966; TA Urnbosphinues (.Fdmihmpbkcres) dternmrr ENAY 1966. -he Vuwrer dor Orthcsphincrea v m  h r  
End@& und di i teq vorwiegend bhhm Mppung ( N k  5. Gattung). 

Epipeltoceratinae DONOVAN, CUOMOM $t HOWARM 1983 
Seiaamcig der Pcrisphfncridm, der n d  Aariche der Autortn im m d i c b m  die Gamingen iSmmmpkPicte~ M i r o s p h i n a  und EpMmurus mit 
mibmmhui Fo- d t .  Sie ztidinm sich durcb gtobe, misr gemBdetc und übewie@ ~ W Q S O  Rippen aas, die im phyloge&w Verlauf airiehmcnd in 
Krtoun an Mitm glatten MGdianhnd d e n  (MAXCWdD & DOMMERGUES 1985). - h ~ t e s  imd M a o S p M e g  mdat  b i i  noeh da Unttrfamilie 
Pmdope&phhinac SOENDEWOLF 1925 mgearhq die im -Lehm auf den D- hchrhiu k 

Arr 

0. (aj.]mmhi.s (sma- 
RAD= l898), nicht KÖR- 
'NER 1963 
Am. sr ipl iaw aibscs Qi3. 
1887, T& 100, % % (d = 
161, WiEdvan SIEMI- 
R A D Z K i s I s ~ m ~  
s & c q  w n W  1966 da- 
PP@h=Q-- 
c o i i f h t k r ~ a t ,  
WOgqCil mAYiaSu#i-c116 
u n m ~ v u m u f e f .  

Kbniichpbbwipprwieu. 
(0.1 d g m & .  

hfmspbktus SCMNDEWOLF 1926; TA P8115pbMes fickmsk MOhSCH 1867 (= P. iamg BWOWSKI 1887). Mkraconche Formen von phpr %dgö& mir 
Emdmfmmg und O h m  am Altcrsmundsa~~l l . .Ga~isEh sind die in Rankamtii nach huim hiiickenden, meist kriiftjga Rippen, derm iibcmkgmd bifurkan 
S p a h e  extern nicht unmbtocbm sind. ParabdanOhn hädg. U n m  und micderes Oxfördium. 

S ~ ~ h s  

Ep~$eltoaras SPATH 1924; TA Am, bimmrannftrs QU. 1858. Dic charakterisris& TA mir ibrm w m i g q  phmpgeruuktm, am Au&nbug in snimpfa,  kdtiga 
cqdendm Wpp bildet das Ende da ~ncwicklungs&e. Sie bcgiunr dagegen dt Mirosphinctes4bnlichcn Fomun, deren Eiatrnbcrippung d & t  nicht 

ehmal u n o c r b h  ist { c k u m t o ~  DORN 1931) und h &dv feine Ripptn noch dtn Flrrnhhk .k  zeigm. im phyhgckdcn %hd büh sich dk 
hhrpahotm ~rmthmmd h a u s  und die Encmunrerbtoch~ng wYd arie breiten, t h g e d a m  Rinne {TC& ENAY 1962 und MARcHANi 8k WMMBRGUES 
1985, S. 76). F& Formen von Epipdtowas .trabm &iich~ut mit Paa-de8;ndi~ KHNüEWOLF, tim *Gattung. der ei$mdichm Pclmccraten, dit jedoeh 
anbeknotet ist. Miderrs Wordinm. 

0. pcaeMis (MOESWI 
1 8 0  

= P s n s p h r c t e s  noRus BU- 
KOWXi I887 (F% 8 auf 
Taf. 28 von ENAY 1966 ah 
LT btstiitigt). 

M. marsyas [BIIKOWSKi 
1837) 

Vonfidctrs* durchieincre 
Rippeo, T&htion und 
fehlende Parabda 
den, sowie d u d  geringere 
Nahlweite. 

a y  
&tt 
k d =  

0 
15 cai 

Q 
3 ,7w 

E & ~ c o S t s h u n  (DORN 
1931) 

Von 1962 ats UA von 
W- QU. W- 
fizierr 

Li ist ( g d  ENAY) Fig. 14 
auf?*&. 33 m DORN 1931. 

d 
inm 

*!dTll,S 

15,s 

' 

SkdPrar 

DieprotadiarmRippcrides 
HTs;ndinncnmX~dieh& 
i&krafrigund~arf.Sk 
EBfurkiffenWcaXt%Rart. 
kc&C untaleicbter Vw'bk- 
~ h A l t e r ~ a T . c i a  
3. SpW und khslhippm 
b m n i . ~ B ~ n g c n z e i g t  
deriTmchca.jeder 
10. Rippe, im& s h  
Padddppm and-kmtcu & 
Mim wohalramma lad& 

W p  iat iddigc ,  k o h m  
Rippen i h r  giatter Nabel- 
wand biegen auf Fldcnmim 
nach binm und b E f u r b  
meistMsdort.Hinuad 
wiedu Thkat ion  irnd Ein- 
&ppco. Die re&ok&va 
bis r m o r a b  Spakämzk 
hen Eaa gude üba dcn Ven- 
W ~him x c l a a a a M h  
Parabehom auf S e k W  
tim an der lcaren Halbwi 
W d e s P b -  

Auf denbwindtmgen dea 
FFT sind die gmmqqpisch 
gebwm Rippui sehr sein 
und dich nach adcmwzrdm 
sit wthandigtr und - beme 
dem a m f h  3ußeren Fhkm- 
U e  der Wobdammr - 
k r g f ä g . ~ k t d k h ä u -  
fige T&katien. BUKOWSKI 
beobbichm weder EiPxhan- - 
lmgcn n o c h P a e a b -  

Q 
2,l cm 

N 
in% 

47 

4 7  

HT3;8 

3,6 

4,2 

HT3,2 

Die rcacivm amNabei timet- 
zmdm Rippen sind auf den 
k i n d u n g a i  nur Itichtge- 
hWtl auf dcr lcana Wm- 
duagsind sie auf der inneren 
Fi* bnlrav d auf 
der trau&na.~adiat& 
rcuokonm. Manche bifdic- 
rm auf F i a n ~ t t c .  Sdiwa- 
& V c s d i d c u ~ ~ A u g & n -  
bug d i e r a r  skb auf da 
wohn- Eartm queren 
sie ohue Unterbrechung, 

Q 
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126 
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H 
in% 

30 

29 
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40 

42 

34 

LT2 

2,l 

3PPR 

1140SR 48 

Zont 
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Liac 
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23;T 
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33 
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ox l d  
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- k r  

E *bFgi (oP- 
19071 

Ek&üs 1942 von ENAY 

Sunrr bei h = 

7- J 

Qutl- 
schiu 
bci d = 

C> 
& LFA von 
QU. ciqemft. 

-LT -mFi 12, T& 2 in OP- 
P m  1907. 

Ememknoaii uad &&U- 
furcbc auf Jqedwkdua- 
P. 

E (QU. 1887) 

~ K C E D T Q .  Snickc tXJ r 
F* 19 auf Taf. 95) tnrbeh- 
r t n u I k ~ W o  
V o h d i g c ,  d= 
plarc in D&= 1931, 
Taf. 34Je 9,dEUAY 
1962, 4, F%. 4. Das p- 
r a k l ~  Jugtndaca- 
iim von ssnriairAmiaa h- 

- t e a ~ l w i ~ r r d e r e n  
E*& d + E d  
gröaeisthaher&beian- - d e i e n h n .  

t E.-MV. 
1887) 

= P e f t O a m  rhligi DORN 
1931, Td 34, Fi 11-23. 

I 
I 

1 
& ~ F R I E ~ l 9 3 7  

1,6m 

. 

. - 

0 

a . 8 m  

~ M P  

R t a ~ k o m ~ t & 4 r i p p " i  be- 
g-hnul aharf snd+Ngbel- 
w d u n d w c r d m ~ g c n d e a  

,Au$bibug 
biidcnsierundchomander 
-dicimW& 
tumdaafseldimr wird and 
m y d d g a m d & .  
Auch dic KMtCn Mai im 
Alm schiHgiehcs und einz3rie 
%ppm q- r T. den V- 
J i i $ t ~ ~  wie bcim M- 
gdrn-. 

h w i n d u r r g m  meistmita- 
&Lm & sthwach aiauidm 
Eipp#t.dietuaxhd 
m~fderPlanlrcl$f~kkm 
Mw~die~gmutp@cx-  
-B-,vom- 
awEwpi&dwarhcSckuw 
~ p p c b m ~ ~ u i t a q u p  
IUL A~fderlcmmHafbwia- 
dung adulter Stücke W& 

dic Rippen- bis~sm>- 
h n ~ ,  anHa- ~ t t m  
M c d - h d  V&&, ohu8 d- 
gmdicha Knoten& 

D s s s ~ P e J ~ ~ -  
di i imhtdhcheandcr 
N a W t  b i h k d c  Rip 
p m s o w i e ~ ö r c h e n ~ m ~ -  
bug. Ad der Wo- at- 

1 

- 

LT3J 

3.0 

d 
mcm 

U Z,6 

3J 

fippenliriitkeri auf den& 
k k i  WiindimgmaufPl&- 
m i t t ~ l i s i c h t y c h h h m d  
wcFdenÜnBLter~wathkon- 
V- I%& wdm sie.h W- 
~'gmh~nßsm;aufduimaen 
M*dm* 
k d u r c h I E o o P m w i ~ v u -  
buadsh Die.ri& breite M&- 
r ~ v ~ t  am Wohn- 
k a w  die Knoten 
d e n  kkin; K i p p  queren 
g*ä& 

~ ~ ~ b i i s  
angedeutet M d e  Rippen en- 
d c n h d t a f i ~ t u i a n f d e r  
E a e m f k k b d w h  
&~mBaodcs,dae&himAl- 
E ~ T  ZU &er m u a m t n  Fuphe 
eint& Dis Jugmdberippimg 
&eh wkdemm dm von ssmi- 
-. . 

HT is Pdtaeerm sp, DORN ' 

1931, Taf. 33, F&. & 

LT2-7 

2,7 

I" 

HTZJ 

2 J a n  

: ' &I diese ~ r t  wui& VQU 

I: I JAY 1962 da UA von SC 

QU. befracb- 
W- 

I 
E. h ( F A W  187a 

LT isr F%. 11 aufTaf. 3 in 
PhW 1876 (M& 
9-m-R 1962 b, 

, s.311. 

W- btnppr als vorm- 
hkxiaaArttn. E. rdrucm@. 
asff DORN W31, Taf 34, 
Ft&3t=Edo+lliPRJesEai 
ht-aditmc- 
d i s n ~ a ~ d t r s ~  
g* 

=2,3 

40 

44 

43 

Pr 
ia% 

45 

45 

g e n ~ ~ J ~  
~ P P W W - ~ F ~ ~ E B E .  
S C h ~ t d m V ~ i m A t t t r  
e a ~ ~ ~ , g l a m  
Mediaarinne. 

Dieaufdem&beiabMlacht 
~ d i d a ~ d t n ~  
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40 

Ca. 10 m p  ' 
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Ldocefatinae SPATH 1924 
EvtL von A l l i g r i h  &mmmdc Cnippe der Pwiqhmidar (MlUl4DEZ 1984; vergi. su& BROCHWlCZ-LEWINSKI & R O M  1976). dcmi %%tcm 
ausg&ct sind durch stark wolutt (kaum umfassende) Windum h&lza W d e  RippenspdrpunkEe, zahlreiche W p  uiPd &C Tendenz m einem glatren 
W p n b d .  Dit W& dtr ~ b a i d m  Gaaung g&~& aus i k m ~  Griinden; ihre TA I d o ~ ~ a s  bnld~nmi ist GI dle Gruppe wo@ qpid (DONOVPLN, 
W O M O N  & HOWARTH 1981, S. 151). f h c  d&db die U n t e r M t  Pessmdorkrihe ein. Die s @ m  idocerath &gm d i -  in Knmq 
am A&bug enden& EiaIelrippm wd einen glaten, ffacbm Vcnm sowie tide Einsdiniinmgtn auf der gIaa werdenden i%lt~r&uduug. Die U&& uad 
kichungea Twiden N e b d  und I d w m  sind noch d t ~ h  AR- sd te  sie md~ 1957 in v ~ w l t a c  UnPafamiüaa 

N&odita BURUCFMRBT 1914 TA Smw- e g t $ f h  -0 15172. & ursprhglkb - C- wit 1aberu.s - f&r mexikanisehe hcm eing.ihrte 
Gattuag wur& dmch s$irere B e h a n g  dar TA (SPATEi 1925) rturo-, und es gibt sogar hmkhcn W U diri Nebrodiren erst wri h w p a  narh Mexiko 
s- &d (BRDCHWIC&LXWNSKl & RQZAK 1H6, C. 378). Sie umhaen mikro- iind makrocoh G&w von c n ~ h  Fom miT 
pl"p&md~ &rippmg bü m h h h  W p p e n ,  dk ari&.st, wie b. k h m o s p h k m  ihm Abgtand im ~ ~ i a d  k o n t i n u i d T & m ,  N b  
l3md-m- ist fase aca ein giaw MedMaband mehr adGT weniger ausgcpr5gt Man d t  neuerdings in die unrtga& Pm- &&&, &brdt~% s. 
sm wd Mbsosimo-s, wobei das V- der ersten b& (QX 1.c d ox 1 d im d h m  Gebier) dem V& in S W U W  d u A t  ai&r bekariar ttr. 

i.lntergamia$ s. q Idt;nc bi d s d g d c  dimorphe Gehäuge mit &C nrndlichem Q m d n i e t .  ZEGLER 1959 mnnr die h p p e  rn M&so-as 
WigliEh an@mnd dts V o r h d a t s  biplikater Rippm. Sie sind radial bis lneht pmb&m und d e n  skh auf Plankenmi~ d e r  daruniu. Die A l d u l p t ~ ~  ist & 
d i i v ~  

d 
in- 

2,3 
m{3,1 

Arr 

E" bmin>rrrttaciw (QU. 
lSs&l 

Noch laaftiger bmppt iiod 
 beb^ als b m e ,  zu- 
& d i c h  h e i g c  Vadickun- 
gcu am Iaaenbug. 

N 
in% 
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38 

H 
in% 

36 
31 

S m r  bei h E Q 
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1.01 

Quer- 
schnitt 
bd d P 

23 

LTB,S 

4 

5,s 

8,8 

M9,7 

6'9 

8,s 

13,8 

6 8 m { i O  

N. (M) q n & d i ~ w s  (Gm- 
MUARO lm) 

- qni. d. m~~uknsis QU. 
1888, Taf, 108, Fig. 10. 

GE= 1961 W- 
Ei. 7, Tat. 6 3 GEMMEL- 
LARO 1872 zum LT* End- 
großcdcrknuchZEG 
UER:lOcm. 

M. (NI b&wi (FAYREp877) 

=Am p h &  p h w  QU. 
1888, Td. 109, Fg. 4. 

Vm durch h6- 
h e ~ Q u ~ g e p c h i c -  
den; Eodgrsße ca. 14 mi. 

M. (N.I rkodanruu* ZIEG 
1959 

~ d w A r r ( B A N I Z  

wprur 
Zorn 

e a f e l  
Li- 

Q% if 

23; 10 

88 
21* 
216 
217 
239 
328 

' unßenkd- 
&, &=tIc, pro- 
Rippen, die am A d d u g  
leicht verdickt in 2 txrerat, 
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49 
- 
S2 

' 59 

44 
45 

43 

33cm 

1sM) ea. 10 cm. 

Von iüralichen AKCU da& 
nmbil'ikale Skuiprurscbwä- 
chung @da. 

25 

25 

29 

24 

27 

29 
- 
25 

29 

32 
31 

35 

zaltc 5- 5bqthen. Bei 
c a d = l ~ s i c h &  
Rippm marginal k d g ,  da- 
aachwcrdcnsicrpdialundb 
kommen Knoteu am A&m- 
bug die h e r k  
*ScbticlSlichtdtwidtela 
sich auch Kniitcheu am lnm- 
bug & d2e cmmen Bbcrra- 
gcadenvmm 

ki 1 
uad 
ki 2 

U; ll 

16 
1 OS 
107 
315 
31 8 

ki2 

23: C4 

16 
96 
107 
217 
31 5 
318 

k i l  

24; 1 

-4aiiEderinaerenFhkm- 
h a l f r c m t i s t ~ ~  Auf 
der W+amma s* einist 
a ,  - 
ten*, & t r t n M e d i d d ~  

033 

(1,O) 

1s ( 

l f  

Dichm,radiale Rippeasiad 
tcjlwmt auf F W t ä  bi- 
hrIcat&rta,hi&auFh 
e h d a  ~ x m n s i n d s i e d d  
U n - h n d ~ ~ ~ ~ b  
chee, an dcm gie sehr stumpf- 
w i P l d i g ~ ~ ~ -  
shniiniogm vnrwicpd auf 
j m c n  Wind- Anzahl 
VariaM 

ca. 10 mm 

lm dieRippemim pgin- 
übtt. swra- 
diseh. i 

63 PR 

67PR 

42ER „ 
6- 

(2: 
10,O 

''watAm" 
RippmwtEdtoimSuka 
Wdd leichr pmkon- 
kav arid a ~ f  tim in- 

p c n s i n d ~ ~ r a k ' b c i a g r l -  

16 
I43 
318 

01 ( 

ca. 13 mm 

49 
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47J 

' 

60 PR 
108 81 

32 
32 

30 

f0 tm 

~ . B u m m i s r d a s  
glam Mdhaband 4-5 mm 
b i t .  

Die ltichtprokßnkPvm, dich- 
ten luppmbifurkiucnaufdai 
b w i n d ~  toff& asf 
&akumitlc und werden ab d 



Art 

N. (NS pelroidsus /GW- 
MELLARO 1872) 

Relativ gro&kh ig~  Art  (d 
bis 24 em) - Am. phdüfurw QU. 
1888, Taf. 109, Eg. 3. 

N.(NJ&(GEMMEL- 
tAROl8n)istvonahaü- 
&U E n w e  b& kkinc~em 
H raid adIXdmmirtt 
spdtdtn Rippen. 

M @J gigus (QU. 18118) 
(Actt~pme @oks;upiur) 

HT ist Am. pl& &ILF 
QU. 188 8, Td 1169, Fig. 8; 
F I  I auf Taf. 108 iet. nach 
ZEGLER 1959, ein Idow 
rm, nach SCH[AIELER 1989 b 
&&lls tin Nebwdiras. 

,+ %Met ak p&iBsws, von 
.' mtma H und @hI% 

Skulpnir. 
Z 

N. (NJ b w m  LWMAYR 
1873) 

E KltinwiicEissgEArtldrnari- 
m J cii. 6 emJ mit Ohren am 
Alt-M&- 

=Am. QU. 1888, 
Taf. 1 OS, Fig.  5; 

A m  6. b r J h  QU. 
' 1888, Taf. 108, Fw 12. 

Dic UA AhFPa5 -in QU. * gröbere imd stumpk 
BR Im Alm. 

N. (NJmiiLwrhplirs{QU. 
18 87) 

'& W&nwiuchsigcr & 
: .raPpm,wnjenemaucb 

d d  feinere Skulpnu und 
rundem Qu&tt gt- 

wbieden. 

Sutur bei h = d 
h c m  

HTU 

HTZS 
' 

M 3.1 

5-6 

HT3.1 

. 

Q ~ T  
Schnat 
b i d =  

N 
in% 

52 

53 

48 

52 

'19 

. WPW . 

Die piokodztvcn bis km-&- 
vcaRippu-tbihkmauf 
den immwindmgm crwa auf 

ittq anf der 
&mcn F l d *  Auf 
dun PFabdabfall zeigen sie 
ein6 d o m k a v e  Kiümmuus 
A u f d e r W - m  
verunadt kblpipp~n. seloe- 
ner dorch+mde ~ i n z c l ~ p p e a  
auf (ZIEGtER 1959). Gkcs  
Mcdidmdbwrandig;Eia- 
dmihngen besonduc auf 
d p W o ~  

Be+dtaaufdenLinenwindun- 
pcn die Rippm w c h h -  
diger&Lcivprsathntdenh 
IUI, bei d - 14 zeigmsit tinen 
~ J s n A ~ w n 1 m .  
Siispdtm aufderinncm 
FIanktrihw wobei die . 
Sp&m spägpaaer mthr dea &- 
d t e r  von Schsimipp an- 
nclm&Ripptn&nstark 
gwhwächr. 

Rad& bis konkaveRippea 
s+tm iiberwiegcnd und z m t  

auf den h w i n d t m p  sind 
auchEiPPieuppen Wrhandea, 
auf& W~~ 
mehr k m  W t r i p p a .  Dns 
gbmMdianbamfk w a  
2mm.brekDieUAhpwfnib. 
nor [ V a r k a ~ t i d C n d l  
amdend)  dgtaufdu 
W&=mm wtht&cbere 
Prirn-aPipp~ mir &em lc& 
m RiickwaECsiurck am Spalt. 
puaa tdbaunger tnkbk-  
r i p .  Q k l  na& h i n e r  Pin- 
pchn~@t l r ,d re ie&g  
undkura 

Die dichm fein- Rippen sind 
kkhtslnuid bis rcaokonkav 
uad riifurkitrm me& auf 
Rahmnitrc; auf der Wohn- 
leammcrwzdensitgnmipf. 
Ekllippen k&. Vor dem 
m i t 0 h w s c k A l t e n ~  
mnndsaum liegr e h  M&e 
 mit citstm dik- 
km Wulst Schmales Median- 
band 
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Untmgaming 1WsshPimacara PATH 1925; TA Simocm~5 cavowi GEMMELURO 1872. Nacb ZE4XER 1959, S. 32, durch das Vozhchw von Ekdr'ippen vcn 
der Nomht-Un~gaming getrennt. Die TA weist a&dem marginale KnBfdun, ein breites kpsdianbd uod auffaümd sapenticDnm Wuchs auf. SARnspaltet 1990 
eine ivat Gattung P r a h c m  flA Am. Iwdrrbhm QU. 1888, T& 109, Fig. 2) von Mimmas ab, die m von P&mhferh rbleirtr m d  die durch 
ontogenethb abnehmmde R i p p ~ n d k h  rind grMcrt Windun&reite von h h o ~ ~  mttmkiidcr, weich er auf die m r i a - m m ~ - G ~ p ~  k&ä&  
M W O ~  I& S m  von Wtodiras ab, wobei es &er U t  nach erst im Hangenden von h i m -  arrfttitr. Obwohl vielsa f i r  S A R n  Difftraizlerung 
spricht, wird & Roch die ZIEGLWdu S m &  btibdmkn. 

.I 

Art 

N. (M.) t m s  {NEüMAYR 
1871) 

LT, * t  d d  GEYER 
1961,hFig. 4adTaf. 40 
in l-mM.4m 1f873, 

-tmGLm 
1959) 11 cm. HHMAYb 
W b e a  f& Q ~~- 
dinsichctfiebüchvwdmtn 
der schwsbkhm S r k k  
nadlpEcLw. 

H 
in% 

U 

23 

X! 

23 

(24) 

24 

23 

- 
Sunrrhi h e  Q 

(0,721 

13 

105 

(03) 

2,Q 

1,7 

1,13 

Z 

43 

42 
1 

30 

6 S m k i I d  

37 

Skulptlv 

W k a d  auf dtn h m ~ i n -  
duagm naeh ehige fikre 
Rippxuhden&d,sindsi~ 
auf dcr Wohakammcr durch- 
weg unppaltal. Sie verlaufen 
radial bis schwach rcuoradiaq 
sind auf den kraeawindugen 
& rnad werden auf der 
WohnkPmmrr- 
Am Außtnbng kamnmi I VO- 

&rkrsein;si~cadcnaaeuiem 
&malm, gialcen Median- 
band 

Qu* 
sEhnict 
bei d= 

0 

9cm 

'h* 
TaM 
Litec 

Ici l d  
aad 

I i 4 P X k 2 a  

Z S , ~  

107 
I95 
1% 
315 
318 

kil - 
2s: s 

fl6 
302 

kil 

W;4 

207 
217 
335 
318 . 

, 2 % 5  

25s 
288 
318 

ki In  

25; 6 

99 
318 

M. (MI hbick i  (HAUER 
1%6) 

H T i s t b  1 aufTd.4t)in 
NEUMAYR 1873. 

= A m  P-QU. 
lSSS, Tpf, 108, Fig, 16. 

M & d & a i .  17cm. 
V o n t a r r s d w h g e a h Q  
g&den. 

N. (W p h u h k k s  (QU. 
1888) 

LT ist ($. U X E R  f 961) 
Fig. 14 anf W, 108 in QU. 
1888. 

-ik K i m x E R  
1961) 13 cm. D d  Eaaern- 
berippung mw hm&i 
dliaden. 

N. (M.) M g o y i d  
(SCHNEID 1914) 

DuFdihodldlmdrigen 
Qucr~chnie und mit d ni- 
nehmmdt Rippeadichtc gc- 
kcnnzeichact. MaximaI- 
geh ki 22 cm. 

N. (MJ k o S r m M  (FI- 
SCHER 1913) 

Sehr klein-t Art; dtr 
FTacbautrnitdi2,iaus- * 

DtrHThatinaeob* 
a d i > r f a d i & , m k t  
m g a  s~ha-g ver- 
diEkPt Ripped. Sie bifwEcren 
i- r T; auf der Wobnhm- 
m c r b l e i b w s i e ~ u n d  
wudm web- Inncn- ' 

wkduolp#l aeigai 1-2 Eiii- 
schatirunpen;das&ae~odi: 
anband ist breit (und konvex 
WundR). 

Die Km, dichte, zT. b& 
kat th ippuq  dct Innen- 
~ ~ w i r d ~ u f d e r  
W o h k m e r  grob md weit- 
itarsdig. Die d m  wulstigen 
RdMppm~hd8mAu13e0- , 
bug vtrdickt d z i e h  leicht 
gd&übtrdieEmn- 
scik 

Dieregd&&n,Wf~~o- 
rudkitcu k f ~ m k & v m  
Rippm s p h  aufdcaAu&m- 
Windungen nur ganz weidt  
d s t e h  auch im-Alter d;eh- 
ter als als W & n  hsrbi- 
& i . ~ s i a d & s c ~ u n p f c n  
R i p p  m r a b m h  manch- 
mai aber nocb schwach er- 
k e n n k  Knoren werdra aichr 
ctwähnt 

DiescRaeknRnUppea 
d g ~ g e n d m * b u g  
Mer und enden abrupt am 
g l a m  Vm- 

d 
inan 

LT7,8 

8 

-------- 

0 

N 
in% 

61 

55 

"I[: 
10,2 

LT 12 

HT17 

- 

HT2J 

' e&17mm 

61 

60 

(60) 

Sb 

65 

14 an 

0 
C& 12 Cm 

I> 
ca.f7cm 

0 
23 



- 
Id~~dlas B-T 190B; TA (mach SPATH 193) Am. OPP. 1863. Hdmüadige, cmoluu Geham mir vomriqend bifullramn Rippm, dic margd  
vgrschwingta und tx~ern g d & t  odm ganz unarbdm~ sind. Dabei ~~ die R i p w e n  oft im'mehr oder w m i p  rechen W d d  g e & n a n ~  Die 
benwindungcti ~agai,mcist ptrisphnoide Bcriepungui. w&rmd im Alter avcb dischizowme Splniag au&wimt. ninakpptn häufig & M N&dits j  

* E i a ~ ü n ü i g e n ~ ~  d t h h .  h U d c d z u  Zbdichm Orthospbin~fthIPn RamWpeen, rmdZ durcbIaufr ein Maximum als F M o n  vw d. C;tmäß 
ZEGlER 1959 wird die umr SPATH 19% aafgedtc *Ga-* S~&~IL&O&S hier weder gmc&& noch subgcr&& abgmem5 wogegcm S m  f989b &e 
Abacnniing aus s u a t i g a p h  Gründur fiir shwoll &In O b O a d d i i m i  bis unrtns Uiaef-Kjmutcridgium. 

kt 

I& p M u  (HEFE in WE- 
TEN 1850) ' 

Von CPATH 1925 nu M 
von Snb~iekrodh gewafrtr. 

=Am. p L Q d a ~ Q U .  
1888, Tat 1.08, F%- 13. 

= 1d. rotmwiiMAYER in 
WU;aLE 1929 

ca. 18 an. 

D d  V & l w  h HT is t  dk 
Artimmcrwicdawddu- 

Die d u  die Slailp~ur b* 
webt aus -fm, meist 
leicht konliavm. a b a  auch rn- 
dialuibispfadhrmIreadd- 
p m R i ~ d i E i m a n i k r t a  
R~~ bhkierm. 
Spd- & wn der Pr& 
dppc kb lk  &im Alter bei 
V&klangeanrnm- 
W A i i f d e r E n d d -  
aammtt wwIcn die Rippm 
w c i k i d g ,  am NabeLand tr 
M t  und auf der äu&rtn 
fi**Mchr,Ex. 
oern &d sie meisc nar auf der 
wohkammtr unaerb+ 
irn allgemeiacn &&I Pie ge- 
schwachr im rochtm W& 
r l b m d C r ~ k S i C h & l ~  
niercnd E n d m d u m  mic 
Ihm md E i n s C b ~  ein* 
fah +- 
Die leicht pmkDnknvtn T+ 
pen bifurkierm bei 4 0 6 8  % 
Fiadmktöhe und bkibenp 
gpi den Efidmdsaum ZUIKh. 
mend c b z h  Emcm sind~it 
0 f e m ~ W ä c h ~ w o b e i E i n  
lclcmrrvmumiea alte&- 
renden Erdmck errcu$t 
Deudiche ~~ uni  

LT ist {ZBIaS 1981) Fig. 4, 
T&. 2 in DJETERIcH. 

I ZEE5untexscbtiderjenaEh 
I Rippendichte. die U&mm 

A-CunrerdenSvonDXE 1 IEMCHabgcbilhStÜk- 
I km. Endg6k ca. 6- I ehe Skui+waEhwg k6q 

um vor dem mit O h  v ~ e -  

= P d p M u & d ¶ w s  1 TI. 2, F&. 6. 
,I 

Dic &uv dichte Wppung 
glciGbt der von dicht btF;pptua 
Vaianttn d u g w m i n u -  
d r u p p e  (glCifhcF G&). 
lkml sinddic Rippen ebtn- 
&mcis tm +w+c, I r  
' d i i  auf der A&mwhhq 
d d a c h c n .  
SCHAIRER 1989 cndmt 
Ohien amUmmnmdaaum 
und &&L nicht aus, d t %  die 

sowM Makro- als Mi- 
~ c h e ~ t .  

Eridgr&m: 10 an. 

vodphda U. h w o k r h r x i p  

nur d d  awas klein- M 
1 utUrgroautsHgemmt; 

~iamk&mnurdrirch 
End&& u d b a c .  

Id pxqteron r n O P 0 U -  
LOS 1974 

Die radialen R i p p m  biqm im 
a & W r t e l -  
B'hkauon nach Y wa Die 
Gabdsm? iihncbl oft Xhalaip 
pen; ~ ~ r i p p t n  d s d n  
mit gcgabdoen k a m  bilden 
s i e ~ ~ . t a c h ~ g m  
Knick ohnt wermdkhe 
Schw&huns Einschniirungea 
sind selten. 

t Voavqwrebmdm Amen 
durch dk d p  Zimahme 

' von mit d +duq 

I %Btkca.Wsn. 

, P ~ s p b K r c t k s s ~ I m i s w E -  
GELB 2929 ~ W n t  im Va- 
t iaw%ksi& wnprotma 'II mli*gea(Smmm 

4 & 1'9@h S. ll?}. 
I 



B d e l t i m m  S m  1389; TA BmTbediegtar cAg* SCHAIICER 1989. P;ltinwOcbsige, d u t e  Formen mit mtisr h d o d c m  Qucrs&irt, kinen, dichten, 
uagespaltcne~ oder br'ptkm Rippen und wulstig b e r s n h  ~ ~ g m .  ENAY 1966 srellte ein en- &emph U.#. wegen scher zurhdha 
Wohnlrimmerberippung zu den Pseud~paispkhd-m~ wahrend S C F M l U %  &W h d i c h k e ~ t t n  zu SimqpbiACtgS erk-t. Bisbcr nur im ~ditrel-&fordiwm 
n~chgwicsm. 

An 

Id h l h  {OPP. 1813) 
a 

d = l 2 ~ m e x r e i c b t n d t h  
airs dem Kimmeridgium mit 
sehr h i e r  Nabelwciee. 

Von a h  andem I&- 
a n d u r c h m a r g i n s l ~  
& c k u A k ~ p m  un- 
s&i& 

Id. whr t i rm (GEMMEG 

M 
in% 

37 
- 
3 9 ~ 3  
- 
39 e 3 
- 
4 1 r 4  

LARO 1876) 

= Shacwas mir GEM- 
MELURO 18i7. 

DicbishtrzuEI-gp 
stellte Artwurde 1989 von 
SWMRER ais H~~~fasgt- 
deuret 

Id. smtim (FONT- 
1876) 

Vm äMiEher G&%e wie 
bakksrsrm, aba ohne k s u i  

riachgdücktt W und 
von g ~ 6 b  N. 

ZEGLER 1 9 9  und SCHAI- 
1989,dadicArtzu 

Nebroditss *U5 brschrän- 
kensmMaufTaL I$, 
F* l in DWOR- & 
FONTAHNE 1876. 

B. snrrgi S C H A R E R  1989 

d 
incm 

m4,S 

5 

8 

11 

A 
in% 

37 
- 
38 

35 
- 
33 

Sunirbzih= 

1 

I 

Q 
3.8 cm 

44 

50 

Q 

1,6 

1.5 

Qu* 
da i t r  
bcj d =  

adia0tllRippmW aufden 
LinawiacJuqenreiativ didit 
und dar i ,  Sie wp&m im 
Wathmmmdauf den Ab 
d u d - d e n - p i l i  

42PR 

74PR 

28PR 
%PR 

Die faneq diditui.md -p 
fco Rippeamhufcu bizw 
l e n m  HalbWindung ra- 
dann wuden sie ~~ 
und konvex Sie sind 
trn&&hT@- 
m a n k ; m h g b t , e a a b t r  
aiacbaufhaeMFiankba- 
batfre. W&@ bcmndctc Ein- 
schnkumgcn &nden sich riru 

auf der ltatea Wmdung. Eine 
~xtemt Rippeminmrbrachuns 
fehlt. 

* d ~  

18- 

8,s rn 

mlf 

27; X 

240 

34 

26 

36PR 

E ~ ~ 2 6 ; 4  

 PR 

35Fk 

DjiradieltnbisMdup~l~a- 
&SE% b$uattn Kppui sind 
aufdmlnnenwigduupnoGh 
darf, wudm dann auf der 
Wobnkammm auf F h h l -  
mim gt$chwHchq u m b l w  
f a I n g ~ , u n d m ~ t r -  
schantn sie wie flIbcbgehÜckt. 
Die SpaItäsu biegen aaEb 
wrqexteaisindsieamp 
nmdtrcn Mediadakk d 
pdtwächt bis w b r d t p -  

DiileiEbtrmro- bisleicht pro- 

ea.13rirm 

*LTu 8 5  

selmi am A u h -  
bug, wo sie  V-an. Ex- 
nmsindsietmtauf& 
Wobnkammer ririrubmbto, 
Wa s k  h T. ik&d g%gCTLr- 

üks&.&.2l%sdl& 
~ p m U m g a n g .  

üicradiaknbislekhr k d a -  
vea, dichren Rippai spalten 
m a  a u f ~ ~ t t e ,  wobei 
du S & m  oft isoliert eingc- 
~ u i t b t ' v ~ ~  
s i c h 2 ~ p p m o d a a u c h  
Eiazchipptn. Die R i p e  sind 
gmmpfgtninder,abuni~hr 

W faatpStrtn 
Medianband stehen sie oft ai- 
- g w  

126 

i,I 

1,13 
126 

13 

Zone 
Z T a d d  

Zirn 

k i l d  

10. 
27 
X07 
ZU7 
318 
328. 

w2b 

43  cm 

60 
60 

53 

34PR 
32FR 

32PR 
ü P R 7  

60PR 

22 
U 

25 

bis 
ki2b 

26;s 

20 
200 
M1 

ki2 

2% 6 

241 
315 
318 



Shmpbk&s BARTHU 1957; TA Perispbmctss 8 i -m~ FISCHER 1923. Dit nach 3ARTMX ~ e i p c  E n t w i d d ~ =  der Gruppe kiehurigea 
sowohl zu Aspdowm ata auch tu N ~ S i R w ~ ~  erkam*.  Z X U R  1959 Mt-eint 3bmihq ia die ldwmtiaae Iur am m h e a  gtrechdertigr, Die mppe 
rtmfaßt kicinwüchs~ Gddust mir hoQ& Qm&tt und 6eiocn, dich- Rippen auf den Irin-pngen, die  da^ c x t m i . g ~ & ~ r  der urmrbrochtn sind. 
A d  der Wohkammir m n  ans& der Rippm w ~ - n d i g @  sdtwdb? W b  auf, die sidi marginal vcrstaclren oder d o ~  Mgar kdtige h m c n  kagen &MCU 

(Unurgauung C-khdes ZEGi.ER 1959). ObChdordiium bis b l i t d - U d g i a m .  

Pachy ceratidae BU-. 1918 
GroEgyppe der Perisphimcmaac mit corooaren, cadiamm oder macmcqhahriden Innurwindmgcn iind MoAi~aFghniiehtn A & w h d ~ e n  von untetsckdii 
dlg NabeIwite. Dis L-n, gcmndcPn SpaMpperi sind mmn betont und pbiü8ral oft knotig &I Die ä h e  Gattung, Erpmrrewas, d y l t  im a u b h d m  
Mid-Caliovium (6 SgILBGEMiiC% 1385) und könnte gema DDEIOVAN, CWOMON & HOWARTH 1981 v h  S u b p s o d  abgdutet W&. 

Q- Art Sutur bei h = 6 c h m  E Skulpfiu d N . H  Q 
bei d L inan in% in% 

& I ~ ~ a , p ~ t a d i a -  m2,S 48 32 127 
1913) . rm RiPptn HhnJn aufdeu in- 

aersr~n Wduqen &U An- 51 32 1,45 
GEYER 1961 bildet du 
SX~mplpr mir 1PnggWnch d- 1 dicdkhig Skulpw 
Ohr ab, Dann& s i c z ~  2,9 45 33 

von radialen Wangw ü b  
iagm bzw. ab@q h Ab- 
W d  sich stetig m@cn 
ddiemrgaveKUdus*  
wie emtrn.gt-sd-~waEbt sind. 
D K \ r c d i & n n g w g c b n i ~  
das W- in Pa- 

s$ - 2,d.m r a ~ ~  * 
S s U 5 )  Die sohrhiaen R a d i a t i p  HT5,5 53 27 

der1 d u n ~ ~ v w  
TA wrri W b i r i b b s  wicgmd tinfach, z.T. bipsrtir 
"'EGLER. undgehen beid*W(Hq 

abmptin wsiuthcüge, grobe 
Xp+ abg die siFh M g  
gcgmdmhuSmbugwrstar- 
h u n d  dmtinkräft@Dot- 
nen enden+ Die & a t m e i n  ist 

67 mm 3,4 Qa glatt 

T~mquktes L.EMOINE 1910; TA Mdeocpphalits b&v#h8 TORNQUIST 18% W g  utgnabüge bis midvcit  g t d u h ,  zur Egrdon neigende G e b ä u  mn 
geruder nq~&~idcm bis hch&&un Qucr5chitt und bcsondm im Mtu kWgcn Qpppi, die ofr ia umbiIikales Vcrdickmpn spaitm. AWELL 1957 
beuachteu Tomg&u als Unwgaening von Pnckycsm; D O O N W ,  W Q M O U  k HOWARTH vemm in eine makraache Nomiaat-Unargsmmg udd die 
mikrmchc ünmptturig ProtaphikF EEW.Y 1BbO. Die Gstmng ist k s ü d d m d m  Oxfordirrm adwi. 

zmc 
Z T &  

GEL 

mr2 
E 1 i  

27; 2 

17 
99 
151 
31 8 

ki 2a 

27; 3 

21 7 
318 

2: torqrkti (DE LORIOL 
1896, 

Diehwurdc von ZiS 
1957 '7 imm M k d - 0 ~ -  
~ p w F U w n ~ -  
den n & p v i t ~ ~ .  

0 

FIT 10 D c r m z e i g r g r o b - W -  
d& nie&@ Rippen rn km- 
kavtm e h u f ,  von dmrn je& 
&E erst tibtr dem Innaibug. 
~ s Q , d a % $ i C 3 & e i n c  
Sckund5zrippt wirk% während 
die übrigen an der Naht eh- 
s c ~ a  Die txhmaiabcr- 
ginge sind hst p d e  und QUI 

geringpch~cht. 

20 56 Q,88 34 eitle 

27; 7 
29, 5 

964 
297 



Ataxiaceratidae W~CEEMAN 1921 
Ln O b  0- aus dcn P&sphi&rrc horgcgangmc Gruppe, rtie sich drircfi zunehmmee Ausprägung des virgas.paaiten M ~ m t r d u i  nutiaeiEhact 
(umgi. Abb b), einbezogen die Vnaatai poiygymtq polypiokq hscipanieer und diversipaniur Berippung. Dmcben b e i i k I h  die Gnrppc $$W, dicht kmipptc 
Fonnea bzw. bei denm dit innm Ranke&& mit k&ig-weit&dgcn Sutim d e r  Kwfca im Kimms ai g k i c b d i g  d k h n  Rippu der l&ercn  
FkmkenbiIh steh Jkwn sind die R i p p  nicht unmbrochen; Knom ucmi nickt auf. Da die on&cQkba Baippungscypen oft rnictinandtr kombiniert sind, 
d t  die Zuordnung nicht A m  ao den ~ a d i e d m m  Gaffwigcn auf unsicbtren F&m. *Th Lmily rmiains ör~c of Ehe mosc difficnlt w c W i  Iy grcasffaree 
dttail . .- (DONOVAN, CAUO&fON & HOWARTH 1981). - 

Ataxioceratinae BUCICMAN 1921 
Herecpguit &ppc & frähcn AtPxi-tidm mir dm Carrilagm Maaspbi't~ctes, Pro-&, Disrosphindoidbs, A = i o ~ ,  I r i i w w a ,  Crmwlicn~t~ und 
CQnrigmpbmaas. Obcrsns Mittei-Qxfordirim bis obasas Knmmi-, 

~ c o s p h i f f b w  OLORIZ 2978; TA A m  l i w  .w&w QU. 1888. W h d  OLORa mir dktm Taxon bishtnge -Lirhacocaaccn= ~ 4 3 %  W& ts uon 
ATROPS ds ünrqwmg van Omslarpk+n& m g d m  und wird nelrcrdiags - 2.B. von GYGI Bc H3TBEESRAND 1991 - wiadtt in dm &obtn. Die 
1- A m r m  gsbtn folgende Diapaw weimabligc G&wc mit gerundetem Q u d a  der Innenwindungcn imd ovalem der A i i $ g l i w h d w  
Die Umbilihkiippen s p h  in zabireiche Sekiindam~ptn in mirkmn ontogmctkcttun Smlium; dann d e n  sie i c d c k r e  b k i p  ohne Schmdamppm auf der 
Wohnlrammcrabet.GiGI8rHaLEBRANDardatn - ' &es den Pictonhat zu, die von DQPIWAW, CAiLOMOEB & KOWMTH 1981 in die i 
-nidat rlnbcmgcp iwdol. h foigendm um&$- Fom-m, die bis& zu L(tbuwrnx g c d i r  W ~ U L ,  d a  hicr auf hs o b  Kimmetidgun~ bis ,; 

i i i o n  b s c b d k t  wird. ~ - 0 ~ r d i u r n  bis Md---. 
W.. 1 

~ r r  

L. ruukrtws (QU, 1888) 

EiT ist Am. h'ctIr guoIrdus 
QU> isas,rX los, ~ ig .  2 
(Drhame p&kknpiM). 

=L?-mbr'fomie 
CEER 1961; 

=P*+ grardtpk 
W E W  1929. 

L p&Iez (QU. 1887) 

NilZUFOULOS iW4 
naint als Clyarakterisrikum 
dcr Art apo1ypIoh R i p p  
auf dea Sem.. .berippm h- 
nenwiadungtn* (such 
SCHAIKER 1974 6eobach- 
tet ~~~ auf der in- 
neren Fhkmhäüce). 

Q U k t i c h t t r ~ ~ n d =  
54 m. 

L. gidoni ATROPS 1982 

d 
incm 

KT24 

12 

16 

m39 

C 

s u t t ~ b c i h =  

=Lithumxm ILJ d.gr- 
d i $ k  SCHAiRER 2974. 

W- *kippt  
ab vorstehende h, sehr 

' Quct- 
schnier 
bei d = 

N 
Li% 

54 

- 
4 

- 
46 

(54) 

~ e v o l r t s L p ~ u f t Z  
(PR)eia&umMd-13, 
@da& jedochüber 70. Da- 
fiir irt Tz im m i h  Sca- 
dium viel Idchq so M ein 
gleichmW~ d i c h  Rippen- 
!dd im mirtleeed Stadium iik 

sk~dpfiir H 
L %  

25 

32 

E 

2s 

L821 PR m 2 a 
'KG8.6 bis 

1,43 (24) PR ki 'la 45 

Zone i 
Z T ~ ~ !  

oi 
axif(?] 
bis 
l l a  1 
27; 4 

Q 

1,2 

(0.9) 

1 , 7 5 i g 2 3 4  
T 238 

[ 50 PR 
%-L8 

h-cindig. 

32 
30 

4 
89 

Gm 107 (- 180SII 2130 
217 
U$ 
238 

125 1 6 ~ ~  0x2 

27; 5 

14 
200 
217 

51 PR 
- 
42Pl 

[ ~ o i j ~  

Die A d  dKmdiatnPti- 
mämippen dds.läuft bei d - 
I2 M M&num. Si v&t- 
~ ~ t ~ h ~ w u u d ~ ~ t t n  
auEdcnInnmarindangm im 

1 5 m  

äu&renFl&dnffdbis 
-vicrrcl bipadt uqdpoIykirat, 
spairetdiv-parat mlzahlrei- 
bm-@ 
Ende der Wotdammer wlö- 
d e n  die Sekurpdilmppen; 
wtkständigc, kFafage, mdiaIe 
bis k d v c  Prinrämppcn do- 
~ . E m s c b a ~ ~  
sehcinbpr (bis zu MUmgasig); 
h b c l n  auf den Xmimwin- 
dun- 

d i e p w m a ~ c w a h r  
Die Sp&p& dtr irmcn 
b i p b  bis po@&mr~n 

adder 
W I & d - 1 4 w t e -  
dea die -* 

. - 
dig, und dii WmdariPptn 
erlösch. 

~ H T z c i i p t a u f d c n ~ ~  
Wmdungcn W, -I 
drchrt h d h k p p a i ,  dit LT. 
&pi& spalten tuntcra 
Spd+ zwischm Nabd- 

38cm 

1 ,  

rand und 
abFTs0slgtnursdiwerad~- 
sieren h ( v d .  ATROPS 
1982,s. 135). Ab d -3 vm- 
d c a s i e ~ ~ ~ w c ä n -  
digcI,arrtnd~2aMreick 
SchaImppa die im 
Alar a& Vccdachung der 
Prjj6mippenwiedervcr ' 
sch- 

37 34 





P r a g & m i a  ARNiLL 1953; TA P & k d  pro- Y. AMMOM 1875. m L L ,  d t t  dit *Gaming* als dbkömmhng wn~risphmEhi5 &G gab nur eine grobe 
W s i e r t u i e ,  1957 er d h  dahingeh& daß die kippung der ~u&enwindn~g and s&eidx wird. Aaw- a b u  ist dit 
Abgrazung gegen ~ s p k ~  t i k  d w k i g .  W ä h d  k der TA & 13 cm PbgUlOcon und * ~ u t t i d i  bt, -V& 

Autorar P m &  als ~ U n ~ t t ü u g  von * L & ~ r  bpninzt. Nnierdiags W& dic m h &  V- vbn PfO#?W& di! &p&tb@bh% 
A m o P s  1982 abpumm AT'ROPS gib hr die eigenclebui I-} hiptnde ümm&i& pgknilber M a w M ~ p k p h e a t 6 u  
liegend bei dntm mehr * p r o p m  T . . E r ~ 6 t m e r d i s a l l g u a t i n t G I ~ n t $ o E w P D g c a e t i s c h c n ~ g ~ ~ m i t c l n t m  
&rn& vi. Z und tkm Zunahme"""- Von & A&p&uag der Prcgtmnien wird irn folgden abg.reha>, d i  die U m i i  da MMmdsaum. 
mancher Art zu wtitcrm S & ~ n u i ~  mStt-  

N 
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42 

45 

37 
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d 
in an 
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10 

12 

14 
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Art 

Pr. bruviws (QU. 18 87) 

TA der r d c m m d m  Unter- 
garmag Hnguenhphin&a 
ATROPS 1982. 

nie von SCHAIRER 1974 
a t s b r s M o s p s ~ i t b m i m  
Stücke werden von ATROPS 
in OFtkospb. ( A r d W  
W* ATROPS 1982 &b 
E O P  (!I. 

Pr. (#) sbmcmoides FON 
TANNES und Pi: eggai 
V. AMMQN b a s i m  itd 
un&dlgcn,mM- 
gcn EilT und sind von bmi- 
csp~lnrrcowiudtntgen nicht 
aKli& zu uenntn. Fr. & 
Gl2YER 1961 d g u  Or- 
thospbkmes (Ar&&) 
wrayi ATROPS 1982 gtswllt. 

progsrofi (V. AMMON 
2875) 

w b i i g u  da breaiicups, 
Skulptur dts t f C  darch Ko- 
rossion u n d ,  hlmund- 
rand f&t 

Von 3hdichea M&m aber 
mit m s  kkhcrrrn Z (PR) 
ist Pr. 1111icoaApm (FON- 
TAWNES 18761, 
a d  einem unwiüsthdipn 
HT bcgfhier. L 

A.2 m i  (UdOFFAT 

1 

H 
in % 

33 

31 

0 
schränkt die Aer auf CHO- 
FFATs Eg. 5 auf d- 
Taf, iQ (= LT?). *Ami-  
rnirmtmmnSCHNEII) 
d i n t  iden* mit m- 
 BI*^ ( A M F 5  1382, 
S. 134). 

Sunirbtib= 
Q- 
&D 
bzidr 

Q 

. 

16 cm 

0 
13 M 

m . 8 ~  

SkdPrne 

Die Icicbr konhvm Rippm 
sind m& bifurkst und poly- 
pfi auf dtr Wohnkamer 
W& sie divmipamt. 
w t r i ~ p t n m ~ r a  
daarniikhta, Z har ein b 
Maximum bei d = 10-14 1 
Fusiktim von d Zuleat er& 
hcn aich die Pimbippui am 
innu3bng da- 
S ~ ~ b n t b i s p i  
6 E i m h h q m p r 0 U ~  
~ D e r H T r r a p c i n M ,  
l l ~ ~ ~ O h r b e i c n . 6 0 %  
Fiankd2iht und die hdm- 
nmg cimr Vm&pm (ein- 
?igwtsPitüchtrUniesschicd 
gegm Iihnliche Litbwspk-  
W. 

Die Kppenteilung d a  ist 
mir$*bend ähuiich der von 
hmiceps; die Prituädpprn 
siqd bis d - 13 dichter als bti 
jsnem,Znimuuhihcrmitd 
ab. Skulpmznmiddq im 
Alm urigcwill, I HT md- 
a d i g .  Ejnschnikuogcn un- . 
sduhk 

mLT.10 

Q 

[ 

[ 

Ia3 

1893) des HT dichre Buipaung zcigr 
konkaven Veriauf wnd wie- 

GarnirrgsaugebMgkeU rwci- 
Eclhafr, noch cnpbligcr a l s  
vorst&t Amn, End- 
muodspum dm HT ~ b s +  
k a m .  

S C i M N 3  1974 be- 

45PR 

~5:.2%1 
-So 
47PR 

(-3 43PR 

( 2 3  
%S,6 

36 

40 

dwum bifurhtt u d  polyp- 
rate Spaltung ma6 i i k  
m u d d  aber auch unter- 

halb &r Flank&. TZ ist 
gakgcr als bti vomehden 
A m .  

Zone 
Z T a M  

L k  

kil 

109 
217 
U 4  " 

56PR 
L k I J  

SO PR 
-A 

(61)PR 
1,4[m2,+ 

1 
1,14 

kil 

29;2 

16 
P 07 
233 

k i l a  

%3 

61 
234 



Diswspbd ides  OLORIS 1978; TA Pcisphinctes r* FONTANN3 1379. Grugpc du FEFisp-e, dir sich mm$wio&& Odosp-a.&d& 
d ~ e h o h i a d i e ~ t i n ~ m W E F d E n k ~ a ~ r s ~ A h n I n h B c i m i ~ h ~ ~ i m d e i d t - w m n a a ~ b b - ~ ~ o  
h c k  zu Omhpkketes im miEdtrui Un-&@um. Nach OLORE, 481. d t  die hbareiingld- G&mc mir u p t c r d k b h  kw1- d e m  
Q ~ m i t a ~ ~ m M m , ~ k a t e n I l i ~ r n i r S ~ ~ % L P l a a k & h e o d e r ~ t i e f t r b e i ~ ~  
ELifachrippm. hn &dc der Woldamma uktm polygyra~ Rippen a d  Einige Arten uagen &r&hra, bei d e r e n  ist du Ahmimdsaum n& anbekannt; 
EinBchaürungm sind m& sehr bäuftg. 

4 

Art 

Pr. W '  (DE LORlQL 
1877 

E x t r a  didt  bcripppe, weit- 
mbQe h-t mit M*undungs- 
obrm. 

A m  m t i + Q U .  wird voti 
S m  cbtr ZU Pr. bm 
uideps gcarcllt. 

Pt. (?) digituta (ScmErD 
1914) 

Grob kippte Art. 

Pr. (I) ribeiroi (CHOSAT 

A gra- (EONTAN- 
NES 1879) 

D. simoqc&F (EONTAN- 
NEä) e i n  d a  V&& 

&W d e ~  Arr hegen (s a. 
Z'YER 1861), wogcstn 

AJROPS I982 rbn als Iomt- 
Windung von Cd&- 
~ p h d e s  dCUPCt. D. m& 
Crrs ( S m  2914) sttht 
d a  Am ebddls sehr naht, 
d l n r  von eMrss kieinerem 
Q zn seiu 6. Taf. 32, Pig. S 
d V. W.). 

D. mu6yUms (FONTAN- 
NES 1879) 

Schr ä M c h  pra&, 
von jemm mir durch crwas 
k I t h  N, tmas &DXW 
H d p d c r q d i c h w e  
%PP geschiedca. 

Sutu bti h= 

8,4 cm 

0 
8 m  

Quw 
s c h i u  
btids  

Q 
17 an 

i) 
11cm 

'893) 

Im Alterexternsehrdicht 
: b = i p & W g r * W  Q 

8,Ow 

20 an. 

Mit Vorbeimit m PwggPoaia 
: pesreilt. 

I%didi~~~~,lekht konlravcp 
R i p e  I i f t l r W  Ease aus- 
nahmslrnbeifa65KFlan- 
ktnbBhe in e h s o  sebade 
6pd&c, dfe extern km- 
quemi. Spor& Ehdrip 
pcn rmm bwndcrs bei Ein- 
dmhmgcn auf. 

* 

Dir Abb. b HT zeigt 
schwkch proradkte, dEchee 
Rippcn, die ebenso wie bci 
prmmnthsbifurkiqa 
N ~ ~ F ~ ~ ~ ~ ~  
rennur23Ripgenwdcm 
e i q d m i i M & m  

.EiaeeIripppn und E i L -  
rurgaldtul. 

40 mm 

Skdpmr 

~ i e  t&r rcrrokwikayu~ Rip 
puideaHTvcrgrPi&rnihrm 
~ ~ l a a g s a r n n n d  

im~r&rar~laakm- 
f i ~ m 3 , s ~ d i n  
4 s c w e p ~ m .  vw dem 
mirkarzcmOh(Hqvsrse- 
heriai Almmuadnarim liegt 
einc U W g e  ~~. 

k & i g ~ ~ X - f T z e i g r  
g r o b e , ~ w ~  k&uc Rip- 
pen, & aufdtn hmmin- 
dungmkki~tu1,abd-6 
mrwiegmd mpar& und zu- 
h q u a d w t  SpaItai. Ga- 
be- bti 50-70 96 FIari- 
ktnfighe;sporadischauw- 
PragaCEinscfrahnkai. 

d 
in un 

10 

a[/l 

16 

W 1 2  

Aufdtnhcnwhdungm bi- 
und m f d h d q  p r o r a h ,  
d- dichte R i p m  g q u t  
d a  s t d g  weimidgcr 
werdend Mit 2 3  Scbaltrip 
pmergibtsichsmfaag9Tz- 
5, z u k  6-8. Die feinen, 
d i c h t m S e k w u M ~ d 0  
~ d u n g c n b t d G c l o c n d i e  
gespmte ä& Fha&&k 
&cichmal(ig. 
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Atdomms POMTAbMES 1879; TA Pmkpbhctes hypseloqch FOhTiWMS 1879. Da F O h T W  weder ahe  Dia- noch den Umfang der Garrung (ki ihm 
noch Untecgatmng von Psricphkctes) angab, wurde sie  &dem recht d i c ü d k h  intwpdctr (V+. GEYER 3961,s. Sb). ATROPS 1982 untw&dot Rir Südost- 
bdat ich zwei mtkmmdc Gmppgn von A$axheras s. str. uad ordnet der deren Gruppe nm A&odm ~ i i ~ k l  s t b  - g u f p d t c  mikroconche 
Untmgaming Sdmidia zu, wäbrcnd er fik die jtingtre Gruppe um A~&CBT(IS hypdocyh die Unterptmg P m w m  & mikrocodm P- ansitht. Aus 
Koneinuirarpgrandm wudm im foigdcu dk & d e n  h x b x r a f e n  noGh in Paratmiomm gcJptllt. Die Ga- acirhnct sich durch das Vothqdun 
polyplak a#omm ~ f t  uare&&gw, M p g  aus, die durch o r t m p d w h  zunehmtnde Schaltrippen trgänzt wird ~ ü r u r i g m  und Parabdhown sind 
seIten 635 häufig. Dis Nabelwum bcwcgen si& misch 22 und 49 %. Die Bmchangen zu und w i d c n  den von SCHNEID 1944 so W g i g  a u f g d b c n  40 ( I )  k m  
sind ungcwjB, so d 3  hier nicht aile bediclrsidirigt waden k h m  Untens und mittitzts Umer--. 

AtaxioecrWde Ruippungsbildcr (nach GE'IER 1961 ) 

- 
Arr 

D. lm&& (CHOFFAT 
1893) 

Von vorBahenden Arrtn 
du& brekea Quwchnitt 
und hE&e Trifurkah gc- 
schieden. 

D. (4 vi*&8Zifod (B. & 
H. 1959) 

~ ~ e i n w l c h n i g e  
Arr mit aa&c&n Ein- 
schnbgca.  

ntwas grober bdppt und 
NOIUW k dtt ~ b d d k  
kleinwiichs& D. (9 ur- 
sis {BER- 1959) 
aus k i 3 ~  . 

Unmgamuig Anixiocem a s t ~ ;  makrocoache V- da Gattung, gmPwüchsig und ahne Ohren am #tcrsmundsaum 

d 
incm 

8,5 

HT4,l 

Sutur bei b i N ' H  
in% 

49 

- 
46 

44 

A. (d J sMdms 
SCHNEID 1944 

= A. sxotcTimm SCHNEID 
1944 

Rdmiv @iigc Art ohne 
a & h d t  
und von reStiv 
W= 

A.&d&aSCHNXW, 
dasvonGaYERalsSpn- 
o n y m v r w ~ ~ a n p  
sehen wurdc, untedeida 
sich wohl nur durch seine 
Ek&ihqm von jtatm. 

@- 
schniu 
beid= 

0 
10 ml 

0 
4 u n  

Skulpnir 

Schwa& konkavc bis lekht 
p~oradiate R i p p  b i i u t ~  
dflanituimita.  l)m&&iu- 
6gc M- s c k  potygy- 
rate Spalnuig erh8ht sich TZ 
auf ZJ. GEIT& d t  
0-2 pro Win- 
d ~ -  

Uareg&Sg wirk&, auf- 
fallend pro& Rippm bi- 
furkicrenvomkgend cmas 
i h r  k Wmmittc. Nuran 
d t n z a b i c h q d &  
EinsChnhup bleibtn tinige 
c k d q  sind polygy- 
rare Rippm die Ausnahme. 

in% 

31 

32,s 

35 

Auf den i r m m w i u d ~  
6,6 

9,6 

wttden iind dann nur nuch 
IlJ u d & M  r e w k d a v  h o r -  

mtui.DabtinimmtTZvw 

Q 

1,21 

29 

19 

U 

11 cm 

M auf 6-8 bei diWpnitw 
Teilung zu. U ~ E W  Spalt- 
pu&e im laairen Hmken- 

shndär&ppimg 
6ein und regelmaig d ick  

45PR 
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43 
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38 
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C 

Art 

k (AJ drjnridala S c H M m  
1944 

= A. ~ o n r p k m  
SCHNEID 1944,Taf. 6, 
Fig. 1. 

AIXQPS bc&&kr die Art 
auf SCHUEIDs Fig. 3 
(M 4), wahrnid er die Gbri- 
g ~ t r h k t e i n e r m ,  
v o n  S W N E D  abgcbildw 
S t k k  fir kaum -bar 
häir 

A. (A) bvpsthqdrmr 
(FOWTANNES 1879) 

LT - d ATROPS Ipnefi- 
windungcn eines Mha- 
&-WEg.Iauf 
TaL 10 in FONTkMNES 
(aicbr Fig. 4,.Taf. 12 ia 
GEYER 1961). 

- UROPS s t d t  slmai&tum 
1944 ais UA zu 

oypsdoqdum ( d i c k  bt- 
* tippt). 

Vom discoiclale aciawcr zu 
t r e d m  ( a n k  @er- 
*t€?). kidl1111gm zu 

: d m i w i c k g w i b e h ~ d  
skrJp then  rypipbiflrry M- 

aIhm,w*, dtis8- 
tmundwuEPII~bmi,& 
SCHNEID t 944, noch m$t- 
k k .  

4. IA-I PQWO- W- 
NECKE 1818) 

Durch GEYERa Ben- 
~ N { & i g . n i A . ~ # ~ -  
b S c m E D ,  TAf. 12, 
Fig. 8) istdie Ar~chdwtig 
&&m. 

M * C  Eimddrua- 
gcn bei geringer Naklw& 

i W r g  
: - . . p m ~ m u n d & p  

~ b u d E S ~  
1944, d k f m  morphio- 
gkhbcaumtrauiberstin. 

A- (AJ (V. AM- 
MON 1875) 

Du&& h5ilmSkdpnir- 
s E h w u n d a ~ t i c b a c ,  
q b k  

IAnp b t d d i g m  SR und 
erwas @tm N hat ni8sri- 
~ S ~ ; z u s a t e l i e b  
t i & f c u n g c r i h a t w b  
m i a t s u n 5 ~  0. 

Sumbeih= Quef 
&tt 

beidu 

0 
15 un 

G3 

Tcm 

6$ 

Skdpnir 

DiimwcseniliJltn6sriatd- 
h m  h e h d t  QuIpnu unw 
&&sich von jmcr durch 
c m t s ~ ~ f i ß c ~ ~ z  
pit d (bei skhdium wird bei 
d ~ . 7 & M h u m d u t c b -  
laden] sowie durd~ kltiiieres 
Z ~ S C H N B I D w ~  
TZ.dcr *di&pmi~mw Rip 
p m ~ 3 4 d ~ S c h I t r i p  
pm auf 5-7. Mdsna E h  
h ~ s e h l e n .  

Auchbtiditserktnimmtz 
stdgmir wachscpdtm d ab, 
Die Ieichr unregdm3Eg m- 
.ch-d..,5-Ri~pn- 
StiJtwalaudtn mcheinem 
kmzen, rctmvapen, leicht 
übrrbBogul inilnncn- 
b q  im allgemeinen &wach 
v d i a t  und zeigai wie- 
d!mm m w  polypioke, 
aber aueh biparriot, polygyratt 
arid diwsipakeTeiLung. 
Hinzu kommen W r t l p p .  ~~ stlf~n. 

& ~ f t i g m P ~ p p u t  des 
NT hbm ihre &te H S h  
am Inambug md teiien sieh 
bkdd6rmig btrcirs im un- 
mstm P h d c m a .  Die T& 
Iuag ist d s g m d  polyplok, 
cIamh auch p-mt. 
Durch &&F. tiefe Pjn- 
sctinhmgca wkkr die Skuip- 

-W. 

d 
inan 

HTlS,B 

i o  

I 
4 
5 

LT 63 
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10 

MT[69o 
7,8 

43 
38 

W 
in% 
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Ee2 

45 

8m 

0 
18an 
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- 
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31 
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~ ! l 8  
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z~: 

Q 

(1s) 

( 

2,l 

DerHT*-ahnüchwit& 
bnraiLCHNBD(i.u.)-yr 
h ~ o k o a k g v ~ , k n ~ e g  
erbohff R i p p s d t  am,In- 
nmbw dicau€derlwPui 
~ b w m d ~  telöschen. An- 
sDasten ia d a s ~ ä u s c  *tt; 
die jmwsrn WZiungm sind 
nicht crhahcn. D u  Zuordnung 
W & J & ~ P ~  
scheiat auch hiu: problw- 
rkb. 
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Art 

A. (A.) d - m  ($I& 
M-IMDm 189s) 

Rtlativ wei&hdige Rippcn- 
d t b a - N b -  
aeicham diese Ah Zu dun 
v o n ~ Y R ~ s  
1873 publieiertai ~ m u i  

wurden ustmStg von DE 
LORIOL 1877 Abbild- 
gcgcbtn. FFIER beUthr die 
ht auf SIEMIRADXiu 
Original. 

W isz A. p r o m i m  
JGHN3XD. 

A. (A.1 p m b &  WE- 
GELE 1929, 

Ähalichp*lloc#m rM 
l a t a f d ~ ~ ~  
die aber wesdich späw 
einserzm. 

A. (A.) plIc f ieUui~  
SCHNEID 1944 

S C H M i i D  1944 l r r e i  k- 
Rige &V & engnabljgc 
*Arregr,die e i n N z w k h  
20 und 25 U und dichte, 
glahdi~ %PP- 
ohne w c p e ~ i d r t  mfi- 
rungmgmieiripamhabtn. 
A. & b h  k d i e &  
zitittrt &um. AhnLdi 
~s&hm,wrlirImrund 
barbatrrin sowie h&tum 
GEYER 1961. 

A. (A.) k b o h  (FOW- 
TANNES f 876). 

Mt N r 40 d t i v  weima- 
b l i g c k  

A.-KHHElD 
Kigt Ied lgM h f ~ i g m  Um- 
t Y i l i m k u l p k h  
XImEm darribet binans 
Heia- 2; A. d t r d d o i d e s .  
GEYZR bWm l i r w h ü -  
ningcn- 

A. (A.1 iliibaf~rm SCHMEm * 
1944 

EnneEhalb dtr Ga- cx- 
~ m i m b I i i m i t M c r -  4 

l a d e r  hqidskdp 
NT. 

A. k l r m r  SCHNEID hat 
beigldkrSkulpnirnurNt 
43 X; 

A. -16 SCHTJElP mit 
c h f d h N = 4 3 % ~ @  
dichtere RippmsBtlt. 

Sunir bei h I 
1 

Qm 
Bchnitt 
bn d = 

d 
lacm 

Skulptur 

In Fonn imd Skulptur &- 
h c n ~ c i m i n i k r p r 6 l o -  
c y h ,  von dcm Bicb subin- 
v o h m  aberdureh kleineres 
Z m ~ d c h e s W i e -  
d#um dem voap~&lo~rrm 

8,5 

ZO 

8 3  
m110,8 

? 
9,s 

36 mm 

N 
in% 

30PR 32j4 
K w  auSm mchr r cph&c  
Rippag dienach GEWXpo- 85 
lygvrar und divusipariir ga- 107 
W. Mimdmud dts EX stark 288 
pnwers mit khm Kapm, 

Zone 
H Q Z f a f d  

iax Li- 

32 

- 

28 
B 

22 

9 -  

12 cm 

C3 
' 

24 cm 

&pnch~ Die vorwiegd PO- 
Iyplokca, aber auch p o l p  
ttnund ~ ~ t m R i p p t a  
wgebea ein rcgelmiEiges 
Skdpaicbild o&ic nt& 
w c r t c ~ n ~ .  

DtrgtarkbeschadiiHT 
+1~ei-~bnkaw 
PrimGmippm und dich- C+ 

~ , b i x a n d a s ~  
FlzullmdrU k ~ c i c b d e  
S e M p p u ~  Die Ariato- 
wind- ise von &CU, brcim 
- a m ~  PP* 
D ~ ~ i p p e m i c h F  
lZ am Ende dm Wm 10. 

Durch frühen SBculpmrwhisr 
inFiank&trs&hmdie 
Gr.Mw? didx6prtig srarkte- 
aokonkavt. a n  h tnbwg W 
M u  Stieit gabeln auf den In- 
nenwindun$m meiar didthc- 
tom mit TZ r 3 4 ,  ~pa- 

- 
4o 

10 an 

~ ü n m g e u d m u a d  
&wach. WCrELsEmiplar 
"gt (nebcD&ftaRippuip) 
maxkante Eioschnürungui. 

D i e J u g c n ~ p ~ u n d d m i t  
da Tduagsmodus waren von 

rraht andeudg 
nach- Da au8gtwaFh- 
saicHTdgtbid-4dichre, 
f e i n ~ ~ p p m , d l c v o n &  
ab wamtändig werden und ZU 
k q  m b ' i  tiberhlltiprm 
Bögen atfarttn, diezutrw 
c c i d  nnd zulehr spxnpf kw- 
tig sind An d& si&&um 
Stadien d c s ~ s i n d ' k & %  
kondimppcn mJir erkennbar 

38 
38 

41 

auf 4 4  sotigc, wobei oh 
3 buptastt im i m m  h- 
kendrkd eii- und im 
P& n&Is bifwkiertn. 
Einscbnhngsn seitim 

Der HT (Gipsab&) &gt ad- 
fallmd gerundete @bltwp 

KT24 

b58 
1J7 

L,64 

49 

27PR 

39PR 

k i l b  

32; 2 

2m 

Ici I b 

32; 3 

258 

k i f b  

30 I,5S 23PR k i l b  

33; 1 

Xr8 



Quer- ' zridc 
llrr Sutur bei h = shnitt Shdpmr d N H  Q Z T &  

lxi d r inan in% in% Lim 

A. {A.) catswrum Die Zsht du s c h h I  Icicht HT 12,7 37 39 1.47 26 PR ki l a  
1944 0 kwkaan Rippto nimmt &g k i l b  

ab, wo& sie P r n a d d d t i -  
P u i s p W i  anmutende gerwtdw,abd-l0absrzu 33; 2 
Art von mirrierer Haffl- b b U E ; n a r t n d &  
weite. sind-iTZistnui~c34bci 258 

Tcitung auf Z&nx Fhkm- 
%&C, ssrigr dann auf 5-8 
oder gar 10 bei erster T c h g  
a u f d m ~ F ~ m d I i t -  
d. Exwnbrippung mn HT 
biid-l3dnirlich;3ricfeEIa- 
scha6niagca auf dcm 1- 

12 Cm Umgang. 

A (R) (UPR 1863) mz leicht ssPJl k i l b  
28 PR. 

=A &$&-FIX- @an ihren A M  m i g  
G m  rmd erhdheo sidi,dabü im ---* 

i. - GFIEEl mnInnenb~Sicacilmsidl - - - 1Q7 
1969; %5+70% WpahBht~m 10 42 52 . ?<PR 136 

wra.Bcgmdpetypiok, d a d m  Lz;l~ 207 
L psnrdol* G m  ~ ~ t r m d m o n o ~  M 
&sm~aEtmAnsiGBLGEY- w m . h ~ E i f r t ~ k f ü p t m  W 
rn) schwkkRiip$mi.. SQwafhungbis-Auhdluag 

um&%Hadd6btaiu, 
Eiid-Ca. 12 an; . . E i m & ~ ~ h i *  
t $ n g t m d W -  aber marhmC 
>ok &weit SZm Mccm 

% PdwappamdGEYER 

ii 
DieBrb&dppcn&sf'lTshd 73 40 $4 - 3 k i l b  

'.%l 7 42 33 (5 
d " P h " g " 0 " n " F  ,I 33;4 

A X p P S  1% b a c h t ~ ~  &bei M+. SitmWe~ 
my~'uEm!Zg.  4, Tf. I6 . d E n ~ A I & d ~  34 
~ & w r N ~ ~  ntht ~ ~ t .  BimsdinP- E 07 
+&kdhg.~ls@cn2- ~ g t I a n a n d ~ & -  
zwWnwr&rwEcdmdeaa d fb l  G*& hfbw ist 
a&A. bdi ir i  GRm zur *-tiffeB*~ 
U&- agpCk'-. vor d a  Badmurrdrarid, dm 

air hfmhrrrs@s%äah 
Vm h p k i  kaum - ixrrdkgenddhdgoriJtt 
sdxi&qZiindN-& Ohren dgr. A. &haE 
~ ~ , T x t t w p a ~ ~  &qtaahlfficbe*tt 

, -latMüaduag? W b p m  WWfktmH 
(=36-m. 

A..E) qymum @ON ~ie'aufdcn-dnngta 
T- 1876) I &U di&mumd tcgd&- 

Wral*~ Wt EhdkIl 
mwmwm denwcirsm&und* - 

lo&urii, abtr WQXI e t w a  giü- d t W w P h ~ ~ -  - 14 
&rtm.Z m1 umrd +am 37m 83 
Ta;@d@c~ohlancbgt- & # 6 b w - .  63- .. ?Oj jy 
"nger, Sddaiae rrtTtn 

so.ddTZuatm4 blci0t.h. 
+iiW&iatb fS W- ~ m l o & + w i E d 1 e  
~ B ~ 1 9 4 4 , e a t l .  ~ ~ b l r c r ~ *  
wwanglcith.-auf p p 1 ~ 1 i t 1 r i p ~  niie airf dtr 
d a I @ @ h ~ - a ~  
k i p p t  isrpi..d.amm% 
-&!ER 1961. 38 mm 7an 



An 

A. P,) dbsmQld.Bgdmoid,& 
W E G U  1929 

Von ATROPS I982 unter 
O & o @ b b w  (Ar&&) 
ein& 

Sehr P M &  sffrmnm, 
wobl nra duich das Al- an- 
pdtcdbq 4. d d  
mn* pubploke Tei- 
b- 

Die UA W e s  pm- 
s&.ATROPJ 1982 M- 
h a h F t ~ ~ ~ n o d o -  
sw QU. 1888, W- 104, 
F;g.lrmdcmichthk 
h l lg rbh  (d = 1613). 

A. k m b  (PON- 

d 
incm 

Q 

SurrirWh= 

TANNES 1876) 

von A ~ O E  f 9m ZU OF 

N 
in% 

Q- ~hnirr  
&d= 

Q 

8, 

Der [von GEYER 
LT z&r innm pmrad'mre, m- 
h l!adink% MkeBh- 
stWeI d;c bipak  md pcrbu- 

H 
in% 

Q *dptur 

Die kontiauierlidi W&&- 

ga wcrdmden Rippen + obuai bifi- 
kat und polygyrar mit 
14 %kippen, Die 
domppeasirid~alsdit  
P-Pw;PQ~~*T~- 
Jimgschuntzu~tnDincb 
z&&che Eiw&mgm er- 
geheim die prmccst &rippang 
~ ~ j g .  I38PrnQ&= 

~ g d r i z e i g r ~ ~ -  
ais S p a l m p p  und Eppen- 
sch&uag auf Flaa8cenmime 
iai Al& 

T,, , 

w~*(-I~c- 
speilt. CE= 1961 iipd 
S C H M I E R  1974 betrachten 
& a r r g l ~ +  

Am. p&bbars QU. 1$$7, 
Taf. 103, H& U: A. sm- 
rnen'WEi&A.proincoff- 
ddmWEGmEd 
A . ~ ~ .  
GELLNachsCHAmm 
f a l b  auch A. vir@o& 
WEGEiE d &-di 
GEYXk in den Vstiatiom- 
beccjch. 

Deialifhgr8tbsN1lS b- 
Ibn. 

k P.) P- (Qua 
1888) 

GEYER 1961 wahitc Fg. 1, 
T& 103 in QU. 18B& zum 
LT (Am. p f d  pmabo- 
ii6, hmam prhkksipisrr). 

=Am. pdyplo~vr pavahh  
QU. 1N8. Taf. 103, Fi. 9. 

W&abl&akg&gcre ' 

Z a i s ~ h . ~  
Ca. 9'cm. 

A. (P.) W- 
WEGELE 1929 

= Am. po&plm QU. 1888, 
T& 103, Fig. 10. 

Bei * w e h  NaM (um 
38 %l abnlich wtit&dig 
buippraruphutnliltn. 

i50ne 
Z T d  

E= 

('S3) 

43 

I' 5,7 49, 

49 

i3°' 

37W 

1% 

sa 

ä1-a 

3% 6 

1 , ~  [ 

- 

34PR 
35m 

(-6 
34 BR 

kil* 
M l b  
($1 

rarspakn, im ~iiw auch&- '? [-=,I 3% I 30 

3 S P '  14 
ZU fehliPa Pa~abdriman h- 
dm&hPoIwiegurdadden 

Z z  
Td,7 

rongcn Mufig aber wat@ tief. 
ATB.4PS trmnr umwbm s. 
8am--- 
mit b e h d )  vwiph- 

W G U  WW 
wrm-Zam, Z kicht.abnch- 
d] inkL d e r  hier *@C- 

führten Syrianyme. 

S&r umcg&&&ge, mciss 
proxadiatt R i p p  werdai 

wcia&ldig, $palten 
n d i  und pdygymt# 

107 
234 
288 

30 

shd-7(LT)aucbpol~k 
mit GUfigca kl~&ppm, die 
T Z b i s g g n 7 w b O h c 1 ~ B ~ -  
s ~ m w o ~  
b t t i ~  m a r b  E k h h a -  
p m ; P m b d h m  bS& 
LangimdkchmatgeseieEhs 
Ohr an sta& p Mik- 
d-geo.. 

* 

Die-Rippmwcr- 
dms&&tgndlaandwi~ 
km um%-, =I- 
bttgsladsickurzrrmwersund 
BbeddhcDie enrrc s p d d k  
euf&&mmhwkd&- 
licb;&pIplFtund d i v e f ~ i p  

cicwisehm 
dm PE ahneh Eh&- 

6,8 - gm, 

7,2 

. 

Slun 

1.8. 

[-$ - 
0 ( 2 7 P &  -3 

3& 

% 

$4 
~ 0 7  
217 
325 

- W* 3 
{um' 

m , b  1@7 
$78 
B7 
288 

E!d$ 

[&T 
2s +R 

239 
288 

1 b 

3$. 



A. IP.) gmicrrlntrrm WE- Die Abb. du HT ztigr bipli- 
G m  1919 hte  imd poIygyraft Teilung 

arui8chpt proverseq sFpu ra- 
(-C küts von QU. Etincr Rippm M& spc 
1858 trwogm) Klein- f%diacbea~&aMppm+ Spalt- 
wiicbsige, m a l g  weit p a -  ~ a ~ f ~ r S i p  
bclre Form, die WEGELE p a h d  erst anf- 
aufAm polypbcrrs pabo-  dcutkh zu- 
I* QU. 1858; Taf. 75, Fig. 2 ~ g d d 3  
bezieht, du hier ais Typus kft, brcire E i m b ~ .  
b c h m  wird. ATROFS M i d r d  mir Q a g a ,  Ida. 
mgtt das Exemplar 1982 in . puze und schmal gmislnm 
s&e aeat Am OrthospAiiPc- Ohr, Parabeln an+urer. 
tes (Amkscia) p q e m i ' 5  ein 
(ebenso Am poblocus QU. 
1888, Taf. 103, Wg. 1515). 

Esmem tngnabligc uad dicht 
befippte h-t, evd. idtnasch 
mit gudbpi.i  QPP., deten 
MT versEhdmi6t (GEYER 
Bel. S. 60). Weitere S p  
-nymc s. ATROPS. 

KhRtPGb dicht k ippt ,  abu 
ohnt polyphks Teilung bei 
N ~ 3 7 k m ~ d 6 ? l #  
ATROPS 1382. 

= A. buh-um (DE LO- 
MOL 1877) in SCHAIRER 
1974 (der EiiT DE LORIOLs 
(Jyademnplar) ist schwer 
arr imerpderen). 

A. PJ emhm ATROPS 
har höhere End@& und 
n u r w c n i g ~ 2  

Dit sehr diehnn, fbnen Rip 
pm valauta i  nach k w m n  te- 
trovmai Bogen radiaInnd 
spalrm a d  den h w i n d m  
gen das erste Mal im h m z c n  
Flankmdekel tpolygyrat), 

höher und polypiok. 
Die Stkundamppai s c b -  
gm iim Ad3enbug VOL Erst aui 
daslerttailhgmgsdmtd 
W e r d m d l e P R W e i ~  
und schwache Eioschnünmgen 
s d h  sich ein. 

Die-mcisc 
provcrsm Rippen 24gm - 
wohlzu-alsanchAbdme 
bei wac ixd tm d Sie d e n  
si&msi#imäi&rtnFIsn- 
kcndritd biplikar und polygp 
wt, ,durch Scldtrippen W 

g ä m  A u f d c m ~ U m -  
$ a n k m  3-10 h b &  d 
2-6 breite. &die Eia9ehnU- 
mgm auf; TZ b k b t  onm 3. 

DerXiTzagtbtreitcaufdm 
kinmwindungn sthr mrk 
piodktc, gmbe Rippca, die 
d g  ihm b a d  vsrgrB- 
&rnruidhöhcrmwicrndiPl 
wercm. Sie spalten biplikat 
der  polygyrat auf der 3 i 9 1 1 ~  
Ha&- in grobe, relativ 

-P% 

v c r m e h r r - e u n c  
Piirabtlfi dten.  



V ~ # ~ ~ W I W  AFiKEU 19533 TA V&&ospbinas~ KHNEJD 19 14. M- und mikrocwfhe -W, die in der Jugend r r t s w i d  h i p -  und 
Spalnmg c&i&& ( A h L L  1963, S. 39). Grob i ü d i c & h  k t&n zu SuBplaffas, bei dem j& die v i rgdpdre  S& nur kutz vor 

dem W&stomsmdc alifmrt, bnv. durch gelöste Schahrippn rorgetäuschc in. Auhdam fehl$ M t i b w  & die polyploke Teilung. MaÜmngaa biIden die 

Externes Btrippwigsbild von V i ~ x i o c e r ~ s e t a ~ m  (nach B. & H. 1959, S. 48) 

SWptuf 

MdmimcrpnU- 
hm&m b i p h t c  Radis& 
pcn v q  die am NzM mit 
eer mmkoakavu KAimrnung 
einseacn. Gabelpunkre auf 
Fhkemim oder ~ ~ 1 t  
n a W  Die Admwhdung 
trapr virgetotomc, 3-5 spd+ 
Rippen, die acam konvex ge 
d obiger Abb. mit dcr Gc- 
gcmeite kordhn. O b -  
sarokd-8 .  

Ditradialui,am~abeiroao- 
konkaven Rippen habeu 
kranige~ Stickals bei- 
m; auf der AUamwindmg 
sznd sicmutisr pol~gytar, so 
ddamEnkdesHTnurlZ- 
3atid1twird 

Während die radiaim bispro- 
mdiaam RiPpCamele individu- 
dl ihn D& nur mirßigva- 
riieroa, sEhwsnktdit'lZsehr 
starkvonStück zu Stück,. T& 
lmg bti 6&70 # M m -  
höhe dmgs  mehr b d b  
dann mthr dpartit als poly 
gyrat, hauQ von Schalpippm 
b&iinur&ididlmlx- 
nppm VsI- ~ t o w ~ l k  

Dicsfhr-pradiacen 
R i p p  & KC qdteri auf der 
e d y i g a a f X F l a n k e n -  
b6he Ü W q d  vkgamwm 
3hch, wogegen B. &H. von 
aeilwcisr 4i& Spaituog vor 
der W d u n g  kkhren .  
Durch umme Vorbicgung und 
Awbtidimng gugm das breite 
Obr~tmsicschwachEal- 
-Aussehen. 

Arr 

v.S&&m(- 

1414) 

LTkE& SaufTaf. Sin 
S C H N U D  1914 (nach B. h 
H. 1959) 

B . & H . s e h e n Y ~ w ~ m m  
SCmHDais dicharmd 
kü!xr v irpotom berigptc 
Varictär von an. 

K s#utoi&s (BERC#HE 
MER 19593 

Von klcinu-crn Q imd @- 
p t e r T Z & s e W ~ .  

V s s f d  (B. &H. 1959) 

Kleiwviihsige Art von ca. 
4anE&dc,nachB.& 
H. von &r variabler Rip- 
pendidw. 

Ohren mxkanq mit p d l e  
itn Kindern. 

d 
inan 

LT6,9 

5,6 

HT6,6 

6,s 

KC4J 

3,.5 

4,O 

HT7,O 

6,3 

N 
in% 

36 

37 

41 

38 

40 

37 

41 

38 

38 

Suaub&h= 

13 mm 

H 
in% 

33 

36 

36 

33 

35 

34 

32 

36 

36 

.QaeF- 
&U 

bei d = 

Q 
7cm 

Q 
d u n  

V. mpkm (Smm 
19 14) 

kk dicht bcrippce Art mit 
lZmuxjmai3J- 

Q 

153 ( 

1,14 

1,13 

1,04 

1,08 

1,18 

128 

Z 

Ep: 
:HP& 

45PR 

49PR 

44 PR 

70m 

Q 
, 

7cm 

Zone 
Tafcl 
W 

ki3c - 
35; 1 

3I 
32 
255 
328 

ki 3c 

35i2 

9 

k3c 

335; 3 

32 

ki3c 

35; 4 

32 
255 

- .* 



P 

Windung des HI bti jl man- 
kcnhohe. Ab d - 7 werden sie 

radiar bei d - 22 tmichen sie 
einen Absrand [arm) von 
3 cm. Die Spkäste siud dann 

rua emas tief&& bei- 
rscbiode zu CTUsoii8~8 

-gering:hlmwindm~ wcitstffndi&späterkht* 
d i k  benppr. rmade+Auf&tA&cawin- 

Ohren m Ahmnmdsaum. nemgtmeiasamtnPD'lrlscw 
£chnlha 

C7i dn-mbm {Qu. 1888) * ~ f ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  LT1S 53 27 30PR k i l c  
1 , 1 3 [ ~ ~ , ~  ~ ~ r a d i a l e b i s ~ t  

GlWüR 1961 bestimmre konkave PrMhippm,  die 36; 1 
Fi. 1 auf TaL 106 in QU. verdeckt meist b i f u r k m .  h 
SlSL~OLOREetaL 1985 Alm w e r d e n s i e - h w k h  107 
trcanenFig.2,4and10 w e  w c i k d i g e r  - wrcgdm&g 217 
gen rT dreispdtigw ECippm imd bIeibto vert indt  205 
&von ab. splten; v c ~ l c h t e  Eidrippsa 328 

erdldnm wie Sqdrrippm. 
Neben bifurkatul msk& Na& einaasiauid gdlm 
Ehe Mdt- und Eiozelripptn. -. - penenThgcrterdckQa 

b - -. lSan  m ? ) O h c  
7 

&, -0V 1979 Die b a t i r p  in der Jngend weit- 
$,5 49 srändIgm,*EhlMp- 

HT ist K h i i w a s  (n.1 U. pen sind bis d = 6 auss&lid?- 36; 2 - sp. GE= 1961, Ta$. 4, 
W 4 uw-um). 

%chbihulutundrondiab 10 53 28 1 , 1 { ~ ~ ~ 1 0 7  d w c k  trifurkat oder p i y -  
gym w o h i  sich du Km& 

I 
21 7 
M6 

polygyrate R i p  
pen. 

-&(End@& 
iachGBYERh20 W), 



GartriQ.ispbhct@r ENdY 1959; TA Am. g-d FONT- 18%. F M  ,- ni&mde Gehäuse mit fl& Hanken, biparrirea Rippen auf den 
Iwenwindmgm, die C n r s s o k  dich= sind, und @W pofyßgrat, 4- auch V++& sUa kBnnen. S i  w e r k  wenigx Irr;ifrig Md wmigtr 
wcimkdig ds bci dao cypiscberi C r u s s W - h  b bLmhcn hpikkcim ui Discq~hiAcaoidss (s-o), bei dem I ~ c h  die AImberippuq diditee ipt und 
mtipanh Ripptn srets fehlen. GEYER 1961 führt Gm&&phM als U n w ~ g  von KutmIimas (s. himu unter Cnr*Mh'ms). 

An 

Cr. u m m l ( C m  
1914) 

Durch bati~en Q~m~hniu 
und End& übm 30 an 
ausgaeichrieu Air mir TZ 
nahe 4. 

- Am, diuisw wpowtw QU. 
1888. Taf. 106, Fa. 6-8 (1). 

Die A n  wird neuerdings nrr 
Gatmng Td- 
l-w4lZmGUEgcaEelle. 

Euippungsbild von GaFAIwkphiRde~ vkgatocosklttl~ (aus GEYER 1961) 

Surur bei h = 

G. smigmnigri (GEYER 
1961) 

= Pwispbi?#& m n s g ~  
FOM. in WEGELE 1929, 

schnitt Q~ 

bei d E 

Q 

26 cm 

Taf. 6, Fii. 2. lygyrau wnd mdtuaIich virgati- 
19 47 29 I07 

+tcr BeLippung mir ti&n 
End@& ca. 20 cm. 

288 
Spakpunkmnshtdm bell+ . -. . bug ein; ggäaet dwch spoea- 

--- 7 7  
dudie Schaitrippcn. lhemrip- 

25 mm 13 an put konm Gbctgehmd. 

G. hg- (GEYTR 

63 
Die Kifurkaurt, I& prokm 

14 45 30PR k i i c  1961) kavcn Rippm werden hiik 31 1,0s(TZ-3d. 
ah W s e f ~ i g a f i  durdrvk 

= Peniphincts gmipign' 
37; 2 

gatipartiteTeilung wgänix. Ab 
FOUT. in WGBLE 1929 d-  1 O i s t ~ ~ 0 ~  113 42 28 l,4 [Gb 107 

~ d ; a b d - 1 2 ~ k  
Von breiterem Qu&a 

288 
ten die SekwWtppas du 

i?) und g ö h  TZ als rT.&namNabdcinsemn, 
mig&. 13m r n ~ ~ r ~ W ~  

G. Jlmitpiorarsti (FON- 

WQ 
Grob-- Rippen vwik 

T m  187b) 
41PR k i l c  

beim m3fPaFcbcn pro- HTD 47 29 1,3 [n.ts- 
konkav auf den imcmm Um- 37; 3 

Früher zur UG Torgwak: - - ~ n g e n , m m d i a t i r n W  10 46 29 spbi* SPATH gedit,  dlt d = S - 8 d a & d  anfdcrAu- 
ncutrdbgs auf das Tithon Benwindung.Abdul1- (g5 107 
lxxhänkt ist (?..U.). - - 21 7 

dmdkRippcnd~sMwtjt- 13 5l 18 43 PR 
mgJmiBig und 

= A n  whhims QU. 1887, aT, virgaripsrtir; d u  Stücke 
Taf. 101, FIS. 6. von GEYER und QU. zeigen 

diese Modifizierungfa~ nicht, 
Geringe ILpptadif6erenzic- rragm a h a  ekfalk einige 
rung im Alm Dics gilt auch Einschnümgm. 
für G. m a  GEY- 
E% das lediglich ionen dich- 
ur buippt k 24 mm 13 - 

pen ver@& h Abswd 
bntinuiccIich ued b i w  
bis d = 7-10 bei % Fl&- 
ho6e. Von da ab steh sich 

Skulpnir 

Grobe, gleichdge Rippen 
d d u i  linmwkidungcq don 
atm&iP&Iicti b i p k b  spalten 
a m  Auhnbug. Ab d - 12 sod- 
i m s i c i t ~ u u o d ~  
polymrax Rippen mitt iebn 
S$mitpimBEPcn+ J d-20 
d d e n  die Sri J e  unar dem 
A u h b u g  b d  an, und auf 
der lmrm Halbwhduug des 
Hf &&hen die c#eemen 
Aste 

mi3,5 

'Oz6 

d 
in m 

18 
m{17,5 

20 

1302 

46 

46 

N 
in % 

52 

52 

32 

H 
in o/h 

29 

29 

1 
1 

Q Z T g f t l  
a a c  

Gm 

31PR 
T Z  2*7 

40mi 
%1,7 

0,135 

O,7 

255 
2 61 

lrilc 
ki l d 

37;2 



Lithacomatinae ZEQS 1968 
Gruppe der e i g d i i  (spärtn) Lihmcemtm, dcrm R i p p  in du Jugend m l r  dichr und bi~likat sind und im W d s t ~ ~ ~ t r h f  u r e r  Erhohung d a  TtiImgdf~ . . umdlodtr pdysdiieoerim wcrden. Du W siid im Atrcr oft ni wnbiükdcn W h  oder horm reduziert, w&md die F h k e  und d ieWh  a d  der 

? e w ü d l o  könncn. bn d. Cmppe mgachlmrrn rind jene Garni- die mSS 1968 fb das Unw-E&on nvfmUn und io d i i  Subhmi -irinie 
e u s a m m e .  B&@& der dintoUphui V d p k  h e r  Un~erganuqm wird auf ZEICS 1969 mwkau~ Die 44 von SCH%iD 1915 für üF Mdwgm *Ober- 
ritiion* adgcsdtai rPtn** h m  im fbigu~dm nur inmwcir berikksichtigr werden, & sparere P u b l ~ ~  ihrt Einordnung mir e i n i i  S i h c i t  
-eiglichai. Kimmetidgiurn bis obCrSres Unxerlirhon. 

Lithacocaras HYATT 1'900; TA Arra. OPP. 1858. iu die Ga- wurdtn ~ C T  - obwobl die TA dem Tuba &6r1 -auch h u n  & OhOxferdiums 
cinhmgen. Mcucrding$ werden alle W~IL L i h n  auf die G- b. ünmgamingm A&mt& BR0mm-Q O l a A o s p 6 1 ~  

ATROPS), Pm- Hupinrpkrir#a ATROPS und Mhawsp* OLORIZ V&. 

Die Gaming an&& m i v e  bis @C, mH&g evolurc bis invoim Ckhse mit nmdem bis hocho& Quuschnitr, dicht buipptm Inoui- rirPd meist weitsc;indig 
beripprtn Awwinduqen  bei dichter Mun&berippung, die im AI- oft c e l h & ~  hmn bermht Wkatim nnhe Fhkmi t t e  wq auf mirdtPen Umgbga 
hscipanirc und d e n  zwädch T d q  Onmgen&& n m e b d e  Cchaittippen agebm z.T. hohe Teilungdkn. Ararr fit 
d m e m d a  v i r g . t i ~  Tduug, die auleezr bi- und +adr d, ME O L O n  in der G m g  V+ithaca- pisammm. 
Im bigmdui s i d  die mdmmdm L i d m  in die Unwgamrng Lidiu- s. su, alle mikr~~onchtn ia die Unutgamng Subplaw*~ p d ~  Mittel?- 
Kjmmcridgim bis UntmTithon. 

Berippungsbdder voa Lkhacocems (nach GE= 1961 und 1962) 

Untergattung Ljthacocm s. str.; maknicod 'Crtrtrattr dcr Gmmg mit d a d ~  * p c h q m r  Altmmruidsarim obnt seidiche F d m  (Ohren). 

Aus$tz*chnet durch beson- 
dus f&i M s d e  Ril- 
=,helrippcn. 

- 
A n  

D& larapreta+n dw Art 
, d w ~ h S ~ 1 9 1 4 ~  

S. 131 U. 159, und dit Auf- ,' m g a n e s r n d d l A R -  
I,& 1937 sind W g ;  " der LT @WELS Fig. 1) 
wurdc adgdbndw (vccgi. B. 
&H. 1959,S. 53; HOLDER 
1961 und SCHAIRER 
1976). 
Sehr h'hskh k L. mlü OH- 
-T & ZES I980 (ti I c) 

J mit weaigcr &hnr kimbe- 
+Pung. 

W b b a d -  8emeichtTZ 
6-8. Die Stiele begiantn an de 
Nht retrokonkav. Die Margi- 
n h  sind gla&d& dicht 
mdprovcm. im Alterwcrden 
dicstiJenrbrucqw** 
kr&gm W e h  mir gr&m 
Höhe pm Inneobug. Die Ex- 
~erippungwitdschr 
-itpahand'@t wieder in 
Pi- und d ic@& in bhrh~ 
Teilms übeL 

Sutur bei h = 

Die k d a v e a ,  mnii&t & 
&an Rlppmriele des LT 
~ ~ A b s t a n d a b d  - 10 dmd& und werden im 
Alm dttp&wti*& 
(B. & H. 1959) wciLwandig 
und kr3fdpwdsdg. In dct Ju- 
gend biftukiurn sie meiir bei 
4&30 56 Fismkabi .  Die 
auchirnAlard&cn.rc- 

dichmMarpra&ip- 
pmveriieFcnb&Va& 
duagrnitdtnrklmmdcr 
~ ~ ~ ~ w r d t m e m c m  
b c h g m  AIwm&um. 

Qy 
x h m  
b*d=  

L. iL-1 &W (QU. 18883 
I 

I M-*-bcnp- 
, pung von u h w e  @ie- 

dm; %mgeis& Einpehnü- 
-W= 

Die Rxhhippcn des HT zti- 
p auf dai hcrsm W d w  
g a  westmlidi gri5hc Ab- 
eerinde und ~~ bis ea. 
d = 8. WadaabstcigtTZauf 
3,abd=i2adADieStiele 
werden w u ~ - i d @  und er 
rcichm zulern ca. 14 mm Ab- 
icwd, WOK sie sb'FknlsFa- 
mieeealkdmI. ClicMargiMl- 
rippur (sehr gltichaiäiEig1 
vcrlicren ciannIhrravhamr0- 
mui 56dkm~k lh&ü- 
ruagm {bei &rmm d 1 -  
~ ~ ) v t r c i n z c k ,  
SchmalUdtief. 



inan 

IfSD 

9 

WPCUF 

hInnetstcri&diehre,bi- 
p b p e  Rippzn, die d- 
mend nrridadii wtrdm unrl 
bamidcrem-tiaf 
J ~ u ~ ~ ~ ~  
W . i m # I w r s c h r ~ a b  
d 1 - 2 O A t J t d t f R ~ ~ ~  
aipbmmd bipiih- T& 
l m g i a * ~ ~  

P. 

Die grob Rippsf ick der im 
hcmduaid+mFlalinkPi 
~ ~ w e ~ -  
digw uad W,& uird sied 
a u f d e n h t h ~ b c i  
t i n a ~ ~ 3 ~ ~  
konka~. hbi+&.sp*  

4EE 

L # risdwleg f$CFNHD, 
1914) 

lxvm*w= 
OLOREZ malda-  
~~ERIT  km l~k0itrsr 
eifw068qs3@bmmU- 
thcshrs&8%).  

Schr**bar 

I W E r h d l I M O I l V Q l I ~  

4- I9141 

*Grtitwrberipp&* nlkrL1- 
rb~weram (die mmiefcn 
,Wuidun~eq W d h d ) .  

sieab d,= 'L3 nrgwipmht in 
3-5 k & i @ & f ~  
.Uktar-nyr~in3.+@% 

in% 

5CY 

50 

S w b h =  

19143 

Ahulich &&&* srberarejt- 
mbi;pcrundmh.g*uistigai 
~ ~ p p e n s ~  

U*naarQHMEm& 
ZEK$ F@- 5,TaL 3 ia 
SamElB; Fi& 3. airfw. 4 
diirfadaeraaderm&tgw 
W m =  

L (4 -0H- 
WRT & m S S  1%0 

V o n ~ a d u r c h ~ t -  
rts Zmdkonhve Rippm 
ged*. 

L ( L . ) h a h i O ~ T &  
ZEW 1980 

hdid~  qstettaase, a h  
900 brejFtrtm Q ~ c r ~ t t  

Q~ua- .  

S~UW 
Md- 

32 - 

Q 

i% 

2.5 

26 

$ 5 m  & i m m f f - s s w d l ~ d ~  

"bda""6tdYlbi~liLiu 
Teilmgnmehinendh eirrevii- 
gaupanim die&d3Ikh 
TZ = 7-9 erreicb~ Die tsdtn- 

d N J 4 Q E ' C - J  

;L,1 

L T B  

26 

m{: 

P------ 

2Ja7 

46 

uadbdockcndieäisgertman- 
WW " 

~icbm,fcietukcnka~ebis~a- 
di&Epp6nhi<d-13:hbd-m[~ 
mmlnnenbugwgü6cr. 
E & t a n d p p  den Spair 
&:ta.'t;4% ~ ~ ~ I c ~  

M 3 0  

17 

L &J ~-oH- 
WERT kZW 1980 

k d h w h d m & s ~ ~ ~ b  
r i & y ~ w ~ ~ ,  
daSahli&esch- 

@4]&iila 

4 

46 

4 

42 

D L W ~  
m&d&sd=lQd&w~- 
dmwei-digund&d=& 
~ B ~ S & I @ X C ~ ~ ~ ~  
d-  ~O~wtfc~u&n,  v&dBab, 
jst pokyj?lEc$e &Ipoirn@ 
Spdmngdt je* Scldr 
--&b&ac Ab d -20 ZU- * ~ h ~ . S ~  
& ~ ~ ~ w ~ d c o  
Udp-,-1* 
u n d ~ ~ r * W ~  
t 4 x  

&M 

&3c? 

.38?$ 

.I$$ 

1< 

W 

21 Cm 

2a6PR 

JZ 

a9 

30 

32 

=w**iP5p- 
p d a u k a n f  A u h w h h q  
hdai~. 

Mre,ko&yc bispro&te 
RippnifiJrWdit 
---&$- 
13, Vm da ab sphn sie poly- 
@r&&Wa&ppmrrhö- 
$km*w* -1 nnd 
AnXdtadmdmduewt- 
~ n n d k i r . D m n  Socigt 
mmfmmbd 8+undsm 
E a d t k H m w ~ c p d p a  
d2c sdmamippn aafim 
v e t d d  

( 2 1 { 2 @ @ ~ d l c  

1 , 4 [  

( 

U 

32 PR 
QQl 

G m  
%PB 

l%s,o 

'%?PR 

32PR 

39; 1 
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2sS 

a l s  

3%3 

i!Dl 

t i l ~  
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i : 
I 
, J w g a m g  S ~ b p h  S P A ~  19& TA V i b m  misi SCiWZlD S f 4 .  ~ O U &  ~ idm~ctram mir d i  A p o P ~ m  nm d-uhurn 

I *Obrrn*), dieaba br6 ehigen Arrm noch n&&waim w%ca 

4- Zone 
A S ~  S u w k i h -  dmitt ~ I P  ~ N H Q Z W  

M d =  incm in% in% W ------ 
L (5.) misppdW (QU. 
8481 stn R i w  sind apf dk Flankt 

~ I r q u - p b m c t e s x  mtppe1- A L d c m i r r e h e n &  
5- I914 ~ ~ ~ f c . D ; P ~  32 

~ t d e r f o ~ A r t n $ -  6 50 0,87 ~ F K  ,237 (Tz.19 ZR itr2upathtn; K , d b k h &  
w-etsgL-m 
P&:S, 339) &FE du 
iniRipCcknMl6- 
Aiilradsmn mwamt). auf. DieOhrendtarnsind 

b k i t F m d b . 3 4 i i 8 k E i a -  
9cm schüwgm. 

. Ei;] a ~ h f n u b ~ ~ d m  DicaC&tko&ytnRip~ M J%7 34 160) PR ti * C  

iwaRT & 1980 s t i c l e s ~ a u f ~ m i h  
. ~ ~ ~ ~ b i p a ~ t ,  *z 

iei*gkhh4a&n 
ichtee-bwipptds m,+ppel- abd=9auchgolygy~Wd 

I,-dicpmTt 183 39 34 - TsiIueg, trgibzz duah scwi- 
@,$du &hdicIm L. rsisi ripptP.b Atrcrbiegmdie 
;W*rn 19141 ist dit bi- Spaltasaenaehhintcnum,~+ 
a r d *  dnngkrandigcr; d d  die w ß p c  M- 
a# ~ i o ~  n-cw nithr 
h&-aiif. 
A 

1924) 

:kwem12ungmbie t .  

h h r h k ~ % @ +  

i b h  uiu'w 
335ZJD k914, das lPdigL 
rhl&&ma;iDdaJl+ 
=d$m&t. S, Madoi- 
2~-19aiz~at=. 

-1rnIlbud-8. 

. Is:}&d&gmwe [OH- 
ERT gC ZEi5S W801 

irffallmd grob Wppfc 
R. 

- neuwind- des HT 
& , b e -  Alters- 

? (S.?j Jictor {FONTAN* 
ES 1816) 

RQFS 1382 bc&m 
cAtr&-und 
#riltsipPrognmia Vu- 
w ' w p b h b ) ,  %&U& 

: GETElJ1961 h Mbum 
ras s sw, chbeeag. 

~~i wie 
qp&mm,  abu h8here 
z. 

~ ~ B R K ~  
i831. 

meleam-W 
wlh*kr, bei $Cm akr 
,r poIyqmm &ppm 
m n  ab @&9 &ktuen. 

! 

c d l & L O h k q M t  
B&*b Iblbmi*. 

"a-&drn whsea,d- 
8 b e i c i O % H a d d + i h e ~ -  
nath piLt auch polygptt Lei- 
hmgmk t " ~  U.S~P * 

mi2 

mlv 

~ f f s  

12 C B  

n 

pPnktaufp1.k-4 
autemtdaori iwrsi&-ai~e 
dQe.- aieH~s6p Ob 
(mj aSFhikenmPtrt, 

Sm+idd ich  R i p p e u m  
W m n a c h k w - r ~ k o n  
kwu~Z.Ialnp.amWabclra 
bispf~&ar.Bis4-lIsiad 

e 

42 

m 

~ i t a d & ~ ~ ? e -  
.W= cmSP?hW&W 
ba ICippd$daddcrB~- 
h&dung&KT~imipf  
u n d ~ d . I m 1 . V d ~ -  
teri&dhi@babda.ta- 
gm si&>aiuh p9l-W R i p  
p e q d i e k t m e W $ b ~ h d ~ g  

triund 

33 

32 

14cm aufFfanhdU& 

f i e k * y g i x p v W  
&ernihmAbseandabd=lO 
&&&, spdm zlmächsek- 
e t  aadtr pimt auf Plan- 
u r a ,  dami nut n d  p l y -  
Pt * ' dm 
kkhipp. Ganz am Ende 
d & s H T s & d n t & ~ b a -  
ipnppupgai el&chm. 

l2cm 

l i~ .q(  

3' 

&bifurlratund(&Li) uage 
spaitca;.ab da s&siiebp 
ImtcR&pm &,&an 
Spal+&si54& 
aurb b&40%Fknhh6ht 
llCgWL Ca. SWchnUmgm 
pramndunk. 

60PR „, 

%P&. 
[12*Sk 

41PR 
14[UOw 

ti lc  

W33 

255 

6 lc 

40;4 

201 

&P 

41; i 

83 
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- 
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T - b h  SPATH 1924; TA Am twquu&s 50W. 1840, Ewlua, kleine bis mimlgro& Gehäw mit p m a d k m ~  bis ta ibh ,  &cn Rippm D k k ,  
die mejsr auf Flankenmi~ ~~ aber ok such t b e h  bIcibtn Auch diw G m g  m d c  von GEYER 19M & UGvpn Kdmlicerm &ihr {i. bium - 
Crmoiiwm). G& Ahnüchkar besrtht w manchen Arrm von G w n k L q k s ,  von dem T o t q j d s p b h d  akr dunh eint V& swdgrap&hc iA&c p t  

isr. Unterw wd mirelcns Unw-Tlihon. 

1' 

- HQ& OET.MX.RT & i%ES 2968; TA )lwMmia scb& O W T  & 2EiS.S 1968. hhclgc&, ewrlwc W u r t  von rundhhtm ~~ dir sich von 
TwpdspbBicaa~ d d  gmbwustige Rippen der A.aßenwin+ untedddm. Sft sind km augnahmsh h k a t  mit Spaitpanh ttwp auf Fianhdiae. ilnter- 
,Tthon. 

Art 

T h w  üLOHZ 1978 

S e h r ~ t T . ~ n u  
~ W 1 4 a ~ t i l a ( k 1  
3c?), dessm SpaIginka 
weiter aukn litgen. 

a wdwis aus L B ~ B  

m P = d i Q = X l p p e n  
von lwars @den; 
NctawsSdeiae~ 

H ~ ~ I M E R T k  Beim&-SsÜb KT18 SS (38)PR t i f c  
198Q h n  ist die Skdpnu der irmcn- 

27 (1.31 
SR 

windmga x&irt. V m h  42; 3 
=dl-Wmd..s~agtam- 

*T ( 5 f )  didc bi lti+ korhvc, p b -  
[""F, 

(SO) SR 201 
-F KPP~&. nnfangs 
Ma, wlmt k~ 3540% 
Phktnh&h in e b m s o p b t  
Wund&ripptn biftukrm. 
v*--p 
gen und bzstippcm;schwa- 

18- EbcEiascbn- 

Z ffilglllbeii ZEISS 1968 D i e ~ a ~ R i p p e n d e r ~ t ~  
M6,4 17 17 l , B { R P R  <i2 windiinga bihrtkiemi ngel- 

UaECri diEhosbcrjppf& &&auf-mc.Arrf 415 5 
. r o ~ m &  htm da ~&-"dts HC 

B i n d d i e R i p e e n ~ w d ~  306 
m i g ' W  U d  YcrÜnzdt 
; m h t e c l W d ~ *  
gatipamtgqalm, dd 
TZebtrSsacigfEiiiipc 
g c h m a l e M r a a g t n , b i n -  
ttt denen die Rippen umbillkd 

6 J m  wkhmsind. 

T. f l i p k  (QU. 1888) Grobe Rippm, dcrsn Ahnd 
sich nur wenig &r, sind 

Ahn& re& &SM in- IeiEhtIcoakav~adbap~hci 
nenwindungcn aber etwaa 10-20 % Einzslnppea. SpaIt- 
woluter skd. Ohm am Al- p& in Ph* 4-5 
ttrsmuadsaum wurden onl- - - 
weise bcobachoct. ~ikgang. 

""* 8,O 46 33 4 9  

Beisk;fheuMaI3cnist 11,s 47 39,6 1,O 
z ~ & s u - z A m R  
& BAKEEL 1981 d i c k  
,berippt(ZrfiZhid=S). l l j ~ m  

Sururbtih = 

. , 

9- 
d m i ~  
L u  d = 

5kdiuiphir d 
hcm 

Kdt&eRsdi&ppmbihr 
kirnen in Pla&amh in 
pldetrsark- 
Rufdminrmma3Um&- 
gtn siddic Rippen dlch& 

30 4 6 ~ ~  t iz  

b3deedieAPsnabmc.Aufdtm 
iemenUmgqdcsHTxWei 306 
scbwa&&&lümgm. 

73 

HT9J 

11 

9cm 

N 
in% 

daan-&d&dceAb 
md uad bI&h dl# ko* 
Stant. S p m d i d l e M -  lud 
sdduippcn. 

51 

54 

R 
in% 

28 
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U . ~ ~ ~ ~ G B W L F  ZEdSS 1968i TA U. fiw~wiia~m ZmS 1968. Voa ZEiSS als Bmtt Gaaung scincs S ~ s m m ~ s  (Tribusl Frari~omiani =+dir ,  wicithnot sie sich d d  
dkhwomc, pdp%p'satc 0th bidichorrrmeJugcndtwippuug aus, -die Rippen der k~~ zu U m t i ~ H n ~ ,  W@ftri i3üd.h  oder a w z u  b 
W 6 k n  modi- du & k h n m  Die lmcnwind- wnd fast immtr dicht kipp t  md mgcn ok ~heiae.mdhe Abpiamurg oder Furche. Ti& 2 
d 3 a  

i ä w  Art &F üattlf4& 
d.20. 

GmiwKhn-=&eigr 
U. (EFJ 0 b b ~  - 
Irn dlacht orhplw, das 
k i ~ G r o $ c a d d a  
A&iKipd~titf$& 
tarn Nd%- 

' wu1BPpp d E i d u i i -  
Migtn =k (n: 21. 

WingetcEn*& (d s 15) 
arid friiher * C ,  wcir- 
-gI?.re u m b ~ h o t m  
&*krsn 

Die uu€iahd kodkavea, dich 
tulRippenduiDncrsrmUm- 
apängebindzunidisr* 

Durch **-G& . . z 
bidPcbwMmtuad&ipadte 
Spairinigrackcndk Rippal- 
stiaie immtr weim aastirran- 
der Uhd die mwcn k k -  
punk n a b G m .  Die ShIp 
n i t m u f F h h m i m  wird 
Schwa*, die stirle wtrdm 
umbilikal w4t9tig-kiLAm 
W o ~ & h n i P r d i e d i e  
U p m r  =I+ am 
WQhnkammtrsadcslad die 
U m b W d s t r  M au 
d i e ~ ~ t .  

~ d ; t ~ ~  
*d WmigWdiEfit bcrippr rJs 
bes-di&omrae 
wnmg (imNaMnifht 
sichbar) hcm& wftch 
yoqaacb 4 bei d - $,von 
wci ab ;üe S~de wim&dig 
wmiu~~+hid-'Vaindsk 
&On w i r & - -  
Swxki Ibe tWdni se  
d d  titfsplrpode b k k b  
t o m e R i p p ~ a u f 7  
gwiicgcn. Daaach&ttc Ex- 
6% krS&ge UmbWd 
I m a .  

Dcrrnacigr btsiaPAlterscbF 
dichte k-pwfwfda 
E- W ~ S U  
spalten m ä h  auf F h k w -  
m ; e t e ~ , ~ p o l y -  
wrpt and s p a k  k d h  
wobei der Spairpmkaufds 
i a n t n ~ ~ ~ ~  
rückt. Rl@sticfe a u f & ~ u -  
&nwind..g wcstndick wmi- 
gcr als bci *mm- 
M e a  hwx, umbitikal 
hberh* lsßxd faht crlo- 
d m .  



Untergmcmg & b p h k & d ~ ~  ZEISS 1968; TA U w k e r & p  E.) wa1JIw; *iZEISS 1968. &dich wie in Subphnibes & Untcrgaming von siad in SHbp&tdides 
die &tiv klemwkhs&rt hrtm der Usgetiaapren mit s d i & n  Apophpa am Ak~rsrriundsaum 2- Die SBoilpt~ ihrer b c n 4 " g c a  ~tiEbt der 
Ussekas s. stt; von St&plmz%s im die Unaergattang gr&m M, tiefer spaioaide Ripptn rind die im allgtmtirim prhpre h d g &  @iedeni U n d *  zu 
P&aker&&s B. d o ~  

d 
intm 

149 

7"6 

19. 

Art 

U . I v J p Q ~ ~ I E I S 4  
196s 

~ i i r c h  hochmpdlen Ai- 
m s q ~ i m d r n t r -  
E d e n d ß S k u l ~  
Eciehnet. 

U. (U.) M- ZmS 
besimt hi mehr ovaIem 
~ t t ~  b 4 i -  

4 4  bcid-9) d kommt 
ebcnfatls ia ti 3a V ~ K  

V' 

H 
in% 

38 

33 

42 

in% 

34 

39 

32 

Sumr bei h = 

m7,1 Dicbtc,kintRippeas~auf 
~hkmmim leicht V W ~ C ~ -  

gen; auf dem Iemen Umgang 
des HT aimnieren unppai+ 
rtnt mir bidichmmen, deren 
vnrertr SpaIrpunkr am kuiea- 
buß liegt Zuietzt mrcn poly- 
p t t  Ripptn hinw; 4 Ein- 
&npai sind sehr updtut- 
lich Auf &cn Innenwindungen 
d c i m  v o e d  K i -  
tion a d  PI&miae a&- 
erewri (B. & H. 1959, S. 42). 
L W =  oh 

Die It idifprorah,  feinen 
Rippen derAd3mwindmg Bi- 
furkiertn auf Flaiik- 
polygyraie Rippen shd &. 
&gm dieMEindungsindoft2 
dichotome Rippnpare am 
N a b h d  eu &tem Wb 
u i m P r r v e r c i o i g t . L ) h r ~  
&alsbeimm~w~~ 

ImVugßc'imanderm Artm 
weniger d i c h ,  aufdenxnnui- 
wmdupgm~dist pnrxa- 
diatc, daan radiate Rippen, die 
m l c m ~ d w a & ~ d ~  
MhciaAn. innen dichotom 
Spd-ruf duwoknbn- 
mer -W polyg~ram 
und ungaplrenai Rippen. 
Das Ohr dEF N ~ ~ I I & J ~  
sxr ist bn und dreieckg- 
b&. 

D ' e i m C t e w = m d h  
regelm@ schwach k-rn 
Rippcnsind&beijcnaAa 
w d c h t d i d r o m m ~ ~ d d p n n  
parwcise za bidi&- 
Skdtlnvcreinigr.Spdqu& 
e b d l s  auf Flankenmim; 
piygyrare Spalmng und Ein- 
zeiripptn seit= Ohr dcr No- 
miaa~UA bng und schmal. 

V. (L) sükm (QU. 1857) 

h a t  allu U d m a - A E  
tco, die, uottr stm*pi- 
~ A s p e ~ & ~ u S S s i b -  
p ~ m d e n w i l E t , w a s  
auch dutch die rJativ ge- 
ringe Nabetweitt &Li=. 
mt zeigt auch ü+ sdnasidi 
ZXK4 (ti 2a und b, MGn- 
dung nicbtahken), das je- 
doch weit G-d di- 
chmme Splmag aufweist 
P-b. s i1bws  B. B& H. 
wurde von SAPWOV 1979 
ahS. ho&& ahg- 

U. E)  w~Wt.eri ZEISS 1968 

Sehr selran und dat iv  gro& 
WUFbsig. 

Di h w i n d u n g e n  des HT 
(ein* Exumpiar) sind 
nicht erhalten. 

U. (s.1 s p i d d m s e  ZaSS 
I968 

Von wltberi d d  klcinuc5 
Z und hbknde bididiotome 
Rippm ummheidbat. 

Die UA +pmd8hse 
aaptianpc,sctraiakOhrtn; 
s p W ~ g r a n d t  [Mund- 
saum des KT nicht d d t e n ]  
emichtd=9.Das&& 
L& U. tithuiu4m ZEW (d 
maxhd tmterdcidtt 
sich wohi nur d d  Ripgm- 
&-B auf dem le-n 
V- 

U. P.) a&egy~- ZEISS 
1968 

Betippunpyp @At dem 
von iwtskari, Rippendidite 
iedaFA deutlich gering?$ H 
grob 

Die UA altegyrahmi sub- 
s & & J i b ~ e  hat n n ~  42 PR 
G d - 6 .  

LiaL 

t i h  

43;2 
4% 3 

396 

(1.7) 

1 

? 

W Q f T a a e I  

Z2 fth 

64WI 
-,4 

BKn 

Q- 
dmh 
bei d= 

0 
14 an 

33 

sk* 

EinJwdtxempIar M - 7.6) 
~ ~ d i r b t c , ~ , d a n -  
e w n s u d p ~ i ~ w i e  
Einfa&ippen, Dsr iraInnw 
~ t d l a l m t r n ~  
aufkAdmwindurrg 
M y l p n r  ~dd- 
sige UmnÜikaianoten trird ~m 

M&- e h  proradiaw 
Wuhippe. 

39 

1o 34 43 t8W ti2a 

42; 5 
43; 5 
-- - 

Mi6 

&PR 
I I A ? ) { ~ ~ ~  

42 

HI,8,3 38 

r i l b  

43; 4 

32 
21 J 
264 
3136 

34 

36 

ti 3a 

(&:I 

58PR 

{&Y0 

43 6 

306 

r i h  

336 



I;nuiroah -C 1968; TA V k g & s p h  viiniffclrs S C H M E I D  1915. ~ ü c ) i a i g c  bis mitalgrdt Gthjiuse von ähnlicher F m  wie U ~ c I ~ ~  mir dkhmmm 
( uuges&wen fugendrippen, deren Stink im Alm wcitsraadig md knotig werden, wobei sie zu thipmitm Spainmg fikgchm. Im Iht&schkd ZU USS&W&S k 

die Extc&&pp"g im AttcT b,- und wird a i lweh  &U uare&a5ig; ferner mcan Kragentippen und R o m  (extmre, Bwaartig MCII mu&n V C T ~  

M i I p . ~ a ~ )  auf. T b  3 b und 3c 

Arr 

U. &I schw~rä&~agsri 
E i S S  1968 

Splrpunkre relanv hoch lic 
gend, TZ W unm 2. 

U. Is.l oppsfi B I S S  1968 

\ 

J ~ A r k d a U C ; ; ~ -  
&e und lange scfimn- 
les Oht 

. - 
Unmgaming Fmnmdes 3. sa; d m w d w ,  mim&&Fwmm obnc Ohm am Altcrsmundsaum. 

Suw bei h = 

Pr. (I7.1 nianimfSCHNUD 
1914) 

Endgr& bei L5 & h c ~  
su U- bti keinem der 
von Z i S S  abgelddeten 
Stücke crhdtsn. 

Usselicmas ssrbvimitpkrrs 
ZEiSS unrcrschcidet sich 
d d  W p m r d w u n d  auf 
der lcmen Woh~hmmm 
halfte (HTmit d = 15.81. 

fi. (Fr) t8md1pkdw ZEW 
1968 

Dichter kippt  & V' -I ' 

ürnbialtippen W+ 

kFafäg. 

Die UA & r ~ i t @ i w  weg- 
nireZEtCS&rd = 15 bei 
sräcicr.rem Skulpturschwund. 

Fr. fFrJ robrrsws W S  
1968 

Waciv k f i g t  Arr mir krsu- 
tigcr lumsberippung. Der 
dtmmc X7. spm-m 
a f  t&t radiale Jugend- 
und ~ I m ~ i g c ,  piw- 
ratt Ahrsrippm (HT mir d 
U). &dich ist d 

F% pemkaa@h mss 
(nur 2 BrucbtÜ&t abgebil- 
da), dtsstn Skulpni~nwge- 
nic nur vermutet d e a  
kPna 

d 
iaun 

5,0 

m17,0 

5,5 

, 

mS,f 

hg 

5.6 

Qw * 
rehnin 
bei d s 

6,5 cm 

5,7 m 

M 
% 

4l 

40 

38 

.39 

43 

Slrulpmr 

Die a u f i n n m  Wrndun@n 
prmdiattn Rippen werden 
d k l m d b ~ b ü O  6s X FIadmhItie, M p  

pen sporadisch, bidichomm 
SpaItungaadaiwmigen 
&wachen Ekdmüningen, 
Ohrcn&ghgundm&g 
breit. 

ZudFnArdichrcndiFhorc- 
men bdiahippen k o m m  ei- 
~ ~ P o ~ W -  
und bidichotoait.DjtSpalr- 
~ g c h w & u m d i e  
~ m e . A m y p i s c h  i!a 
die Mdisnrillt auf dem 
-on, in der die Rip 
p a i a n f a n g s ~ ~ o c h m  
werden und die mit Btginn der 
Woh&mmer auslrtinat. 

37 

43 

36 

35 

- 
363 

39 

- 
36 

42 

~ I I J  

M11 

9,s 

31J 

. 
. 

14 

10 

15 

. D h v - w q d = m  
ist mit dichm hdiairipepri 
btdsckt, die {M ZKS) 
b e 2 h s l b u P l d d & t b k  
kietea oder eiweIa b l h a  A$ 

H 
in% 

35 

11 

34 

L5 mm {?) 

35 

36 

38 

33 

- 
36 

34 

P 

36,s 

33 

Q 

12cm 

33. 

33 

( 

d - 7 rücken die Stielemsc'm- 
ander, dit Spaihidg g e h r e  
polygyrat und b i d i i t o m  in 
Unrfascipartitt übq und die 
S$aitp& w d e r n  h m  Na- 
b&tmd Auf der hmea H&- 
windmng kraftig ÜkMbtq rr 
trokoakave SdPIc mit I ~ E  
scfiwächreii, uimgA@Bigen 
Salurnd~ppen. 

%&dwK-v"ppqd den ~ n i w i n d u n g m  d i c h  

tarn und pdygyrat auf Flan- 
kd-'Adder 
~ E I a l ~ u a g m e E n  
die Scitle a u s c i m d q  & ' 

Spaltrcgionbd351Flankm- 
h8he w j d  undeutlich, dit 
spdeung *t.  AU^ I=- 
amUrngangw&d weich die 
Extumkulpfiucinigcnwcni- 
gmnra&+ppca;-gane 
zulem Drangung auch von 

Sehr dicht% sratk ko&yt Ju- 
'gendiipp (W b h h  
wlcdenim aai l ? l d c m i r ~ ~ -  
Zu Beginn des 1 e m  Um- 
ganp star die W u n g  aba: 
pelygymc iad bidichownk 
zu fascipmka Rippen ein. 
Du rctdonkaveu Sri& wer- 
den sehr weimhlig und kräf- 
Rg; auf k v o r h t m  Halb 
a r i n d u n g ~ T z m i t W t -  
rippen auf LO, Wt 
aber zur Mündung wider auf 
3. 

T4 PR a ' 3 a  
i,8 

44s 

1 306 

72FR r i3a 

1% 

Zont 
Z T a M  

Lim; 

Y' 

66PR 
li5&1306 

(38)PR 
TZ-~SJ 

% 3  - 

t i3b 
. f  r 

66P.R 44,4 

68 PR 

S6PR 
1,78[12-339 

255 
306 

t i 3 b  

44;s 

306 
- 
39 PR 

( 20PR %(Sj 
d3b 
ti3c 

22 PR 
306 



Unwgatmag Met& ZELSS 1968; TA I i r m ~ ~ n i t e s  cmm& ZWSS 3968. K i ü n ~ g c  EchSwe mit Ohren am Aksmmdsam~ rrnd Roshmn im 
Gqmum m S u b p h h i d P s  pnd P m a p d b  uean nar dichotome und einvdre Rippcn auf. ZEtSS gah 1968 in P d w a t i d g ~  eint PardkiennvickIu~~ fiu 

aubborcskn Gattung Kerddes  BUCKM. 

Art 

Fr. ('FE) ~tepbm~d ZEKS 
1968 

TA dcr U n ~ t t u a g  T& 
mph&sWSS 1468 mir 
husf8rmigtm Muadsaum 
und RcUmim [mmu auch 
bei mbwrtss angdtuut). 

iacm 

~ 1 5 , ~  

Sumrbeih= 

Fx (P.] comi-i -5 
1968 

Fr. (P) as#rkh Z I S S  i9t im 
~ t f w c n i ~  dich 
baippt, auf den 
I~cnwidrmgca  

A (P.) temicostrihrs WSS 
1968 

Examr &da bcrippn 
&tiv BpoBwkkg. 

&was t~lgqbügtr aber 
e h x f d l s  mir exaem didimn, 
dkhomui&nn$wp&- 
am, leicht: 8ia& Rippen 
M ist d m  
~ , d a s & m z u P m a -  
bmdselIir Dom 1948 
mute. 

Fz (P.) r n W &  zaSS 
1968 

D u d  weiterat Wald aiasge- 
nidintte Arr 

A (P.) proawuw Zm.5 
1968 

Durch marginal v a d i n -  
gtnde ~ p p e n  m vomchen- 
dm Arm mmsche idk  
D i a  ~ A d e r h e i t  veran- 
Met ZEiSS zur Aufptcllnng 
der Untugsmog l&moke 
mtimti&s mit promms als 
TA 

in% 

41 

h6 

7 

HT9,7 

, 

7,4 

6'1 

Qutr- 
schnitr 
bei d = 

Q 
8 6  

SMPnit 

D k S " + h $ u -  
~ p ~ d e n e r i B @ u  
dwIcarcnUmgaq5 wei*- 
d&q wo& dortplygyrarr 
SpaInuig e ü m u ~  Danach bi- 
&hotome S p a b g  mit un- 
. deutlidm zußrdnmp spora- 
disch E i  Rippen auf 
der h t e g  mhGbdung kräf- 
tig rmd u n ~ a c h t ,  wir du 
Mündung geddngt und lactral 
I c o n v u r ~ .  

in% 

32 

39 

BJ 

41 

- 
36,s 

48 

47 

45 '+ 

D*= diehofomens~pwi s ~ a l -  
ten im al ipmhen in Flanke 
mimt; d u r c h a p a r ~ e  Ein. 
~ P P & = - ~ -  
wasum.rZMrV&uf 
btgiam am h&ug reut- 
M a u ,  imlaudradlaI und 
marginaI d w k g m d .  Oh- 
mi dreidig km, Rwrmim 
5chmatdspirqimtutra.30* 
gegen die Mrdianspkak na& 
ahwciscnd.  

DieSkdpnirweirraa&ri 
wcc~adi hohtrta Did~oe gs 
piibu c~mtnrrnk keim% 
sondtrheicmauf. Dic spmd- 
 sind 
e e w a s ~ & b e l ~  
&. Rosaum und O b  
a i i r s t n l m u w a 4 t m ~  
Häufig sind im ~ & t h  F h -  
k m d n p e l d m e  5p&- 
PgbC #abundripp), die 'tZ 
smkcn 

Die z d c h m  mdidm Rippen 

d N H Q Z W  

333  

36 

- 
35 

31 

J7 

(ICP W - d a  auf der lcrelm 
p m d k  und 

bifutkicrcnadElaakdttc, 
einige bicibcn -pdrm. Pro 
~ ~ ~ 4 s c h m &  

-Zoae 

LitaG 

4 5 a  

6 cm 
-, 

GPIf U ~ C  

4% 1 

SO6 

[ 

u i i n m s n  auf. Rasaum. 
und O h  sind necb auikn 
mgtn. 

D~.sdtpunktdudiEhOtO- 
mm, radiaien bis paoradiann 
W i p p  verlagert sicb auf der 
1- Hablwindmg vtin SO 
auf70 % ~ ~ a a ~ h t .  ~a &P- 
s m  Sradium schwingen auch 
dic SpaiGstt am Au&nbug 
starkvm hckigmschmaiai 
~ ~ r r s a n a r i E h  
pdygymte Rippen auf; Ehzd- 
ripgen sind hsufig. 

306 

112PR 
(1i71[%l,7~3c 

8s~& 72P 

ihm 
(ELI,~ 
- 

ti3h 

45;2 

304 

6 3 b  
~ I C  

IZ 

lWPR t i3b  

YüPR 
{TZ;1,8. 

306 

til),b 

45; 4 



W o p h a o i d a t  ZDSS 1968; TA D. b m r i w  ZEESS 1968. Die dimphe Gaffung u&t U&- bis gron- BYOIUC G&= mitrT. ~ d t r - d d s d w  
Qum&oi~.  Die biprtim Jugwdspm g c b  polygyrait und bidich- ia Wpdt *W& &er, die &I zaltar Wai bipadtm d u d e n  Die 
&9o&d@t der Gmmg bcst&t in d a  grobweihd'gnq bipartirui Endripptn, die an Cmsobras &turn und b& der b o r e k  G- hripLmW 
M O Y  1 E98 iüdicb sind. ZEISS vermutet Ab~ae~ ip ig  von U&& &cufiun. X&on 3. 

Subti thmas SPATH 1925: TA P W i R a g h  p m i w  S- 1915 (Ga erst diircb DObQ & ENAY 1961). DK a m & b d  eIw&üs 
hary -t- +-igt F- ~ N a b d W ~ i i m ~ ~ u b c r r 7 ~ ~ P l a h e l ~ ,  vubmdcarih- 

Whdwg&8% dürfte zumin&& bei t b  i h r e n  Artea db U a a W d u n g  erItichiun. Amomen trfolgr du Obtrgang der didmmmq ~ d i c h C m d b d p p q g  tibtx 
b i i o t o m e  ~ p ~ I y g q r = t e i a  & =@te 4L-pur- im Gegcasara zu -es - h e b  auf dtr w r h  Wm&g,,~nddii S p p l t p d & 6 k  k~~&stadr 
~ ~ J r n A - ~ ~ d ~ c i m w r a s d i e ~ i ~ w c i d d i g u n d  b m b d h l H R 1 ] B u 8 v e r d i c k 4 ~ ~ ~ w ~  bridenjthwmhm,die 
R i d u n -  4 dmmh die Euemkdpuu d w i h  btmm. Schwer vmti(ndlkh bleibt die Bmerkuug von Z H S S  19$8.5.99, wo& =morphd&& kam 
- h u n g a n n i w & & M r . T d o n 3 c b i a 3 d  

Art 

D. b a v m h ~  tEESS 1968 

s th rd r~ r0 .h i ph -  
k ~ . 1 9 6 8 ,  dcr h i m  
U n W e d  m bm&w 
v o d d  drtidtige 
Endrippen U$@ 

D . m t r i ~ i g i w Z H J 5  
1968 

Di (an€ einem hvckikk 
o b a e ~ u m b c -  
gMi~)ArrwwdeVoQ 
ZEWxurTAsthtr& 
c a n b ~ w g a ~ A m .  
r n ~ ~ p ~ t  

3. ar- ZElSS 1968 

bder&larcoArrmmit 
W g m r  iuid gröberer 
Al-c M@& P- 
p 3 0 ~ m .  

Pi U A  s d d i f h s w  rrrars 
zpJ'sShateintumea.25% 
h ö h e  Rippcndi&re. 

L fringilb Z E S  1968 

WemuinExtmpIaRnmitd 
= I1 vorIlegde An ksim 
ddwqdichte,bcständige 
Wpeimggbdg6&una 
E n d m u n h  (&P 
onach?) anlxbTkt. 

3. 15- 
1yUl 

h~bnnhpadcn Amn 
dirrcb zuniichstlarerahl urrd 
nileczfauchextemcn S h i p  
w m e k  

Dm5palnmgsrridus da 
d k h ,  radialtu Jugtndrip 
pca bütb oudedtt; 

S m r b c i h ~ i  
in% 

50 

53 

43 

54 

in- 

IU 

lg,p 

m6,7 

+ 

e 
s c h k  
M d =  

I 

16- 

(35) RadialnPPM 
g i n d - g t d i h t o m u n d ~  
d k n m i t ~ @ W o & i k a m -  
& p o l y p t  udd x u k ~ t  fas- 
Si@. Ein bidiehomns 
5-&*U- 
ret. z&ch&dm s&b?tn- 

SIajprut 

DirdiFhru5-hdi- 
& i p n  derfwn&€lwai 
imcrdtnabd-6G&m&c~ 
M ~ ~ ~ ~ ~ ~ -  
dung*derHT&bei 
~ a 3 0 % P - & n k E n h o b e m  
s d a d q ~ ~ ~  
Msädichcn SehaWm. Nach 
d n u ~ a m g ~ ~  
noch vorwitgqsd kräfti& 
W b  b p e n  auf, die 
ermtfi.aiaachenw*m 
d&* 

iaaslcrzee*Uwwp 
~ i m d d c s ~ z e i g e m b d - 6  
m i P g I g ~ ~ ~ c i p =  
~ , d k i m A n ß e d m g b i i  
kimaDitspattapaäind 
&rbrw)qCgra.Vm* 
nngc~pal- Rippe &der 
skh~dichomimtmitsekm- 
dk5pPimng b v k w  
WB. An& eint Kdichotome 
icipgc tcirt auf. 

zom3 

t h  in% 

M I 8  

L S a n  

&wun&nta Rippenkghaen 
auf& dcr~abelwand, 46;3 

8palm a* diEbOtOmarif 
Plapkcnmitad zw .I0 32 41 

gamn-mmiddimg . 
zii-5- bis%chcr"tei- 
l u n g ~ c i a s i ~ E i &  

S c l W E a  ycsnuterc BifnJra- 7 5 ~ 3  ~FJ 'C 
&onduv(bn*rinigepy- m(:: 36 36 1,1 T Z - l d l d ?  
@ratcRigpcn.Btid-tlif&i- 
km die hwischui b k a y e n  Y 4  
P&w* plllnüch aus&- 
M d C r a a d p h n - W -  21 
parrit 3- bis S M ,  was mit au- a5 
sW4EIIctl SWdppcn  =auf 256 

d N H Q Z W  

3 

ddn 1-2 kbhippm, S e  
ph*voaFtanker+ 
m i m a u f ~ ~ 6 h n i  
den umbiud vcsdi&m C&- 
lm. &,& s d m u k r E i n d n 6 -  
r t m g m i r v r  kdie 
S k t r l p n r r ~ I ~  Uingafigg. 
~ 8 ~ ~ ~ k ~ d l 2 .  

I5 aii 

28 

27 

32 

32 

ti 3c 

46;a 

306 

1J 
24 PR 

[%t61 

W h4ditreibt. A d  d4m leQ- 
ten Fhnkendr'1ttel schwgfht 
k h  die Tciiungsregioa, dem 
dicgwwC%*Flanken- 
E l f t e  ab, Ghreiid die Stish 
niedng-wddg werden 

28PR ii3b 

3M 

1s1[gr:W;6 
30ir 

24 PR, 
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S. pdd&tiwm 
ins) I 
AlmaFkulptur völlig d* 
schon. I 

D d  cirgen Pdabel voa al- 
IcnmdemArmi&lit 
den. A-d du i~cscnt- ~~ NkbeItReifc 
dkfk Pig. 3 auf T&. 12 in 
S m  1915 b ehm an- 
4 e r c a A r r ~ c n . A u d l  
dash- I915nab 
gebildete Bnt&&k ist eine 
kaum k 3 - k ;  

X. gwtm (SCHNEID 
191s) 

*rndbg&* 
dRnd&~mirsradccgrodie- 
d e m  Nabel. 

D* regehag F t e n ,  TB& 
knJllgd&peodm- 
n h h  biplihh dann erschei- 
um p1ygpae und 
~ p ~ ~ b d - l 0 k ~ d i c  
SW pIorelich a * i & a r n d ~  
im wdterra. j&o& nicht zu- 
nehcnd, und CS m um- 
W s p p r ~ b i d i ~ m e  
R i p p a B u l t a . ~ E a & d a  
P $ r a p m ~ w i r d & F k n -  
kmmim *tt. die spdth 
(TZiseaufm. 7gcsaCgtn) 
bieibchnochy* Umgangdick 
und gkahmagig, bis die P& 
rcn % der FIanke und des Vm- 
tm ebd&glau W&. Ab 
d=15sindsaEhdi~umbitika- 
Isn W h d w u n d c ~ .  

& , d t r a u c h a i r 4 -  
len V ~ ~ d t r  Stick 
~ m e i n c ~ w ~ u n g  
der %nke mr Folge t i a~  Ab d 
- . 14wi rddas~ast fas t  

6 m>dicba,jmxadi~taIüp- 
pm mit - spaitpaak-- 
raBisd= 13ibdnurdtt 
Mwgid- und kkmbtrrich 
g i t i ~ ; 8  k d a v  baippt; 
&Sc ~~ äIW Um- 
gangbgstt Auffallendist 
das FdhjcgIifher u m t d h -  
1etwülsoe. 

P ~ a p d W m  SPm 19s; TA B&Ua p;rabcox S G i E i D  1915. Die von 5SAXI-i ~ S a u m t e  Dhgwic wurh von ZEESS I968 wie bigc geg&etc Dio@iu 
G a  mit Irlein- bis g d w k b g m  GchSuseo mit weirtm Nabd d diatoaici und pol-nq bei dcn M a k r o c m b  EU& --virga-cf 
Buippung. M s d i a n f k k  ksnrigi airftreben. Zur U c h s n  Gamtng B&& W G  P305 .aus k d h i z M &  ObCr-Tdon b m e b  n+ ZEB 1968 &E 

Ekzkhwi$ati au& eine Verbimdmg der mibconchcn Fontm m S+himW bcwrnrrh Siiddmdisod nicht f agmdk  werden O b u m  UnrtlcTfdmu 

k- Pm@&- s m2kracomk ("Jehäup~ mit cbcnbiUb wbcr  Slculpair und mir O h  am Alrc~smun&am. Da dic Buk- ZU 
r n q h o k k b  Wkkt Gmppm I h b n d e r c  L~mbm&, a M ~ J  noch nicht g c k k  h d ,  nihtui CECCA 8c EWAT 1992 Pmapu-as s. su, c h o  wie 
D m b & b h t i i s r a P a l p s J ~  Ga-. 

t9i5) 

w Q b c i 7 a r r .  

P, rStidrmi (S-I bat 

h k u g  auf yomehdc  Ger. 
Nqgen relittivlu&i@,wmi- 

dlfb* p e p t  bis ra- 
dide Rippn, die bti ca. 60 % 
l!hke&h bi- P& 
lygyratc und einzdn b l a i d t  
R i p ß e n g a n z ~ e r s t k u a  



/La 

P. (EI psWhwm-gw= 
(DDMZE & ENAY 19611 

Engnabligcr ds praemx imd 
von h~htrcr TZ. 

Die auf d k h t  d r m e n  
ExempIarm &Muad- 
saum vwi Z l 3 5 S  1%8 be- 
~ d ~ t e n A r a n ~ -  
turn ym- uod In- 
tcun&Irw*w&hier 
nur aus VolWndigkei~ 
@%ndcn-&~ 

Unterpammg D 8 l r w K s p k i a  ZEiSS 1968, TA Dawbiphmctes p a e  mS i988; gr?wil&ip (mak.mw&) \r,m dtr Ga- ahnt Ohm 
Aitersmundsaum. Von htumiw wi Dorsop~idds~durch eine auch im Alter bestaadIg krdap,  d i i  uod meistem r & & w  Wppung, auch 

s ~ w k i h =  

du& die Piiltdißnhirtbt 

P. (D.) pa'..mitulpff zuss 
1968 

/ ' 'ndgrÖ& gegen 17 cm. Art- 
ypkchsiad vkspältig Eüp- 

pen im Abx~  
* * 

C 

L I D J s r r b v r p ~ Z U S  
1968 

Bei nwasgr6hNa t r e r i  
- i m C P C ~ m m ~  
-nur höchsttns dicis@lrigt 
Rippen auf. Ätintiche'Ju- 
gendckrutptur besim das 
Extmpiar von P. +mbm 
auf Taf. l in SCHNEiD 
1915 b (Phragmomn). 
P. s c k l - - ~  {Kr 
elwnfalls unvoUdig)  ap 

. &detsieh vwnibuipe- 
&rum nutdwch Mhrcjn- 
.acnde Dceispai*kek 

- 
P. (D.) $~(bh&ense 

1915) 

W w Ü ~ A n { b t i d =  
i 2 d  keine 9btndräa- 
gunp)mithobcslZdurcb 
-krippen. 

R@J-ZnsS 
1968 zejg mchr m 
W p h  Spdning Ud- 

& NmsbCn~~ung [M 
mltd=10,6hatemNvon 
36%imdam&defZ=5), 

Q= 
dtnitt 
btid= 

Q 

m d b o t  

s~prrrt  

I m U n ~ a d n t p r a s s o *  
stellen sich p l p ~ y f ~ t e  R i p p  
- 4 b d m B e g t m  
dcr Icmcn Windung (eines 
6 , 3 c m g r o ß e a S t i i c h ] h  
N c b e n ~ & ~ ~  
durchEbdmhmgcnwich 
bidichommc Tehr ip  vcmr- 
d t .  Iesgesamt *km die 
a d  dw'fibelrirriad m w c s  
kgkendca hdiaIrippca an- 
+m&$undaetdichan 
sich tms gegen dia Mk- 
duok Sthr lang=, dmak 
Oht 

qdidratM*pinb e k h n  dicinnersm Um@gc 
~ d s d ~ ~ ~ * o -  

I P. (D.) c&idnsuiri 
(SCHNEID 1915) 

Die ehfal ls  auf eintni 
p * w a h  
k bliger als allt vor- 
sFthendm und bcpim emm 
~ q U a b ~ Q n e p  
9chnitE. 

t 

d 
inan 

HT8,0 

5 3  

7,s- 

48: 2 

256 
3Q6 

1 4 m  

12 an 

Diemdialen&prwadiaPm 
Rippen- mEn.abd - 7mirsehrhMgqpdtygy- 
r a w  S p h q .  Nacb und y+ 
h s i c h p u c b k o d d  
SdraEFasre~dieTZsmEndo 
änf 'i st&mIasscn. De$ letzte 
erba1-r Umgmg zeigt 3 Eh- 
a c h a ü m p m i t d b  
dm Eimelcippm, &Vater 
e m c ~ e M ~ .  Pcm 

32PR 47; 5 

306 
32 PR 

1,215 [ 14 

W s p k q  übcr ein polygy- 
~atesZwisEhensai&ni,b 
spiiltigund ptiIwtise+pto- 
mm, woki  dtr rieb 
S p I t p &  an dm umbdhl 
~ P z i I q h i p p c ~  
kenn& s & h  &AI- 
- p p  sind konhp; auch 
bidochommc und kdpartiu 
SpakungmcmizT.anf. 

39PR 
Td,7 

N 
in# 

43 

- 
44 

38 

fast rcgeim&g d i  und 

-mit b i w t  auf% ' 
kmim sp drcnden Radialng 
petz i d d r .  Dann ZCigtaich 
die erste bi&owrne sowie 
zundumnd poI- Rippt. 
A b d = 9  trmnxhaluipptn 
h i u q d i t T Z E d - I l a d  
r i b e s S ~ m W & h m ~  
& u l p m r k a m u n u r ~ ~  
mnm w m d a  Auf tine ain- 
&W 5lg~ eine Eiazcl- 
+F 

m20 ri3d3 . 
4&3 

256 
306 

39 

dung polygpt mit t i c k  er- 
s t e n S p a l t p w ~ k W ~ h -  
m m ~ ~ a i p p e a u r i d  
e in t  V d -  der Stiek 

DpiiTistbisd-8gkich- 

-P------ 

2g 

3 8 ~ ~  t i3c 

H 
in% 

31 

- 
353 

31 

M 

X,@ U 1 2  

Q 

1,32 

c 
I 

32PR 

46BR 38 

4 R l  

306 

riJd? 

Zr: 
4RPR 
104 SR 

35 

Z T ~  
zaiu 

Lita 

t i3c  
t i3d  

„ 
72 
306 



LmmEia D O m E  & ENAY H6I; TA L. psmmWckten D O m  & ENAY 1961. Klainwikkip, rdcrmodc Formen mit Ohrui am iiiwsm&am (11. Dk 
Ckulphu be-r mit bidkhorometi Rippen, die - wtseadich ~ ~ c r  ds bei d a  ahsliEhui Unwgamuig P e m p d l b  (~0.1 -in polygpah ihgebm md dichter 
ds b u  jtner shd. ELi w&m' XJntmch&hgm&ad isr die ba W& im Dwdxhitt geringert N~bclwire und die @&C WmdqWbe.  Die* 
pEa bcj beidm C;ruppen auf, dP.en yu-mndcqhfdiche Beziehuagca chmso wie dit zu Ltilifhu- md P w b m i & i h  n d  nkhr galdare sind L- 
deshalb hier als eip&ndi$t Ca- gefiihtgwHhtttad sie ie 1968 ala U n q a m m g  vw WWamctm beuachwte. Sie &eint a n d e d t s  eina,i)bmwEPe 
zu B m k w L  zai scla O W c s  Unm'Iithon r 1 o a 3 d ) .  

k tmb BARTEEL 1969; TA Sssrrhirga&as KHHEiü 1915, bbimer einbnogni in A z w i r g h ,  ein.= Garning, die von SPATi-i 1925 far gdob:wcis&ti+ 
adhkxtd  ~wmombtnpptc Artm ha l i a s  iui&adt worden- BARTEBLW&~II rypisicrtp mit eine endemische Gmpp h Nd- Ra- d* 
whrMeinqiMcbdrnDorsopianittll (*mOinnt~)&ekDieGamiagbcsim-$haüefiwii&w~b.cschricbentn-~Jggendtippea,.&~ 

und wd&In& sind. Dit &&h iu&gm Akemippen s"d unqdd&g virgsmwn odu  divcrslparcit g+im der v e r k m  dea Zwmmcnharig mir 
~ i p p e n , ~ ~ ~ t e i n e m i r r l w t ~ v o m 1 5 c i a O t > c m U m T i h ( T ~ 3 d ) ,  

&t 

L. aIi& (C(X-WUD 1915j 

~ngna%tc aUtr 
O-~ahalren. 

5 B&Ik pmpt ,  
(-1) 

L d s p s  (SCHNEID 1915) 

Etwaß dichtu berippt und 
erwas cngnablipr als &um, 
B i a h  w h e d  

uadständk nur 
W0lnhmtmr). 

L. pmL4 tm 19151 

DoKh&&Wgo&Na- 
belweate iind &C vomUr- 
schchuidtn biturlcam I U p p  
vermitalt die Arr morpi&- 
& i s c i r z a P & * ~  (P.) 
p r ~ ~ ~ u n g m  
und Mundssum aicht ub$- 
an. 

SururMh- 

J ' 

I. p#lnranrJ (ScHmm 
1915) 

BARTHEL Ktbt  dic Arr 
auf SCHNEID 19s b, 
TaL 11,Fq.3(&mrtr- 
~ J S ~ s  
Fig. S suf Taf. 8 in 
5XNHD 1915a). 

I ~ s a m E m  
(HT unvbht&dig, d = 10) 
m i ~ s j d l d u r c b  
Wm8 N (41 %I und grß 
&re TZ. 

1- frdw ( S a m F m  
1915) 

Wber md um&&gee 
bmppr slspalmum. 

Qua- 
W 
bei d . 

0 
7 an 

(I3 
6 a  

0 

n i c h w g a ,  wtimhdlgm 
RadiBLjBPea b- bis LT? 13 45 

6 pbtthalb der Fl- 

U 
Ilui. D d  swz dreiteilie 255 
&gyme Spdomgd unte- 256 

13m 

' 

Q 
12cm 

7cm 

Skulpnu 

Ditrciativ dickte 3crippimg 
w'nrmm""N* 
~ r u i d a i t b r I t i c h r s i -  
n u i d I b e r d i e ~ b t i 6 S %  
Hahe {&W) w e -  
rund. An sci~mui W h n B -  
-&=PF, 
am 1- UmgM&eEnl W- 
zen p o l y p ~  Rippm &. 
~ p & p ~ a d  
dcmPhragmocon. 

D e r H T ~ b t i c a 4 6 0 %  
i%&WkWe,n 
was wcrbogeno, Radialnp 
& = ~ ~ ~ b f P ~  
gthr sehn dad. drei 
~ I C a a t c n ~ n g m  
liegt je cine bidi&- Rippe 
wid h p r  &e EmzEppe. 
Extanrippea k-ge- 
hihIr4 hfedhdknurm- 
gcdturn. 

~iead iakn ,  zuiemtetwassi- 
suidta R i p p  b i f u r h  va- 
&M rimdie&&cmnim 
uud blcibta an dhichea 
aberschwachen Ehchnünra- 
~ e i t r z & D i t A h b &  
~ s i c b a u f d e n P ~ -  

die kcmcippen sind 
kpnvex v q i x ~ g c n .  

r t m ~ p s l ~ b t i c a 2 5 %  
FIifnkdirhe,undmbtfbf- 
t c i ü ~ w ~ t g m x Q d n : d i ~ ~ r *  
s*amtttin.Eine hki@ Mt" 
~ r e i c h t b k i s W o h n -  
W, 

DicSkdpturdumauaiWm- 
dmgg kauu nur V- 
wdmalsdtrvonpaktw 
~ h . l i s d = 8 , 3 ~  
g m q d  W*, mi&iin- 
dfp, W~II: ~ a & & p $ ~  
altcrniuend mit khdasam. 
Da& hmmm+&pdy- 
g p m  N p e a  mwic m p p a l -  
ttne und weirm W p p t n  
himu. h , a m  h d e  dm M 
t e i & t ~ s i ¢ b . t m t u i c r s p ä ~ ~  
gatorigRipp0. b k d k d l c  
wic&p&ar. 

d 
incm 

28 

N 
iu% 

1p(24PRti3d 

4% 3 

256 

H 
in% 

L 7  39 36 

36 

33 

29 

W6,5 

HT7,4 

Q 

42 

37 

49 

11,6 

130 

Z TaM 
Utcc 

TZ=2 
S8 PR 

(1<8)(IMS44811 

7 0 P R u 3 d  

60PR 

8 3 d  

14g 
256 

48; 5 

71 
1 4  
238 
306 

ti 3d 

4% 1 

256 



Aulacos tephanidae S P A ~  1924 
Die gernaß DQFIOVAN, CALLOMON hrlON HQWAICTH: 1981 u.a. die Pkwniidsc und RasenüdPt eirigctilihde famiiie d t  nach diem Autoren in der 
Garrung UarphiPnds des micdcrcn O x f o W ,  so da% ihrc trsrai Vcmcrer ( n e i a ,  R i n d i a .  PPadypicFaia. P M )  ia b- S u d i  n d  p " & h d c  
Skdptur sufweken. Die wesend-& Merkmale der e g d k h n  Aukostephanw - nabdnnh mcisr in Knmtn gcbundelte umd cxmn unhrbrmhm Rippm - patn 

ycmcinsam crst ge~en b d e  dtr Emwickhqareihc auf. Die txtune Unterbrechung ist zuvor k v~chiddaaen W e n  durch eine msdiane W d c i u m g  h e b  C ~n&h&gr. D U En&&ung &smi~ - Anhcostephanerr in m k c n  Linim d I g ~  zu sein (4. 1962, C. 43). Eint Seiwnüoiem 
verkorpem die kleinwüchsig-imrduttn Sumuien, die nebm gcknkhn Ripgm .auch M a r g h l h c n  ausbilden 1962 m u t e t  ihre diPdcee Ahmmnang von 
Mnospkmctes). Die ebcpfds abweichende, gro~wücMg-coronate Gamuig i;mvesk aus dem Tjthon wird mit VorbtbIr an die FamiIic aopdddssni .  W- 
Oidordium bis Unter-Ti&. 

Ringsdiilr SALFELD 1913; TA A m  psd0codaW BiAKE & HCIDLESTON 1877. Sctitibed&~ W u s e  du GrijStn von hddptixhem Q d u i t t  bei oft 
d i g  wair Nabtl. Jugendskulpw aus bi- undoder d d a t ~ ,  XaWppeq die &auf F b k c n m b  f a a i g a E m A l ~ r e r u n d ~  

spalten und txtan nicht unter- sind. im %&verlauf zunkbt S k u i p ~ w ä d i u n g  auf Wenmitte mit m b W  v d i c h n  S t i c h ,  m k c  vM& 
Ghttuns bei Nabelaweimng. 'Dit von GEYER E961 abgetrennte Unmgammg Pm# DOHM 1925 mir geRngaer Nabelkfe wird von ARKnU. 1957 als Synonym 
von Rkpteadia adgeführr; die Untergattung Du* AR- 1937 scheint in SüddnitsEbland zu fehlen. Mid-Oxfordium bis Unrer-Kimmendgium. 

Berippunpbilder vmi R ~ W E  (nach GEI% 1961) 

P 1 H  
I% 

32 

Arr 

t spu~iur (5- 1915) 

Srcim&dig und o h  Mt&- 
anhrch .  

d 
i a c m - i a %  

17 45 

Q 

l,w ( 
1,a 

S u a i r h i h =  

R. ficx~oides {QU. 1888) 

= Am. sbraidiemis QU. 
18g8,TaL IO'f,Fig. 6; 

= R. suifeldi DORN f 925 

Endgröh bei d = 7. 

R. w & h d  mSBiER 
1913) 

Wegenseints exrrcm eng- 
Nabds oft aa Vmsta g e d r .  
Ebcruo mgnablig ist 
R. & & d a  SCHNEID 1939 
mjt schwach- dickerer E+ 
rippmg in der M a r w f i c  
dtr Adtnwidun& D i a  
zeigt& - bei gleichmi N - 
R. g ~ 6 ~ ~ u  SQWXD, ein 
Pbrapocan von d = 12. 

(NE 
lib 

' 

Qw- 
schnitt 
K d -  

Q 
9ul l  

H14 'i3 

- ox 2a 

Zone 
Z T a f d  

Li= 

6 3 d - 
49; 4 

I# 
255 
256 

Skulpur 

~ o ~ ~ t s ~ e r n e s c i i l e c h t c ~  
MfunazhWqzcigrbgrP- 
" ~ 0 n m s a b H -  
d e m  S t k h  ab d - 6 btrcits 
a d W  &pd& Rip 
ptn,$ icsrhrbaldM 
~ r r i p p v c r m t h r t  W&, 

~ t i n t n ~ ~ *  
S p a l d u s  CFgibe Altem- 

bctlppimg weimädg und 
pro&, k&thBnt hW- 
narpsugedeunr 

. 

,,i 

HT14,8 

~Lumegehii&ge~ccippmp 
bestehr aus bi- und mfurkaten, 
vcr tu id t  polygyratcn und uo- 
gespalmen R i p p  sowie hiu- 

Sddmppm. Gabel- 

5,s cm 

14- 

33 

17 

p& auf Flankenmim; 
Stiele und kkundinippenbis 
d-4wcnig&&mzim,da- 
ndZuaahmedqSdraknp 
pea, so d&TZ W 3 wird. Ex- 
d r i l p n x  l e i h  konwx. 

DaHTzeigzimNabelditiib- 
1iEhcn r a d k h  Rippdde, 
aufdcrAu&nwindungnw 
wch undeiuliche ubiiikafe 
F a l m  GEYER h d  an ehern 
Hyprypoid bisd=lOdrci- 
bis v i m p d t i ~  W p e c n ,  
dieabd=7indtrFlankm- 
mitu pchwscht d m  

37 

48 

SO 

1,67 

&PR 
1lTd,2 

25PR 

76 
D 
1 J3 
217 
240 

ki Ia  

(26) PR 50; 1 

89 
99 
107 
178 
200 



d 
inan 

KI9,8  

13,1 

9J 

132 

3s 

37 

k 

R digiiwso {SCHNFID 
1940) 

Von &uJichg Mabelweitt 
w i e ~ w d a s a b e r w n g E -  
berer Be&% 

hHT&tinrmicd-10 
noch nicht voii mqcwach- 
a. 

R. liiprosu (QU. I8%8i 

Sdu W& +om aber 
mir ticfsr spal& Rippen 
ruid Idchcrcf T Z  

A k ä h a l i c h i s t R . c o t l -  
spkw SCHtiEED mit Q = 
1,36kd=15, diemit R. #M- 

cos&l&~ SCHNBID alt- 
gleich sck  dümt (bcidr ki 
la). 

R, SirbzhQM S a m E m  
1939 

Von liniosrr durch frühe Rip 
pead&muimmg umer- 
schtidbu 

G k h e  umbilikalt 5rieiucr- 
d i c k ~ ~ g c n  aberptkc, & 
s k d i g e ~ e  SlmIprur uägt 
R. km-+ SCHNEID,  die 
bereis ni R ß s d  vermittelt 

(wgl. ph&h). 

R tmtuipk (QU. 1888) 

=B. ~ n d  DOHM 
1925. 

Sehr großwkhsige Art, von 
BEURLEM 1924 W 

p e l l t .  

R l w i w  (QU. 1888) 

*CF- 
d u i m  
bu d e 

0 
10 cm 

Q 
15 cm 

0 
13 

(0 
43 cm 

((J 

43cm 

0 
2Scm 

Surur bei h = 

130 mm 

N 
in% 

30 

33 

30 

35 

36 

'37 

42 

36 

Skuipnu 

Schon auf den ZMeawind* 
g a d C P H T ~ g i C h g r o b e ,  
anfangt was rerraverse 
scharfe Rippen, die im Alter 
+ct wuden. Sie s p h  
aufFlattkcnmi~bmeh3, 
umdmnkbt AmmEin- 
gchnhgcn in d a  Rcgtl in 
4 Spaltasm, die -oft d i d i -  
~ - z u I t U t m u & ~  
~ p p a i p t r m e b r e ~  
Am rn ist larrrale l7ipp~n- 
sctwichung dcu&h; umw- 
kal w d m  die Saek VU&L 

Grobe, ab d - 7 6  von scharf 
aacbgaimdet- 
h & p p  bifurkierai I i s  d 
P 10 aufFlankenmiat bei Eh- 
~ v o n j e t i n s r ~  
rippe. Da& vttschmiIet dit 
Schsluippe hin und m c d ~  
~ & m B ü u d & A m  
HT nock ktint Rippuwhwä- 
chung deutlich. 

Das kleinere von S m $  
~tticir&nzcj~tb~r&abd=6 
Sfhwüchung der leicht koaka- 
vm, b i t e a  Rippen auf 
Flankcnmiat. Wie bei hw 
sindsie durch je eine, zalet~~ 
aber &durch je 2 Schalm@- 
pen vcrmehrr. Mit du krcra- 
lm Sidpturschwädauag tfhö- 
b a i  sich dir um- Md- 
rtsre k n d &  

D* am ?rr!s&thmvXnRFa- 
- r w i g m . ~ a &  
wciar&dlge FBl&pptn von 
I c i c h r ~ m d i P r e m V ~ a u f .  
Wie Adenwindung isr &t ta- 
diPlmWellmvonm.7cm 
6 A b m d  btdadrs die 
am A&ug edkd-ien, 

Bsidi~Arris.rse!bsraufdm 
Innmwiadurigtn h LT keine 
Slruiptur sich& was von . 
GEYER auf den schkhtcn Ex- 
bal-%urü* 
f G h  wird Auf der Auilmwin- 
dung fehlt auch die Wdmg Is. 
tanuiplm). ZlEGER hat an 
einem andqe~ Exemplar ans 
dtm uateren Weifljuca ddra 
cx~cmRippenunrehrdung 
~ ~ t E - L  

Dusmtkerodi-HTrragt 
auf d q  Lwkh c r h a k  AU- 
&n&+genl&i~t,- 
a l t ~ p p C n , &  biad-23 
erkmpbarsbdlandkTZ 

ca. 2-3, dem degm 
- h d ü r f f c * .  P i t S z b d a r -  
n p p  sind -ds mehr er- 
ktmha~ 

GprcicbttbtnfaIkd-44. 
GmER 1961 btsrimmtt 

H 
in% 

45 

41 

36 

35 

33 

31 

32 

Rg. 4,Taf. 111 in QU- 18ES 
als LT, was ZIEGER 1962 
aber&, der dicscP Srück in 
~ A n l a w s n t p b m *  -- 
hrb umbaiamu und nur 
Q m s  Eg. 5 ais 
R k g s s d i a  aWchr. 

R .  b s ~ i d i ,  SCK-WED 1939 

&dich tmwipki aber von 
gcringGPem H und kräfngu 
bcrippc; End@& gegen 
30 aa 0). 

Nur d d  crwas großer& N 
und wgitstandige daiwcn- 
rippen* mf dem h n  Um- 
gang m m d d & ~ h  
R. bgkrroe SCHMEID 
194Ommitd=30 ' 
dtshlecht erhdtn). 

120 mm 

Q 

1,s 

11331 

l,4 

1,8 

1,s 

1,38 

ZJPR 
{-,, 

a9PR 

26PR 
{TZ;3,0 

I ~ W R  
nmR 

I6 WR 

(23 
WR 
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Z T a M  

Lita 

0x2 

k i l a  

50; 2 
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257 

0x2 

50; 3 

67 
1 07 
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5&4 

257 

k i l a  

51; 1 

69 
107 
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51: 2 
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Piuonia BAYLE 18783 TA Am. cjnrodoce D'URB. in BAKE 1878, E P i c t d  hqlei  SALEELE) 1913. Da mahl die beidm *an WORB. abgdildeten als auch dos 
Exemplar in MYLE verscbiederien A m  mphören und kanes wm ihna bsfhricbtn wurde, war die iemqg wcchselndm Intqrmtiba untmw+ FOIENQUIST 
1896, MLlXLD CALFELBYl3, DQHM 192$, SCNNUD 1940, GgYBtt 1961). Obwohl A R W L  X935 b, S. 246, die GüItigkir dep S- a 6 t m n g q p p u a ' r  
eingehend dä-, bleibt die vermudich ungenaue Wdqabt von MX& v s r s c f i o l l ~  Original wchrbin AnM wr Umichdeit der Cktmngdkpmsc. Folgt 
m GEYER 1961, so W c  sie lauten: Mimt bii großwkk&e evolute Gehäuse VQU mjtdcru &beiwcirc (2 40 X) und mndlichcm bis w& M p n u  
der inneren Wmduagen dtlitlidi pcrjsphndd, mitJart und i& Windungen undnitkh & M d  bis fasenioid oder ringsrrPdiold Hiit meisr (iimW) 

didctcn Ripputsrieltti ( A m  1957: r(+odisch hcrausphobtne P & i k i m * X  Woldammdculpwr mtist langwellig unduliert oder &U. 
TORNQUIST bwrachetc die PiEtoaisn als *-W Wgiiedeni von P+- die - nach GEYER - keine gmuhym W& btsit&en und nur du& 
gemeinsamen *morphologiSmm Trend* ausg&dmct sind. h cmhemt M wmig sinnvoll, sie in Unmgamingen warer adhspalren (TnoaTnoa695 BU-, 
V k h p h m d e s  SPATy P e i W  SCHMED, hkgapicbonaa SCHNEID), da die mumghitip Mulcmakkambiia&nen eine ( h i g g d m  M 6- 
ahaehin Picht c r m ~ u 1 .  P&r& k deshalb im foigcndm ab &mdgmmg amasehai, vorbchaitticfi noEb ausdmdtr  p c t k h e r  Erkeammkae. Si mtt seian 
und übcmkgmd im fräaluscha Raum aaf. Es dttrfrt v c m h d l i  sein, d d  &t 33 *Aran*, die wir SCHNEID 1940 m w n ,  bicr racht erddpferid khandtlt 
W e n  k6niaen. 

Art 

R. Ikirrda (SCWNE!D 1939) 

Von der ahnlich gesraleeren 
W g y r a t a  (H, H und Q) 
du& & Skuiptur g d t -  
den. 

SCHNEID d a t  die Art zu 
RPiKnb (umbXka1 vtrdick 
Rippen). 

Sutur bei i~ U 

P. a l b h  {W. 1862) 

Die derTA w d t i h h h e  
von GEYER zu Pomwa- 

nia (Pa&&mnia>' gemllt 
und sehr weit 

= P. addpha SCHNEID, 

s L mrnimImnScHNEiI3, 

= P. privipta S C H M D ,  

= P. pU13Ug8 SCHNEU). 

E! k & a h  SCHNEaD 
1940 

DW auf allen  umging^^ sehr 
~ i b  skulp&rm und & 
nlacht crhdtcne HT ist 

*Gcnoqp* vanP+@m- 
m i a S C H M l D , ~ v u -  
wcisr die At u n d & -  
c h w e k  in die Synonymie 
~ P ~ n h ~ J r V p J  
d a q ~  WEGELE 1929 (HT 
mird=CibnrQ-0,1). 

R ~ S C H N E U 3  
& g x h s i k ~ ~  
imAlm 1 7 m ( H T  ~~ idllccht dm). 

Pu-- 
d m i ~  
E d = 

M a n  

SMW 

D u i o n G E Y E R ~ t e L T  
I p ~ 0 ~ 0 n ) i s t a u f  duAu- 
BmWung völlig glarr. Im 
Innern Bieht maa h&gc, um- 

ßidhtt & d & i p p d e .  die 
ab 4 3 8 kot ig  d d t a  
imd mit den mcia je 3 Sckun- 
dän3ppanur#~curttvcr- 
bunden sind, 

HT8,8 

12,S 

30 

EITU 

24 

D i e n a c h G E Y E R d r 3 5 4 -  
chende Arr trägt bis d - 15 
konkavcbisf~dide,~&e 
$&ie mit je 3 4  SckidErrip 
pen, die bis dahia dcn ihm 
queren, d a d  aber A n t h  
d8sdiw(bsimHibrreirsab 
d = 8). Im Alter wtrdtn die 
S h k  niedriger imd bnioti; die 
.innere Flankcah&ih ist breit- 
badrlig gcdIt. Beim M d a  
nnch GEäER synonymen, au- 
kgewähuijch g r u B w ü & i i  
~ ~ ~ ~ k ~ ~ k U I -  

q v6Ug &- Stadium 
dit ieuk m d u n g  dic 
(mgebiieh) für P a & y p i ~ ~ ~ i Q  
typischem Mttn Kci ikkcL 

Innu~Umpängenqcnca. 
22dcrke,nofhschacStRig 
ptdciqdiesichbaldinmeist 
4 m - p ~  
(bei & c q d  meist 3) q d 8 -  
sen-. Auf m i h  W m b  
gcn werdtl) die Stiele zu breir- 
liea-&genWelien,&e . 
Spaltpdte w&dtn, die 
Jkmskdpnir c t w a i ~ p i i ~  
&d&. Auf der ieutcn Wh- 
diing des HT crwUrun sich 
die Cticiwtiles zrim Auhbug 
iu drtidig-keiäge Erhahun* 
gen. Du Hi im wll gtkam- 
mcm 

1 

29 1rim 

- 

d 
iricm 

8 
L' [ I , I  

34 
- 
38 

46 

SO 

48 

23 an 

Q 
9 cm (fi) 

63 

ZScm 

N 
mX 

M 

34 
- 
34 

30 

30 

29 

H 
in% 

39 

12 

(1,O) 

13 

Q 

1 7  

aOPR 

PR 

14 WR 

1 I ' W R k i l a  

12 WR 

k i l a  
k i l b  

5% 5 

107' 
207 
257 

k i l b  

n ; a  
107 

3 

Z 

U P R  
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k i l a  
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Du im bigcnden a+ fhun  Picmnien mmirrer W& sind unv-dige ExempIarc, deren Attmwindmpn unbehur Bind oder bisher Gqenstaad d u  Spekuiation - Walen. Es k nicht n~~ daE( es eich bti ihnm um Innenwinhw v d i e n d  kckiebaier d e r  erwähntu Arten handelt. 

d 
inan 

1-rr33 

28 

KTU 

U 5 9  

Skuipnir 

-P---- 

~ t e ~ m g ä n g c ~ ~ ~ .  
25 poke, scharfe Rippensciele, 
die ma in Flaakmmiae in 
meist 4 Aste spaim. Ab d - 
11 + diistitlt~- 
&gec, ff ach und d i g ,  ohue 
ganznisch&.Adder 
Admwiadung aemi w i k  
& d r c i ~ K e ü & i n  
wnehmender S& auf. B& 
ormillaMhar dtr HT i m b  
m nur 22 Rippq aufnaitt- 
lermUm&gcn wird =vor- 
fibibcrpehcnd * ~ I S U  

~ w i d u n g r n c h H T ~ t  
dd#1~.&id- l1Bt igens ich  
IbnochdaA,!x&~@,pc~ 
b&ac &P, die auf h- 
kmit~berricestark d o d -  
r i g t s i n d S u ~ a b d ~ 1 4  
n o c h a n S t i r b m , ~ m  
brurrn KeiLappen d - 
kai sich auf dcr Imm~ Wb- 
W i n d t i n g W I h  
bisandcnAirgenbug.GEYER 
d t  uifrirkam J&- 
s k d p  

Der LT zcigcauEden imtu- 
winduqm wcitrtändigt, 
& l e R d i a h i ~  
dnrn Tcitungsverhaltm ver- 
deck i s t  Ab d - 26 wird das 
&hüi~s~ghtr. 

Quer- 
Art Sutur bei h = hciuiitr 

P. ~ o n ~ ~ b m i l r  SCHNEID 
1940 

1m h r n  dichir bcrippt 
~ n d i m  A ~ V O U I J U ~ ~ ~ ~ ~  
Q aIs mdicadoria GEYER, 
d e r a u & w A r t m  P&Y 
p m  dir. kachrcrds 
W: 

= R a r m i l k -  
1940, 

= P (~*ai) diw~ggns 
SG&&lD 1949. 

f! p d m  s- 1 9 4  

S&&dch*Mia;aur 
du& dit besegndig hobm 
R i p p  dtr m i h  Um- 
g f f n g c u m ~ m u m ~  
kGEER1961fihrtals 
arigleichan: 

P. cwnwta S a E m D ,  

= R fwci1k ScHtWD (Iu- 
nsnwindnng mit d m 63). 

t?) btpddis (QU. 2888) 

P- &M SCHNEID 1940 

Nach GEYER 1961 sind art- 

gleich: 

= P * - s c m m I  

-P .  gsmtmJh~c~scHNEID. 

P. p w o ~  $mNm 
1940 

D d  provcrsz, umbia l  
bctonrrSd& und sehr 
schwache M&Iskulpnir 
aus*L;EYERbc 
mchmab amgiuch: 

= P. SCHNEID, 

= P. & SummD* 

N 
in% 

47 

46 

[SO) 

41 

30 

33 

28 

W 0  

63 mm 

=an 

H 
h %  

29 

30 

31 

33 

bei d = 

33 m 

Q 
U m  

0 8  

f,06 

G3 
59- 

Ricscmddrsigt An mir su- 
~wg&hlkh qudrati- 
schan Qucmcbia der giar- 
tai Alarswmdusgcn E"siner 
d a c d e m f m G a -  

W f W ~ k s c R a r f t M *  
ripptn bi- d e r  &kiuen bei 
ca. 55 % Rankd& in 
e ~ ~ S & l m d ä r r i p  
p, die lcicht V- dui 
vtrKerqut~.Ibeeproßee . 
Höhe b i m n  sie an der S d t -  
saUc.Rpmrrlwn* 
tlbtrw~DreireiIUn& 

ZDnt 
Q Z T a f d  

zwanglos anmd~ießm. 

O+. des LT (QU- 1888, 
Tat I f l ,  Fip 2) t.Z.aiEhr 
a&dbax 

24PR 
(TZ;ZS, 

21 PR 

28PR 

1,1 

1,2 

12 

IJO 

68 mm ' 

=I3  

6,s 

k i l a  

%s 

107 
2S7 

k i l a  

53; 1 

107 
257 

Bi6d=7crdchmak W 

fast crlwchcn sind. h d d b  

4.j 

KT12 

P1 cm 

12WR 

I Z W R k i l a  

47 

du N A  s i d i d q  ailm sie 
sicb in 3 4  dwache,  &bal 

Wh ~ d e o e S p d ~ ,  dK 
ab d - 7 &dI c r l ö h .  Dii 
umbiiiiden Stiele behalten 
Abmnd und C&ke bis d 1 12. 

h~ - 

5% 2 

Ion 
257 

k i l b  

52; 3 

PO7 
ZSP 

1- 
2bJ 
E t a  

5% 4 

107 
217 
260 



- 
Ras& S A L F I l J )  1913; TA, zunächst bp*mmr dutch UUELü, war Am. cyirodocs D'ORB. 1848, Fig. 1 und 2, Taf. 202. Die Addtbwkfit W h b m u q  
diimcrtc dngchend M K E U  1935b, S. 250, h z  dann 1957 & TA b g n i a  iwvolutn Ml&Lü in SPATH 1935 (= strglt'. GEER 19611 d g t .  
DONOVAN, W O M O N  & HOWARTH 19811 WEhtw Ras& 8. src 9 Endghd dec subborealen A o l a c o s m p b d d e n - E n d d t  De+b - RUrgstandia - 
Pi* - Ras& s. su (vcrgl. Abb. 21, w & d  sie die b i n  der ihtugamingen E u r d  md Proruscd in &ihm Ceitcnzweig dieser Reihe, dk dar 
U n a r g a w  &sei& (Saioka-thppe) m d  ItwoWcamf in RaseaL selbst v c m a a ,  was den Ansichotp G E W  1961 a T. widexspdtt. Durdi W h  
GEYEIC shaht sich die lWd d ~ r  U m c r ~ e r u a ~  a d  & (L). AUcn sind fadpartit p d t e  Rqipen mir knommigq meist prekonkam Sgdui. 
Riidmächungauf Ehkcnmiett nicht Am, mdhn in AusnabreclsrIlen. Wuwe Merhahr Unmgattmgsdiaguasea 

Unkrgamong Prmasek SCHWDEWQLF 1925, TA Pm- qumsk&'SCHWD~OLF 1925. ~w~ d h a R F b C  G&%I+ mit Apaphptn, N 
meh um i50 %, mit-düchctn bis -@dem Q n u d m h  i ü p p  im kusereli zu&+m 3- bis 4fa& fasaparrit. a& mcht biplrir mit icnorig bis dornig werdtnden 
S u k ;  t a g e  Skulptur &dich Microbiplices. Oberes Dxfwdium bis mittfaa U n r c r M & ~ m .  

llrt 

R a i ~ S ~  
lSulO - t twcwAu S c H N B D ,  

= (?J P. v a r p & h  
XHbmD. 

T e i l ~ t e h ä h n l i c h  
d m s q  aber von kteinenm 
Nd-Q+ 

E @M SCFINEID 1940 

Auflalledd grob buippoe 
F m .  

P. pmiqbhin~t~idbs 
GELE 1929) 

Suw bei h 4 
Q- 
schnitt 
h i  id = 

63 
11an 

63 
9 a n  

Q 
7cm 

Skulpnir 

AufhRundkmhve,schnrfe 
Ripps%t taLen sich bd ca. 
40% lbkdühcin2oder3 
ebenso k&vc Spaltasn, 
d d  einige W p p c a  ver- 
mthm Die S d c  emchehen 
inspwarrie ükh6ht. A d  k 
k F P m W ~ W l g s c a r  
SBnilp&+ung in Hau- 
k d m  + Uuigesck* 
Eindnüruirgcnmmairf. 

KorJravt, M g - p b c ,  
scharfe Rippmpticle tfiitn sidi 
m24h,wo&&Zwrd- 
nung oft &dich ist. Dic 
hemkippungisr EP$E 
~ p ~ g : c i n c T m d w z  
zur Schwädllfllg: isramm 
noEbrrichtc~kcaaboie , 

Uieoichr~ch-mdk- 
h Rippea ailcn sich @W- 
rat auf Fiankeamirre. d d e i -  
nigc wpippenvemeht -  
Auf der kuren HalbWindung 
a b ö h  sich die StieIe; dis 
hwtrdmgmudmundder 
Spaitpunkr nach inneo. 

Sdm und auf 
dieFiankmbeschrgsln 

d 
iam 

HT12 

M 1 0  

HT7,4 

b der Jugmd h d t f e l n e ,  
dteispdtige Btrippuog v04 s f  
A * d m & g m n b  
k a t e ~ d u e c h e i D i g c  
S c h M p p  *t. Dic b- 
hm Stiele sind zur Spsk* 

in mankcnmirre über- 
h&r, was dem Gebiiuse Ün * 

leicht m o l m t c s A ~ h g i b r .  
Nach BSURLEN e t  die 
~ b e r i p p l m g ~ t b t i  d* 
TE. 

Bipd=Zceiieosichdiek&f- 
t i p  R a U p  m durch- 
d m i M 3 h b c i c a X  
FInplradiBbe, in 2 auf 
Mmbmim Gabel+ 
schwach dornig, hinr~fu Ga- 
betm nach m VerEngcmng 
dm S r i J w ,  voMbrer konvex 
gekhrnr  

2,l 

HTS 

5 

R. (P%) (REWECK5 
18121) 

Wegen des v u x h o l l ~  H"r 
rd die Arr von GE- 

Al auf QU. 1858, Td 7S3 
Fp. 17 (= 1887, T& 94, 
Q. 25) bq$n&- QIJ. je- 
d d  bwidltct von *g-rn 
&ruimrimmw* scmer 
FYg. 26 (1887)mirderAhb. 
chH'TinREmECKE 

R. IPr.1 wkcsmur (OPP. 
1857) 

ITT ist Am. b i p k  bifw- 
QU. 1 g49, Taf. 12, Fig. 12 
(Orig. wcschotlen?). 

=&. bifwatus QU. 1 8 q  
Td. 101, Fg. 15. 

E a ~ ~ G E Y W c a .  
7m.GrögercsNmdQiiIs 
C?- 

N 
in% 

40 

38 

9- 

ItnrY. 
10 mm 

Z 

29PW 

=PI1 

26FR 
~ l f i l ( ~ -  

42 

41 

47 
L 

45 

2,8 an 

Q 

Sm 

t o n e  
Taftl 
Li- 

k i l n  

$3; 2 

107 
257 

k i l a  

533 3 

157 

ox2b 

55; 4 

I07 
2 d  
28% 

H 
iri% 

32 

32 

35 

39 

Y 

30 
- 
32 

0,66 

Q 

0,8J 

X7PR 

ox l f  
bii 
0x2 

o f l [  

X , 2  

22PR 

z ~ ~ k i l b  

53; 5 

33 
107 
934 
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ox2b 
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39 
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uIiwgaming G E m  1961; TA Am. roh& OPP, 1863. M i u e l g d t  bis GchSuse mir Nabthveiun zwiszhm 27 und 40 % und meist mundet h d -  
Querschnitt. Apophysen wen; TZ - im Gcgcnsa~ ZU Pforasgnia - auch im Alm zwischen 3 und 5. Umbiükai schaufelartig ÜbrrhBhte, meist konkave 

~~~aisd~; $ k u i d w ä c h u n g  im Alter auf Flankaimittc c i n s c d  Obersm Dxfmdium bis oberes U n t e r X h r n ~ u m .  

N 
in % 

45 

44 

- 
42 

59 

2 3 T F  

- 

d 
in trm 

3J 

3 2  

5,7 

h r i  
bmk 

1 

3 

beeri 
gu: 

SCHRIRER 1969 berrsehw 
k # S m E -  
WOLF 1925 als UAvon 
bd. Enddmhmmer bei- 
du Umtrarm ca. 5 ao. 

R. baJysdiistaKOPR- 
NER1963kMqxgn- 
s t ~ d K a h n l P E 4 w a ~  
aber im oberen F ~ ~ c I I ~  
ret 

R . (Pr.) pmtrlepidn 
S i i i W D  1938 

= R. @@idtr[n S C m  

Dichter M p p t  ds vors* 
hmde Art& Rippmhkk 
&&er alr bei k&, h d -  
mündig, enpblig. 

GEYER s r d t e  die z u  
UG Rasmi&&. 

k m  H 
in 9% 

34 

32 

- 
37 

% 

- 

QUtF 
schuia 
bei d = 

Sunir bei h = 

HT4,S 

6,O 

A"lden-wind-Ynd 
koakiivc, weh&ndige Rippm- 
stitlt s&hq die bin ins Alter 
a- odtr 4- bei ~ s .  30 % 
huk&he gabJa uie rr- 
M i g a i  &haudarrippen 
laufen gmadt und ungc- 

h.Ub~ die U. 

Die StieIc sind kammmig 
ü h b a b t  

R. J trinisra (OPP. 1863) 

, & &mbirraus (OPP. 
1863); 

= P, Qll. 1888, 
Taf. 110, F&. 1 U. 2 
= K trheriKr~11h 
SCEWEiD 1939; 

= R pastica SCHNEID 
1939; 

= K f i d S -  
f 939; 

= R. g m a t a  SCHNEID 
1939; 

= R gibbmm SCHMEXD 
1939; 

= R. brrc~lmta S m  
1939. 

SMPrnr 

R. (Pr.) s s ~ p h w i d b ~  @PP. 
1863) 

LTh-ndC;EYER- 
F& 4itufTd. 66in0Pk 
lM3. 

- Am. bifiwtiu Pm@ 
QU. 1887,Taf. Ibl, Fig. 19. 

N und Q liegen nvisdiai 
d w i w ,  r i lwrs-  

eppen mcdim 

R. (PI) W (MOSCH 
i 867) 

h. QU. 1887, 
T&. 94, Fq. 27s =Am. bh 
fwwtw QU. 1887, 
Ta€+ 101, Ftg. 14. 

bws engri~bl&r als 
hende Armi, kmv- la* 
raier Rippenknick. 

J 

Q 

32 

5 

17 mm 

Z Q ~ E  
Z T *  

h r .  

3.6 d - 2 & die T Z  der Radi- 
ainppm bei 3,s; 2uIeat WCP 

3,l Cm 

Si$ wn 

4,3 an 

J0 mm 

10 

22PR m2b O*n & 

proverse R i p p d .  

- 
18 PR 
- 
17 PR 

3rrn 

K- swk P ~ & ~ ~ ~ P  
pmsriekspb h+&& 
auf den innucn ri- 
eSw~dGHuWiu 
3-bisrlEaahj,~~h~t2* bis 
3hch bcica.482 %b- 
höhe. Die dicht & i  
Stkundbippw sind i m n  ra- 
dial, mlar  wtrokonvar. 

485 

0,92 

O" 1 

M l b  

53; 7 

33 
107 
207 
217 
277 

den die Rippm a u d d i d i c h  
biirkarund krSfngwSpalt- 
srdleweniginauhdb Flan- 
~ m , s c h w a & b h c e r .  
Median sind die ~~ 
sdrmal Mi, ansoanm 
k r a f c i g ; a u f d e s W ~  
s&im die Einsd1~1g wisder 
ZU vers6hwinden. 

Die beiden gleich grolbcn Ty- 
p n d c r U n a r a r o a i ~ b i s  
d*Z3-bi is+plüge,~  
S p i p d t  Iniwp Rgdiahip' 
pen. Z k t  sind sie bei hssii 
s, su 2- und 3spalrig, bci 
+mure& nur &pdt& Der 
k m m  Ripptakaick mi 
Sp&puQkt isr bti heeTibttri 
nur tci[wtist auf dm *- 
h m m r a u s g e p e a g t & e  

4,s 

m2,5 

3 

[z 
15 PR 

T W , B  

-s5 k i l b  

zz PA 0,P 5+1 

;Ib 
h i l b  

33 
107 
207 
2f7 
257 

- 
= P ?  

1%3~7 

42 

32 

31 

107 
153 
217 
231 

33 

40 

43 

I 

24 PR 

19PR 
nW,7 

1,4{FZ;/S P P R  

k i l a  
ki l b  

5$52 

107 
231 
2f7 



Zoae 

Utct 

kiPa 
äIb 

54:4 

103 
207 
329 

h l a  

W 5  

207 
217 
257 

kilb 

54; 6 

17PR 
1*a[i2i49 

17 PR 
1,12{G3,4, 

in% 

39 

42 

= K gmngmnna SCHMEID 
1939: 

I R, furcigera SCHNEID 
1939; 

= R. fimnatcr S m  
1939. 

Grob sklllpt;cr& cmonam 
W d  

R. (E,) nlwi (OPP. 1863) 

5 Am. QU. 1888, 
Taf. 110, Fig. 3; 

r R. f i g & W  SCHNEID 
1939; - R. crassksd S m  
1939. 

Sshr &hniidi frisdiirri, nur 
-on etwas bzei- Qw- 
~ u n d ~ ~ ~ ~ ~ p  

i u ~  &dich isr R. p&h 
BCEDED Wr35, Q= lJ1 
ohc  sichtbare Spdtkte im 
NM. 

n (E)~o&& (SCHMEID 
19391 

Arr 

R. (E.) fXs&liri {OPP. 1863) 

FIT ist Am. hifirwhu PE 
1830. W- vcrht 

des Orig. mbt G m  
1961 einen NT (mit wun 
kleinem P) auf (s. Td 54 

d 
in- in% 

17PR 
Q$[(?W,oülb 

17m 
=J 

= Rfiigst. c x o l e ~  SCHNEID barsind.DkStbdadiepm - 41 ' 

3939, s - d  d w Z c h  als dic Seide, 
n m h  sich fxiih und q- = Rkgst. glulglUlnd& - 257 

SCHPlEID 1939; dmVenrmwmächstunge- 15 29 3 U P R  258 - 
s e h e  ab d * 10 aber dl- 

= Pick& &arcedatr 
SGi4NEiD 1940: 

aaWVd&=hmd,wp 
hüpft mit einu w-8 

= fYctc+& &via SCHNEID Spdmgim. Ab d - 16 ist die 
l!W; Skuipmr auf mb-ililrak W& 

len r d d m  
=A&zxiowai dscsrm~isilm 
5- 1944 (die gm& 
GEYER 1961). 

Gp%wü&igt, im Atct 
&ZR Att; Eadgr* gcgm 
30- 30 mm 20- 

N H Q Z T &  QT 
s c h t t  
bei d = 

Suw bei h = 

m7 

NI11 

mgo6 

6 0  

tll 

m21 
, 

Sku(pm 

33 

29 mm 

Der Kr (Abb.) staek 
konkave fippcddc, die - 
ga- überhöht - 
pyldabHalMuna radblwerdu~undin&jt3 
konkave S t k W p p  ef- 
was u n ~ r  F i d c m i r n  $a- 

d.v. W.). 

EUeincrc T Z  und von 
s d m i i k m  Q u d m  ah 
ainirrra. Sehr ihdidi btrippt 
kuR+taSCHNaID 
1939 mitN = 38 bei d + 64. 

R. (E) b ~ i t e u m  St3HPmD 
1939 

~ A m , & r c r i f f r s ~ ~ b k ~  
QU. 1888. T& 110, Fig. 8. 

NgröhqHkltlnualsbti 
und frisdlwn': tiefer 

liegende Spalqrunh Maxi- 
md@IIenachGETER 
10 an I?). 

. 55; 1 

!. (E.) m ' ~ ~  (RH- 

* '  

HT9 

11,0 

11 cm 

Q 
9cm 

37 

33 

7- 

D k ~ ~ U Q P " w ~ M '  

40 

40 

beia. Beim &um NT sind 
die Stkund3rripp wrwie- 
gend @t t h a m d d p -  
tut grob-ktaftig. 

ww*gaSPk- 
p d r l i p g t  BpfangS bu40,m- 
lcterWca.M$bFlankcn- 
h 6 & < 0 d i ß . m u i d k i b -  
därr ipp auf dm 
Inamwindnngtn &k Die 
Tdung kit Ü b w k g d  d u r  
kat,wobdtinerderh& 
v w n S r i e l ~ & i b t , d a i m  
hherwrilstigpbwicd. 

32 

35 

57 
Sp-kti. Mdtr A e -  
windungspdrensicschrtid 
aberundairlichiamtiEt 
3 K s t q p p ~ h i n u n d ~  
d u r c h t i n c s d i a l p i p p t ~  

U7 

EiT I,1 

NT <,B 

1,l [ 

- 
32 

1 

30 

ü e r H T z & h r r e b e i m ~ ~  

deren meist3 S p a l W  aT. 
dichte, k&e Iü- 

-shd(S~-h 
mman Fhnkmdrid). Im 4- 
per &sich dit Rippen; dcr 
""""bw*msA 
und Asten wjrd unkenntlich 
Emanripp gleich* 
Mt k m .  Die ghnüehc 
R, pe~duta hat20 PR bej d = 8 
0 imdTZ = 3,s (SaLM- 
RER 1969 kichtvon 
26 an groLn E u m i p W . .  

Be id=78pah20kda ire  

ZOPR 

36 mm 

NE- 1818) 

NT durch GEYER 1961 b 
stimmt (s. Taf. W d.v. W.). 

35 

35 

33 

37 

~nmatri~pcniatntiPr4Ag&, 
&uedd?dieseimNaMgi&t- 

lail 

9 -  

desWals auchdcämngd- 
h& abgebiiderai HT lahwn 
pmb'mdhh6k 
~ R i & d e o h r t c  

- 
39 

0,7 lW4) 13PR 

- 5457 

0,77 (2% 

( 

I ?%P& m-3,3 

2 07 
217 
231 
257 



Untergalrung Spmwusenh CEYER 1961; TA Am. moachi OPP. 1863. Kleirtwkh&& b l u n  Geh= mit &W, meist pr&tsn, 4- bk 6Gfach 
+md& Ripptn, h a  Sriclr - im Gegensatz zur k M m  UG hmioidgs -auf den krwnwindtutp A r  schwach aifid o d u  ganz fehlen. W h g S p d t t  itnd 
Ebxmddptur ahne &swidub&n. W t t l e  un4 o b e r c a u n m ~ u m .  

Zone 
Z T &  

rUe~ 

Uri~crgarhng R a ~ i d s s  . S m E W O L F  1925; TA Naut**r &&bis m m  181& &inwüc&e. ~~c &häu9c mit Ohm am Akcrsrnunhum und 
NaMweim am 30%. Skulptur ebenso wie bei SmnirasW a u  ahc feinen, dichten Spalt5wn bemehnd, deren Stiele j e d d  in dcrjuptnd bercb volI entwkkelr W. 
Ob- Oxfordium bis oberes Unwrk;immeridgim, 

d 
in- 

R. E.) vmwcuk S m  
1939 

.h trirasnrs QUA 1888, 
Taf. 107, Rg. 4; 

i R .  ~ ~ S c I m F I l l  
1939; 

= R. gotaiuf0rrw.r 
SCHNBI I3  1939. 

Weircrc Synonyme naEh 
G E Y m  
KpdpafnSCHMEIDend 
RsWigiLmScmEm 
1939. 
\ftreiPigr dis PR-Zahl von 
r o W  mit dun vrinp- 
tbiw. 

R. (EJ mgdi GEIER 1961 

Q N 
in% 

Skdptut 

116% 
~ , O  

23PR 
W,@ 

I&?o 
. 

H 
in% 

Quu- 
schnitt 
bei d * 

Air 

55; 2 

A*windung p i e " l @  

k i f b  
k i x c  

55; 4 

1 W 
207 

55; 5 

12 
1 07 
207 

m4,J  

mlil 

3,O 

~ x l f  
bis 
ki 131 
I?) 

55; 8 

107 
217 

Sutur bei h = 

&&U Psh&ippedi&ot 
von dtn h dK Unter- 
gattnng, hochmündig. 

11 cm 

1,46( 

O,n ( 

U 

30 

30 

& d ~ 3 r i * i p i u m ~  
f e i a e u n d ~ d i c l m R a d i d -  
ripptnaufduäu&errnb 
keddftq die Cibezgee- 
zm und auf Fknktnmitt~ ~ n -  

dtn.Beidiestmdmchhcn 
uavcrmiraltWgp,srM 
RipptasWc, die am Jnneabag 
knotigGbtrhahrguldunddie 
N& aicht mrckho. Jeder 
bündelt 4-6 SebdSrtippm. 

~ d n 2 $ h d k ~ n ~ -  
~ m i e s c h r ~ w &  
Rippeielcn bed& dEe 
mcist4hh in prokonvexe St- 
knndkippn auf manlPen- ' 
&spalan,Abd-We 
ten i m ~ d  *- 
&a& kDakave Stiele a~ die 
~ & ~ S p a l t H s f x  
~ t n ~ t r m d o t w a s  
g@ber. OPP. c~ ihn f  schmak 
madiantRip&wachimg. 

R. mmdli  {UPP- 1863) 

Endgrö& gegw 5 (GEYER: 
3- 

R. (S.1 rkemmum (OPP. 
1863) 

E i e i m K T s c h c i n t ~ ~ w a  
v o ~ ~  wohnkammu 
um ein Jmpultxtmpfar m 
handeln. 

bdpöI3cg-4 -.Von 
>n089Ghi~brc i tam 
Qumdmitc gcschicdm. 

41 

42 

m 3.1 

mit dichm, prodiaptll bb 
k o a l c a m ~ n n ~ m e n k  
d*,Vän heameisrnru  
2-3 vcin 4 deutiiditn Bt~ug 

-C crknmea las- 
M. E l a a k e e  tendiert zur 
Giämag. 

Eajd=iueigrderHTEicbt 

llmm " 

34 G m b m f i p ~ a  
siud &W konkav und 
spalten bei a. 40 % Fhkeu- 
MIu in m& 4 proradiiu 
~ v o n d e n u i o f r n u r 2 & c  
da Primhippe mb& 
sind Extern n g g ~ h w a i c h ~  
I C i p p u i ä b c ~  

R. IR.) facigerd [QU. -887) 

GEYEk 1961 bdmmsc 
Fig. 45 auf Taf. 94 in QU. 
1887zum LT. 

Wmm 

4,s an 

63 
3un 

1.0 ( n Q 
3 -  

a a g c s c h w o l k m c ~ P ~  
. ,  = manchmaidd 

cinc-dt SchdmPpe 
c~gänat .Abd-9mscbon 
Dmkkhi! S k u l p d w a -  
chunp. b e g h d a u f  Flainkcn- 
mi~,ein;kid- l4iscnur 
m& ~ r p u m b ~ i m d  
margiaalt Wdltmg erkennbar 

103 

14 UD 

19fi 
m , O  

9,s 

285 

30 

43 
- 

41 

26PR 
I 2 44 L.5 tNi3 

25 P31 

l 9 p R  i- W ; 8  

55;3 

107 

244 
257 



' F  < 'iOrig, des HT scheint uer- 
s c f i k  

i Am. sin'0h-k QU. 1888, 
Taf. 107, Flg. 12. 

hpabliget und von ande- 
~ Q u ~ a l s f a s c i -  
gm.  N d  S m 5  
W O U ~  dessm 4Gpmlnp 
Prw&~sni& gshlirig {Syn- 
onym vw M&), da 
d u i ~ ~  

und l h i w l i b  vcmiadnd 
&CHiNDEWOLF 1926, 
s. 507). 

Did-Semkhmdektun- 

I fwgw durch weniga W 
tige und wen& g e e t t  
Rippmsdde, dlc schon bei 
2w0 Sk Flankc&kc 3- bis 
4hch p b t i n  P* uad Sc- 
kundärimmpmiten sind & 
relaavXeMg diffutnzicrr. 

r Am  da^ QU. 1888, 
Taf. 107, Fig. 10  und 11. 

#' 

L räbnlichrraiIsimnb,lb 
cüglich eewas wcimabhgcr 
und mir b n w x  gduhmtm 
Bippta, ~ i w m u o t f  
h x g I w p i i t s f t i o l r r f f s  
(LU-), SCHAIRER 1969 
dcht die Art ds Obcrkaw 

- f w m a m s i w e a  

@m s&tc 1961 wegen 
valll.mc3dcaHTHTNT 
auf {L Taf. 55 d. V. W.). 

T.aptwcoigcrP~ppen 
und har tinc b k  TZ akF 
bwskgmk (ver@. auch 
,QU- xsss, Tsf. M7, 
Fg. 11). 

M h g k l c k c 8 Z u n d T z  
cstrEolaris,,aLnxlickc 

.L Ypaltphund&lcer&c- 
!- ~ t t R i p p r n ; ~ e r  

Qudmi t t  Der HT bestsht 
nur aus ehern Wmd- 
h h r ü c k .  

km*-%- 
proradiitc Rip&elc, die 
zur Flankenmim d w a c h t r  
werdcDimddottmmeisr3 
=-wJW--F- 
p n  s & q  diedrin Vmm - 
mchSQfAlRER-mmcbd 
x r t w a s  &&n q-. 
hmnhmimAItcr 
d u R h S ~ p m l e i c h t z a  

bn Gqmsaa W den3 wr- 
h d e n  Arm liege TZ -es 
iibcr 4. We rPngm, pok&- 
v m  !& radiatm Rippen&& 
v q q ö i k n  ihffn Aksand tt- 
W*, so d& Z (PR) awu km- 
atam bleibt; die adm&rip 
p.db.g;.. . .aufFhhmirn 
d ~ d - s ! & d l h o & g m -  
sis - Mt nach hinrcn ge 
~ P P L  

Auüdknd prokonkave, kirrac 
uad iibtrh&ft Rippmklc 
*'bu~a.25% Hanken- 
Mh4- bis 5& in A r  6tiilc 
& i g e  S e k r i n ~ p p l ,  
dig aPfFia&eadmenmch hin 
twbiqenuaddanuaufdcr 
~ a & r e n ~ l d * d  
prerlaufen. Sporadicdic Schalt- 
rippen %höhen TZ im ALcu 

3cm ~ZaufBberS. 

I Jntwgataing I d & w i t s  SALPELD 2917; TA Am u u i o W  QU. 1M9. Mimlgroik bis p d c ,  cnpablig-involait W w e  mit haehmpezoidtm cdm hoch- 
&+dem Qd Skulptur aw tief s p a i d u i ,  nur schwach gelulimmun R i p p  mit kurzen, knorigtn Stielm, dm Vmm qu-d und oft im Mter auf 
F l m h l m i t a  schwindend. Unptr-KmmdgiUm. 

R. (1.) m m h  (QU. 1849) 

,Endp&e nach GEYER vw- 
mudich gegen 18 cm (du 
mbesrchtaaus~~ 

I n a m W w a .  

I>icmaigkmgm,radisltn 
bis lncht koakavm R i p p  
biidenm Imienhll& kurw, rF- 
trohnkpve Stick, gefolgt von 
e k  W t i g  undeutlicbtn, 
$#W @&M S p i i k g i ~ .  
Die Se$undidppen, mir lZ= 
4, bsdsdr~ di ä A  Flan- 
kcnhiih und dic Exrunswe 
glcichaB;g dir und trsEhej- 
m-wiebeidmfalgnidm 
beiden Ama - rncist wie 
SchaItripp" 

lJ9 1 

22PR I07 

21 7 

2aPR 
-J 

k i l b  
bii 
ki 1 d 



A - h y  SUTMR 8r POMPECKJ in TOWQülST 1896; TA Axa pcsildomrctabilis DIE LOFUOL 1874. N d  ZIEGIEK 1962 h mehreren ~ u n g s ~  
aus h U n w m  von F-ppe mit nabrlnah mkt io knotigen Sticlzn &&iddfm Ri- die median 
uartrbrwhn adcr ambdm stark +e sind. Die Zuwdaung m $m blgcndm, für Süddeutdhnd dciranten, von 2lEGLER bui- nmf 
c&t nick immer p11aSibel. Midttes Kimmaidgutm. 

Uomgamng A&ms&phmiibss PEGLER 19Q TA hmBllll mlepi& S C H l W D  1939, Klekiwi?&dge IjchSwc mit Mabtlweitm um 3746 und fasr h t i b  
W~mdttngsquemhnk Seitliche A p b p h m  am A l ~ u ~ d s a u m  (Ohren); Sdpw meist deia Abmmmung von R~~mioides. von dem sich die UG W d w ~ b  d~t 
mediane Rippeaunterbmchung d d e t ,  nahhegend 

a n e  
Z T e i f ü  

Licu. 

M l b  

5 6 4  

107 
Zr7 
300 

Q 

1,25{- 

N 
i n %  

23 

21 

2dPR 
-8 

{&"B 

.d 
mcm 

KT11,8 

I j  

H 
b% 

45 

G 

$.kulptus 

m g m ~ d C '  
kvokra~sehrgcriil$(s. 
dort) und beccbränken sidi auf 
q u a m i w i v t ~ + i m g t a  
(ver& dieh4&pabm)- Ab d 
412smddie Gehawepüak- 
W &et. 

{ 

3,3 

1J 

4,1 

M1,S 

41 

31 

1401 

16 

g, ,  

ß 

M 11 

s3 

Q ~ F  
achnitr 
b a d  r 

Art 

( G E  %4,1 

Sm& p d o d . ~ ~ e ,  W h m -  
bug km* ülx&hte Rippen- 
s t i c i t p p h  Eic!~&~nig im 

3-Y 
4faEh.  mit^^ 
SAalmippm e h  T& eine t 

mid~~t' lZvon5,dieimAh 
N n i m m t a d w j n d m  
die Rippen alImjihlich gegm 
t i n ~ a . 1 , 5 m m b m h g h ~  
Mediauhnd. Ia mankenmime 
biegen sie ni radialem VcrIauf 
nach hin= ZnngmHiRniges 
Okabd-4. 

DieRippasde*kdhV<b 
~ a u ~ ~ I r 6 w r a n d  
r n t h r z u p s p ~  autfi &einen 
S i t b h h t l ~ ~ p r ~ v e r ~ .  
W m p p  sind s e k  als 
M~idr is ,so~TZhBEb-  
saas den Wcrt S m&ht Die 
Riickbicgung auf F h k m d r a  
iEtgerinw O b r c n h w i t  
bci mkpidus; cxtemt Rippai- 
unarbreAugmaoehmal auf 
dem Wotrnbcarmtmdt M- 
&&. 

49 D i c i n L n g d d e n h b G -  
kalippm [Sriele) W& 
~ w c i ~ d w u l -  
sdg-brdrAmMsindsiebi~ 
zumRuddnrchm~bcctiip- 
dig und medcat  sich abklin- 
gend bis zur Flaak-nim. B e  

3040 % der Hanke 
sind mit gledu&ig dichrm, 
schwach pmk&ym Setm- 
~ p p e n ~ .  

Sumr bei h * 

R. (IJ #-.m&ta GEYER ? 

1961 

H S i ~ c R . c f . ~ l n k W E -  
GELE 1 ~ 9 ,  T& 1% ~ i k  7. 

Wen& didrnPrhb5pprn 
üad hohem TZ als vorm- 
htade Arten der UG, 

W2 

107 
288 

& i c m  

A. fA.1 crilepidraP ( S w  
1939) 

r 

23PR k 2 a  

A 
11un 

R. (1.) h b E l t n  ( S m  
1939) 

= Ringsttdia cmcd& 
5- 1939. 

Dicbrslc Prhikippen aad 
gr* T z  & involtGu* 

Mo-- . - - -  
ca. 73 mm 

40 

(381 

3, A. (A.) p-~ PEGLER 
1%z 

=AflC. Cf. SbTi(lhtkQU. 
18qTaf. 1107, Fig. 18. 

Von eu- nur d d  et- 
was geziymRippmdichte 
u n d e i d k  

39 mm 

-36 3 

11 m 

(&Tl 

I,06[16PR 

ca. 5 mm 

- Sb; 4 
YBR 

2.53 

8 
328 

kil l  

23cm i 

21 7 
253 
320 



- ümqpmng A Y Q c & @ W b s  SOlWDlWOLF 1925; TA Am. b c w t m  QPP. 1863. Hch- bis p % w k b i g c  A u l a w q f m w  wn ihdqd gmingcr 
E J & h  o b  & W i e  Apophysm. Mist b d e  Qucmhnh wd von feiner Skulptur dtr au&rtp im lUta J k u i p ~  häiifig. 
A h m m u n g  von eahrdehlicii. h i q p d  iineffs M i d - b d g i u m .  

4 
I 1 I I I I I I I 

Unbcrgamtng Au- ZIEGLER 1962; TA Am. ~ O * P ( S  D'ORB. 1849- K l c i a w w  bk m i d g d c  ,Gchaw (d maimaI 20 m) von &dich mialem 
M a M w e i r ~  wit dnhmxph&, vwi jenem - von dm unrerdkdiichen GiBen a b g e s b  - den wo Quadrat & T r a p  t z n d i i  QitersEhnig 
d e r e r  N a b M  umd ab@Ebm -PT sowie du& g t 6 b  Skulptur unmscbic.dm. Fast d e  Arten sind mit k~nanaierlich s l ~ .  O b  
verschm. Di Mchhkkder Arren Iüimmt nur im boftaiGn und subbdpealm Berrich vor: Nach ZEGLER 196Lamma dis UG von A-& 
Y ~ c g c n d D b r n s ~ - ~ " m  

Alt 

R (AJprrsiIIavZIEGUR 
1962 

HrisrdasO*mAm 
wrdoxirs D'ORB. 1M9, 
Td.213,Fjg. 5-4-FürSCd- 
d ß u d & d  istnurdieUA 

doss- =G 
D X962 von W n q  
auf die sich n e h s u h d c  
Bescil&hmg*kt. 

d. [A.) mdoma WORB. 
1849) 

PEGLER wmwheide 
4 Ilmxamn. LT dw N d -  
nat-UA isr Eg. 5-13 a d  
Tat 213 in D'QBB. 1841). 
SiisevmpY-bgfastnur 
d d  &hat W@& 
I m e ~  8 cm) unee idbar  
(s. atbePFt&tadaB#chei- 
b g ) .  Dic Ud fwomus wird 
n o c h m ~ ~ ~ , ~  
pmmiiisnsh*~ 
und grob-- s k u l p  

A, (AJ WillCrras P A W W  
1886) 

Der h d  eines eu &er Ast 
g e ~ ~ S W t s  
(S-GERT 1992) im 
mitdcren Qhf3mmdd-  
@um Sddewchhnds bist 
den ihm Machweis der 

zsubb+dH .Ein- 
W&, d. W Foknl. 
V& auch RC)l.hER 1971. 

A. (A.1 d - ~  [OPP, 
1863) 

Gegmübsr dannar3,8 cm 
g m h  HT tos vu&o1- 
kn) wrct ZiEGLER von 
11 angr~&nS&kcn. 

A. (-4.1 limk (QU. 18%) 

=Am. i t p v o h t d ~  QU. 
IgB8, Taf. 107, Fig. 16: . 

= ~ t m r o &  
XJ3ElD 1939. 

y , ~ m M s d U I E h w x b  
Eebe Sascuadä&m mit 
Pe%ammertai St ich,  sowie 
diticbk%lpcrtrtN gmhit- 
den. 

Suairbeib= 

(mBLBAbb,) zdgt 
&er da Nddwad dnsu- . 
z t & , ~ t e R i p p ~ e ,  
die bd ~a 30 $5 FlaalnahShe 
meise+fach,nacha&ntiia 
immar uohtllchq spalten. 

W 
b Y d =  

HT 3 4  

4,1 

10J 
. 

7,s an 

d 
hcm 

S~PU~W , 

, 

9mm 

Ditfeticn, diehmS&und& 
rippsmds&w-achbnlwv 
und - o h c  Endvcrdik- 
kungsdmdantecbrochai. 
BniardicSLidt&%i&=Ser- 
~ S a i g c ' l Z m i m Q p c f b i p  
gegen 7an. 

-. 

- - -  - 1 q  SR 57; 1 
Flankmhohth- 5 21 48J 1 ~ 5 [ ~ ~  

- 16 

+ + d I t C t &  

3 J a n  

A u f h h n ~ v i w  
tdfW!&~nsfGhkr%fagi 
g~eradhtt bis remhkaue, 
ü M 6 h &  R i p p d d c ,  
p.ciadum je.3. d ~ m  &- 
& a 2 & C p ~ a u s g e -  
hm. Durch~uipptnspti$r: 
n nur wcaig Bba 8.Dichr 
iik dqn A&hg *den die 

$ a p t n , o f t ~ B i P w n -  Rippalci.breinh 
me. Udg&dre Qb aPeh 
~ f t i ~ ~ ~  und 
~ d m ~  

~~~ 
6- 

26 

25 

5 m  

N H  
in# 

fcinq &&e,~&vtSalmn- 
dibippm, di ohne %&Am 
~ ~ t n  Mdkband cli- 
h. 

Die Primärrippen der klein- 14PR kiz 
dchsigen UA sind m spiacn 

L.63 

5,6 

6 6  

HT.5,fi 
rippen s* in lddikdm 
~ d i t E a d i n l g c s ~ d a  

45 

42 

in% 

h k Y &  die n u  prbge @Q-1 
radiate Aiisdehnung hbea 
Aus i b ~  2A3 St- 
k ~ p p e n , d i h ~ j c -  
& tine Schaltrippe 
werd&.Vorbiun@+5~ 
migm Obr auf Fhnhmmc 
liegrcincbrun,&ikEm- 
scfinüning. Emmippen un- 
tcrbrda. 

42 

4 m  

320 

40 

ainddrodmCbulhumn 
Ri#mnnnchmetl.hfa+ 
g i n d a n b ~ p i p p i n  
K n & a m ~ a b u k a w n  
ehg&hVemtc. 

~ , 3  

Q 

38 

1,50 

Zonc 
~ T d d  

L i m  

35 

i8WX Osa 
263 
265 
320 

41 

38 

43 

18 FR 
( m 1 3  

U6SR 

16PR 
lfi[TZd,41ii31 

ss; s 

320 

ki2b 

35 

38 

35 

16 
aOPR 253 

320 
18P.R 3Zg 

1,46 

O,73 ZaI SR ki 3b  



Untergattung A d t c o s q h  a str. Grob bis sehr G&w mir eT. sehr engem Nabd (N stets unar 30 %) und s t e h  N a b e h d  konkav bis 
konvm,'Skulpnu dicht und oft d&r& pschwat .  Mundsaum o h  O b  (1982) utrmutei Ab?rcammw von A i i h q k o i b  Ob-. O k s  
M i r r e C Z C ~ ~ u r ~ . ~  

d 
inm 

N 
ia% 

. L ---I - 

4 iArr Q H 
in% 

A, (A.) vwfocostasUs ZIEG 
LEH 1962 

=Am. cf. sinolmir Qu 
1 888, Taf. 107, Ft. 17. 

E ~ f ~ S c k ~ r i p -  
gtnwitIhrsal*.abesanrSre 
U d 1 - W  und 
61sgert EndgzÖfk. 

A. (A.) & - l i d  {QU. 
1888) 

= Atir. Cf. &- QU. 
18%S, W. 107, T I  21. 

Wcsendkh wtibmbiiga mh 
vomehende Atm der UG, 
&was&btrcSkulprut 

- . 
- 1  . 

A. (AJ oblongatus ZEG- 
LER 1962 

SEhnitt 
beid- 

Sunir bei h = 

43 
44 

Skulptur 

HT7J 

917 

8 9  

(1" 

Konkave, z. T. & & W g  
~ ~ p r i & m i p p e n m t -  
wid& sich bcteir. auf dcr 
Nabtlwand md cadm bei ca. 
0 %  C .  A m -  
dnirIiehm ~p$taedlen -e 
zwiscbcn b en-p je 
PRM, ~VU- dtr 
PR pmk&ve, r&w& 
dicbahh&uippm,dieam 
~ ~ d , u m a -  
dkkrmhkdcr5pkfeS;~ 
Skdpnirdwächmg im- 
 CU EinsbGraagm vor ci- 
u u ~ p p c .  

A. (AJ pssrrdomdabüis (DE 
MmOL. 18731, 
= Am. ?W&&& D'OItB. 

LTisrdasO$mFig. 1 u, 
X in II'ORB. 1849, Tnf. 214 
(-1. . 

=Am. 56rioM QU 1888, 
Taf. 124, Fg, 8, 

Die UA ~~ ZELER 
1962 emicht d 15 uad ist 
Mba k p p r .  Du M d -  
aar-Elmerart [ntbsnsteaendt 
Be&!ck~kmsximal 
12 cm &. 

2, 

khr&nüch cirdrrnpli&wl 
tediiith Jängcrt und U& 
do- U m b X ~ p & s .  
Ausriahmsweke txcm ht- 
ripprc Exemplare siud dahw 
mit W& skulptkm Ra- 
& (r B. gofkia) odCE 
Ringsdien (L E. swbli- 
mhpn) v e r w s E h s ~  

k (A.) nrwtabilk (SOW. 
1823) 

Q 
1 9  Em 

6 J a i  

l i o p R i i 2 b  
m4 

26 
26 

, 

9cm 

E m  
Tafel 
Li- 

Bis d - 2.5 istdie innere&- 
kenhälftegIatt;ca.lPOfi~, 
ineist radiale Sekundämppen 
mdai amghm,  sdmah 
M c - d b E h  - 
(2. Hälfte der einen ganatn 
V m g a r r g ~ d a i  *- 
kammee) srelicn si& leicht 
pawadiatc Srielc ein, dic mit 
dem AItw hriher und sch$rfer 
d e n  mdastüberduNab 
beainrren. 

DkIhwakippenijd 
kuR,krjifDg,niDotnaier 
k&tundscmatrstin& 
&rcm ~ah&stm~d ein. Ab d - B xbrhdcn&md*rkn 
vm niedrigen Wtllui abgelbt. 
Die Stkundamppm sind iancn 
nur zum k i h e n  Teil wbun- 
h; sie sind mlsfcrrs i&bt 
gmkonhy  und mdm kostm- 
las am bzeitul Mdmbd. 
PEdLER b @ p  Ex- 
mnfkhenah~ddi ingen.  

Konkave, durfe,  abu aidit 

Y 

30 

57; 6 
49 
47 

kndg  odet Mi übtmahtc 

1,7S 

84 
21 7 
320 

Endg~&Re zwischen 20 und 
25 cm; der HT ist ein ju- 
gendühr Phragmmn. Pti- 
märrippm friih erlöschend. 

.K- 2 >-L= 

1- * < L 5 <  

, - --. 

37 

3LI 

40 

bmnm an der 10.8 35 

29 

16 PR 57;2 

'J' 
N a h t u n d ~ g t g t a ~ t f i -  
mime wider crl&. Dis k 
hn&rdpptn sind den p d -  

57; 5 

11 
272 
328 

36 

10 

1 , ~  

158 

8un 

ca. 35 mm 

r m n u r u n ~ a u e u w d n a r  
und d u h  marginal W- 
m a I i i g p r o k & ~ ~ i s r  
ihre Unmbree$uag nicht ab- 
mpr. L a d  Skulpnrrschwa- 
chuo$imAk 

IRPR 
(m21 

1746{gg 

22PR 
[TZ-4b. 

24PR 57;4 
i,38 

7,4 cm 

217 
320 

ki2a 

S;ri3 

I2 
I6 
21 7 
ZS3 
320 

ki2 

. 

&C SsBoiadärrippca meist an- 
der ~ ~ r m  ond 

CWM dann thfdls ab d - 9. Clatm Mdkmbmd 
d m d ,  ~ c h m s i ~ u r  ange 
deutet 

320 



Art 

&von btachdkher W 
(d max 74 cm) und sehr en- 
gem *bei ($ich im Alter 6ff- 
ncndl . 

Weitnabliger als vomchmdc 
h n ,  EndgrÖ%t gegen 
30 cm. 

bti d = 

U m  

Unpupmng Parmossnin CPATH 19s; TA A d a a a k p h  raakwm BURCKHARDT 1906 (am W o ) .  Groawücbsigc Aulaamphanen mit Habe! = (35 * 7%) rmd st&r &belwand. W p r u t  & P&, im Alter hä&g dmchm. Nach ZiE- von h m s d d  a h m n l d ,  wa der sie oft rmr dnrch dic 
mcdimnc Rrppennntmbrcchmg zu uut~~schcidtn r s ~  W E m m d g h m .  

Bis d - 10 sind 1m0, Schmdc 
prh&rippca noch dtadicb, 
die Sahl dcr &wach konlra- 
rn 5 d r d r i p p t n  
&bei gi. 110. Owla lb  d - 
ib werden die Primhipppi n. 
S d l W a d m F h r c d d a  
du bc id=16vedmmdm 
siad. M w k i p p n w e *  
dtn cbmfPllc ru schwachen 
W& &d-akr r m m a  
nochbkd-40crkmnk 

. 

l 9 a n  

s Am. cirnmgii- QU. 
1888, ~af. 107, ne 20; 

= Anr. W'+- QU. 1888, 
XE 107, Fig. 22 umi 
Td* 110, Fig. 4-7. 

4. P&) se?Izhd-axm 
ScmJm W39 

= h cf. ~ifurcmrrs QU- 
T%$gITaf. 112, Eg. 3 U. 4. 

Von guepirtdi durch 
WtihrrnNabjimAhar 
~ n d  brti- @&iu 
@&.Wcgai des 
j e d i u m s  und h 
Pshlecfnten&hnlnqdcs 
H F b a o g Z E G U R d i e k  
mlf~dbmts s- 

H T k A m . C t m ~ Q U .  
1 88 8, Tzf. 124, Fw. 4. 

Ko&w Primäuipptn c t s d t ,  
kcn5ichvondtr~abtbis% 
FIanlcenhBht und sdlwindea 
abd-12.BcniEsabd=lO 
wird die S p a h &  irr d- 
mnidtrBrtiaglnttDienur 
schwach W a w  Sekunda!+ 
rippm sind smmpf und enden 
leichrvcrdidaamAui3mbu& 
Sie sind dpn- 
aoGh ist der HT ( F ~ o m n  
mitd=24)völliggk 



&mdM Z E E L  1884; TA N A  REDECKE 1818. Kkinwüchsigc So-= mir langen, schmalen (*Spiel*-) O h a ,  dic vorbcbaltlick a n h  
hkcnntnisst in die Adawmphanidea ein- wcsdta Qmmgqpii sind da L a t d h i c k  bzw. die $Form der zwei- bis nenrp&igcn Rippen mtd dk tin- oda 
m t h r d  e h g & k h ,  vor dem Mundgaurn meist glatte ~ o h n h m k  Hiom kommen h4argiuahöha bei da Typusarr, sowie ehe Medianfrucbt bei der TA ddcr 

' Unergamrng Lrosphhdg5. C;M]GIt 1969 -urig WO Mit'mphh+ Die mahmdm von Sirareria sind W& mkkamt; ZEGLER 1974 a, 
S. 5, dh&t: a q  d & k f i k  w k z u v w ~ ~  A s p i ; d w m  Frage kommr Omxfordium bis U-Xthon. 

An 

A P.] abesans ZEGLER 
1962 

misrlePR bipd&miffM 
QU. 1888, Taf. 110, h. 10. 

= Am. -Eitaatrplicatrrd QU. 
1888, Tad. 107, Pi& 2% 

= A d  qumstedti v a t  g h h  
DURAMD I932 (nomui au- 
d-1. 

Wwiichsjg (dmax, 
48 4, wbe J& 
skdpmr, adult &U. 

Umxgatmq SPlriid s. m; im üur&&ja Seintr krippt als die Mgmdt Unmgamng: Rippen m& d&i trder Piuspalctg, e x m n  nicht untctbtocbca. KmmMduag 
am Auf3mhug (in dm Splrpunktcn der Wobnkammer) bishet nur hei der TA bhsmt. 

Suturhiti= 

S. (3.) pramrsw DEIE-  
RICEI 2940 

ÄIrcste du diddtutsdw 
Sutraeriea. d mxhd 2 cm. 
DS ~m~ls ~4g. 2 (= 
QU. iVS, Taf. 1T2, Fig. 17) 
m cydodarjatlr (& hod- 
M?) gcdltwird, p i r  sehe 
F i g  l&LT 

n 
d 

bcm 

Quer- 
dnitt 
bei d = 

20 

21 

23 

3 

U 

K~o-k, stark nbt&hte 
P r i d d p p m  (weniger spk 

Q Skulptur H 
1% 

Zone 
Z T d  

&L 

LT I,? 

1,4 

-P------ 

35 

35 

45 

G 

Die awadistEadiaIm,w& 
nicht *& R i p p  Peilni 

in% 

Li 2,.3 

23 

mZ1 

?g { Wohnhmuw wandern dic 
Sp+& plödch von dtr 
hcrm F'h&&hnim 
Au&nbug, wo sie d d  spke 

m h r r  
d h € l c m r r ~ -  
d u r a g p ~ l ~ d i e  txterntn 
S&undampacn, a d  dem k- 
t e n ' v i d  auckdievonvk 
gmdgwueckrcn Sritlt. 

1,7 an 

m42 

475 

'0,O 

0,9 

[ 

skhwfPlanlrmmimin2 
e r  3 wenigschwäche 
SpaEh.  Em aufdem itrzrtn 
umgangs~it~td~midcenwt 
auf flmkenmittc mach bmtm 
Vordeailaagtnartigaufge- 
dpm Munhnd &P Ge 
Skulpfu 

Aaf den Inacawinduagm 2- 
bh 4, a u h  3- bis 4spalkige 
Iüppmhi&m&n'aiJdcrd 
P b g m w ~ i n F h n b m &  
von p a d h a  in ~cmradk-. 
ttn v a a u f e .  S*Stim 
Sdainwpenw=rcgJ- 
~ i g r i n d p a d e d m V m ~  
T& Mruidsamn--B- 
n m g  (mit Kapuze) laufe in das 
b g c  &de Ohi hinein. 

Der P h g m o w n  uigt f e h ,  
auf-*Ab- 
&ckreRippcs&&- 
& g s d - - A m W d e r  

$. IsJ g a h  (OFT 1863) 

lBARTHEt besammts 1959 
einm LT (s. Taf. 59, Fig. 3 
d. V. W,). 

Feiner btrippt d von hohe- 
rtr T Z  ais pragamoq d ma- 
firnals un. 

ZEiS 1979 stellte die üA 
g d w  tbdi  mit @%emn Q 
anf(HTmird=1,4undM= 
18 %I. 

2FT 

1888, Tdb.l12, Fg. 7-14 U. 
18. 

GEYER 1961 efnw 
NT auf; SiXMRER 3 970 
~ t m d l d ~ t a a t i a n d b -  
plinater'Mahaha&Po- 
mn 3 F o u m g ~ p p " .  

D u r d i ~ t m l v o r  
allm d e r e n  Sumeritn aas- 
W* 

/ 
120 mm 

a S O m m  

1,s 

7: 
c 8 . 4 m  

3,s mm 

33 L55 

16PR 1$4 
1,07 

s 

107 
1x0 
217 
232 
248 
288 

(60JSR 

(18) PR 

18PR 
9 ~ n  

&%Cl 

38 

S9;l 

84 
217 
320 

oxZa 

59; 2 

67 
1 ia 

oxlb  

,%a 
18 
107 
110 
311 
328 

k i l s  

5% 4 

8 mm 

s. ISS &mQfa 
(BEWECKE 1818) 

= Am. QU, 

32 
30 

32 

Zz 

24 cm 

m. 2<m 

*Q 

#. A m  h@n emphgcn an- 
W, bei ca. 30% Fhkm- 
h- je 3 hkdämippen 

drmdidqbuwc- aigc khshppn,  die, breit- 
grob und stumpf, radialen bii 
prok&ui Verlauf-. 
Sir enden &Wich über dem 
A u h b n g ,  Ab d = 13 bis 17 
d W t  die S k d p  
schell. 

23 

U T8 



Sumrbtih= 

=Am. rein&* QU. 
1888, Taf, f lZ Eg. 17. 

Abb, 3. lfbaiich lckiwkh- 
sig wkp'a.sairsw und die. 
gern äbd& duddmitt -  
lich aber g r ö k  Nabel- 

Qutr- 
Xlmitt 
bei d = 

0, 
l,Sm 

Q 

1 , 7 a  

63 
2mJ 

eLiM ab Ersaa nir den 
wmkgezme8m~. 

S. /s., bmchi BER- 
MER 1922 

Trägt schwache ~ P m ,  
die an manch Tatamelik 
ram erinnw. Fad@& 
2,s Fm. 

.P. m (FOWTAN- 
E5 1879) aus ki 3 har k 

diglich gö&cg Q (sehr s l  
ER?). 

S. iX) w a  BARTHEL 

J - 

ca. 6 mm 

1959 

DUFEh h u  glatte, wohl- 
~ S ~ a u E W  
Z&E End&& erwas 
iIber3.m. 

A m  apcrntg OPf. I= W- 
sus QW.), dcspen 
Originale alle s w k  kmpti-  
miert rnir nicht erkembm 

i Skuipmrv-wurde 
1 'mnZEGLER1974amit 

br* und m m i n  m- 
1 fwt-ungge-5h 
1 9berarrlichmdcfinick 

(aoma dubium). 

Sktdpntr 

AwfdemPh$momns&w& 
I t n  provax P-ppen zu 
F a k  an, ans deocn sehr tief & .. . -- 
ofiP"""U&nipp. 
s p b .  Die W ~ h r d a m m  
zeigt nur & 2- (bis 3-)sd- 
tigc R i p m  die d R & t n -  
mittenadrhinrtnknidmund 
urtem dwhdcn. Dct schmal 
&psch~rteMundpaum gehe 
ineinschmalcsOhük 

Auf dun Pragmoeoa liegt das 
a . ~ g e p . w  Bip&t n d  
innufialb der Flaalttnmimc, 
die sehr ieinm, rmodmc a 
S e k m p p e n  mt~prhgen 
r f : i u ~ a r n ~ 1 i &  
Auf der Wohhmner spakm 
die etwas kr&ga Sticlt im 
Iticht il~erhöhm Kai auf 
FhkcMliKt in 39 stkundär 
~ P F -  

~ ~ ~ h ~ ~ ~ i u 1 3 ~ 1 8 t  
feint Rippcbui, die wm Nabd 
b i s a u f c a 3 5 % F i d d ö k  
proradiat und nach tintm 
Kai& starlc rep.owdjat verian- 
f c a X 3 a A s c h t n ' l . n ~  
w-stkunwirdcmKmGk ein. 
Aufderwohdummwerdcn 
die umbiükab Rippcnppenmk 
durch suk-oe 
und Faim abgc- 
I&. Nach Ed6sch dcr k- 
c m r + m a u f d t r b  
H a h i n d u a p d w i n ~  
au& die Falm im h 
W r a d e .  

AafdtmPhrapmconnut 
schwadit, p r o p c r s e ~ ~  
Mten, die sich anfderwohn- 
k a m m e r m w r b ~  
snimpfen a n d u t p W X i g  
bifwhm Sichetnppm wh- 
W. Die prokonkaven St ick  
bltibm dabei dicicerds die rc- 
m~ko&veti Bügm. 

. 
A d S r d n h m m i s t h ~  

R>..P P 
I 

i C 

4 

ca. 8 mrn 

d 
inm 

EIT1,7 

M13 

m k 7  

1,7 

FiTW 

2,3 

M 2 , 7  Ode- 

L7 

M 
in% 

29 

35 

26 

U 

25 

29 

34 
-auf 

M = -  
bac Auf dcr 5chaIt trctw weit- 
~ d i p N ~ x w ~  
k und 1% vor der 
MWung auf. Zwisfhen ih- 
neu, sawit marginal und w- 
tem, trägt die Schalt schr fanc 
%I~&ippchcn Xhnlich rsb- 
bolai, die ha wr dtr Mib 
druig e r 1 ~ n .  

H 
iu% 

41 

41 

37 . 

41 

42 

43 

41 

2,6 

3jl 

Q 

49 

28 

14PR 
. 

24h 

an-? 
Z T d  

Enc 

ki l b  
bk 
ki Z? 

5 4  5 

26 
207 
120 
189 
217 

,311 

kilc 033 

(1,1) 

1,O 

1-0 

i,02 

- 
0,90 

G 

ti 1; 

5% 9 

18 
110 
322 

0,85 

-. 

bY 
Bi2 

59; 6 

I43 
31 1 
31 7 

h 3 b  
bis 
ti l a  

59; 7 

31 
32 
110 

ti l 

59; 8 

I8 
31 
32 
255 
328 



Unrcrgwrunß Enospbkhs SCEfNüEWOLF 1925, TA Ilsihrsriin d c w y h  SCHNED 1914. Pi m u n g  ditsw VG wurde oft a a g m e w  da durcbgdende 
Unrersthisde zu Suheh S. S ~ T -  kaum M m .  Die von SUiDNDFrXrOLF h e ~ ~ ~ u s g d t t t  Mediadtmbe cris rmr bei CIW M auf (V& SE- 1461). Avd~ da von 
GEYER 1969 für Emosphcttz sngegche bipmiw S&xmpmmdus komm e b d &  bej Sirtnsn;a s. m. vot  So bkbr mligfIche6 U n m M ~ u m  ldgliicb 
die im M i d  @ben Skuipm von E n ~ s p h m ,  Qberce Unttr-Bmwidgirim bis mjaltrrs O ~ K i m m n i d g i u m +  

d 
incm 

HT2,l 

2,3 

An 

S. (SJ asmm (OPB. 1865) 

Der HT wurdt 1870 mmiii- 
lig win ZTEL abgebildet 
(B. T& 59, Ei. 10 d. V. W.). 

Die riehonigche Art ist #M- 

gyra sehr ai&& aber 
d u w h g r & m Q w  
sctteidbar uad wn geciagerV 
ERdgr6Sc {2,4 4. Qie pt- 

bdömigtn 
~ s & w a c I i  und 
wezhs&aft. 

Q u y  
&E 
bei d = 

Q 

2,lm 

Sunv bei h = 

$. (E] e l a  (D'ORB. 
1847) 

~ ~ f i &  2 ~ m .  

Abb. dta HT in ZEISS 1979, 
Abb. 3. ZEISS trennte grob 
skulp6cr~ Sttdrc mit weit 
nbel-~kgmd bif~rkatm Rip 
pcn als S. h M . 4  ab (HT mit 
13 PR). 

S. ( E . ) s ~ b m m l u $ ~  
1914 

Durch Ailcdianfurchc a w  
zticbnec.M&nalp6%e 
3,6 an. 

Pe~isphnic&s &rrhrr 
BERCKHEMER (NT in B. 
&H. 1959 mir d 32) 
wurde von 19J6 
wegen &er M i  
zu Enospkws  pzlit, 
zeigt aber nicht deggcn gar 
mngsrypische S U P -  

S. E.) p d n q h r a  5 
GER 1961 

Wft alkr Swicnm mit 
h o d i r r c h u w  Quer- 
dnia und &mir Emm- 
sUw. MaBmalgröfie 4 m. 

ZXiSS 1979 b& von 
grobappagmva5amcn 
(ver& auch B. C H. 1959, 
Td. U, Sig. 58). 

Skulptur 

Nur SchaIenexemplarc zeigen 
die sch& W- 
des Phgmmmm und die dar- 
aus mrspnnphu B h d d  ki- 
n t r M a r & i m l i ~ .  Gcgtn 
die W o h n k m  w d n  sie 
weizs&* und etwas srär- 
k~Atlfdcnersten4;dcr 
Wo- finden sidl gr0- 
bcrt weidndige N a b c h h  
und l a t d  einsetzende rew- 

die wtem stark kohw 
B 6 g m b i l d t p n . h l ~  
wokmbmm&daigr wie- 
dtr feine, dicba SkiJpnu, zu- 
w&nmjtGttemuis#~' 

Dii aui d e n  Wmd- 

IlipptnbcsPtbcaaosk&t@, 
prnn~d.r~~~+y 
Stielen, die auf FlaalPenmrta 
2-3 reaokwkavc Brsw s&- 
aa, dir &cht immer mit du 
PR v t r b u n h  sind. Extern 
kam m&w& eine 
&=hmaIe M U c h u n g  
d t r X i p p c n ~ h m ,  die &I 
nir xur VFiiiigCn D11tcrkhmig 
wiid 

~ , e m a s w e i ~ e ,  
@raiüatcRipp&Bpik- 
h & g s  beiM), z u i e  bei 
40% Fladmhöhs mwca 
100' nach hin- wobei am 
Knick im Durcb%cbnin je tine 
S & h i p p ~  begianqdit 
m m c h d  auch wn der 
Hanpippe -ist, 
htm siud die ic~u&9vIn B& 
grndurchejncdimakMwk 
a n c b e  untcrbrochq die auf 
dcr Wohlpmmcr oft wiedcr 
V-k 

'ichntacbpmt&ytRip&- 
Stiele knicken bei es. 45 % 
Fla&uih?+he mmcca. 130°in 
rcaok~okaw BB.gwi ab, die 
du& je iMo c i n g e r h i h  
d e r  abgcspdtenm Bogm er- 
ganrrrw&n.Auf&Extun 
sciee und auf &r b t n  V i  
telwiadung c&&t dir Skulp 
n i r . E i n e E i d m ü m g # E t  
sich in den langen Ohrstid 
for~ 

Zone 
Z T S M  

L i i  

ti 3 

59; 10 

17 

I 

Fi 
in% 

26 
- 
30 r 3 

~ a s m  

63 
2cm 

3,6 cm 

j-j 

M26 - 
23 

KT3,6 

3,7 

4,O 

H 
in% 

40 
- 
39 

Q 

1,12 

1,15 

5 

38 

3& 

31 

31J 

33 

38 
- 
38 

41 

445 

38 

( 
0,J 

1,1 - 
1,OS 

132 

V3 

1,47 ( 

(I8)PIP 

- 
18-qb 

-98 

ZOPR 

28 PR 
U D  

ki2 

ki 3 a  

59; 11 

72 
266 
312 
515 
325 

ki5b 

5% I2 

1% 
255 
266 
328 

ki 3a 

59; 13 

32 
110 
266 
31 1 



G m b  S U F E D  1913; TA AmAm. gnivesbaw D'ORB, 1 HO. Die Ab&wmmrng du markten  tmd aufrremb Ga- ist n d  o 9 g c k h  (vc& WAHN 

N 
in% 

41 

+ 

40 

42 

d 
inem 

LT 9+1 

9,a 

17 

31 

G z . g i p s ( ~ 1 8 3 0 )  

HAEW 2963 besrhmc 
Ciwi NT (Taf. 60, Fig-1 

, 

d.v.W.) 

A ,̂ portlandidus DE 
AWDL 1873. 

Durch g d R e r ~ g  Q und gmiw 
"gwc -ip& Y a a  

p m 5 h ~ t d t n .  GY. 
Wm WORB. ans ti I b {HT 
&d= 1 3 a . N = 2 6 ) v ~ ~  
disSkulpmraufdmAlter+ 

Gr. C?) U n i  (HMlZ 
m G U E  19SI 

Die &riv e~dute  und dicht 
~ i p p p c ~ w i r d v o n  
l3hNTEP-E zir T o b -  
timm I ä d g d w W  
d ~ & ä b a e I t G . ~ ~  
PIßYM HAHN, dir T Q ~  

lwmFm$m sb Sw 
mym v o n & a s ~ o g u r  
-&E 

An H 
in% 

30 

5 

33 

9wr- 
&tt 
h i d =  

Sutur bei h = Skulpr " 

Gz grndana [D'OM. 
1850) . 

W isr das von PMLOW & 
W L U G H  lg$Z abgcbil- 
derP Xcic von WORBIG 
MYS Corypui (Mn Nach- . 
&U@. 

Q 

61 

%f 

129 

329 

r j lc  

60; 2 

129 
131 
264 

Zone 
E T A  

L ~ L  

Auf h ke&aieilm NaM- 
-P* grobe 

Wmim die- AUgen- 
bug (Lamdht) knotig m- 

31 mm 

1 6 b  
~ h m i t ~  -3,a 
- w < h q d i e ,  - - - 
raioradia~nurWmigtrufeb 13Jg 35 17 W 
nie&@ Nabtiw9nd h a b -  % Oti i (m3$9o  

+ Au$ i h m  t p m p r i n p t  

27 mm 

5 

32 - 

* w * ~ " * ~  
dg iiM&hte UrnbdMripptn 
rrtrlatiitrrntSp.imkM 
t i g ~  kicht mdia- 
k 5ekunWppen.Durch 
S&hippm ~d 72 ad4ibw 
4 ~ E ; n i p e ~ ~  
g s a v ~ k m i  den mur:@ä- 
kgmSh-&drudF. 

GI. ~ b y p r s i o s O m  H.I%ml 
1963 

=Chg@B.&H, 1959, 
AM. JS1 

Besonkg hdsmbdige  h? 
m i r r t l a r i v h M a b d -  
~ t t .  

24PR ril 0,443 

- 59; 14 
24 SR m[%&41# 

72 

14 cm 

m(g&w 

32 crn 

9,s- 
0,70, 

)rl 

33 

31 

d&. Aus den Knoren 
~ ~ 2 - 3 ~ ~ 5 +  
W r i p p q  die pa-ise 
im Knwcn dcr Gegudbh 
mimden de r  kurz UQr d k m  
Knacocodla" "Jupd 
~ i c g r Z ~ d t  

21 FR 
[m,5 

W&pp,m&TZ- 
imBtgman aripavesimia- 
h ' ü b ~  3 lie 

Z M 1 4  

38 

- - -  
1 

36 

&gm arif dcn hnwindun- 
@ nur sehr &ah Zwi- 

31 

-------- 25 un . 

1,031 

sdm&rime u a d ~ c b e n  im 
AlPtr s d  der fibtlw& bkn- 
h alrtr irls suq&breite 
h ~ i t u f d e m L a ~ t  
&&n. Bi- und rdpwtk 
Spabgmeisr ilndwlich. 
~achwäbinchmSrückisr 
~ ~ p w ~ d = 2 6  
e r l h  

097 

0 , ~  

% 

- 
{&% 
(SZr(! 

30 

60;3 

3z 
129 

0,75 
29pR 
TZ;+, 



Simoceratidae SPATH I924 
Mm&fd& Gruppe rirhoniPcber Pcrisphbmm, die sowohl i&hhkcitcn zu den Idaacinac (M-att) ptr auch den Aspiidocswctn (H+m&xr~) su&k 
A m  der I- stdife sie 1957 ds Uotuhiki t  8n d m  &pidocxraEidzw, w h d  ihncn DONOVAN. U M Q N  B HOWhRTR 19Bl 
Familimrang tißriXumrtn. Die Ki fiir Süddeutschland r c h i m r m  Gattungen {s. U.} d ~ u & a  den h-m Chamkm der Familie. 

V~~~ SPATn 1925; TA Simomra mthpler* XHNED 1915. Kleine bis midgoßc, d u t c  Gchaw mit p e h p h d e q  2- bis 4 f a 4  m&t 
spahdm Rippen, dit bei der TA CA imta SE& P-Q~ uud median gchucht, aasons~en in btsrtnman A l r e d e h F a  extern oft g c d w u h  sind. 
-6 SShQnsD tirfc Ehschaningtn zu & die Eber dtn (&um] Vater ziehen. PM;LIjLt 19S% M r n e  als Ua-reuig von 
X& {s.o. um C r w j o k s ~ ) ,  wassnhdestaw t h + r f e r s g t  eiseheult wie die E&gung in die %mm@ae. Obersres Ui14.tbon. 

Sitnoccnrr ZlTTE 1870; TA Anr. QU. 1847. bii m i d c ,  evoiute Gehäusc, dcrtn M p p m  bereicbswtiw m 
U&& d marginalcrr Knwcnrehtn rnod&k sind, WOK Ci- oft tari$catial & sind. .K* Asan sind bis auf krafösi b d e t e  
Hisdmürungtri vllllig giart (Lpo-. Obcrsces U m T a b o a  

N 
in% 

57 

!n 

53 

d 
inan 

' 10, ~4 (13) 
1 

LTll 

SMP 

Auf deniariemm Wind- 
dich% p p r o k o & ~  Rippen, 
d m  Spabysk (mkk bi- 
I&] weit aui3en, von der 
Fo-qvade$aliq+ 
Abd-3rkkndieRipptn 
aweinmder imd wwdm gm 
Inatnbug sowie in der S p a h ~  
gion k Sie s p h  zuleeat 
im innum FIankaidrital3- 
bis 4- SparaaLsEh h 4  
riefe Ebxxh- Median- 
furcheauf~Phragmofon 
~~ 

Dasdrtbtbcripp~tSradiumcß 
sttßdtC sich - im U n d  
zum@EetP-bisd-7;die 
Rippen sind zu&icfist radial 
und spim lacht MV, stets 
aber biplilrat, wobei der Spalt- 

- punkr dangs am A&ab= 
zulern in FIdcmmitrt liegt. 
Abd=7  weEdmdiiRipßen 
v & & n d i g ~ u n d ~ ~  
die S p a h t t  v e ~ ~ . h ~ h  der 
Vtnw der h r e n  Halbwin- 
dung witd glatt. 

n 
in% 

25 

3 

25 

QUCE. 
d l ~ i t t  
Md = 

0 

10 Ern 

0 

11 Cm 

~ r r  

V rOrhpI#& (SCHNEID 
1915) 

LT ist h Emmph m- 
SCHWElD 1914b, Taf. 7 
(231, fi& 2 t e  M- 
TfEL & GEYSSPrNT 1973, 
S. 30) 

Die Rippendichte da LT 
mirchtffuftbtid=iJtif 
mrk a u s g e p d g c e s b  
m n m . ~ ~ & m s s  
kceiataiditUA+len?j 
Mrgiri$ermitH*abd 
= 6 w&?an- Rippeb. ' 

k& (SCIIMEID 1915) 

LTisrdas Urig. zu 
-igiSb,T&7 
(231, F-. I; Fig. 4, Td. d ge- 
h6r twaudamArtan  
(BARTHEL& GEYBANT 
1973, S. 28). 

Auch imAlmdichurb 
rippt J ro&keel (Dichte- 
maiEimum Wd = 6). 

Ni&zllvmwccwUmit 
VtagatospbnPges brailü 
m G ) .  

S.sch~&cbhgtm 
S c H N E D  1915 

an&ich mit 3. vsL  
-8 (OPP,) (vcqi. GEYS- 
SANT 19881- 

5. -(W. 1847) 
hat ahemiuxnde, ~k hn- 
g e d g a d e h t c ~ a i -  
knoten bei ht v ö i l i i  R i p  
p c m d ~ u d t v ~ m u ~  

sunrrbtih= 

ti36 - 
B i :  2 

115 
2SS 
256 
319 

61 0,88 
w k ~ p e n b l a f ä i r m t p .  
Imokapen&drippendq 
mirdermUm&&sind iimbi- 
t i i  iud m a q i d  IcPeht b 
tiß ver&. Die UmbiIikal- 
knotm sind radial, die m& 
n a h  meist taugend 

aber auch x u g q i n k  Dic im 
Alta swrk g m W i c h n o d c ~  
vdstjg v ~ m i  Rippw m- 
den h Pnarpinirhoten; 

Q 

(1,O) 

lj4 

1,03 

11 
29 
2S 

nkhz iPSiiddcmdad). 

WPR 
20 PR 

'40 PR 
=PR 

42PR 

Zone 
Z T A  

L h E  

ti3d 

G 4  

24 
116 
255 
256 

ti3d 

61: 1 

24 
255 
256 

8 an Venurisrghrr. 



Lhiwming Pmawe&b& S m m Q L F  1925 {= Pri&Srites 19Sl); TA Am a~dupnnsrrris WORB. IM8.  Klein- i& mitteigroh Wur der 
Ga- mit Ohrm am A h m n A .  A u h  Verdidrungen am Rippenspltp& keine Knomi odtr h n t n  aef. 

Aspidoceratidae XEL 18s 
GmQn~ppe der P u i s p W a a ~ ,  dtien gemehmcs M d m d  dit Ausbildung v o n  ein oder zwei Reihm rT. W g c r  Dornen ist. An die ~ o c c r a r c n  des Lias 
crinn&nd, mtm die Dotnm an du Nabd- d c d e r  A u i h k a a a  in amypischen W s r ~ d i c n  auf. Die P d w ~ u i  umn d g  im sufhrcaltn miedum 
Callovium auf und spalteten sehr früh die A s p i d ~ & a :  ab. Vw da: Awgnmmng eim gesoiidertcn UnrufamüiC E u a s p i h h a c  wird im Sinnt wm 
DONOVAN, CWOMON'& HOWARTH a- ObCalIovium bis Tithom. 

Peltcicera~ae SPATH 1924 
Ku&& Uamgmppt der Aspi&=tidac mit Noluocn ~ ~ ~ g ~ b t ,  q n a b r i s d m  Qwrschnittr, mit hS%m bfr rtaovasw, meist tinzttncn aber aud~ 
b h r h t m  (perkphmoickn) Rippm- A k m & h q m  der Makroc~nche rragen eine d t r  duat R& !moPgcr Vdkhageu bis mger Dornes AiiFgRind 
tvolut-phulawn Fwm, ihres Qcrschdq ihrer r T. pmphktoidm Skulptur und ihrer Sutur werden die Euaspidwa&nm-Ga- -idowraE Md C h M m ,  
d u n  Vor~~hlag SCHMDEWOLFs 1966 {S. 406) higd, In die UntaEami cihzcga (vcrgl. SCHLEGFLMLcH 2985). Ober-Gdwium bis O ~ ~ r d i p m .  

Pdtob~~utoi& SPATH 1924 (= Wedekindia SU3lNDEWOLF 1325); TA Peltocem umkttg& WMGEN 1875. Chmgqpiisch sind nm NaTabctPnd b&&itreride 
Jugendrippm, die iatual oft kmvw gab- sind imd extwn kwkav fibffscarm Der Wmdtmpqaersfbnitr ist nt& hdwchd&, aber auch oval bi i  m m d  Bei 
den h l i h a w h  yVntqattung Pm-&) ender diese Ckdpm mir dcm Altuwndum; die fdd rmcd (Peltocstnwicles s. m) emwi&& im .Alm 'm 
aligacinea zwei Knoftnrabai, von denen die nmgdt rodmrdt. Dk R i p p  werden dann rnitseand'i, blcibui zunehmEnd c k d n  undtoder ncigm m &&tm 
Paanmgut. 

Ummgatttmg Pahcamoi&s L W, mittei- bi g d w W g t ,  rnahwa& Vaatrtr der Gamag ohne O h m  arn Aiarsmrindsaum W o h k m m w  mir ganunp 
rppkchu Belmonuig (s. obtn), extern nur noch &wach M p p t  odm &tr. 

D'ORBIGWYs Pig. 4 auf 
Taf, 185 als *Typen. 

DU Abb. dts Typus aagt Ci. 
lange, schmales Uffdohr, 

N 
in% 

43 

44 

H 
in% 

36 

33 

d 
incm 

LT[1)7,7 

"l 

12 

QueE - 
-T* 

Sutur bei h = schnitr S k u I p  
I i & d =  

P.CaSp- 
PRZESER 1937 tea Jugdcippen bifarMtren 

am Innmbug oder blciben ein- 
ZEES 1955 d 1957 be- zth. Bei d - 4 sind ak auf dtr 
ziehr seine BI- Fund- M a b e h d I m i c k e n  
&e auf F@ 4, T& 7 in wrdrkt auf demkindug in 
PRIESER 1937 (LT?). die Radiale und sind lateral 

leicht konvex gekrümm Ex- 
remgehmsicpdeundvct. 

.I 

E 

zwle 
Z T *  

Li- 

61; 3 

111 
296 
297 

Q 

"08 

1,60 

1 , 1 7 { ~ ~ , , ~ ~ ~  

31 PR 
[T&1,8 

GI. 5 mm(?) f 2 w  

~ k t B k A b d = d m ~ -  
Ir& sich Knatchtn am Adm- 
bng, Endrippen hiufen sich. 
Altawippen werden nisdng 
g e m n d e t u n d u r r u n ~  





Durdi d h ü m d  konkave 
F W n  und fast =& Al- 
t t m i p p  a-nutc 

5 ,  ~e 12 an. ..- Fa I .  

~mmbeginnenditmtm JJPR M I C  

n i ~ b i d = i p v r r s , M -  mfii 39 I f  34m 
piqeuzvPeiEnod&anchzb - 62:2 
drcimamhdmginklcinm 4 39 OrB8 EPK- 
KaatdiaSit biankugs - - -  122 
in eitem,s3di ahr d nh- 7 393 35 0,SZ 37 PR 224 
bdwSraucfkiiamdmrBogen 214 
nach himeaundwdmabd- 10 43 32 225 
3 r m ~ ~ s c l U . I m A i t e r  n17 
Ühwiagcn - W p p t n ,  auf 

cgeschvd l tuod  
~ ~ h , ~ a n i  
hochsmi. Bkkatiwi bei f; 

ca20mm 8cm aiacbhatifigseh 

; G h  ~ & w ~ ~ w F s &  h f i d m l s c m i i d k a ~ ~  4 3 . 0  BWt Q X ~ S  
GYGI 19?7 i - k h h a h k h  7,6 39 37 30 PR ~ 2 E t u M ~ a  
= Am bYirrsMsrssaiiaP QU. 

62; 3 
1- ansdem S*- 5,2 36 36 Q,90 3Q PR 

1837,Td PI, Flg. W. kcn paarig an- EP. 75'in 
1 

122 
Knm  erbtda da lm Alt- 7,4 36 38 34FR 217 

*L S d t & A E t , v w & ~  wird& W~tIkkhmDer  
mUn du& waigec kantigen E&egqsbqmwird,wie 12 44 32 
$.cndionaibw U d & -  bri mdtm A m q  mndmmd 

. -UP~M~ nabelwiim kaszen* die 
~ y r l ~  R i p p c n ~ a u c b i m A k c r  

t c m i ~ u n d s i a a I ~  r -  4 em htjshssui,  argm malt ~ p t  
nmg - aaf Jagtmd- 

ca. ZOrmp. 7J an wdmpn. 

.: 

Die hMrdd k 8cr -&-biet b h -  ~Aam wurde von DORN 1931 d h z t l j c b t ;  Bca ' sind nicbr u n d a q a .  Das 
- Aufperrn tiaer W i e  weiterer Arm bst nar durch F o d k  VGU W S  bdsgr. 

E= P- SOW. 
lS22) 

EndgtMt gegen 21 m. 

G&Aldid&itmirIiyp- 
s e l u m d ~ ( s . r m -  
m). I3ie Srikkc, diuDORPI 
.P31 unm p s r m  ab- 
biidcc, gthOree - d c h  
m ~ E u . o $ g i r ( O m l ,  
~ ~ ( d - 4 ~ ) m c H c e ~  
A u & n w i u h  Wen, hat 
sehwachc Bop&p. 

Eu Cattaa (SOW. 1823) 

h n - w r @  
R~rcsQundIE,kItinme 
~ s t a t t ~ n m r m d h b  
km L ~ ~ B B E  (> 301 ge 
schiodea 

1 * e  . % #  -0 
. 

-4- 

' 

20 Cm 

0 
M c m  

Vondenwk&td'inDomcn 
dcsLneabugsgchen~adia1~, 
ni~w&~cm 
den h m m  desAui?mbugs 
a n d s t d ~ h d c h ä b e r  
d i e ~ t t . D i ~ A d a i d o r -  
nepdcrhcmhdtmgrn Icgrn 
si& an die foigde Wdmg 
a n . D i e D o m e n ~ b t i d -  
3 ~ u n d c m ' & b U d = i 0  
e ineLaogevm12mm~ 
s c b k n ~ ~ .  

DuSkulpnir&~&@pid 
& won p v  d d  
>s=hein~i die inneten Knottn 
(diircb diböbecai Rauken) 
~mieuedichttfaadcrMa- 
b h h  ZU liegen. Die h n p  
DpfficnwrüpwannatilrnBind 
d d  pymmhk, leichtmdd 
p s ~ i w E , s m l p f e  Knoteten er- 

Rippen* sehr 
d~ach,&d-14re&&g 
6d& mcmjedmh kaum 
& d a t  

15 
m20 

121 

10 

15 

7J 

11 

15 

24 

49 
47 

- 
46 

42 

43 

43 

SO 

32 
29 

- 
32 
Y 

324 

37 
- - -  

35 

29 

&0>4 

0$4 

993 

1,OB 

1,OZ 

1BKn 

zKn5 

29Ku 

17Kn 

20Kn- 

ox 1c 

a4 

77 
248 
272 

mlc 

Q 5 

5 
77 
269 
272 
W7 



d 
mpn 

m17J 

9 
(12.5 

HT 11 

4 

8,6 

In[$ 11 

ETi143 

30 

HT 17 

10 
15 

120 

T A  
Lim 

oxlc  

62; 6 

5 
287 ' 

or Ie 

63; 1 

5 
77 
207 
237 

o x l t  

63; 2 

5 
n 
207 
21 7 

ox 1 

3 

AR 

&be-mm~~WmLL 
1940) 

hwindmgm mir deom 
von per- 
ab d = 13 R i p p  sbt t  Dar- 
nca. - &geil 20 cm. 

Flaacn  wachsel von Knc- 
F m m R i p p ~ E i r . v a -  
-DORN 1931 bei 
mvas-Hund* 
&rtmH. 

Eor. hrp& (OPP. 18631 

==Am. ~ f w s  QU. 
1887, Tafi96, Eg. 1. 

Durch hnlbhgdige Knotm 
md breiten Qucmhnirt aus- 
g&&nqEnd@kuntu 
15 uri. 

Eu. tsqpbwm (OPP. 1M3) 

o A a  pwmm%ms QU. 
1887, Tat  9Sa Eg. 27 (OP- 
PELs OrSgiaal). 

Van b-ppaek durch W- 
Ienn Queischaia d wur- 
4 g e r t  Kno- die 
im Alter Ut8shn, @s- 
den. 

Eor 6 a h m m  fD'ORB. 
184B) 

E - b i ' i ~ t ~ m i r & g e -  
nindetemQwtdmitt. 

Dom Srüdrt geboren mic 
Vmbtbalr zu babeamun und 
s l a m m t a ~ ~ o x  le, wog* 
~ ~ F i m d e i n o x l ~  
&&(- 
1945% 5.. 87) und gewalagc 
G& d e n  (d - 44 cm). 

ER. 'Tkmthpsn (Buw. 
1928) 

lhicht  von allta bisher bc- 
s c l u i c h e n h  die h a -  
sreKnatmzaClI(*in 
Rippen äibcrgehcnd). 

Vermtrrüch nrgleicb mit 
Aspdwew- 
DOiW 1923, das daM ao- 
tnd&to*mrieat 
bnm 

N 
In% 

52 

45 
4 

42 - 
39 

41 

43 

(3Q 

39 

@er- 
dnitt 
bei d = 

6 an 

Q 
11 rn 

C3 
14 an? 

Q 

1 3 a  

Sunirbeih= ' 

-?ii? 
ca. 15 mm 

45 mm (?) 

Q 

1,M 

494 
0.a 

0,n  
- -  
0,72 

0,78 

1,O 

(48) 

5,76 

H 
in% 

66 

33 
3i 

34 
- 
37 

35 

34 

(35) 

39 

sMpn~ 

Bisd-l3gltichtdieSkdpnir 
der von uii Un- ' 
tmchid zu jaitmnirnmrabcr 
Zdt i i rdm. l lbd= l3& 
deu die ~ o m m  und werden 
darcfi scba&, leicht -0k0n- 
hve Rippui mazc, dit auch 

überstatn. 

DicIstc.lEnomiamlanenbug 
sind m mit pöhm am Au- 
&nbwgepaarc.AIItsind~ 
milknlic)i&aundindie 
h b d d & r b b d t n  
WindmgeingtdrkhAbd- 
1 bcpiaaai die Inmuh- 
die ih etwas sp5m Dk 
wbinddm Ripptnsind auf 
Fhkcmitt t  +kht md 
imAlterw&ig,mimM- 
mundendich. 

D i e w i e M h y p s b m -  
$hnlich@m&tmKnotm 
sctwn'hLmcin&bejp@ 
m t m  rindiindaufdmh- 
mwindungenweitsräodiger 
alPbeiollcavdmdenAr- 
tm. Die radidm V a b w  
rippen sind wuMg W d e r  
f c h l e n . A b d - 8 v u d e  
die bis dahin s & k  ds die 
i m i c r m ~ A ~  
qk~danarhaach&k-  
W. Es bleiben nadidc Wel- 
len. 

D ~ E ~ ~ D ' O ~ G N Y S  
*dicht b e b a d a i i q m d e  
~ p p d d d ~  C p b b o -  
*ditdurchwulsrigiellippm 
p m ' s e  vcrbunh sind. Die 
~ r t $ e i . s n ~ a b d = ~ ~  
(U Doms hmpraa* 
dcm HT-D-,' V+ 

ARKELL 1945 a, S. 286), die 
hmcnsiad(mHT) bisd* 
14 bmändig. 

Auf denbnmwindunga %k- 
& d i e ~ g n m i ~ ~ -  
-&ä-auchdmsei- 
eigu~~ramidaLDitwbin- 
h d c n  Rippen sind auf 
F lahmimdgd-  
undkhknnaun.Abd*ll 
werdeltifieKtlarm mneh- 
mwd radiat zuebader pb 

strDdFPd&mbeid=14in 
schad5 weit&&% rcmr 
k w k a v t ~ ~ R i p p c a  
itbqditerwasaNfderiVenar 
M m .  

W b  

17Kn 
i8Ku 

21 Kn 

1&U 

21 & 

32% 
14 Kn 

f 6 i b  

14Kn 

(45) 

44 

47 

034 

L04 
1,03 
1.05 

31 

35 
33 
30 

U Eh 
25fi 
25 k 

5 
n 
n 

ox l c  

63;4 
W,1 

5 
297 
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30 
NT 35 

139 

20 

30 ' 

29 
(3 

KT 8J 

S 

74 

25 

U. 

7,s 

15 

40 

10 

Art 

Eu. amthmftrm P. & B. 
1822) 

Rk Anwird anf- 
NTk@dqdadtxHT& 
lein sin u n k t i n u n h  
Fragmmt ist. 

D d  8th w e k h d i g e  Al- 
w i p p m  IZ 
pimw mit d ab). E n d d  
g q a  40 cm. 

ik ~ e ~ t  (D'ORB 
1849) 

lepidocgll~~ sublwsgfspinraff 
DORN 1931, Taf. 19, F& 6 
und T& 20, Fig. 1, ia cvd. 
sreglcicb. 

D d  d u  lang Donicn 
a wga&&m, vbn 
in dit d h m n g x  
cwas &baogm+ Riwm- 
~~. 

Sunu bei h = 
W 
schnia 
bei d = 

N 
in% 

SO 
51 

44 

47 

48 
15 

43 

403 

39,S 

42 

43 
46 

40,s 

45 

54 

37 

Skulpw 

Auf den W 
siad EeiaeRippaiarrfdwNa- 
belwand r m k d a v  odu 
spadjsrb pawmig, Am 
A&bug La& sie& d 3 
rrfrobnvtx diach bta 
( b t i ~ t p & l n ) . A b d =  6 
trmn Knhktm runltuirnbug 
ad, & sich Md kc-;B 
&m.Immkhn W p m  
sindipllßm- und h m l m ~ m  
-d&10der 
2 ~ p ~ d e t i : i m A l c e r  
vc~bkheu nur k d +  boß 
wwrc. 

Auf den groben 
gm&&ppene&&m die 
hhginantaottn kid=2$, 
d ied ika la i  bei d-4 
tbtrisri unq&di~%hw%- 
Eht Itippen ktinmn dir P m  
v e x b i n d t r r . D i e A w  
s i d k n d e r s  im Aloa M- 
-~bd-l3werdm8ie,  
auchaufdtmSteialrun,ni 
~ S d & ( 4 c r n b u ' d =  
2O).Abd*40sbd a l k h  
t e n m i e ~ B ~ a d ~ -  
tigcn Rippai,'die nur 
kmüber* 

DOBH bildet 2 M c k e  mit 
unarsetriedlieh s k . U l p ~  

m i b w i & a p a b . W  

W. d~zwiW(cOUaT 
1917) 

I.rr;srA+'dmmw- 
mm NEüMAYR 1871, 
Td. 19, Eg. 1. 

Durch unregdd&y Ju- 
e d p m  aus Kna0m, 
nippen und Paeabeln aus$r- 
reichner. 

Eic. P- (AR- 
1927 

~ i e s m ~ ~ a m i f s e h  
k&igcn Aitersrippen (ab d 
=30).ZnirgmtakwaEh- 
s c n h  d ab. 

jthrahnlichistfi.wa-3- 
& n m  (BEühWW 1907). 

Eu. ui Ikb-e (DORN 

H 
in% 

32 
30 

32, 

30 

34 
31 

35 

- - -  
37 

- - -  
39J 

34 

32 
32 

- - - -  
35$ 

- - - -  
3-55 

L9 

39 

pü+vcinbeidca*bisd 
undgcniodctui Queldldtt -5aoehkriifögthQm- 
augczeicbna. DORN pme;beideshdabd-Pna- 
d i & t  auf eine Endgr& h m  skdptuh und oDjgtn 
VWi  35 Cm. 

' ~ P w h ~ l l t  
30 rmn I?) 14an I k h m d i r m g .  

Aufdmhntnwindungtnsind 
die w e c b  ~~ 

15 36 

. 

3s Cm 

n 
57cm 

1931) 

.-- 

40 

Q 

4 9 1  
031 

037 

091 

(1,O) 
lp6 

494 

1,QO 

037 

0;6 

(1,1) 
1,0 

1, iL 

1,13 

1.12 

1,O 

~ ~ d u r ~ h ~  
W d a i p p  Ptrbultdenj die 
AtilknkmitmsindniEhtiadk 
fow N a M W  &gc- 
darckt.'hAltcrwcrdmdit 
R i p p  =Ufer und hohw; dii! 
~ p a a c r ~ a D s a n a P  
dct Der Vmm bitibr n a h  
glae 

.Die von D'ORB. abgebildete 
~ugmdform *nur i n k t  
h g f 6 g e W d o r n e n . D i e  
d i c h  s m k  id&hk 
D ' d u u g  dcsLT+Pw 
mndüEher P;noten und an ei- 
nuSt~üc2langt spim Ihr- 
nun in C c l m k n d a ~  bei d 

40. Ie &X VVmaPIkcht 
smd sie um ca. IS'gegm 
Sphhckm& admgdch-  
nx zwischen innen- und Au- 
hdQm~li4gtnschrwache, 
~ ~ E x b c b u n g t n .  

8an 

17cm 

1,O 

. 

1 - 

77 

17h 
M I C ~  

20Ko 

19Kn 

15 l(a 
I9 Ko 

{l$) B 

l 6 K n a x l b  
14Kn 
12Kn 

f 6 

15 

14 

Zone 
Z T &  

La- 

oxib 
l c  

64; 2 

5 
296 
297 

dok l f  

6913 

72 
77 
328 

\QX l b 

64:s 

$ 
128 
297 

bh 
mlf? 

64; 5 

5 

ox l e  





' l *  - 

I 

Ch&ites ROLL& 1922; h ARn' d& OFP. 1863. Evohr-planulatt G&iuse mit imzhrd- Q d q  d m n  h - d -  &dich 
aber schwächer &dptica sind, wähmd die Admtwindmgm mehr glaa mea. DONOVAN, W M Q N  & HOWARTH s r d i ~  1981 die G8miq ' ohne Btgrhdilug in ibrt mu e i e  Subfamiüe Hfiosmkatin9+. 

'. .- 3 4  ' '2:' -4 1; i, f,+,+-d~a 
A P- In &LA L --. 9 

L' ' 

erb :h 

,& SwtOrn- (DORN 
1931) 

Kkhwücbctisige, ducFh iiart- 
&d&g hbulatt Pimkrip 
ptn awgezdGhnen Art. 

I 

Eu+ m d I m  (QU. 1857) 

VennutM kieindchsige 
& die übewie& im 
Cdnncrecr J- *den 
ariredc 

d 
inan 

3 

3,6 

5 3  

iiT 1,5 

Ci. & a h s  (On. 1863) 
r ~ .  

-+:- 
-r .. 1 

Cl. scbwabi (OPR 1863) 

a h. p- aaqnia- 
#U QU. 1887, T&. 96, 
Fig. 5. 

= A ~ ~ ~ G E M S  acql(ko&- 
rn QU. in DORN ~ ~ l a l .  

Umctxhdcr sich vwi clara- 
BU5 durch &kerc &rip 
ning. 

Cl (2) ClOYCltp~s (C. DORN 
1923) 

D& b d u  Wuldppen 
mit schinden Zwkhcnrjta- 
mm rtusgdcbnet 

9:: ' 
4. 5; * .R :'W :* 

s I?< - - L  Li 

Sum bei b = 

m8,6 

( :i 

KT 7.6 

6,7 

6 

' 

N 
in% 

33 

32s 

33 

32 

U m  

0 
. 

7cm 

Q 
62- 

9uer 
dnia 
k d =  

Q 
S a n  

0 
1,s Cm 

38 

39 

38 

37 

38 

W M a m H T d i e  innen- 
wioririnpm ankenntlich sind, 
zeigt QUWSTEDTs EKemphr 
Paf. B6,Fg.9] h& 
glichmagige Radidrippm, die 
amAu&nb~ghwt igwi i&t  
&d. Die foigede Nabelwand 
w&tEndtü&snirnp6erCra- 
ddn auf. Im Aircr werden die 
Rippen m ~ h r g c h w ~ h  
PIanl*nraetl~rcdueiect. 

Dicmkantcn, leithtprora- 
diaren Rippm sind auf den in- 
nertwindunBen oftiainichte 
und St&kt w q e b & g -  Mir 

- .  
dem Ntu W& sie weimän- 
&ger und schwkha, nm Au- 
&&ngsitidsich~dgÜk- 
hat D-W d m d m  K ~ O W  
sind auf d c n h -  
v a k d q  dcr Vcnta ist*. 

13iefl+Wul.suiPpenb~ 
g&uitn b e i r s  bxeit am Nabel 
und tcrbtciteit9n sich tra@r- 
m i g m m ~ w o s i t e t -  
was vsedickt sind Aiia den 
V ~ ~ c w ~ p ~ n  je 3 
~ d a r e E m m r i p p e n . h  
dmschrnhkiPeEaiscalfnr- 
c h a  l h g a  oft &C Fadeatip 
p-dleuatrn- 

SUpnir 

B U d n O , 8 n t t m ~ p & m ~ p j ~  
werdende Mat@nahwcn, ki 
d=1,1rr~g,IrlCmCTbleihde 
Umbihihö& auf. Zwi- 
&an ihm spaancnsjchra- 
d i d t o d c r ~ R i p p c n ,  
du in24 K o ~ t t n  zeic 
spiitrat sind und deshalb häu- 
6g f i b u h n  Charahra* 
w e h .  Exmmkulpnu zwi- 
& ~ i i b u i i a ~  
MarginakiomenEhdkh 

JhskieUPe Gehäugt des HT 
zeigt nnr wenige webrindige 
u n d s c h r s c h w a c h e R i ~  
von dtritri dit Ieraen am Au- 
$tabu$ pbel-di be- 
knortc sind. 

H 
in% 

37 

40 

38 

35 

31 

36 

37 

40 

Q 

0,86 

0,Yl 

49 

,24Ka 

ZMtE 
Z T &  

Li= 

2 4 I C n a l t  

&;f 

77 
305 

ox l C? 

3 

216 
217 

1,15 

1,12 

1 3  

1 3  

1,0 

24 

24 

22 

18PKoxl 

oxlf  
(3 

66; 4 

207 
217 

ox If 
(4 

tib; 5 

77 
207 
er? 

64; 6 

75 
n 



Aspidoceratinae zrr?u. ms,  inkt Phpodricer~rioat SCHWDEWO~ 1 1 9 ~  Enaspidmrakac SPm 1931 P=. 
Klein- bis poßwücbige, du& ein bis drei Ruhen kr&füga h ~ m ,  Domen & Schaufeln a d  Fr(ihe F a r n  wolut mir meirr breimapezoidem 
Qu&nia fTaripidpc&ws), ear überwicgcnd is.v~hbullar mir stark ~ c l e t a n  Qumzchoirt. Rippen spdm eine unrerpodmtc Rolle; tinige Gaaungai sind bis 
auf .uf eintotnenmhebh t ~ t ~ u n  mgw NabeI v6Iligdab (PBysodocsrw). Ober-Wovium h Zthon. 

Pm~spidacmus SPAm 1925; TA Am. niariai OPP 1864. Klein- bis groiichige, evoluu W u a  mir brcimapwidem Wiadungsqdt f ,  du durch Finr R a t  
k@ger mwginaler Dwnen noch betont wird. Dma &*- d e r  spaoel&&&c Form isr das wcscntlicke Chacakrerisakum der Gattung, das jedoch auf k h m u  
w&mmwadite bcdu&h ist tnrt eint &TC h a t d e  m m b u g  W. Die D ~ n t n  bzw, Knoten komien d d  EbA- oder Parabelxippa vtrbuaden 
s&, die mandimal auch den V- qu-. Die onwgmukh ~~ s l m l ~ u n $  mWtt Z E B S  1962b zur A-ung @ drei Unt&amnigm, 
von h c n  ErfflrnoditssJEhNNET in C- auf dtn Dogger bc$ciuä& zri sein scheinr. Ein Dimorpbiamus k m  nach GYGT, SADATI & 1978, S. 940, 
innerhalb der ihmpmmg aufuetm, Apopkpen aiad jedocb hipher nicht bekamir gtwardcn. O k ~ ~ V i u m  bis O b e r - M ~ m .  

U n t m m q  Pmacpidwmms s. s q  & u p d  sind s&*ge Margraalknotm (Ihffelartig kurz), die aus P~fibdn der h t x~ t cn  UmGagt h c c v ~ t g w  rntist 
auf &&- Wrn* und ti fi- (Iangerr, &m& Fklhom) iihcxgehm. Darauf higr meisr das Altmmdium mit spiacn oder radial 
& h- nebm & sich xh* ~&&&otm Mit den S c b n ~ o ~  entstehen auch misr in d i e  man$padc Widrippsa 
E m t r a t p  könnenals schwache Biindai oder pmos stirkercEiaztLipptn aufmmi. 

d 
incm 

m14 

6,O 
(124 

43 I HT 6,O 
8,9 

18 

10 I 16 27 

Art 

P. (P,) hetymms (GEM- 
MELLARlkO 1874) 

ZU$$ 1962 b k d t ~ ~ e  he- 
& UA von &d- 

&mD'ORB. rmd d i t e  
als wtiwre UA edwardsia- 
atun blumbmgeme, Mi- 
d adtinem Wind- - auf (von GYGi et 
d. 1979 &UA Y O ~ S M ~ ~ L E -  

nrmibeaacb). 

End@&.- 45 rn !!I; 
Qwdnm ki d - 8,s m 
g d q i r P d r -  
ilbcrgehmd. 

P. (P) suBmsrimii mss 
1962 

Von b&m+pe qott anderer 
S k u l p t u r - O n y e  nur 
&wer EU -den; k- 
b e  bat krafrigcre 3x- 
tmuippea, submaiIni keine 
V - r i k m i i  Nankcnrippcn. 

Der W i n d u a g s q d ~  
&t von der b r e i i p ~ i -  
den (bis -an) Fbm 
ab d=  12 zur brchehtccki- 
gen Eber 

Qua- 
&= 
G d =  

-V 

6,7 mu 

D 

Rcm 

- 

Sutu bei h = 

25 mm 

N 
in% 

40 

42 

42 
M) 

41 

45 

42 

P. (P) collotiZHSS 1962 

P. wllofi ist groEwÜch@ 
( b t i d ~ 1 l n o c h v d ~ -  
mert). Oag. dcs IIT in Di- 
iQn- 

Auch diese *Art* ist von den 
vomcbcnden schwc~ zu 
ermncri-Imkgwsarzmjc- 
nm s i d  &e J~~ 
*U h md der QW 
schnitt peht bei d - 9 *ab- 
rupt* vom w a d  breittrui 
in ein umhlikd b&ra 
Trapa iibec. 

Skulptur 

~ b d = o > ~ d c r i k i e i -  
& i h w s i & i n d i e  
d w &  proversc Parabel- 
~ p p m m ~ D k ~ n  
verbeitun sirb -aal: und 
nehmm schon ab d -23 
Schaufelfomi an. Ab d = 4,s 
werden sie zu SpaeIknoren, 
verbunden mir denrEd&n 
dcrJuge&ipp%aAbdr8 
ud11~1ZanaChipt &W& 
Budrel bei c;a. 30 % Fhka- 
hahe, die kEafO&U werden, 
sich r a M  saecken und mltrsr 
durdi niedrige stumpfe Rippen 
mit dtn dann dm&Us rrrdia- 
h, W g a i M ~ o r a i  
manchd v-förmig wbun-  
dmsind. &Ern queren kräf- 
tige Rippen zwjschtn den Kn& 
rerr. 

DimnerstPaWindungrn& 
kclnplsse sind dkchtuhal- 
ren. &i d - 5 Iasm diditstt 
W %&& 6 e  wer- 
p t a n d h  ~ ~ e r t n ~ a u -  
feaatott31 ab. Von dsr Mitte 
WSpteI hafm Rippen radial 
nmiLinmbugunddannpmp 
k o h v  auf dtr Nabelwand 
hinab d u  d k  wvo~ 
Aw d a  K A h t ü e A h  
sich radial wcrdcndt Umbdi- 
kdknottnakd-9.BSd-12 
+ die Spatel zu niedrigen 
bgdn. Die Atebridung 

m m  w e i u  nicd- 
rigtwdmippen. 

36 

37 

H 
in% 

37 

35 

36 
134) 

36 

34 

34 

C3 

9cm 

38 

38 

Q 

(I,o) 

488 

0,537 
[1,11) 

Q,$1 

0,85 

Bereiwabd- 1 mcmasm- 
mcmS& heschauoren auf 
( ~ h c m s n i l e r & v o m ) .  
Abd-4fvlpcinkufftsSpa- 
-um,nachdeai 
die Knoten drchitigm Pyra- 
miden&tidrr. Ab d - 10 spiut 
StschelaDwrlichcFlankm- 
tim leicht prokorwcx ab d 
- 1 , 5 , a a b d - 3 & d -  
&ttn hdclripptn &op 
pclt, die n b r  bald w i c h  cr- 
iaschai, wihmd die umbili- 
kaicn Rippcnendtn nun knocig 
vudickt md die Ripptn rcm- 
k o h v  werderr, 
d s t i g d s c b w s c h .  

0,8 K f 8 , S  

4,O I 6,O 
11 

L ~ M K ~ ~ C  

u m  
19 MK 

20MK 
=MI[ 

9w 
12 

Zone 
% T a f e l  

L h  

&;7 

127 
299 

m l c  

11 MK, 
16 MK 
2OMK 

16MK 6/; 1 

19 PrlIC 
ZOPvffC 
19 MK 

F 

' 0 x 1 ~  

67;2 

127 
299 



P.? IQU. f 84B) I 
Die vcmud'kb mdwomnchc 
Art zeigt A M -  von 
ryp*-- 
und wird mit Vorbddt zu 
Par@ido~er~  gcsPellt 
( v q i .  ZllSS 1PdZb, 5.29). 

Durch nach b weisende 
S p i d w m  a-. 

Die Skulpturtawicklung 
gkkht weitgehad da von 
colbti, jtdach tntsecbm keine 
U r n b ~ ~ r e n ,  Ab d - 4 

' wird der anrcrt F t h d  
giatr; aufderwohnhhmr 
d 6 d m d i e h c h t n . d -  
gca bfaqbbippen auf Flan- 
kcnmirrs. Exteru spamm sich 
zalm d t w c h e w d s p z m  
~ ~ d m ~  

Dickinenwhdungcn vagen 
k, wcidndige Rawp 
pen, du aW dtrwirlenxtn 
W ~ d a E n z u P a r a b d n  
wcrdtn und auf dem l e a m i  
Umgang ved&dm. C i  ai- 
d e n m g p i ~ ~ i m a -  
l m , d t r c n m g C a l , ~ r m d  
die auf dem ItrzmiUmpng 
dtFm&gcbro&en sind. Ex- 
mm qacrm schwache Rippen- 
paare. 

kkb-sigc F ~ U U I ,  die sich rw der 
r untpbeidm 





.- 
'F \ - 

pl -1 T - _  . . - 
Qw h. 

Sunirkh= SkUipnu d N H Q Z M  
bt id= inan in% in% Li- 

%- 

' 
Asp. s ~ g u i t m i ~ s i l r n  (FON- Der HT zeigr am lnnaibug TC- 

5,6 32 
12üK k i l a  $!: TANNES 1876) g e w % F  ( W h e )  

41 ( lbl{  I M K  & 
D- dmm bis d - 3 seiche - ti l a  8- ~ ~ p h m i t ~  .da. 60% h&mYbcri- 1o .31 - - -  39 099 10 WC. [ I hU< 6& J 

' 
~ m d c ~ A ~ r t a  dial gepübtrseeata Swi- 

schtn d = 4 und 5 trist d i e  
4 2  ~ ~ . g . d e s ~ ~ i a ~ ~ o n , ~ o w  laaarung~~w noch bei jodem 16 
1 m =CA 1985,Taf. 3, ~ ~ m t & a u f , d w c h +  4s P, ~ i g . 3 .  gmsicbmirndhlmdor- 59 

nm. 83 
$4 haiich isr ~ m .  d birpine 100 

W QU. 1 S$B, Taf. 117, . 315 

: BUCK b~rrs~hwsesqrr~ro- 
I? dwraRakWAvonbqmdd& k, wog- CHE€.Adie baden 

wlmchisdmca Eammgrn zu- 
--C. ordna (8. -). 25 mm 11 an 
'9 

Du PaamngduKnoreri am LT lS,8 33 40 1.12 E2 
C 1907 lnrPtabugmitdaicnaufFlan- - - -  - k ~ t ~ b l e i b r h a l b i r d  10 31 40 1,0(fse1 

LT isr das Orig. zu A P ~ .  -5rc&@@ Vondaab 
IY! a 4 -  ow. vaE, *&P iartrdtn die LPI- d- - 59 
,dpi &M TOüLA 1907, Taf. 13, merundsindimdgemsinen 18 34,6 38 5 ~ 2 2 7  

Fig. 1 (bbturlh hdus~pm Bei d 5 8 verschwundq kön- 586 
ncn a b u  vmjnzeie bis d - iz 
M& aufrremi, wobei sie d m  
sehr k c h  Gnd. 

4: l S S 8 , T a f . l l 7 , F ~ 3 d . q ;  
A 
I' =Am.#nrspinosrrsQW. 

1888, Taf. 117, Eg. 5. 
U ' * 7 H s h E n d g & k f = 2 O f m )  

d i a n g t r M i g c r C L a -  -, . r t d h # m & s q I U M d o -  
L ~~ 42 mm 1Om 

- GroßwiicbsigcArrtM,cx- 

rithonische A n  mir Emm- 
riEipeämd i m r c ~  
IGiortnrei%sehr PO& 
d&ip (4. 

Die waSCHNWD 191Sb 
a b g e b i k m  Studre unter- 
s & d m  slch von OPPEis 
Abb. whcbiich nn& gchbrm 
vermudianderm Aam 



P ~ ~ ~ ~ D G C T B I  WATT 19% Th Am. c i r u m p i m ~ s  OPP. 1863. Die TA &&E Meint. kugelige, tngnabligc G&use, dertn u e g c  S&dpnu aus n r i b d ~ a ~  
Hcrichrtm Danim i m  Inn- b t  k ~~ wirrdt imkhm aaf Heine bis g r o l 3 ~ ~ ~  mit N a b t l m  unter 30% mit nur &W 
ambüücaka Kmtemeihe oder viillig f t h d s r  S M p t w  bei kugeliger bis p l a ~ u k  Gest& a u d h m .  Die 5uh6amii P h p g d m v a b  XHlNDWQtP 1929 wtd 
hier aIs aitbehlich Miael-Oddiam bis mmitdtres U - b u i d + m  

Ph. wolfi &ZUMAYR h p a l e u w i m ~ b i m g  m9,3 z 43 LN 
18 73) wird vom khim jsglEchet 

S k d p ~ ~ u c . ~  5 48,4 Z i ? j ~ ~ k i I c  
Skulpmk Art. meditmmc und submzdim- 

ch, sumpfe W m W k n o r a  
Exapiaremgm~ alle&- 10 24 45 2,EIZ &;4 

ahnlich g m l t t ~ e  Sm& mit 
mtiPrema*Nmd 
w&ul schwmzhu~ Um& 
kdbortn sind cbu tu Asp. 59 

Ph. + WORB 1844) 

iX in LOEEAU & TIN- 
TANT 1W.TPf. 25.- P. 

m Am. hßabrs tnamwpbu- 
Iw QU. 1888. Taf. 116. 

Rdaeiv e~~ Art, de- I 

Pb. cirmmpinawm (OPP. 
1863) 

k r r t A m * * m ~ f ~ l -  
cepbuh QU. 1847, T&. 16, 
Fi- 14, = QU. 188 8, 
Td. 116. FI, 9. 

Von alt-o durch brchz- 
r e n Q l e r s C i l R h ~  
(UAIJ, von -CA in &- 

ein-. 

sinuider hmackhien aus, 
dKdwlVuiarquckcn.Dit 
B n d e l I i t g m a u f ~ ~  

Die srumpfea Domen am Xn- 
ambug deinen sich mehr 
praM zur Wmdunpebene u 
i r d h  ais M a-. S i  
reduzieren & N&el6&mg. 

P d w g m k  SATH 1931; TA Ajn. b q d d i  m* a73. Eh- bis ~~i~ W u e  wn m i m l p k  Nabd und s c f i d  &dpw .die sich 
meisteDsuuf K a o t e n a m ~ ~ ~ e i d t n  j-hnaitrg b e a ~ t w 1 ~ t a d i e n ~ ~ b r t e & ~ h i n z u ; d u ~ ~ h ~ k  
&FI. ssh 1957th @tmng & Urmrgamtng win hp&ww a q  UOHOVAN, CALLOMON& J3OXARTH 19&1 btpacbap dcirtalweisc & mi* 
CltSd einer h~~ C b m b b ~  - P w ~ W  - Hyheio- h h l b  h e r  nmtn Subfadie H y b o w t ~ s c ;  a t 2 A  d w  PM- 
Z U S B ~ ~ ~ I  I& P h y ~ a d m w a ,  Odwpid-us und Sc- in & Su&die P h y s d d a t  SCHINIIWOLF. Oberes Oxbotdinm bis 0 bw- 

Dtfomah mcif&& 
vann& erwas breira 
K k i n W g c  Am 

Eme Abb, (W in NEU- 
x.IA*PR 1873, Taf. 42, Pig. 3. 

Von tnimpb a ~ ~ d  
nuFdnrdiweit&n&gcre 
1 C n a c h c n m ~  
Bau* &nMkeit m 
Asp, msquhodwm s. dcat. 

21 mm 



Orthaspidow SPATH 1925; TA Am. D'ORB 180. Mim&ok bp groE+pt, d f i g  d u r e  Gehaust mjr &X Reitre {bei der 'Gi$ a ~ p w ö ~  
k ~ ~ h - ~ ~ n a e n b u g d ~ l a a k n m i t f f , d i e & s w k r c c b t a i i f d u W d ~ s o t h ~ ~ h ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ w ~ ~ ~  
EagriabÜgt Arm (=B. sind m o r p h o l o ~  kavm m Pkpd~ceräu (z.B. wlfi suiw CHE-) zu rreanca. wird dareh Whp ~ d g m p b i d ~  b k  
hoch 0- Una~Khmrid9;ium bis o b  Mhd-Khmcridgium. 

Art S u w b t i h z  

0. && CmCA 1985 

= Am -ha- 
h QU 1888, T& 116, 
Rg. 4. 

sehr Zbnlich ist Pbp. a b  
~ m i t m w W e i n e F w  
Nabclweipe. 

0. g&uMi (CMMEL 
LARO 18 68) 

= Am. Woids QU. 1888, 
T& 116, Fs 1. 

Grob b&pp An, Qrig. da 
FIT r Z. nicht auaindbu 

nttHTzeigtamInnmkug 
MER 1922) 12 Kr16tcimq die fast rcgebä- 

&gmitiamrdcnP;a&chcn~ 3,7 
auf jaan sind. T d d e  shd sie 

dem Fhagmococöa awge- 

Quer- 
Wrt 
h i d =  

28 
- 
32 

2 9 .  

31 

34 

I r n G q e m a r e z u P ~ u h  HT15 
ms, dssen nPtnm nab& 
w h g & & ~ s i n d , ~ i i t  10 
b U & g I m i k ~ a u f  

N 
in% 

~ c l l w *  

28 
- 
26 

26 

Is 

28 mm 

W- 

BUCX ( ~ ~ ~ M h d k h )  
s @ e t d n k ü A h ~  
s r r ~ m j t ~ f w  
che wd brcittrrm Quer- 
schnitt ab. 

mmtinsmIuw&Dk 
La-atrpiuufdcr 
W~l lnkmm~d~~kkb-  
w8chaigtnknardspora- 
 gar 
wcid i in  rcgch&ig aut, Die 
SChaiakMcdianfurchcvtr- 
d&der  auf der Wob&- 
ma. 

DiEbfSzumNabdgcnei$re 
K n ~ m  crreicbcn(3ANIZ 
1973 bei awgmdwmm 
h i ~ k m u r a t k i t ~ g ~ ~ ~ ~ f  QYL 

&&iurda&groh 
D i & t c ~ I n n m b . o g ~ ~ d ~  
@ h s & i m ~  
u d d  

d 
i n m  

b 3 a  
ki 3b 

W ; 5  

33 
32 
42 
59 
I43 

bis 
d l n  

M: f 

16 
4s 
96 
227 

42 

4s 

1 

43 

36 

6 

8,4 

21 

9Jan 

&W 
Tifd 
L k  

H 
in% 

Ca.fSmm 

ki ic  
k i l d  

7% 7 

59 
217 

59 
217 

40 

42 

- 
43 

- - -  
434 

&tim wkd die UamsiAu- 
dung durch den Verlust der 
scblankep D o m  noch CF 

SCh- 

49 s m  11 cm 

03% 

495 

1,0 

1,W 

1,13 

6 
3cm 

PS. c ~ a c s m p o r ~  FAVRE 
18'7 

n A a  ~ ~ O S U S  QU. 
1888, Taf. 117, FI. 2 (von 
CiiiRCh zu-. d i a m  
~ tm,  
G M * ,  ZU &idm- 
rus aiol$mhgk&dr- 
- d n d e A n , v w ~ a l s  
synonym vwi Pkymhm~~t 
-yi&= 

PS. >s.WEGHX 15129 
un&ieI sich nur fp 
rin&gigdnich 10%* 
Sen Ngbd d"aw&ck 
g r 6 h  bom. Sie wicd 
v o r i W C K M d ~ i n  
die Speonymit voa dgnfatti- 

p ~ m & = = w h  

1 2 h  

1 4 K n k i l b  

26Kn 

Q 

487 

- 
0,81 Dksaimpfta h t a i  (Dw 

nui?) sochca d d c h  über dem 

Sm** kEtjc3 nkdrig~ 
bttik Rippen w*i rudiakm bis 
Icichr p r o ~ v m i  Vmhuf 
aw, dit &*V- unge- 
dwäcbtqrie~en. 

Z 

ca.l ' ipm , 

I 

9UK 

ztl~: 

E U K k i l e  
- 

0 , 8 6 ( : $ + ~ ~ ~  

10 
. 

14 

' 

- 

6,5 an 



Sd, (8d 1863) B ~ D P R M ~ ~  m11,4 a o , ~  a ti I 

&atbwathodtt-- 
himlllberaiif liq&).'sie 13 26 43, , W.2 
&widi&uFdtmIMcghug 
u n d ~ m a m e b m a l i n  'I 
br&q W W*& 3= 247 

4@ 

:IlJ Cm 

l 2 h k i l d  

Zh7l;Z 

?;ik 

B U K  
$L& 

5Ek. tg& [~W, 1 8 a )  

r 

F B W M  l*Iw 
~ e a : B r s B ~  
19?9arcß6ald&em~ Qals 
g m d h & t  bm&r&l. 

W q a  veTlnsw3,dB KT 
d & g B U C K 1 9 5 ~ ~ -  
ö&dkhZ] b m ~ a t  

a--&4hneu. 
W*- 

d 
in- 

iT24 

10 

20 

NT35 

10 

X5 

'FFT14 

10 

m 

a c  
Z T ~  

I&% 

45 
$9 
307 
ZIT 

Aiae 

n;*S 

Art 
Q F- 
dmrtt 
h t i d r  

Sunubeihr M H  
in% 

35 
- 
31 

36 

28s 

3s 

- 
27 

- 
35 

*[W 

0. dhdi (OPP. 1M3) 

LTkd-CA 1985 
das&igbntA~ e 

W- 1888, 
T& 114,Fi- i(vwBUCK 
&Nri10rf@hgm). 

* Am. itn- *mfl.llis 
QU. 13 $8* Td 114,4,. 2; 

=~wi.ia*f.&nd&QD, 
1888,Taf. 115, Fi$. I. 

0. lklbkwm (D'QRB 
1849) 

=Am. iwf7~qw&&dis 
QW. 18M, T& 113, F' 1. 

Wg. des. Cr gchcint .rm 
&dh, Bua (md- 
f t n ~ t ) ~ U n m N T  
~ ~ ~ D i e A r r i s r i a S d -  
dtutabland nocb nicht Si- 
ChermetrgniViaSen. 

0. W- (Om 1843) 

= Anr. OPP. 1863, 

I % i U ~ d c s ~  
uonLd&&~;.Pnurdiarch 
&nclws%bteinrenQ- 
&zu mcmep, winsiw 
laati&rdcmdutThdcsm 
tbshpeDamdick 

P I K  

8~ 
bUK 

iIm. 

m&&b&q&& 
< ~ h & k i ~ & e , u k  
v ~ > @ h W b j i l ~ m ~ -  
biis.wit* &erhat 
d ~ ~ w w *  
~ ~ m p & - ~ i m  
&qmqa~.au$eb*Prp 

-&,-weaCarip- 

4$ 
'$9 
. n 
$17 

h2b 

R;I 

b 
m 

-P------ 

M 3 , 5  

5 

3J an 

in# 

39 

40 
Q8 

- - P  

3 3 3  
- - -  

41 
- - -  

36 

43,4 

E 

k n d e u d i t h c a ~ a u z u  
d e n * o W h a < S a A r a a ~  
d i t ~ o t e n t i z w , f ~ b r @ -  
enD~mcnbci35-50%%- 
M&t.Ec&enmtintim 
Zwickel zweiapahgq weit- 
a g n d i g t r w u k i p p m d i c  

ginduadtwtetn*dlw 

P- .. 

Q 

097 - 
Q,77 

037 

D,# 

0.83 

6,79 

EZ 

30 mm 

M 
- 
50 

Bcm 

11< 

75 

~ w a c h r & d . A u & ~ p  
pea rtam ad;  aric 
d h i m r e r e n ~ d r i t -  
td 

D i ~ o f r z i ~ l a n j p 1 E n t %  
~m l i e p  \Pisderdi+ äba 

L ~heabPgundsind&ofrun- 
t e r c a . W m & S &  
& g m e i p t . % a W  
*wie k&81mBn 
(dm sich du& m N un- 

40 mm 

1.0 

. . 

r i p p d d k h e  RadiaMke 

. 
' 

12an 

d l b  
rlic 

43 
,&, 
rn 
aß$ 
2 p  
%U 

ans, die in der Jngmd dtn V=- 
mr queren tmd im Al* dä- 
schtn. 

D i c d i s r a b g e b r ~ t n D ~  
n c n s h e n g m ~ u a n f h i u -  
~bng~s ind%cgmdicrjp i -  
r a h d w  gatigt, Von ihnm 
;a-de,-Radial- 

14 an 



Hybonoticeratinae ü ~ m ,  W d o ~  & HO WAR^ 1981 
Die A m  k o p  in ik ntue S u b h d h  ohne K- dic Ca- -, -Pma (pdm) und Hyb~m~ums M. Bis zh eher L % 

buiu Ehtdwg wird die Sub- her wnst auf* Gumg iYyb~tSGmm b c d & i q  di 195' von ARKOJ. ai den S i h c  gwtellt% 
BARlHEL iti die Aqihemtinae chgdügt wurda. *der D i w e  kam damit aaf die Ga- vuwicsen werden 

Art 

Scb. neobrrrggnSn {OPP. 
1863) 

a Am. h OPP. 1963 [HT 
v-); 

= Am qcloftcs OPP. 1865 
mm ZKEL 1870, 
TaL 301;' 

=Asp. cy&trcns s l h b  
m a  1968 (schwach 
bw). 

J h o r u d o a c , m i ~ A r r  
mir anßergcw6hdkh brci- 
ttm QllerShia, der inDP 
P E b  Abb. viel zu schmPI 
dagmdt ist. BUCKs NT 
(anvc&di&t] hac aic- 
stndichg&geENBbcl- 
weitPdsdaHT 

H m -  BRUSTR0FFZ.R 2947 [= W- NEWMA* 1mj; T& A m  L ~ ~ O W S  OOfP. 1863. Kkhw&sigc bii mi&mk, evoluta PIanulam mit &&dun, 
bi- o h ~ l f a r k a r m  Ripptn, die van u m b i i  G o t m  ausgehen und &eise M u t  In h k g i d b o t e n  e n d a  Gammgqpkb ist eine breite ~~ dir meist 
wni ( a m d m d  hh-1 Mehkkh  wird ObmKimm&&m bis.- UntepTdw 

Siaurbtih= 

hl p m h  m Y R  
18731 

klnwzh b@npp Arrmit 
nur jupsnaiicbea Margimb 
hotw. 

B . & H . ~ m 1 9 5 9 2 U a -  
terarm-AundBmtrmr- 
u c ~ N s b e I ~ ;  
W T H E i  & S C E M U R  
lm W c l x e n  die gr& 
Va&M2LvonWdam& 
amypisch. 

H. h p i  (NHMATR 1873) 

*Q b-iFjW-- 
n p P U n g 4 -  
kmgsowie- 
tuog d c i d m  die A n  
vmprdm. 

Pm- 
schnirc 
bei d a  

supnit 

O P P ~ ~ b t e r w i n 3 v B U i  
skulphnlosen Exemplaecn. 
Z E I S S ~ w n e F o t m  
M irr;insvttsakn* Kppm, 
dic~gcgendassndtde8kun 

Xnmi 

8 

10 

21 mm 

DicinnusaurWiPdmgeatra- 
ms-e,&%* 
R i p h  dls in M a r g i d k -  
ixocndrqndcbtabd-&S 
sctreacrairrdtadabd-6 
d ~ s i n d . A b d 4  
Peren umbilikak I3mnenaaf, 
k t h d i g  bisins A l e  DY 
Rip+  den ab d= 
f 5 $uf Plankmmie, im AI- 
W d e h d r ~  
konkaftr Wft@ Ripp~nb8- 
gardkSku1pnyditnichtini- 
merbism den K i e k  an & 
f l a & ~ r t i c h m .  

Ln&Jugcndghvon~m- 
~ X p ~ ~ m t i s t t i n e .  
seltener2 Radialrippen ans, 
vwdcmnmrj&,sp&rnur 
c a . X j d m a A u a a i b g  
enden. Von den h h g h h c -  

rippm aus Fm. jt2-41, die 
*deruminvtrd-auf 
d m ~ e n d m . f m A l t e r  
wdmdi iR ippa i fkhmid  
undwM, die 
d*. 

- 

9,5m 

n 
l l c m  

d 
inun 

21 

- 
2 1 2 6  

7cm 

8 

1161 
' 14 

' 

.:4,0 

?J 

in% 

%fcn übeqphm, ais qdo- 
& m e . b b m & w [ m  
~CAdsVarianaevanircio- 
h e  =s-w. 

SO 

46,s 

4 0 * 4  

42 

4g*3 

32 

42 

N H  
in% 

{O&) 

0,80 

- 
32 

33 
- 
28J 

38 

331 

u2 
und 
ti 3 

7 3 4  

45 
59 
W 
209 
242 
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Q 
Zone 

Z T d d  
Lirrc 

- 
1,3 

- 
1,46 

13 

(1,141 

20UK 
14W 

24W 

%m 

ki2b 
(?I 
bis 
V3h 

njl 

,26 
31 
32 
296 
202 

ki3b 

mt 
26 
32 
196 
W2 



eLrt 

H. a'hrimi B. 8: H. L959 

wurch nr$erstEtin& lugend- 
berippng (k & = W m  
p.rhw),a- Art. 

H. bsckwi ( N E W Y R  
1873) 

NEUPvIAYRp~3gkals 
LT (sPAm19~). Qrig. W 

&h. 

B . B t I . ~ ~ h $ e -  
phwrrm NBIJMAYR B 
U A v o n ~ m d f i i p m  
b ß b k m - n ' m ü  
ImmdigmMargmal-und 
E u d o m ~ n  als weiare UA 
b. Obugangsfom~cn 
nicht dan. 

H. ipuriribuban (QPF. Ir651 

HTm 2liTEL 1870, 
Taf. 28 {habe Adcawin- 
dung]. 
KhinwÜEbsip h t  mir d < 
3cmuad9cfidrnhdGn- 
-km. 

B. 13t H. Wtcn 19S9 die 
ihrerarm apmu&m d 
SwhtdWradEraeerahat 
~ N i i n d ~ %  
& m k  hat eint fä- 
nctSmw*& 
d~puri& 

H. h y b o m m  (OPP. 18631 

Sirrurbcih* 

P,+ 

I-i 

HT&~ 

N 
in% 

46 

44 

M 

38 

39 

47 

d 
incm 

HT 15,7 

LT,TS$ 
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32 

33 
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45 

43 
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1,43 

1.13 

1,13 
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o A m  CIFP. 1863: 

=Am, perm-ta QU, 
1888,lkf. I26 

2,5 

6J 

RILPrd 

HTZ,3 

d 
a 

HT2,2 

SMpnu 

Die h o b  aaaaai &Innen- 
wind- Eagen & *, 
-C,- 
dichte &ipp E-3 pro arm), 
zwkctmdiesi&abd=3& . . 
k m  Wrenrippte 
,Y,Almd= 
bar blahm, wgsqgm die 
~ ~ p m ~ *  
IbWkakbrn~n ahnen mit 
dem Alter an D i c h  ab, mar- 
ghak d w  zu. Nebmk;& 
nursdiwachgcwdlt 

DiNomhr-Vntmart~Sjp 

33 

30 

35 

UIJK 
I , 4 ( U M n  

37m 

tm&mqR obtauf& 
E l n r n k t k o n v ~ ~ i m A C  
e t r d  IetrQV- die UA 
%Phph-s- 

n 
IScm 

OPA 7 s  sind nur 
~öUig-va:kü~kte Vmd- - 
H. & (FISCHER 
1913) 

Der n w  cm8iemg erhait~c 
(m -Inr da 

h?, Orig a Z  nkh auf- 
f d b E ) I i t & ~ M c -  
gmg der Muhnhch 2% 
fISCkERdtcjedoch 
&t an dtrm Exkem. 

VcrmUtkh WeiawacBpige 
Are. 

d l  

i3; 6 

28 
26 
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ZO? 
127 
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ki3a? 

73; 7 

'99 
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18W 

2 8 P R t i l a  

(35) 

28,s mm 

k t r n K n & ~ & ~ ß g r Q f k ~ i ~ ?  
dKders&achraufderSpi- 
rale srebcndtn Ur~b'hakb 
nca Zwischen, beiden spannen 
sich & 
Rippen, die aber s e k s c h d  
sein Irönrifn. M demNeben- 
k ieaCa~hndichah&t-  
m,dkPadial(hder~C 
ebcae)guichtttsiäd. 

~ & o e , ~ ~ ~ p c n  
a t h i n r a t i i a l p c h m a  
Domca &Ca. 80% mk&a- 
bbhc {iAu&cab&. IkE t&aL 
~nt$UbudtnNtb&Üe 
~-&edidit-.bii2mmIangc 
namn 

36 mm 

&Qe 
Z T &  
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W 
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Rippmi. Slt sind & d g  von SS. 
kundasu Fehmcifung iikla- 
*Abd=lmargiQalt,da- 
d d u m b W U  
wsbdmh, besonda im 
m i u t c c a i S ~ n m ~ E b  oder 
&dar dmhRippw verbun- 
den. Zwjsdiui M m h q  trnd 
I G i c k n ~ u f t n d i e  I t i p  
&pro- und WCZM 
die Wt, Im A k  wedm die 
~ d o m e a  spärlpcbeq bw 
vcir sie v e s c h e  

Dic&oeneEndwohhm- 
mcrdwHTPagctetrovtrsc 
&ipgtn,dkmgidiukn+ 
W %dkkmgtn eoden; die 
N~ledcrscbmaiml& 
d i m ~ s i d g l a d n d c r  
~ugeadhemchdidmRadi- 
airipgm mir mnrginaleF V&- 
d i c b & v w & ~ &  
WMW-ond 
aOrccrl&szhcn. Geg+mdie - * die =P!?- 
chadcinigrb&raW 
~ m e $ ~ ~ .  
U m b i b d k a ~ f e h l m .  



ANCYLQCERATACEAE ciuu71 
Gm&mppc c n d t t r  oder weh- gewundener (heteromorpher) Ammonoideen der Unurkreidc, die -mit rbon im obum Unter-Trhoii aufrrmn (zur 
neucren CF& s. C. W. W G H T  19811. 

I 

1 Bochianitidae S P A ; ~  
&&C V~rrmtt der A n c y k ~ e ,  ausgtztichoet durch eine quadritoban Sunu mit trifiden Loh, von ~dvdutcr bis vßuig g - ~ h  G-k, übcrwi@gctld berippr, 
weniger häufig auch bcknotet. Aus dem siidhmchen Tithon von Neubuq@oq~u sind bisher b 8 h s  zwei h btlcanat geworden, die der foigaden Gammg 
angeh-, 

1 

Pratmi~yl -  SPAM 1924; TA ~ 1 0 t w a ~  gwsmbeli OPP. 1865. In weit $ h e r  Spirale ( a i o m m )  gcwudmc Gehäuse von &da Wachs md garrmdePcn 
QUW&A Pünc, dichte Jugendberippuq wird im &er gmb und st& &g arifemander oder ist dort durch eint F& unmbdm. Vchtmzelt auch 
rnarginae Wen. In den AM- du TaklIe isr aaslelle des Wrndungdw- d dic Länge I du nahezu w k w m  Muse(-Fragmcnu) wgegcbm und 
demi Rippuizshl Z auf die Gngmeiahar der R8he btzogcn. 

hn 

Pr. p& (OPP. 1865) 

OPPUs Origidc, ersmds 
abgebddet in PITEL 1870, 
T&. 12 [36), sind (in. dcr 
BSPG) &Eu uoilstäudig W 

habm; die Q u m h h d d  
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1 6 Bildtafeln 

L '- . 5 ' o w e : i ' &  vermerkt, sind alle Aufnahmen in natürlicher Größe wiedergegeben. 
a4Aie Aufnahmen mrden,  wenn nicht andws angegeben, vom Verfasser gemacht. 



Tafel 1 

1 Lytoceras dbum (Qv. 1857), HT, Weif3juta gamma, Mei3stctcen-Tier- Qrig. zu Am. h a s  albus Qti. 18 88, Tf. 121, 
Fig- 2; IGPT; X 0,68 

2 Sowerbycwas p ~ o ~ o ~ ~ l c a m i  (POMPECKJ 18931, Weifljura bem, Albstadt-hfcn; Qrig. zu Am. to&kam Qu. 1887, 
Tal. 97, Fi. 1; IGPT 

3 Phyllocmas album (Qu. 1 RW), HT, Weigjura delta, Heiddeim-Sdinaitheim; Orig. zu Am. h d w q ~ h ~ l h  dbaas QU. 1888, 
Taf. 128, Fig. 15; IGFT; X 0,449 





I H01copb yllomas (Opp. 1863), HT, aOxfordGmpp, Transvt~Sariiim-&M*, (Schweb); Ong. zu 
OPP. 1863, Taf. 57, Fig. 2; GOI. hm. ETHZünch, Sig .  E S ~ E R ;  X r),9 

2 Pbyllomas wo- ( B m q x . ~ ~  1866), HT, unteres ~ m l - ~ ~ ~ ~ J  S e ~ d h h i t t u  (h&q); aus 1866, 
Taf. 7, F-i& 1 

3 Ph y l l o m s  ptrychostom (BENECKE 1866), HT, Volano bei Roveredu COher-1Eillia)g4ia8ia8B~~~cm,1866Z Ta;f, 10, Fig. 2 

4 Cafiiphyllowas h c b i  {OPR 18651, LT?, Unter-Tithon, Smmbtrg (Karpaten); Usigk-m Z% 1868, T&. 5, -&. 'I; BSPG, AS 
III 264; X 0,63 





Tafel 3 

1 Qismtedto~us  mariae (D'oRB. 1847), Lx VtMo~maedic  (Frmkeich~ aus AflB;HU 19393, Taf. 11, Fig. 4 
% .  

2 ,Carrdimwas (~crwbcr&mrzs) scarbrrrgms s m ~ g e m e  (YOUNG ot B m  1828), H'T, O d d  Ch5 Scarbom~gti (Enhd) ;  
aus ARKBU 1939 bi Taf. 10, Ag. 1 

3 6ardiocerm (S~arbwgicero$) s c u r ~ g m e  SPATH 1939, M; obver O h r d  Clay, Waxbog~tuitingdonshtre 
(Engiand); aus SPATH. 1939, Taf. 7, Fi, 12 

4 Cdiocergs (Scarbwp'cwas] praecardatum (DOWILLE 19121, NT, unteres Od~rdium, Vdd~fma&(Fr&&); ans 
D~uvIIW;~ 1913b, Taf. 7, Ei. 7 

5 CaP.Pocerccs (Surrhrgim~] h k w s k i i  &W 1937, unteres Oxfordium (Ball Beds), Scaxborcpugh (h&d)j aw ~ L L  

1946, Tm-F&. 108U 

6 tardiocmm ( S G I T T ~ ~ ~ ~ ~ I S )  exaratoides ~ I K E  1937, wireres Ordodibm (Bd Beds), kborough (England); aus 
Aman. 1946, Ta£. 71, Fig. 5 

7 Cardioma5 (Phmamm4 p h  (BWCKM. 1925), Hi, oberer O&rd Clay, nahe Woomn Basscmiltshire (England); 
aus ARnuL 2946, T& 69, Fig. 21 

8 Cu7dioc~as (P,hma$omm] t-mstatzm (HIKJXW 18811, HT, Unte~.Oxfordim, Bolobanowo an der oberg Wolga 
(R&~~) ;~UC.NIEITIH IBg1,Taf. 2, Fig. 19 

9 Cardloiwa ( a k t o c m a s J  t m w i c o s m  (MI- 1 S81), Mmgehalk der -umer Schichten, H e m m  bei HüdesbeYn; 
Orig. zu SISGFRIZD 1952, TaL A, Fi. 5; NMH, W9 (Foto WH) 

11 Cardiomrm (CardiowasJ cor- (30w. 2813), LT* Cardatum-Zone, Ssitnd-DkiWWiitshi~c. EEngJand); aus h ~ ~ u  
1946, Taf. 68, Fi. 1 

22 Cardiowas ICmdiomasI castXw& BUCKM. 1926, Hi, CrisEicardia-Cnbzme, D d C W o r d  (Enghd); aus ~ L L  1946, 
Taf. 69, Fig. 17 

13 Cardiomras (Cmdioaras) asbtoneme ARKELL 1946, HT, uLowtr Wmregus GF& .Stecpie A s h t o ~ I d ~ i r u .  (~q land) ;  aus 
1946, Taf. 69, Fig. 2 
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6 Cm&- (Vwtehimas) ultumma~m AR- 1946, *Red Nodule Be*, (Corda@~ll-at], V m h  ,b&ndl; aus 
b 1946, Xiig. P 1711 

7 Cmdhce~u5 {Suhctebriceras) c o s t e l h  B u m .  1925, Eisenoolith (o'beses Unter-Odoriom], Dives ader Viem (Frank- 
reich); aus AR~EELL 1946, Taf. 69, Fig. 13 
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Tafel 5 
I Cardiomas (&hertebpicwas) dmsipliatum BODEN 19 11, uShell Bedm (untercs Mitrel-Oxfordium), Hedington bei Oxford 

(England); aus ARaEu 1942, T&. 52, Fig. 4 

2 Cardiowas (Woniceras)  c a u r t ~ e  (B- ac H U D L E S T ~  1877), LT, unteres Mittel-Oxfordium, CawronlYbrkshire 
(EngIand); aus A ~ L L  1942, Taf. 55 Fi- 13 

3 Ce~dio~eras (Cautrr1pimras) tmulseratum (OPP. 1863), HT, *Oscford-Gruppe B ,  Bbenstorf bei BaddAargau {Schweiz); 
aus OPR 1863, Taf. 53, Fig. 2; X 2 

4 bdiocm-as (Mialtonimras) d t o n w s e  (Y. a B. 18221, NT, r~ghworth Limmones*, H i g h w o r t ~ t s h m  (Erghd); aus 
S m $  & CUWMON 1979> Taf. 113, Fig. 1 

5 Cardiomas (Maltoaiceras) highw&eas -LI. 1941, HT, unteres Md-&€ordirun, H g h w ~ d t s h i r e  ( W a n d ) ;  
aus A R ~ L  1941, Taf. 51, Fig. 7 

6 Cardioceras fMaltonicwas) kostrommwe M ~ T I N  1884, LT, Cordatum-&ae, Nlhh J a s  W der W o b  (Rdland); aus 
N I ~ H  1884, T&. 2, Fig. 7 





Cmdiocws (Multmic~as?) ~ c c k e l l ~ m i  BODEN 1911, HT, untcres Oxfordium, Popitany (Litauen); aus BODEN 1911, Taf. 

Cardioceras '(~coticardioce~a) excavattm~ (Sow. 18 151, unteres Mittel-Ox£ordiq Hors path bei Oxford (wand);  aus 
ARKELI 1941, Taf. 49, Fig. 1 

Cmdiocerus (Scoti~dioceras) mauurum {SOW. 1 8 I$), unteres Mittel-Oxfordium, BrordSuJierland (England); aus AR~ELL 
1941, Taf. 49, Fig. 5 

Cmdiocerm (Swtiurdiocmas) expositunn (BUCKM. 1926), FIT, Mittel-Oxfordium, CowleylOxford (EngIand); aw AR- 
1941, Taf. 50, Fig. 4 

Cmdiowas (Sco:ori~ardioaras) maeifome AR- 1941, HT, Mittel-Oxfsrdium, CumnorlOxford (Ilndand); aus ARIEEIW. 
1941, Taf. 50, Fig. 8 

6 Cardioceras (Pa&yuzrdiomas) galIicum MAIRE 1937, UnterClxfordim, Talant (Frankreich); aus URE 1937, Taf. 10, 





Tafel 7 

1 bdioceros (Pachycardiocergs) c o m p r e s m  ~ L L  1947, HT, *Oolithe fernigineuce*, Viller~ (F&&&); aus A m  
1947, Taf. 71, Fig. 8 

2 Amocboceras (Amoeboceras) a1tmwt.s (VON BUCH 1831), NT, aWeii3er Jura dpha* (Mittel-Oxfordium), Lochenmein bei 
Balingen; Ong. m Qu. 1887, Taf. 91, Fig. 6; IGPT . 

3 Amoebowras (Arnoeboceras) ovah (Qu. 1845), HT, uWeii3er Jura aipha* (Mittel-O&r&wn), L~tfienstein bei Balingen; 
Orig. zu Am. aiiemms oval& Qu. 1845, Taf. Fig. 8 und Am. a ~ t m m s  ~ b l o ~ g m  Qu. 1887, T.. 91, Pig. I; IGl'T 

4 Amoebamas (Arnoebommj t ransverm (Qw. 18871, LT, Mittel-Ox€ardiurn, Hohenz011ern bei Hxhingen; Orig. zu Am. 
a l t m n s  wansver~skc; Qu. 18 87, Taf. 91, Fig. 1 I; IGPT 

5 Amosbocmas (Amoebomas) lorioli (OPPWMER 1907), Mittel-OxfordXum, Lochengrundle bei Balingcn; Orig. zu Am. 
a l t e ~ l s ~ ~ a s  trmversus Qu. 1887, Taf. 91, Fig. 12; IGPT 

6 Amoebocer& {Amoebocer~s) rei&anbachense {SALFELD 191S), HT, wlmpressa-Tone* (Mitrel-Oxfordium), Reichenbach 
( W  im T5lew) bei Geiclingen; Orig. zu Am. alternans Qu. 18 87, Taf. 91, Eg. 16; SMNS; X 2 

7 h e b o m a s  (Ammbocer& fiaasi [FISCHER 1913), HT, Wesjura gamma, Mdstetten-Tieringen; Orig. zu Frscam 1913, 
Taf. 5,  Fig. 18; IGPT; X 2 

8 Awrosbomm (hoeb i t e s )  b d i n i  (OPP. 18631, HT, *Eetakalk über der Fucoidenbank., H&&en bei Balingm; Orig. 
zu Am. aiternans qwdrabs Qw. 18 87, Taf. 91, Fig. 19; IGPT 

9 Arnoebomras (htoebites) 1Ppreatwwz (Qu. 1&87), LT, unterster Weiser Jura gamrna, Brauß&rg bei Aalea-WasseraIfingen; 
Oig. zu Am. altewm h & s  Qv. 1887, Taf. 91, Fig. 23; IGPT 

10 Amoeboceras (Amoebites) pdrrstolmeattrm (SALFELD 1915), HT, Weißer Jura bcra, Huudsnicken bei Balingen; Orig. zu 
Am. d 1 ~ 1 f s  pü-dratus Qu. 1848, Taf. V, Fig. 7; IGPT 

1 1 Amoebocma (Amoebites) kitdini (CALFELD 1915), Unter-Kimmeridgium, Market Rasen b;ei Weymouth (Südengland); aus 
SAU- 19 15, Taf. 19, Fig. 8 

12 Tarmeili~erus (Pros&ites) ridei (DE LORIOL 189 8), Unter-Oxfordium {Mariae-Zone), W o o d h d ~ k e  
(England); aus PALPILAMAW 1966, Taf. 49, Fi. 4 

13 Tmmellicaas (Proscapkites) anm (OPP. 1863), Munterer Weii3er Jura=, Mefistetten-Eedngm; Orig, zu Qu- 1887, Taf. 93, 
Fig. 30; IGPT 

14 Tardmel1icera.s (Prosaphites) dentostdum ( Qu. 18 87), unterer Weiikr Jura alpha, Blumberg- Achdorf; 015g. zu Am. 
flau& Qu. 1887, Taf. 93, Fig. 10; XGPT 

15 Tarmellicmas (Pmsc&itgs?) bachimm (OPP. 18631, Mime]-Odordium (Trapsversarium-Zone), Blumhr*dea; Orig. 
zu HULDER 1955, Beilage 1, Abh. 39; SMNS 

16 T a r ~ I l i ~ r a s  (Proscaphites) smiplanum ( OPP. 1 X 63), HT, Mttel-Oxforchum (Tkansvwsarium-Zone), B h ~ ~ ~ f l A a r g a u  
(Schweiz); Orig. zu OPP. 1863, Taf. 55, Fig. 4; Geol. Insr. £TH Zürich, VS. 20 

17 Tarramelliwas (Proscapkites) locheme (OPP. 1863), HT, MitceI-Oxfordium (3imammanrm-Zonine), Lochmstcb bei Ba- 
lingen; Orig. zu OPP. 1863, Taf. 54, Fig. 1; BSPG 





1 Tarafpldls'cmas (ProscaphitsJ pichleri (OPF. 1863), ~Weajura alpha. , Mei3stetten-Tieringex Orig. zu HULDER 1955, 
Beilage 2, Fig. 44; IGFi 

3 TmmelIjmras (Pros~apbites?) ssamisai (DE LORIOL 1902), HT, unteres Oxbr&um, La Bilr~ddJura Ledonien khwi i i ) ;  aus 
Da L~RIOL 1902, Taf. 3, Fi. 19. 

4 Taranae#&& fTarmd1imas) pd4cuE-  (Bu~ows~r  18@7), unteres 6&rdip1,- Czewachowa (Polen); aus BUEOW- 
SKI 1887, Taf. 25, Fii, 11 

5 Ta~mmlliceras (T6wmellice~s) mgwiense i951, aklumiencetiicht* unter der Transversatium-Bank, B I ~ b e r g l  
Badenj Orig. zu H~LDER 1955, Taf. 16, Fi. 2; %INS 

6 Tm~eßlEl- (T.mmedliceras) a b m z b m ~ ~  HÖLDER 1955, HT, 8~Mmienscbicht~ unter der Transvekum-Bank, Blurn- 
b-deri; M g .  zu HOLDER 1959, Ta£. .I 6, Fig. 1; S W S  

7 Taramellkww ~mameilicerasJ cailiarum (On. 1863), Mitoel-Onfordium, G r ä h b d Q b e r f r d e n ;  S1g- des Verf. (freund- 
licherweise h I a s s e n  von Herrn Schwan, Mangen) 

8 -~aratr~elliceras Farmaeflic&as) bPsbmwslatßc~~r (Qu. 18871, Hi, Grenzschicht BraunwtWeii3er Jura, Reuhgfm-Gnningtn; 
Orig. zu Am. +mus t u b e ~ m l a ~  Qv. 1887, Taf, 85, Fig. 55; SMNS 

9 T m m l l i ~ a s  (Taramellimas} h a u f t m m  haacfhnm (OPF. 1 863), uWe$er Jura betav , Me~ste~m-H~~s~; Orig. zu 
Am. f r e m a m r s  spolidras Qu. 18.87, T& 98, Fi. 2; IGPT 

1 0 TaramelLicgras (TararndlicerasJ mstudstm costaturn [Qv. 1 849, LT, kWe%a Jura beta % Hvdsfidm bei B a h ~ n ;  O@. zu 
Qu. 1887, Taf. 97, Fi. 9; IGPT 

1 1 Taramellkeras (TarmUimas) kawfmmrn i eb&  Harn- 1855, besonders Ideinwücliges Mrp~phq G- Wdjura 
alpbalbeta, Sauserbrunnen bei LaufenlEyaRh; IGPT 





Tafel 9 

1 T m a m d & ~ a s  pmamlliceras) broilii 1929), Mittel-Oxfordium (Bimmtum-Zone),  Locheristein bei Wigen;  
Orig. m HOLDER 1955, Beilage 8, Fig. 90; IGPT; X OQ 

2 Taramclliceras (Taramellic~as) temhodo~uno (WEGE= 1929), Ober-Oxfordium (Planula-Zone), Spielberg bei Heidtnheim 
am Hahnenkamm; Orig. zu WEGELE 1929$ Taf. 27, Fig. 10; BSPG 

' 

3 TarameUirma- flaramellimm l )  r i g i h   GELE 1 929), HT, Unter-Kinimetidm (Platyntit a-Zone), Pohingen-Urcheim; 
Orig. ZU WEGELE 1929, Taf. 28, Fig. 2; BSP% 

4 T m r n ~ i m u s  flarmiiiceras) tracbho&m (OPF. 1863), NT, #mittlerer Weaer Jilrai~, Fuch-se~k bei Gö~phgm; Orig, ni 
Am. mritus Qu. 1887, Taf. 97, Fig. 15; IGPT 

5 Tarme1licera.s (TameUicerasJ psesrdoflexuomrn ( F m  18 77), .mittlerer WeiiSer Jurau, Sonnenbühl-&p@eti; 'Qr*. ZU 

Am. frexuo~ld5 COS~O~US Qu. 1887, Taf. 97, Fi. 10; IGPT 





Tafel 10 

1 T w m e l l i ~  (iiapmdW.qmsJ uowpsam conspstsnn (ORP. 1%- ), M, ~~aiidem Malm*, Schwäbische, Alb: a i g .  zu Opa 
1863, Taf- 57, Rg. 13 %PG; X '0,77 

2 T ~ z r r f ~ l I i ~ ~  (TarrneiliA~f6) kl&gp- kkgoviar~rm ( W ~ ~ ~ G E R  18661, m, aW& Jux Rb-deltan, 
Wei,&steiU bei Gppingen; Orig. zu HBmm 1955, Taf. 19, Fig. 25,. IGPT 

3 T~ameIIicma3 (T~rmei l sJ  ai&M B, ~rr H. 1959, m, 0 bt~Kimmeri@um, Blaustein-Herr- bei Uim; drig.  ni 
B. & H. 29\59, Taf, 18, Fig 84; SMNS 

4 Tarme!ifcwas (Tar~mlli~wm?) r&au&mwn ~eboul&'-irt I ] S O W ~  1n9), Grenze Kimerid$tu&tthon, rScheL 
menwasenw; Orig. zu B. s~ H. 1959, T&. 19, Fig. 93; IGPT w----;. . , .. . Y ,  .. 

7 - - q 
5 Taranreilimas (M#&aplocmas) E i r o c m  (OPP. 1863), HT, Uiit~~l6mi%eridgum ( ~Tenuilobatus-Zonen 1, Thalmässingl 

Mittehnken; Osig. zu On. 1863, Taf- 53, Pi- 8, BSPG 

'6  Tumnaili~as (Me&upIomas) w m i i  (GPP. 1863), HT, Obw-Qhrdi.um (71, Ge$end Von Bau Wm.); Qng. zu Opp. 

1863, Taf. 53, Fig. 9; %PE 

7 ~apmne~i~mas ( M d a p l o w ? )  K!D& bby (CHOFFAT 18333, *Grenze Weieura dphaheta*, k a c  bd- Epddkhgea; 
Orig. zu HOLD= 1955, Beilage 15, Abb. 136; LGPT 

8 T~w~i l l i c er~1~  (Metdhapfddq! fulcsrla (Qu. 1 8571, U We&r Jura bstam, Aalen-Wasscralingtn; O*. m 1%$7x Td. 8 5  
Fig. 13; lGPT 

P TarmlZiam (Me&pplomas) smu'Barbarum HOLDER 1955, Hi; aWeii3jura ganma„ ~ - ~ ~ i + ~ f % e n M d ;  Orig. ni 
HOLDER 1953, Beilage 19, Abb. 167; IGlT 





Tafel 11 

1 Tarmlliceras (Mebakaplocmas?) kobyi qumtedti HOLDER 1955, HT, * Weij3jura beta* , Heidenstadt bei Nusplingen; Orig. - 
zu HOLDER 1955, Beilage 16, Abb. 140; IGPT 

2 TarameUicmas (Metahaploceras) sssbnerera~'(w~~~m 1929), *WeZjwa bcta*, Donzdorf; Orig. zu H~LDER 1995, Beilage 16, ! 
Fig. 143; IGPT I 

3 Tmmellicat.as (Mtakaplocwas) s tmdecki  (OPP. L857), HT, uWei&er Jura V a * ,  Boi3lw bei Bad %DU; Orig. ZU Am. 4 
l i tap lah nvdzrs Qu. 1887, Taf. 92, Fi. 55; IGPT I 

4 Taramellicm (Me&hnplocer& raod~isssculm (FONTANNES 18791, rWeii3jura gmma*, ~taffelber~~berfranken; 0%. m 
HOLDER 1955, Beilage 19, Abb. 166; IGPT 

i 
1 

5 Taramelli~$~as (Metabaplocerasf) sstbsidens (FONTANNES 1879), oberstes Kirnmeridgium, Steige CchlattstaII - Grabenstetren; 
SMNS Nr. 19555 (BeIegstück zu B. EZ H. 1959, S. 76) 

6 Tmamelliceras (Fonnnericlk) prolihiographinmr ( F O ~ A N N I S  1879), HT? Unter-Xirbon, Mont CmssoUArdkche (SUdhnk- 1 
reich}; aus FOMTANNES 1879, Taf. 4, Fig. 1 r 

1 

7 Tmanelliceras (Hmrihpl-us) n o b l  (NEIIMAYR 1873), Obep-iidgl~m (Subemela-Schi~hten)~ Launrn bei Blau- 
steh-Herrlingen; Orig. m B. & H. 19 59, Taf. 16, Fig. 74; SMNS, Nr. 19493 .i 

i 
8 Ta!ramidlbmr (Hemihaplocmas) px& (NEUMAYR 1873), Weljura Unm-delta, Aonberg in Turthgen; Oig. ZU Höism -1 1955, Beilage 13, Abh. 122; SMNS 4 





1 T e &  @mi$lapb&~j  d W & m B .  a H. 1959, HT, O b h e i i + u m  -. ( S u b  
bdK-M-.; H. 1959*Td. 18, Fi, Sgi S m S ,  MK 19485 

3 Tmm?&m (Dstyrneh]  p d * l * h  IBBR- rn), Ob*-t5$@% W des I3-r 
v@a @&&hm1@%4k hwis B, 8r Y. 1922, M. 1, Fig. 2 .(nur 

7 Fhe#piäites b g i  (Ds Lomoz 1898j, LT, U m =  6'$5x&um> ChatilX6a (%ihWd& Jura): Ak@&:.d& - <  &&. & : D l i - W a ~  
Taf. 4, Fig, 20; we, X 1,s 

9 C-wm$Q&m (OPP. 18631, ~ I m p r e m - T m  (Mittel-O&i&um), Umgebung von Bog bü b~*w~ai)h~ ,,- 

2813, Taf. 53, Fig. 3; BSPG x l,5 





1 Stmblites we-dr [ ~ P P .  18631, Wajura g ~ ,  Umgebung Nebelhöhle bei S o d a - G e r r k i n p ;  Orig. zu Am. 
mdw Qu. 1888, Taf. 119, F&. 1; IGPT; X 0,75 

2 Sbreblites imi'pic?m (FOK~ANNES 1876), ~Weajura delta ip, BoPler bei Weilheüd&ck; Orig. zu H&ROLDT 1984, Taf. 2, 

3 Neochmctvm steraspis (0 PP. 1883), LT, ~lithographkche Schiefer von Solnhokn* (Un#Titbon); Orig. zu OFF. 
Taf. 49, Fig. I; BSPG 

4 , Neochstoceras m c r o m m  B. ci H. 1959, Weij?iura Zeta 3, Hüttjng bei Neubu@Donau; aus der Slg. ROLL best. 
H. H~LDER; XGPT, 1725/1 

C& usselensa ZEISS 1968, HT, Usseltalschichten (mitderes Unter-Tirhon), Hagenau bei Tapersheiq aus 
1968, Taf. 26, Fi. 1-2 

6 Neochmmm(?) subnlsdat~z (FONTANNES 187'91, HT, Unter-Tithon, Mont CnissoYArdecht (Siidfrankteich); aus Fa 
NES 1879, Taf. 6, Fig. 4 

7 Lissocerutoides erato @'Om. P848), LT, Unter-Odordiurn, aus D*.Om. 1848, Taf. 201,-F&. 3 u. 4 

elimatam (OBP. 1865), oberes Unter-Tthon, Strambmarp,aten; aus Z r m > l 8 6 & ,  Taf. 13, Pi. 7 

p i c w  

Fig. 4; 

18 63, 

durch 

&ISS 

WTAN- 





Tafel 14 

2 P d o l i s o c e r ~  baüariam B m m  1962, KT, oberes UntmTithon, Usrerhawen bei N e u b ~ f l m u ;  Orig. zu BA~TWEL 
1962, Taf, 2, Pig 5 und 6; BSPG, Nr 1957 VI 21 

3 Cmpylites hmis JHANNET 1951, W, Oberes Odordium, H-ch/Amu (Schweiz); Orig. zu J-T 195 1, Taf. 19, 
Fig. 6; GOI. Imt. ETH tünch, Nt. 1362 

4 Ttirnarginstes stmrkynckus (OFF, 1863), W, unteres Miftd-Oxfordium, Lägern bei SadedAargau [Sc-); aus OPPEL 
1863, Taf. 52, Fig. 1 

5 TriPna@res mo~icw (OPP. 1863), unteres Mittel-Oxfordiilm, Blurnber@aden; Q~ig.  zu &G- 1977, Taf. 1, Fig. 5; 
S m 5  

6 Trim&ifes t i 4 ~ g k a ~ ~ s  (OPP. 1 8571, r W e i k  Jura* (beta), Al bstadt-Laufen; Qrigg zu Am. w m p k f t l s  g ip s  .Qv. 1887, 
Taf. 91, Fig. 38; IGPT 

7 Ocbetomas (Qchetocem.s) d i c w b d t u m  (VOM BUM) 183 I), uWei3jura aIpha*, Laudingen; Orig. zu Qu. 1887, Taf. "92, 
F i g  7; IGPT - 

Taf. I, Fig. 2; SMNS 
8 Ocbetacerus (Ochetoci~ras) b + i h  (QPP. 1863), ureres Mittel-Oxfordium, Alhtadt-Laden; Oe. 

9 Odtetocei  (CLchrtocnus) mkenrs RuDm 1947, untm ~ittel-0h;diurn; Orig. zu HO~orrn 1964, Taf. 3,. Fig. Sj  
BSPG, Nr. 1950 XXX 220 

1 D Othetocmas (Olcbeacaas) hispidifonne (FQKTANNES 18791, HT, ~ ~ e t r ~ o b 8 2 u s - ~ n e a ,  Morrt, ~russo~krdhba (Frank- 
reich); aus FOKPANNES 1879, T&. 2, Fig. 8 





1 Ochetomas (QdSetbmJ cmnal i fem (OPF. 18 63), *WeiEjura gamman, Gegend von Bol1 bei G5ppinaeq Orig. zu Am C f .  
p i m s  (canaliferws) Qu. 188 8, Taf. 1 19, Fig. 10; TGPT 

2 Ocketoaras (Metocwus) pdicsymtum ( F O ~ A N N E S  18761, HT, ~*Tedobahis-Zone„ Mont CrussoYArdkhe (Südfrank- 
reich); aus F O N T A N ~ S  1879, Td. 2, Fi. 10 

3 Ocke-to~s [Ochetwwas] zio (QPP. 1863), Weiajura gamma ( ?), Frgnkischt AIb; Qrig. zu H~RQZDT WB4, Taf. 4, F'i. 7; 
BSPG, NL As I 626 

4 Ocketomas (O&eitoceras) o ~ ~ t s r m  3. ~r H. 1959, I-Ua Wdjura Zeta 1, Tutrlingen-Madg; Orig. zu B. 8~ H. 1959, 
Taf. 24, Fig. 126; SMNS, Nr. 19516 

5 Ocheb~o~as (G.ran~locheto~&ros) cristabwm DIETERICH 1940, LT (?), *mitderer Weajura betai, Spaichxngen; Orig. zu 
D I ~ I C Z I  1949, Taf. 1, Fig. 1; EGPT 

6 O c b e t o ~ a s  (Gradochetomas) argo~arr~ttoides (%Y= 1871), Weajjura gamrna, Burgbühl bei ObernhMÜrtt.; Orig. 
zu H ~ R ~ L D T  1964, Taf. 5, Fig. 10; IGPT 

7 Tmmfielliteras flmann~iIwrr15) holbeini (OPP. 1863), vielleicht eine Unterart von T. (T) corPrpsurn (s. d.), *Zone der. Bpprlia 
-h$ata„ Wümembcrg; Orig. zu NEUUAYR 1873, Taf. 33, Fi 1, W G  

8 Cymirmas (Cymacmas) pembeli (OPP. 1863), .Zorn des Am. tenuiloba~~kli*, ThaimässingMitteIfr&eq Orig. zu OPP. 
1863, Taf. 51, Fig. 5; 3SPG 

9 Cymacwas (Cymlstwas) pertdaLwn %GELE 2930, uWei&juxa garmim., WsIingen-Eyhcb; Orig. zu Am. Htlmbeji Qu. 
1 887, Tg. 9 2, Fig. 16; TGPT 

10 Cymamras ( C v ~ ~ a s )  fimzzisbe S ~ A I I C E R  & SCHLAMPP 1991, HT, HypseIocydum-Zone, Greding-Esselberg; Orig. zu 
S c m m m  8 S-PP 1991, Taf. 2, Fi..4; BSPG, 1986 U53 

11 Cp-as (Troch&&&as) bi&o- (Qu. 1857), Hypselocydwn-Zone, Gieding-Esseiberg; Qrig. zu S c n a x ~ ~ ~  a 
SCHWP 1991, T& 2, Fig. 23; BSPG, 1986 il 111; X l,.S 

12 Oxydiscx'tes 1rlffo~t.i (Ma~cca  1867), Hi3  dadener Schichten., Randen bei BIumberglBaden; Orig. zu MOBW 1867, 
Taf. 1, Fig. 4; Ged. Inst. ETH Zurich, Po 8103 

13 GloAicew ( ~ l ~ d k ~ ~ i )  s u b h  (OPP. 1863), *Malm alpha 1 *, Eichberg bei Biumbq43aderi; bestimmt du& GYGI 
1977; IGFT# Ce 1521/1 

14 Glockimas (Glochimus) h c M  (OFF. 1863), HT, Transversarium-Zone (unteres Mittel-Oxfardium), Eichberg bei 
Blumberg~ad&; 0%. zu ON. 1863> Taf 54, Fig. 4; BSPG, Nr. AS Vüi 4; X 1,s 

15 Glockicm~ (Glocbicera) te-m Z I E G ~ R  1958, m, oberer Weiajura dpha, Mühlheim/Donau; Orig. zu ZIEGLER 1958, 
Td 10, Fig. 6; SMNS, ML 19342 

16 Gbcbicerm (Gl~ochimas) , t e i m h m  [@P. 18631, Weii3jura delea, Mong bei BurladhgewSalmendin~n; Orig zu Am. 
l i~pht+  Qu. 18.87, Taf. 92, RB* 4.9; IGIT 

18 Glocbicsrrw (Glo&immsJ po i i t uh  (Qu. 1858), m, Wei4j-a epsilon, Nadeim; Qdg. zir m. 1858, Td. 95, Fe. 26 und 
Qu. 1881, Taf. 125, Eg. 25; IGPi 
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1 Glochimas (Cqcwm) comlsrnn ~ G L E R  1958, unteres mttel-Oxfordium, BözedFricktal (Schweiz); Brig. zu ~ G Z E R  

1958, T&. 11, Fig. 7 d 8; Geol. last. E*M Zurich, 11 71 und 1169 (-t) 

2 Ghckizeras ( G ~ ~ c ~ L I s )  m i c r ~ d o ~ ~  (OPP. 1&63), oberes Mittel-Odardium, Lochensteia. bei Bahgen; Orig. zu ZIEGER 
1958, Taf. 11, Fig. 13 und 14; BSPG, Nr. AS ViII h12 

3 Ckhiceras (Cbryceras) m k  (Qu. 18481, uweißjura aIphas, hchenstein bei BaIiigen; Orig. zu Am. 7kgulam iamk Qu. 
18 87, Td 92, Fig. 40; EGPT 

4 Glockimw (Corvcerm) mohtiforme {&P. 1863), HT, WeiBjura beta, Thalmässing/Mitte&anktn; Orig. zu @P. 1863, 
Taf, 54, Fig. 5; W G  

S ~ l o d k i c k  (Lingdaticerm) polibm (Opa 18661, unteres Mittel-Oxfordium, Olten f 5chweie); Orig. m ~ G L E R  1958, 
Taf. 13, Fig. 1; GOI. InSr. ETH Zurich, VS, 3415 

6 G b c h h m s  [Lingdaticmas) i i i h  (Qu. 1858), HT, WeiEjuta beta, Bol bei Ei4ppingen; Orig. zu Qu. 1 887, Taf. 92, 
Fig. 33; IGPT 

7 Glochimus (liiagidaticmas) scdptam D m m ,  em. Z E G ~  1958, HT, unterer Weißjura bera, MühlheimlDonau; 
0%. zu ZIEGLER 1958, Taf. 12, Fi, 12 und 13; IGPT 

8 Glvchicaas (Lirz~laticuus) nsrdatmi (OPP. l&S$), NT, oberes Md-Oxf~rdium, Mössingen-Talhb; Orig. zu Am. 
lhpladsts exp- Qu. 18 87, T&. 92, Fig. 29; lGPT 

9 Giocbimm (h&ticerus) crasmm Z E G ~ K  1958, HT, unterer WeiiS~ura Ibm?), Gegexid von Tu- Ur&. zu 
BEG= 1958, Taf. 13, Fig. 3 und 4; SMNS,ML 19366 

10 Glachiceias (Lmplaticeras) fi&r (@P. 1863), m, Unter-Kimrncridgium, Baderl (Schweiz); OEg. zu OPF. l lb3,  Taf. 53, 
Fi. 6; Geol. last. ElH Zürich, V$. 177 

I I  Gfacbicmas (Li~gsshticerm)- mefemm (Qu. 1887), FIT, WeSjjura gamma, @ishger Steige; Orig. zu Am kngulatus 
crmosus Qu. 1887, Taf. 82, Fig. 32; IGPT 

12 GIo&cmas (Linplaticeras) modsstzm &CLER 1958, HT, oberer Weigjura delra, Laicbgen; Orig- zu ZIEGLER 1958, 
Taf. 14, Fig, 3; IGPT 

13 Glochimas (Linplatima~) s m i c o m  B ~ c -  em. S - G ~  1961, EIT, oberer TJVeigjura delta, Griestal bei 
Immendingen; Öxig. zu ZIEGER 1958 (G1. cf. crmbsm), Taf. 13, Fig 16; S m $ ,  Nr. 19387 

14 Gdochima5 (L-M~erus) hbrncuhrn BRRCIEI.IEMER, em. Z I E G ~  1958, HT, Wdjura cpsilon, T u t t k  Orig. zu 
ZECUR 1958, Taf. 14, Pig. 10; SMNS, NE 19392 

15 G l o c h i ~ a  (Li~platimras) fa lcoahrom B a ~ a m m m ,  em. BE- 1938, HT, Weißjura epsilon, Blaustein-Herrhngen; 
Orig. zu aa~.ta$1958, Taf. 14, Fig. 1; S m  

16 Gbcbicmm (LinpbaBceras) solmoides (QJ. 1M9X ,Ober-&nmerid&~ (Eetatum-Zone), Griestal bei Immenaingm, Orig. 
zu ZIEGLER 1958, Taf. 15, Fi. SMNC,NL 19397 

17 Glochiceras (Li+z&ticmaj p s a d o ~ r a c h b &  (FA= 1880), Ob~.r-lUmerid@tm (Semturn-Zone), Uradi; Orig. zu ZIHG- 
 LEE^ 1958, Taf. 14, Fig. 135 1GPT 

18 Glochicefas (LiapMcmas?) m&bh.&. (Zkjs- 1846), oberes Umr-Trthon, Seramber@%rpatw; Orig. zu -=I. 
1962, Taf. 3, Fig. 3. Fig. t8.a zeigt die -sein des Orig. zu Zrr re~  1868, Taf. 15,Abb. I d  und e; b& in derl3SPG 

19 Glochi~eras (Fzwalh@cwm) parwgii (FQPFTANNES 1879), unterstes T i h n  (Uhemk-Schi&~w)~ MöXnsba Orig. z u  
Z E G ~  1958, Taf. 16, Fig. 7 utd 8; BSPG, NL 1909 I 96 

20 Glod icem ( P a r a ~ ~ b t r m a s )  h t O o ~ a p - i c m  (OPP. 18 63), Unterstes Tithon, Solnhofen; Oxig. zu 195%; Taf. 16, 
Fig. 3; IGPT 

21 Gbchiceras (Lkgulaticeras) promrvssar ZEGW 195 8, HT, Qber-Kimmwidgium (Subeumela-Zone], Gerhawen bei Blau- 
beuren; 0%. zu LEGER 1958, Taf. 14, F'%. 7; S h N S  

22 Gdo~hic*cfs (LwPgwbticwas) plan&bum BERG- em. ZEGLER 1958, az unterstes Ti@on ( ~ - S & c h t e n ] ,  
Fri&genlDonau; Urig. ZU ZIKLE~ 1958, Taf. 15, Fig. 10; SMNS I*. 

23 Alligdceras coinsaci#tum (Bmown~r 18 87), Unteres Oxfordiim3- Gxe&cbwa (T&enstochauj in we~r&len; aus A B ~ L  
1937a, Taf. E, Fig. 4 





Tafel 17 

1 Alligatimas mnkei (DE L O ~ O L  1900}, Ball 3eds (Odwdium), Cayton Bay (EngIandJ; aus ARIEELL 1939 a, Taf. 62, Ag. 7 

2 Prope&pkin&s bmmk (DE LOILK>L I 89 8), LT, Unteres Oxfordium {vermutlich Cordam-Zone), 8tEntr Jura (Schweiz); 
aus DE LORJOL 1898, Taf. 5,  Eig. 18 

3 Propdsphbac# ~ d ~ k i  (DE LORIOL 1;896), LT, &eres Oxfotdim, Chatilla (Schweizer Jura); .aus W LORLWL 1896, 
Taf. 4, Fig. 2 

4 Prwehhdes (DE ~ R I O L  1902), mittleres Odordium, 5t. Sorlin im u J w i  la~niw~s , (0st-~&ei&); aus 

DE LOBQL 1902, Taf. S,.Fjg. 8 

5 Prpembincfes mgkc%a~ (Ds L ~ R I O L  19021, HT, mitdem Odordium, Mont-Rivel bei Ciiarnpagnale (O&iFfinkreich); 
aus De touor. 1902, Td. 4, F'%, 9 

6 Prqperkphiv~Gtes thrmPtanni (DE Lu~rot 1901), HT, mitrltres Oxfordium, Mondaucon {Schweizer Jura); aus OE LWOL 
1901, Taf. 2, Fig. 1 

7 Psrispkinctes (Dichatomsphinctes) boarmmb DE LORIOL 1902, EU, B~auran im qura ledonien* (Q&aakreid~.)~ aus Dr 
LO~UOL 1905 Taf. 4, F&. 7 

8 Pt3risphinctes (DicPIommsph&etes) mbntfdmzmis I& Lomot ET, Odo~dium, M~ntfaw~n (gcbwekr 
Jura), aus DELORIOL 1901, Ta£. 2, Fig* 7 

9 P-hifid~ (DichotornospkkctesJ W& Bmo~m 1887, Weif3jura dpha+.Grao bei Albstadt-~aufh; O*, rn K w  
1963, Taf. 25, Fig. I; T G n  Ni. Ce 1133f9; x 0,76 

10 P e r i s p k k d  ( D i & o ~ r n o s p ~ ~ ! s )  y . , ~ & l d .  W 1905, HT* Aifittd-Oxb~dium ( &oudies a spongSres*), Platikrc bei 
G d A i n  (Osdrankreich); aus ENAY 1366, Taf. 25, Fig. 7 
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Tafel 18 

1 Perisphitactes (Dichotomoaphktes) mtecedms SALFELD 19 14, HT, unteres Mittel-Oxfordium ( * Greazsctx, H e m m  
Schichtcn~Korallenoolith~ ), Umgebung von HiIdesheim; aus SALFELD 1914, Taf. 12, F%. 3; X 0,76 

2 P @ h k & ~  (Xramo~phfnctes) pP&i&s (Sow. 1817), m, unteres Mittel-Qxfordium (PlicaGs-Zone), ~erkshlle (England); 
aus A m m ~  1939 a, Taf. 29, Fii. 1 

3 Perisphinctes (Kranaospbinctes) elisabebhae DE RIAZ 1898, unterer Weajura dpha, BlumberglBaden; Urig. w ZIEGLER 
1987, Taf. 1, Fig. 4; SMMS 

4 Perisphkcia (Krmaosphitrc~s) gigantoplex {Qu. 1887), HT, Weii3jura beta, Aalen-Wasseralhgen; Orig. zu Qu. 1887, 
Taf. 102, Fig. 4; IGPT; X 0,W 





Tafel 19 

1 Perisphimaes (Kraarrrosphk~bes} bwken DE LONOL 1903, LT, mitrleres Qdordium, h a n  im .I Jura 1Wnienc ~ 0 s ~ -  
reich]; aus DE LORIQL 1303, Taf. 12, Fig. & K 0,8 

2 Pensphimc&s (Perisphinctcs) marte,Ui (QPF. 1 &63), HT, Mittel-Oxfordiupi; aus Down* 1904, Seite 31 a; X OJ8 

3 Pm'sphiactes (Perisphkaes] s i M e d i  &ISS 1957, W, Mrtei-Oxfordium, Wwiie-Hetrsum bei Wduheim; Orig. m Peri- 
sphhctes w e l l i  (DPP.) h SXEGFRIED 1952, T&. D, Fig. I; -H, W22 (Pow, W H ) ;  X 434 





Tafel 20 

1 Pm'spkincbes (Perisphnoctes) auarf.mmsis A R ~ L L  1946, WeifSjuxa Ober~alpha, Gosheim; Orig. m KU- 1963, Taf. 22, 
Fi. 1 ; G B o l . h t . & l ~ x O , 3 1  

2 Perisphkdes (Perisphincbes) cbloraoli&icws (G~MBET 185), von Psrisph. ttmdoms B u ~ : ) ,  Mttel-QAdm, 
Headingtoa (England); aus AR- 193% a, Taf. 1 8, Fig. I; x 0,32 

4 P&phindes (Dichotomem@ m w  ENAY 1966, HT2 Mikcl-~dotdium ( Warn-Suhme) ,  Aprembntlh  rank- 
reich); aus ENAY 1966, Taf, 333, eg. 8' - 

5 Perkphin- (Dichctomoceras) bifwmtoides ENAY 1966, HT, miftIeres Oxfosdium (Coudes d'@hgen superieuru), 
Meussia (fianz. Jura); aus ENAY 19x6, T&. W, Hg. 2; X 48 8 





Tafel 21 

1 Perisphhtctes ~Did.rotomoceras) microplicatilk (Qu. 1887), LT, Weigjura d p h  Lochenstein bei Bahgen; Orig, zu Qu. 
1887, Taf. 94, Fig. 37; EGPT 

2 P-hilactes (Dickotomoceras?) p r o w i r t m  BEURL~PI 1925, ~WeiQura apai . ,  Deggingen-Reichenbadi; Ong. zu Am. 
c~nvoiutus impressae Qv. 1887, Td. 94, Fig. 13; IGPT; X 1,5 

3 Mimobipiiws microbiplex (Qu. 18871, HT, Weifijura alpha, LochengründIe bei Balingen; Orig. zu Qw. 1887, Taf. 94, 
Fig. 36; IGPT 

4 Neornotphoce~as cha~isn' (0 PP. 1857), HT, Wesjura alpha, Deggingen-fkichenbseh; Ora.  zu Am. microstom impessae 
Qu. 1847, Taf. 15, Fig. 6; SMNS; x 2 

5 La&& pedingmk (WEG= U29), HT, fittei-Oxfordiurn (Bimammatum-Zone), Greding in Mittehkea; Orig. zu 
WEGELE 1929, Taf. 3 (51, Fi. 7; 3SPG; x 0,87 

6 Lszrchsria domi T ~ m m  1961, HT' Mitttl-Oxfordium (Trancversarium-Zone), F r ä n k i e  Alb; aus DOM 1930, Taf. 7 {21), 
Hg.. 5 (*P&pkhcts c&llb) 

7 Subdiscosphinctes lucingae (FAVRE 1875), Mittel-Oxfordium (Transversaridm-Zane), Frffnkigdie Alb; @ig. zu OOKN 1930, 
Taf. 6, Fig. 3; TWEN, D221 

& St.&diswsphiPsdes misdowe ( S I E W R A D ~  189 I), unteres M i t t e l - U d ~ r d i ~ ,  Rudna (Polen); aus S I E M ~ ~ ~ ~ L D Z ~  189 1, Taf. 2, 
Fig. 1 

9 Odosphincw (Od0spbi7tm~) p ~ i y g p b t c s  (REIWECKE 18 181, Weh3jura beta, Grat bei PLLbtadt-La*< Urig. m Am. 
polygyraws Qu. 198 7, Taf. 100, Eig. 6; IGPT 

10 Neomorphacer~ mllhii (OPP. 18631, Mittel-Oxfordium (Transvermriurn-Zone), ~imiensrodhrgau [Schweb); Drig. zu 
O m  1863, Taf. 65, Fig. 3; Geol. ht. ETH Zürich 





1 Ortho~Phkta  (Odosphin@ Eaiafmmis (SIEMIPADZKI 1 898), HT, Weißjirta alphaheta-Greine, Aibs~dt-Laufen; aus 
S I E M I R A D ~  1898, Taf. 26, Fig, 46 

2 Qrthosphindts (O&asphin&&) t t i r p l e s  f Qu. 1858), FE, Weajjura bm, Hundsriick bei Balingeq Orig. zu. Qu. 1187, 
Taf. 100, Fi. 5; IGPT 

3 Orthosphimm (Orthosphinctes) wm~ods'ngmsis ( V P E G E ~  1929), W, unterstes Kimmeridgium I P b ~ o r a - Z a x r ~ ~  U~:s&rn -. 
am Ries; O&. zu WEGELE 1929, Td. 3 (T), Fi. 4; BSPG ; - 

4 Orthosphinctes (Cirbbosphimc$esj t i z i d f m i s  (CHOFFAT 18I3), H'T, Qxfodium (~Couchw de Cabap- ), Tones Vedras 
(Portugal); aus CHOFFAT lW3, Taf. 3, Ei. 1; X 0,9 

5 Ohosph-s (Orthesphinctss) j%.kgi ( G m  19611, HT, Weißjura U n t e z - v a ,  C ~ f M b ~ o r c ü i a a k e n ~  Orig. zu 
Litkracowis Tproger~nia) frqrbw& Gmm 1961, Taf. 8, Fig. 1; IGPEN, I. 145; '&6,89 





. im*q$d ~.@"&&&&&jgm:~,;'@&--,,h. 1 O j . t f i ~ b k c ~ f i  ( P s 4 * k o s p b i w e s I  smim ( S m <  
. L . I , .  U>-.-. 

* l i e s  u l h ~  Qu. 1887, Taf. 100, F$. 8; €GEC$%Q,& . .. * .  . 
- .  -., . - ' - ,  . . -  . - 

2 MirorpbkdeS,Mk& (Mo~ra  18a1)im,:B-& . . 5- 
aus M o ~ a m  1867, Taf. 1, Fig. 2 

3 Miro~pb&& mqa (Bu~uwsar 1887), HT, Unteres O d ~ f d i u q  ~ & b m  (Tschmstmhau) H - Watpolen; aus 
Buamsx~ 1887, Taf. 27 (3), Fi. 2 

4 E$ipdt~cerus &mco&htaz (Dom 1931 I,, LT, Mimi-OXh~dium (Flypsdm-Zurre), 0im-rijdbac.h I? )  & Efhberg/ 
. Frden;  aus Dom 1931, Taf. 17 (33), Fig. 14 

7 Epipe lhwu.  s-m (Qv. 18871, TT*T3 Wd$ura dph, Lplchtnstein bei Balinm Urig. zu Qv. 1887, Taf. 95, 
Fig. 204 S m 5  

8 E#?ipeltamas Strom& P E I ~ E R  1937, HT,, Mittel-Oidordiurn (HypelumZwe], ErCinkische Ab; aus Dom 1931, Taf. 17 
(333, Fig. 6 ( m P e & m & q - r J  

9 Epipelhcem bm-e (FAYI~E lmj, LT, Md-Okiotdium, La Roche, FMbwget Alpen CSchwcu}: aus FA'W 1876, Tal. 3, 
Eg. 11 

10 Epipe l t~cwps  bimmnmtm (Qv. l&S8), HT, Wdjura alpha, ~ ~ d l e  bei B&gen; Orig. air Qu. 1887, Td. 95, 
Fi. 2; IGPT 

I1 El&~od&a (Nebrodites) a g ~ & & ~ s  ( G W E ~ ~ O  1872), WeiiZjura deita, Bof?ler bei Bad 304; Orig. ZU Z ~ L E R  1959, 
Taf. 1, Fig. 122-NL 19551 

12 N e b r o b  (MebQditeJ $Li (FA- 1877), W&jm delta, Geislinp-Eybach; Orig. zu SEGLER 1359, Td. I, Fig. 14; 
ShiIPJS, Nr. 19552 





Tafel 24 

1 Nebrodibes (Nebrodites) ~hodmaensi~ Z E G ~  1959, HT, robere Tenuilobatus-Zone* (ki Tc), Mont GussoliArdkhc 
(Frankreich); Orig. zu Z E G ~  1959, Taf. I, F' i .  13; IGm, Ce 1145/1 

'2 Nebrodihs (biebmdites) p c h i b  (GEMMEUARO 1872), Weif3jura detta 3, Neidlingen; Orig. zu ZIEGLER 1.959, Taf. 1, 
Fig. 13;  IGPT, Ce 1064/6; X 0,46 

3 Nebmdites (Nebradites) giga (Qu. 1&88), HT, angeblich Wdjura btta, vwmudich aber ddra, Neidlingen; Orig. zu A m  
plansrla giga Qu. 1888, Taf. 109, Ag. 8; S M N S ;  X 0,42 

4 Nebrodites webrodites) bospm kospe. (NEUMAYR 1873), unteres Mim1-Kimmeridgium (Mutabih-Zone), Mont GussoV 
Ardeche (Frankreich); Orig. zu SEGLER 1959, Taf. 1, Fig. 16; IGPT, NE Ce 111816 

5 Nebrodites (Nehodites) hospts m i n ~ r  [Qu. 1888), Ki, Wegjwa ddta, Bo%Ier bei Ead Boll; Orig. zu Am. ph~tsh minw Qu. 
1888, Taf. 108, Fig. 8; IGP7' 
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3. Nebrodites (Nehodites) macerrknss (Qu. 18871, Xi, Weißjura gamma, bchengründle bei B w e n ;  Qhg. zu Qu. 1887, 
Taf. 94, Fig. 44; IGPT 

2 Nebrodites (Mesosinzocaras) tei-es (NEUMAYR 1871), Weajura ddta I, Buhdingen-Salmendingen; Orig. zu ZIBGLER 1959, 
Taf. 1, Fig. 19; LGPT, Nr. Ce 1 1 1814 

3 Nebrodites (Mesosimoc~is) herbicbi (HAUER 1866), *mittlerer Wcil3jura„ Bad Diaenbach; Oig .  zu Am. planulacin~s Qu. 
1888, Taf. 108, Fig. 16; 1GPT; X 0,94 

4 Nebrodites (Maosirnoc$~m) p l ~ l u c i n c t u s  (Qu. 1888), LT, Weii3jura gamma, BoBler bei Bad Boll; Orig. zu Qu. 1888, 
Taf. 108, Fig. 14; IGPT 

5 Nebrodits (Mesosimocerm) risgauiemis ( S m ~ m  1914), HT, Mittel-Kimmeridgim (~enze~~Polyp1ocuslPseudorn~f:a bilis- 
Zonen), Wemding; aus SCHNEID 1914, TaE 2, Fig. 5; X 0,44 

6 Nebrodita (Mesosimoc~m) bossitpge~~sisis (FISCHER 191 3), HT, Weißjura g a m a a  Mßstetren-Hossingen; Orig . zu Simomas 
hossingense FISCHER 191 3, Taf. 5, Fig. 22; IGPT 

7 Idoce~as phmh (HEHL in 21- 1830), Ober-Qdordium, -Bank 13* im keinbrud Schneider bei HcidtnftcidHahnen- 
k a m ;  Orig. zu NIT~OPOULOS 1974, Taf. 8, Fig. 4; SMNS; X O,61 
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Tafel 26 

1 Icdoceras mimbrmi DXETERXCH 1940, LT, midertr  Vlrti@ua beta, Donzdorf; Orig. zu D I E ~ C H  1940, Taf. 2,F.i. 4; 1GFT 

2 Idacwm s c b ~ o e d ~  WEGEU 1929, LI, Planula-Zone des Ober-Oxfordium, HeidenheWHdmenkamm; Orig. zu 'WEGE= 
1929, Taf. 9, Hg. 6; BSPG 

3 idoceras prormn Nrrza~ou~as 1974, KT, Ober-Oxfordium (unterste Planula-Zone), HeidenhcirdHahenkamm; Qrig. zu 
N n o ~ o v ~ o s  1974, Taf. 9,  Fig. 4; SMNS 

4 Idocwa b d h  (OFT. 18631, oberer Wezjura gamma, OberdrackensteidWiirtt.; Orig. zu  GE^ 1961, Taf. 2, Fig. 4; 
GeaI. Inst. Smttgatt, MI. SI 8 1 

5 Idocmas evo lum (GEMME~URO 1 8761, Miteei10 ber-Oxfordium (BimammanmfPlanula-Zone), 0 bekkof bei Heidenheiml 
Hahnenkamm; Drig. zu BARTHEL 19Q, Taf. 4, Fig 1-3; BSPG, Nr. 1962 1 222; X O,52 

6 Ihwras  sazitieri (FQ~STAPINES 18761, Weiajura dclta 1, Bwladingen-Sahendhgeri; Orig. zu ZIEGLER 1959, Taf. 1, Fi, 5; 
IGPT, NI, 106419; X 1,07 





Tafel 27 

2 Si~o$pkindes ti$t*lBg& (Frscw 1913), HT, WcZjura gamma, M&sret~en-Xermgep; Ork. zu R s ~  1913, Taf. 5, 
Fig. 20; TGPT 

3 S+$pbiacteii sepaa* (Qu. 18581, HT, unterster Weißjura delta> BoGIer bei W e & d &  Orig, zu Qu- 1888, Taf. 109$ 
Fig. 5 ;, EPT 

4 Zit?baeospbMs W O J ~ ~ ~ C S  (Qu. 1 M%), W, W d j w  hew, ~alen-~asseiatfin~en; Orig. zu Am jictor Qu. ¶@8, 
Taf. lD3* Fig. 2; IIGF'T; 2 00,4i3 

5 LitkacosphMicbes gadiplex {Qu. 1887), HT, Weii3jura beta, Msberg bei PfuJlingm; Ong. zu Qu. 18 W, Taf.IO& Fh. 1; 
IGPTj X Q,ZS 

6 L i t h ~ h i n c t a  gidoni A m p s  1382, UntercKbmerrdgriun (untere Platyaora-Zone), Aalen-Rnrkdr, Orig. zu & h ~ c a m a s  
( L i t h a m w s )  aff. e d i p d a  S ~ I R E R  197'4, Taf. 1.1, Fig. P; W G ;  X 0,67 

7 Tmq&tes twqsisti (DE ~QRIQL l896), fls Riirtd-Oxfordium (3); LiesMg &h'k&); a m . D ~  LdmQL 3396, Taf. 2, Fig. 2 
und Taf. 3, F@, 1; X 0,7$'btnansicht s. Taf, 29, Fig. 5 
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Tafel 28 

I L&acosgkkt$s abacbiiles (%GBLX 19x91, HT, Unter-ICiTTimaidgim (Pktynota-Zone), Palsiigen-Udeim; Urig. zu " 
WEGE- 1929, Tal. 4 (SI, Fig. 3; BSPG; X 444 

2 Wamsphinctes hei&zhe&nski ( ~ L B  19291, HT, Mittel-Ohrdiurri (Bimmm;t,tum-Zone), H e i d e  Halmen- 
kanun; aus W~GELE 1929, Taf. 2 ( I ; ) ,  F&. I; X 091 

3 Lithatospbhcbes psdoachilles (WEG& 1929), Unter -~er idg ium (Plqmta-Gne), Eiemamg bei Greding Orig. zu 
&%C;EW 1929, T&. 5 (9),  Fi. 1; ESPG; X 0,53 

4 L i t h a c o s p k w  psmdolittor ( ~ Q F F A T  18931, HT, Cabaaas-de-Torte (Pamgd); aus C ~ ~ A T  1893, T&, 18; Fig. 7; X 0,90 

5 Diccospbinctoides p r a e n t l ~ w  p b m m i ~ ~ ~  '1379), Extemansichr zu Taf. 30, Fig. 3 
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Tafel 29 

1 Progeroraia brmi~eps (Qu. 18 871, iiT, Wei5jura gamma, Bad Ditzenbkh-Auendorf; Orig. m Am. ~01ypIodus brviceps Qu. 
1887, Taf. 103, Fii. 2; IGFT; X 0,66 . $ 

2 Progmnia progeron (V. AMMON 1875), HT, We8jura gamma, Söldenau bei OrttnburgiNiederbayem; ~achguß  des Orig. zu 
V. AMMON 1875, Taf. 1, Fig: 2; BSPG, PJL AS 1528; X 6,71 

. . 
3 Progmonia(5) castroi (CHOFFAT 18931, LT I?), Cabanac-de-Torres (Portugal); WS GHOFFAT 1893, Taf. 10, Fig. 5; X 099 - il 
4 Progeronia m t i  (DE ~ R I O L  18771, HT, Wetcinger Schichten, Raden bei S&f&ausen (Schweiz); Orig. zu DE LORIOL 

1 877, Taf. 8, Fig. 1; Palgont. Inst. Univ. Zürich, 00239 1; X 0,62 

5 Tompistes domqstkti (DE LORTOL 1896), Exterriansichr zu Taf. 27, Fig. 7 





Tafel 30 

1 Pragmmis(?) &gii%k (SCHNEID 19141, HT, oberes Mittel-Kimmcridgium, Eichstärt; Orig. zu S C ~ I D  1914, Taf. 3, Fig. 1; . 

Jura-Museum Eidistätc, 11-7; X 0,87 

2 Progenmk(Z) ribdroi ( CHOFFAT 18931, LT?, UnterMittel-Kimmcridgium, Cabanasde-Term (Portugal); aus CHOFFAT : 

1893,Taf. I$, Fig. 10 

3 Discosphbctoides prarnuntim (Fommar 1879), Weii3jun gpmmaldelu, Mdkcttm-rie*gm; Oe. zu G m  1961, i 
Taf. 2, Fig 2; -4-Museum Geppingen, NI. 047; X 036 (Exccraansibr s. Taf. 2g3 F&. 51 i 

! 
4 Discasphhcboides r m b y a n ~  (Fomms 18791, Xi, cAssises su$rieure.s~, Mont C r w o V h d a e  iSü&=kreichl; aus a 

FONFANNES 1879, Taf. 8, Fig. 6 1 
< 

5 Qisc~~phiPtctoides d e l l i i  {CIEUFFAT 18931, HT, Mittel-Kmeridgium, VaUcde-Bamflorres-Vedras. (Portugal); aus 1 

CKOFPAT 1893, Taf. 19, Fig. 1; x 0,92 

6 Dis~~spb&oi&s(?) virgulatifomis (B. sc H. 1959), HT, ~wtere Subeumela-Schichtexl„ Udhgen-Mahringen; Orig. zu 
B. gr H. 1959, T&. 7 ,  Fig. 33; SMNS, Ni. 19449 i 





1 AFaxiocerfi (A~ ioowas)  striat~Ilam S ~ E I D  1944, m, Hypsef&um-ZQne, GräfenbergAYberfr.; aus SCHNEID 1944, 
' 

Taf. 7, Fig. 4 ! j 

2 A ~ i o c m a s  (Ataxioarasj discoidak SLHNUI) 1944, HT, Hypselocyci~~-Zanc, Zeegendvrf bei Bamberg; aus SWETD 1944, ! 

Taf. 4, Flg. 3; X 0,69 d 
9 
J 

3 Ahzxioceras (At&omr*i;J kyp~docycfmrm ( F O ~ A N N R ~  18R), Hypsdwydum-Zone, Adm-Unterkoch; Orig. zu ZIEGL~R 
1987, Taf. 2, Fig. 5; SMNS 3 

I : 
4 A~zricmus  (ALuiamas) polyploaun (Rsm8cai 181 81,. NT, Hypiclacydm-Zsw, SraMlbcrg-Gebiet/O bcm.; On& zu 1 

Atzrxwcegas S C H ~ I D  1944, Taf. 12, Fig. 8; Natlirkunde-Museum h b m g  I 
2 
Z 

5 Atuxiomas ( A i u x i o m )  mb-m (V. A m o ~  1875), HT, W&m,garima, WbKadiau-Söidtnau; Na&@ des Orig. zu 
V AMMOM 1875, T&, 2, Pi. 1; BSPG, Nr AS.1.529: x 0,S7 1 
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Tafel 32 
I Ataxioceras (Ataxioceras) stibinvohtum (SXwmwzxi 1898), )ri; Vdjjilra gamma, Guibingen; Nach& des Drig %-u 

SIBM~RADZEZ 1898, Taf. 26, Fi. 50; GOI. M. Sfi i tqm, Nt 5138 
--, 

2 Atmbcerus (Abaxiocwus) pm&bi le  WEGELE 1929, Uater-Kimmedgiumv Htidmhii  am Hahn-; aqs ~JPEGELE 
1929, Taf. 8, Fig. 7; X 0,86 

3 A-ioarm (Atmiomas) pdchelhm SCHNEID 2 944, HT, -Hypsel~clm-Z~ne, Staffelberg-Gebiet; Orig. zu SC~ENEII) 1944, 
Taf. 11, F@, 7; Naturkunde-Museum Bamberg 





Tafel 33 

I Amxiocera (Atuxioaras) illibatam SCHNEID 1944, HT, HypseI~c lumZ~ne ,  Zeegendorf bei Bamberg; aus SCHNEID 1944, 
Taf. 7, Fig. 1; X 0,M 

2 Ataxiocera (Atmio~e~as)  tat- S C ~ N E I D  1944, HT, Hypselocyclum-Zoae, Tlefenellern bei Bamberg; aus Scmara 
1944, Taf. 8, Fig. 3; X 0,83 

3 Ataxioceras (Parataxiocerasj lotknri (Opa. 1 8631, HT, Hypsebcyclum-Zone, BadenlAargau (Schweiz); Osig, zu OFF. 1863, 
Taf. 67, Fig. 6; Geol. Irrst. ITH Zürich, VS. 176 

--', 
4 Atu.x io~as  (Pzrratuxioceras) oppeii oppeli GEYER 1961, W, Weajura gamma, Burladingen-Sahendingen; Orig. AI G m  
1961, Taf. 16, Fig. 4; S P G ,  AS. W. 60 

5 Atuxiocwcss (Paratarkclri) e f i a i w r n  ( F O N T A N ~ S  1876), Hi, Hyselocyclum-Zone, Mont CrussoVhd&che (Frankreich); 
aus ATROPS 1982,Taf. 9, Fig. 2 und 3 

6 Ataxioceras demoida desmoides WEGELE 1929, HT, Platynota-Zone, Kirdiberg bei Pappenheim; Orig. zu 





Tafel 34 . - 

1 Atxioce~as (Paratmiocera) iPrcod&m (FONTW 1876), m, Unter-heridgium, Mont CrussollArd&che (Frank- 
reichk Na&& des Orig. zu FONTW 1879, Taf. 10, Fig. 8; Geol. In@. Stutrgw SI85 1 

2 Ataxioceras (Paraaioce~as) plcwrdawprt (Qu. 1888), LT, Weigjura gamma, Schwäbisch-Gmünd-Degenfeld; Orig. zu Am. 1 
p h k s  parabolis Qu. 188 3, Td, 103, Fii. 1; XGPT 

3 Ataxiocwm (Parutmiocmas) pseaduefimtum WEGE= 1929, HT, Hypselocyclum-Zone, Heidenheim am Hahn& 
Orig. ni WEGELE 1929, Taf. 8 (12), F@. 5; BSPG 

4 Araxiocerm (Pzzrataxioce~as) gmiwlatum WEGELE 1929, HT, BurMhgen-Salmendiqtn; aus Qu. 1858, Ta£. 75, Eg. 2 ( 
palfiloars parabolis) 

5 Atuxioc~~as ( F m a ~ * ~ c e r c r s )  lussusense Antops 1482, Weigjura gamma, Hcidenbeim am Hahn- A faxwmas V- i 
thwi (OPP.) aus G m  1961, Taf. 12, Fig. 5 

6 Ataxioavczs? (Paraioceras?) sschaireri (ATROPS 1982), a k e  PIa~nota-Zone, Hamnamshof; Osig. zu Ataxiwmas (Para- i 
taxtbmrzs] b a k *  (DE LORIOL) in SCCIIAIRER 1974, Taf. 9, Hg. 3; BSPG, 1967 X 52 a 

7 Ateriocaas? (Pararaxiocmras?) mbarctum GE- 1961, HT, WeZjura Md-gamma, &slinge&teige; Orig. zu G a r n  I 





Tafel 35 

1 Frwgätaxioce~es retatwm (SCFWEZD 1914), oberer Wei$iura epdan, Kalbingen; 0%. ,ZU Z I E G ~  1987, Taf, 3, Eg. 2; SMNS i 

/ 2 Virgatmiocwas sa &des [ B E R C P ~ X E M ~  19591, Ki, Weiiljura epsilon (5ctatum-Zone), Kolbinger Steige: Orig, zu B. gr H. 
1959, Abb. 3 1; S W S ,  14460 

' 3 Srisgatkocmas s e w  (B. ar H. 19591, HT, Septum-Zone, ~ & r i ~ e q  Qng. zu B. sr H. 1959, Taf. 9, Fig. 47; SMNS, 
' 

14461 

4 Virgcf~ioceras suphwpfl (SCHNEID 1914), HT, irepsilodzeta-Grenz&, Immmidingq Urig. zu SCHHEID 1914, Taf. 1, Fig. 7; 

'''7 
S CFwssoliceta m o l i e n s e  (FONTANNES 1876), HT, Umer-Kimmcridgium, Mont CmsaYArd&he (Fxankrtich); Na&& des . 

0% zu DUMORTIER 8c FOKMNNES 1876, Taf. 14, Fig. 3; Geol. Inst. Shlttgart, S 18 8; X 092 

6 Cmssoli~erm ~ ~ i t v s ~ m  ~GEYER 1961), HT* oberer Weigjura gamma, Schw5bische Alb; Orig. ZU GEYER 1961, Taf. 5, [ 
Fig. 3; WPG, 1949.X.34; M Q77 
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2 C'nrssoIsm#s g@ 1979, WT, oberer Weigjura W, Böhm&h; Orig. zu Kmolitwas (Emolicnas) n. sa 
GE= 1961, Taf 4, Eig- 4; IGPT, Ce 1165173; X 0,9 

Fig. 3; IW, Ce 1165176; X 0,72 

4 Crw~50Ejc~cv (&HWZI~Y 1914), HT, mitderes Khmmidgitün [.riFstudamrrtabflia-Züne*), 
1914, Taf. 2, F i s  5 2 0;65 





Tafel 3 7 

1 Gar~iwispkinctes srnggmid ( G m  19&1), m, WeiBjura Ober--, Eöhmeakich; Ong. ZU G m  1961, Taf. 3 
Fii. 4; IGFT, Ce 11 65/61; X 0,76 

2 GamMsphimtes uirgatocos~tscs ( G m  1961), W, Wesjura Ober-gamma, Fünfsteuen; Orig. zu EEYEI~ 1961, Taf- 6 
Eig. 1; I@EN, 1 133; X 0,74 

3 Gm'erisphim& c h m p i o m t i  (FOPITWS U76), HT, Unred3nmcri~um (~Tendsbam&ZOneg), Mont CrussoYArd8 
cbe (Frankreich); aus DWORW & F ~ T A ~  1876, Taf. 9, Fig. I ;  0,8 

4 Lithacomas (Litbdcriceras) puba-s (SCWEID 19141, oberstes Khmeridgium, %e.d bei Dofiestein; aus SCHNEID 1914 
Taf. 5, Fig. 4; X 0,42 

2@. 





Tafel 38 

1 Lithücomas (Lztkacoceras) d m m o  (QFP. 1858}, LT, unmes Tiihon (Ulmense-Zone), Umgebung von Ulm; Orig. zu OPP. 
1863, Taf- 74, Fig. 1; BSPG, A$ 45; X 0,84 

2 Lith#comas (Lith~~comas) a l h h  [Qu. 188&), HT, We$jura epsilon, Blaustein-Arnegg; Ong. zu Am. p h h t u s  a l h I ~ s  
Qu. 188'8, Ta£. 125, Ffg. 8; ICr'PT; X 0,61 

3 Lithcomas (Uthcomaq) r i & k a  ,(S~WNEID 1914), ,tlbersr'w Kimrneridgiun, Ried bei DoUnstein; aus SC-ID 19 14, 
Taf. 5, Fig 3; X 0,33 

4 f ithacoma~ ( f i t h a ~ o a g )  apmmm (SCHNEID 19 141, m, unterstes Thon  (~Lithographia-Zone*), EAmatt; aus 
SCHNEID 1914, T&f. 4, Fi. 4;X U,31 L 





Tafel 39 

I Litbdcomas (kthammasJ eystetteme (SCHNEID 19141, LT, unterstes Ethon (*lithographica-Zoner}, Eichsrätt; aus ii . 
SCWNEID 1914, Taf. 3, Fig. 5; X 0,44 

2 Lbthacocer~ (Libhacowras) aigdtkgmse OHMERT 8c Z ~ S S  ig30, HT, Hangende Ban&& (Unter-Tithon), Eigeltingen; 
Orig. zu OAMERT & BISS 1980, Td. 1, Fii. 1; Geol. Lmdmamr Freiburg, E 40; X 0,38 (Foto GOI. Landesamt) 

3 Litbamceras (Lithaco~was) habni OHMERT g &ISS 1984 rTT, Hangende Bankkalke (Unter-Xthan), Megkirch; Orig. zu 
0-T gr ZUSS 1980, Taf. 2, Ag. 1; Geol. Landesant .Freibsisg, E 45; X 0,58 (Foto GeoI. Landesamt) 

4 Lithacoceros (Lithacdmas). am'cos- Osrllee~o.r & SEISS 1980, HT, Hangende Baakkdkt (Unter-Tithon), EigeI~gen; 
Orig. zu O-RT ~c Z ~ S S  1980, Taf. 3, Fig. 1; Geol. Landesamt Freiburg, E 36; X 029 (Foto Ged. Landesamt) I 





1 Lithacocea (S~bplandfis) rsseppelnamm (Qv. 1888), HT, Litbgraphic~-Schichten, Sohbfen; Ork. Qu- 1888, 
T&. 126, Fig. 1; IGPTT; X O,6O 

2 Litba~omas ( S ~ b p l ~ t e s )  postrueppelliafftmr OHMERT & ZUSS 1980, HT, Hangende Banlrkalke (Unter-T~thon), Eigeltingen; 
Orig. zu OHMERT & ZEISS 1980, Taf. 13, Fi. I; GOI. Landesamt Fniibwa; X 0,59 (Foto Geol. Landesamt) 

3 Lithncoceras (Subplanitar) monnrkeimcnni (SCHNEID 1914), HT, . i ~ i h a ~ h i c a - ~ o n c * .  Mömrhiim; Orig. zu SCHNEID' 
19 14, Taf. 6, Fig. 2; BSPG, 1913 M 464; X 0,84, Fig. 3 b Ohr d u  Rückseite 

I 
4 Lithacomm (Subplanites) riedlhgme OHMERT 81 ZEISS 1980, HT; Hangende Bankkdke (Unter-Tihon), KedlingedDonau; 

Orig, m O W ~ T  a ZEIH 1980, Taf. 12, Fig. 1; SMNS, Nr. 11377; X 0,71 
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Tafel 41 

1 Litbocooerm? (Subphttes?) lictor ( F ~ m ~ z s  1876), Hi, ~Teduilabanis-Zone., Mon~ CrusmitArdCche ( F d c h ) ;  aus 
D W M O B ~ R  a F O ~ A N W E  1876, T& 12, Fii. 1; X 0,75 

2 Lithacoceras (Subphites] laisackmats~ ( C C ~ I R E R  a BARTHEL 1981), H& Unter-Tithon, ia&&er bei NeubtirgfDanau; 
Orig, zu S c m u m ~  & BARTHEL 1981, T&. 4, Fig. 1; BSPG, 1957 LI 444; Fi. 2 b Innenwindurgm des $eichen Exemplars 

3 Tmqwtkphinctes h x s  OL~RKZ 1978, unteres Unter-Tithon ( w e n d e  walke), Eigdtingeq Urig. zu OKMERT gr ZHSS 
1980, Taf. 14, F&. 4; Geol. Landesamt Freiburg, E 51; X 0,79 (Foto &L Landesamt) 

4 Torqua$isphinctes r e p l a d  ZEXSS 1968, m, mitderes Unter-Xthon (Tag,mashtjmer Bddc&e), Mühlkg bei Tarnenheim; 
Orig. zu ZEISS 1968, Taf. 7, Fi. 2; IGPEN, S 633 

5 T ~ r w p h i n c t e ~  p&eliZkxss 1968, HT, mittler& Unter-Tithon (Tagm*&eima &&kdke, MiiUerg bei Taagmersfiwn; 
Qhg. zu ZEISS 1968, Taf. 7, Fig. 1; IGPEN, S 625 
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Tafel 42 

1 Torqturtkphinctes filiple* (Qu. 188 8), HT, Wei%jura zem, Sohhofcn; Orig. zu Qu. 18888, Taf. 126, Fig. 3; EGPT 

- 2 HwIdW s c b a M  OHMEPT t SE185 1980, m, w n d c  Bankkdke (Unter-TrFhon), Lochmihle bei Eigdthgen; urig. zu 
' 

OEEMERT 8c ZEESS 1980, Taf, 11, Frg. 1; IGPT, 154015; X 0,&6 

3 Usselimus (Usse1icep.m) frupdzmhm ZPlss 1968, HT, Tagmersheimer Bankhke (U 2a), MizhIberg bei Tagmershcim; Orig. 
zu BISS 1968, T&. 1, Fig. 5; IGPEN, S 35; X 0,52 

4 iis~licwas (Usseliwas) tagm~rsheimmss Srjrss 1968, HT, TagmersGm& h k k i k e  (ti 2 a), h a i u b q  bei Tagmersheim; : 
Qrig. m ZEISS 1968, Taf. 4, Pig. 5; IGPEM, S 30; X 0,84 

5 Usselicwas (Subphwitoides) waltheri ZHSS 1968, HT, Tagmersheimer Bafkkalke, Scbafberg bei Tagmrsheim; Orig. ZU ZEISS ; 
1968, Taf. 9, Fig. 2; IGPEN, 5 629 (Seitenansicht s. Rf. 43, Fig. 5 )  





Tafel 43 

1 ~ssdIicmas (Usseihras) frfsdpm'~m ZHfss 1868= HT, Tawersbeimex Bankkalke tri 24, Sch-afberg bd T a p e r s h ;  Orig. 
zu ZEISS 1968, Taf. 3, Fig. + IGI!EN, S 13 

2 U s s e k &  (Uss~Iimms) p a m i m & m  ZHIU 1968, ITi, uniere Rerlnwhofener Sdiicb.ten (U 3 J, Ammdiild; Oxig. zu 
BISS 1968, Taf. 9, Fig. 3; SR$l948 I 22a; ä Q,62 

3 Ussdiceras (UssqPicm4 p~andmdwwa ZEISS 1968, untere R m m h o h t i  S&chm, Ammerfeid; Q&. zu b s s  1968, 
Taf. 9, Fii. 3 W G ,  134% I 22 b 

4 Usseli~eras &&phitsr'des) sflicwm [Qu. 1853, HT, vemiirdith Hangende h-kkalke, 'Mattheim; Gig .  zu Am 
s i £ k ~  Qu. 1388, Td. 125, Fis. 2; TGFT 

5 Ussekcm& (Spdbfifm'toidesJ wl&d Zslss 1968, Seitenansicht zn Fig. 5, Td. 42 





Tafel 44 

. 1 Usselimas {$z.&phitoidas) al fe~atxm altegyratwn ZErss 1968, J3T, SPiri&trai-Schiefeq K a k r d c h e  hei M e l d ;  Urig. 
zu ZGISS 1968, T& S, Fig. 4; IGPEN, S 921 

2 Usseiiterss ($gbpfrrMbdes) s-biagm' Z m s s  19 68, m, Tagmersheimer B d h k e ,  W e r g  bei fagmer&eim; Orig. 
zu &CS 1968, Taf. 8, Fig- 3; IGPEH, S- 624 

'3 Ussdimar (~&~hn)toid;,) oppeli ZEISS 1.968, His untere Rennediofener Schichten, Arnmerfeld; Orig. .zu %ss 1968, 
Taf. 8, Fi. 2;'EGPEN,,Ce 20 

4 Fratpljonit~ praacw' t~)  vhipiw, (SCXWEID 19 14), HT, a l i & ~ g r ~ p h i ~ - Z o ~ ~  mdmn 3 b), UntataU bei Ne~b-m~;  
Orig. zu Samm 1914, Taf. 3, F's. 6; &F%, 1913 M 168; X 0,83 

J Franco~tirss {Fr?an$onites) hmsiplimm senuipliatza Znss 1968, mittlere Rennmshaber S&&W (T&w $b), 
Rahrbach bei Neubur#Donau; Wg. ZU Z E I ~ ~  1968, Taf. I I, Fig .4; lGFWd%"WOyk Q,82 

6 fia~conites ( F r ~ ' t e s , l  robustd2~1ss 1963, m$ mirtlere ~ennertshofener~$&i&~ (Zklgg Ibl,-*bd bei ~kubwgl i 
Donau; Orig. zu Z'rss 1968, Taf. '11, Fig. 1; IGPEN, S 534; X 0,73 





Tafel 45 

1 fiupfl:& (Franmmtes) stepbanwi ZEISS 1968, HT, obere Rennertshokner Gchichren (Tdon 3 G), Uenbmnn bei Burg- 
heim; h g .  m BISS 1968, Taf. 17, F'i, I; IGPEN, S 202; X 0,74 

2 Franconites (Parakwatinites) conwnwnis ZEIss 1968, m, mitdexe Remerrshoher Schiiten ( T h o n  3 b), Ammerfeld; Orig. 
zu ZEIss 1968, Taf. 10, Fig. 4 4 ;  LGPEN, S 191 

3 Frafsconits (ParukerathitesJ ~ i c o s t r a ~  &ISS 1968, HT, mittlere R ~ h o f e n e r  Schichten (Tithon 3 b), Rohrbach hi 
NeuburglDonau; Orig. m ZEISS 1568, Td. 10, Fig, 1; IGPEN, S 545 

4 F m m i t e s  (Parakerra&&es) rohrba~hensis ZEISS 1968, HT, mittlere Ramez~~hofener Schichten (Tithon 3 b), Rokbach bei 
Neuburflonau; Orig. zu Zmss 1948, Taf. 10, Fig. 3; EGPEN, S 543 

5 fiaamitfi (ParaWeratiw'resI p~.crmwias &xss 1968, m3 mittlere Rumettshoftker Schidten (Tthon 3 bl, Trwenh~fm; Orig. 
zu Zerss 1968, Taf. 12, Fig. 5; IGPEN, 1285141 

6 Dorsoplmitoides b m i &  Zmss 1968, HT, mittlere Renncrrshofmer Schichten mthon 3 b), Finkenstein bei Burgheim; 
Orig. Z ~ S S  1968, ~ a f .  15, Fig. 2 iind ~ a f .  16, Fig. 1; EGPEN, S 420; X 0,66 

i q j l p z .  V - . 3 . ?<,;&:L- 
LL4 - -..- --:-. .L & 





1 Dorsoplanitohles a m m ~ f e l d m i s  Zicrss 1988, HT, mitdere Remercshofenw Schichten (Ttthon 3 b), Ammerfeld; Orig. zu 
BISS 1968, Taf. 17, Fig. 6; IGPEN, S 174 

2 Sublitbacocmas d c b i f i 5 ~ m  szabdifjhm ZBISS 1368, W, obere Rennmhofener Schicken r lhon 3 C),  ElIwbmn bei 
Burgheim; Qrig. zu Zmss 1968, Taf. 23, Hg, 3; JGPEN, S 795; X 0,64 

3 S&lithacaceras fringilla Zhss 1968, I.ET, obem Rennertshafener Schichten (Trthon 3 C), Ehnbrunn bei Bur&&; Orig. zu 
&ISS 1968, Td. 220, Fig. 6; IGPEN, S 471 

4 Stabiithuwcms d i w m  (SCHNEID 1915), HT, *Ciiiata-Zone" ~vel:mut]i¢h Tithon 3 dl, Unterhausen bei NeubtuglDonau; 
Orig. zu S c m a ~ )  19 15 b, Taf. 5 (211, Fig. 2; BSPG, 1913 IX 235; X 0-58 

5 StsblitlPaco~$~rz~ pmzicillahm (SCHNEID 1915), LT(?), vennurkh aberSm Unttr-Tithon, Raum NeuburgiDomu; Oxig. zu 
SCHNEID 19 15 b, Taf. 2, Fig. 3; BSPG; X 0,57 





Tafel 47 

1 Sublithacomas ueqoslcfti (SCHNEID 1915), LT, vermutlich oberstes Unter-Tithon, Raum NeubwgDonau; Ofig. zu SC-D 
1915 b, Taf. 3, Fig. & BSPG, 1913 IX 236 

2 Stdblithacomus & k m  (SCHNEID 19 1 S), HT, vemutiich oberstes U&-~ithon, Raum NeuburgiDonau; Ong. zu S- 
1915 b, T&. 6 (22), Fi. I; BSPG, 191 3 IX 224; x 0 s  

3 Parapdi&mu.s (Prrrupullasiceras) pruecax (SCHNEID 1915), HT, vermutlich ~rthon 3 c, Raum Neubu@anau; 0% m 
SCHNE~D 1915 b, Taf. 3, Fig. J; ESPG 

4 P c ~ ~ u p ~ k i c e r a s  (ParupuUaiceraJI pseudocontiguum ( D o m  a ENAY 1961 1, ab= Rennerrshofener Schichten, l31cnbm~ 
bei Burghcim; Orig. zu Zmss 1968, Taf. 19, Fig. 5; TGPEN, 5 23 8 

S P a ~ a p d I a s i ~ ~ 1 ~ ~  {Danmrbispttin,~tes) p d l a t h m  Smss 1968, FIT, nbere Renntrtshofener Schichten (Xthon 3 C), Ellenbmn bei 
Burgheim; Orig. zu ZEISS 196% Taf. 24, Fig. 2 d 3; W?EN, S 250; X 0,61 





Tafel 48 i 

i 

h&q aus SEI= 1968, Taf. 22, Fig. 3; X 0,69 

2 ParapaIhker~g @ m b i s # h m t t ~ )  s z i b h h e  (SCHNEID l9lS), LTT, vemutiich Xthon 3 d, &um NeuburgKbriau; Oe. 
zu SC- 1915 b, Taf* 1; Fig. 2; BSPG; X 0,83 

3 Parapdbiceras (Danubispha'sades) e h i d m m  (SCHNEID 19151, HT, vermutlid TiIhon 3 d, Raum Eambw@wtau; Orig. zu 
S c m m  1915b, Taf. 2, Fig. 3; BSPG, 1913 fX 243 

4 Emm& &&ta (S~CHPPUD 1915), Xi' (aalterseife Wohkawner~ 1, vemudich Xthm 3 d, Raum j N 9 u ~ o ~ a i i ;  Qrig. 'ni. 
Sc- 131 S b, Taf. 7 (231, F@. &; BSPG, 181 3 IX 208 

5 Lnnerz* des ( S m  1915), M, vumutlih T"ithoa 3 d, Raum ~=uburB/Doinrr, O&. zu 1915, T&. 6 W),  
Fig. 2; BSPG, 1913 IX 205 
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1 Lmmcia p & ~  (5-D 15)1I), H T  ( a d t e r s d e  Wohkammern), verrnu&ch Tithon 3 d, Raum NwbuFglDonau; Orig. m 
Scmmm 1915 b, T& 7 (23), Fig. 5; PISPG, 1913 M 209 

2 Istdtes p a h t u s  ( S C H ~ D  1925), L+?, Tichon 3 d, Raum NeuburglDonaug 0%. zu SCHNEID 1915 b, Taf. 11 G?), F%. 3 
(nicht 4); BSPG, 1913 IX 215; X 0,78 

3 Isrerites frmco~riw (SGHNEZD 19151, HT (&hab erwachsene Wohnkammer*), ~ermudich Titb8a 34 &um Neukg/ 
Donau; 0%. zu 8mmrn 1915b, Taf, 11 (27), Fig. 4 (nicht 3); BPG, 1913 M 222;-~.0~79 

4 Isarites s m  (C- 3915), LT3 ( ~ j ü n v  Gehliuse*), vermudich l i h n  3<d, Raum Nmh&baau; Oxig. ZU- 
SCHNEID 19 15 b, Taf. 10 (261, Fig. 5; BSPG, 1413 1X 

5 RrPtgstmdiu fle-weih (Qu. 1888), WeiiXjjura beta, Aibstadr-Laufen; Orig- zu AM. s ~ ~ s  Qu, 1888, Td. 307, Fii. 6; i 
IGW 
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Tafel 50 

1 Ritlgsteadiz tyeklimdj (FISCHER 19¶3), HT, ~eihjum. gamm, M&stetten-Ticringui; Orig. ZU FIS-ER 1913, Taf. 5, Fig. 15; 
IGPT; X 0,62 

2 Rbtg*ad# d g h o s a  (SCHNEID 1940), HT, *Malm gamma I (beta 2?)a, Hxmannshof bti Hercbnick; aus SCHNEID 1940, 
Taf. 16 (121, Fig. 4 

3 Ringstesdia h o s a  (Qu. 18881, HT, Weißjura beta, Albstadt-Laufen; Orig, zu Qu. 1888, Taf. 124, Fig, 3; lGPTj X 0,75 

4 Ringstadia sublinsosa SCHNEX~ 1939, Weii3jura gamma 1, Tiefmellern bei Bambew O*. zu SCHNWD 1939, Taf. 10 (14), 
Fig. 3; Naturkunde-Museum Bamberg 

5 Pictonia albinea (QPP. 18621, E3T, a Oxford-Gruppe*, Albstadr-Laufen; Orig. zu OFP. 1862, Taf. 50, Fig+ 3; BSPG 





Tafel 5 1 

2 Ringsteadla lam'gyrafa (Qu. i888), a-iderer W d e r  Jura*, Tutdingen-Ndsgen: OEig- tu Qil. 1888, Taf. 111, Fig. 5; 
rwT; X 0 , s  

3 RVigrteah bell idind-m~ 193 9, HZ; gamma 3 x (Imum!), Xefq~dleni bei Bamberg; aua S-ID 1939, ~ a f .  14 
(181, Fig. 1; X 0,40 

4 Ringsteadja - d a  (SCHNEI? 1939), LT, ~MaIrn gamma 2*,  Tiefemllm bei B d g ;  aus SCHNUI) 1838, Taf. 8' (121, Fig. 2;, 
xOJ9 ' 





Tafel 52 

1 Picdonia indicatoria SCHNEID 1940, W, *Malm gamma 23 T.feneHern bei Bmberg; aus S C ~ H I D  1940, Taf. 4 (81, Fe. 1- 
3; X 0,37 

2 Pictonia comobrina SCHNEID 1940, HT, .Malm gamma 1 B ,  Tiefenellern bei Bamberg; aus S c a m ~  1940, Taf. 3 (7), Fig. I; 
X 0,34 

3 Pictonio pehta  SCHNEID 1940, KT, ~Mztlrn p m m a  24 (gamma 3?), Tiefenellern bei Bamberg; aus SCHNEID 3940, Taf. 7 
(ll), Fig. 2; X 0,40 

4 Pictoptk(?) cf. bipe&& (Qv. 18881, Wdjura gainma, -gdSt.; ofig. zu Qu. 18 8 8, Taf. 11 1, Fig. 1; TGBT; x 0,2 1. 
Obwohl das Stück von Z I E G ~ R  1962 ni hsrlaqstepibrmils cabescar; gestellt wurde, besitzt es gro& hdichkeit mit - .  
bipedalis. 

5 Pic tdh dwsata SCHNEID 1940, L.T, Weajura p m a ,  Hartmannsh~f bei Hersbmdc; Nachguß des Orig. zu S c m r ~  1940, 
Taf. 9 (1 31, Fi. 4; Naturkunde-Museum B a d e r s  X 0,73 





3 Tafel 
53*7;-o:z7? .L --.;+ , - ',.h:.:. = *. -. - .,._. .. L I - L 

-, 
f *  . 

I PicmY. 1940, HT, WUBjwa gamma 1, Harrmannshof bei ~ersbrucl<f aus S C ~ Z E D  1940, Taf. 
Fig. 4; X 0,83 

2 Pictottua mtrs&*ctu SCHNEID 1940, I%, Weil3jura p q , Z e e  dod bei Bamberg; Orig; zu S ~ E I ~ ,  1940, Taf. 10 (141, 7i" Fig. 1; Naturkunde-Mustnm h b e r g ;  X 0,87 
? 

L .  
5 

3 Pictoafa gdica SCHNEID 1940, HT, Weajura gamma 1, Staffelstein; 0 n 1940, Taf. 6 (10), Fig. 1; Naturkunde- ; 
Museum Barnbvg 

4 P i ~ t m i ' a  pwispkinctoides (WET;ELE 19 19), HT, +Planula-Sone* (Ober-Oxfordium), Gnotzheirn-Spielbetg; Orig. m WEGELE j 
f 929, Taf. 10 11-41, F&. 2; BSPG, 1927.1.505 - 

5 Raenia Ipmrasma) cretiata { R E ~ c B E  18181, WeiUjura alphs, LRdngtn-Obdtaningen; Orig. zu Qu. 1887, 
Fig. 25 und zu Qu. 1857, Taf. 73, Fig. 17; S m 5  

6 Rmmia (Prormmia) d e m  (OPP. 1857), <Badener Schichten*, MeU&n (A-m Jwa); Qrig. zu GEYER 1961, Taf. 18, . 





Tafel 54 
, I -  9 .*- 

1 Rassnia (ProraseniaJ hewi heeri ( M o e s c ~  1867), HT, ~Badener Schichtenr, Lägern bei BadedAatgau; Na- des Orig. iu- 
MOES= 1 867, Taf. 1, F*, 7; Paläont. ht. der Univ. Zürich, 002425 1 

1 
2 Raser& (PrormenioJ paialrpida Scmaro 1939, IFT, Wcißjura gamma, Staffelberg ( O b e r w e n ) ;  *RmMa par~lrpidd- 4 

aus S c m m  1939, Taf. 5 (Y), Fig. 14 

3 Rusmia {EscrusEnna) trimwrr (Opa. 3863), HT, eTenuilobam-Zone. (Unter-Kimmeridgtm), Rieden bei BadenlAargau r 
(Schweiz); N d g &  des Drig. zu On. 1853, Taf. 66, Fig. 2; P&ont. ht. der W v .  Zürich, 002004 e 

F 

4 Rasemid ( E U F W ~ )  fmchlim (OPP. 18631, Ni, Weigjura gamma, $&w3bischa Alb; Odg. zu GEYEE 1961, Td. 18, Fig. 2; ? 

IGPTl Ce 11 65/2; X 0,89 

5 Rasmia (Ewasenia] bdteata SCHNEID 1939, Hi, .Mahn g m u m  2 1 ~ ~  Smffelberg (Obdrankcn); Orig. zu Scmrri 1939, $ 
Taf. 3 (71, Fig. 3; Naturkunde-Museum Bamberg 

. . 
6 RmlaPia firusmid) brifkcata (REIMECKE 181 81, NT, u M a h  gamma 2*, St@dbergg&iet (Oberfranken); Nachgu% des Orig. 
nt S m  1939, Taf, 1 151, Fig. 4; EPG,  1953XD.22 .! 

7 Rasmiia (Ewasenia) ralmdi (&P. 1863), HT,  vermutlich Oxford-Gnrppcm , Pegniu; Ori$ zu 1863, Taf. 67, Fig. 3 . 
(vorletzte halbe Außenwindung ergäna); IGF'T, AS.VIII.3 1 + 
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3 Ras& @was&] en&i GEYER 1961, HT, Weii3jura gamma, 5niit;en bei 5chwäbid G"münd; Orig. zu G m  1961, 
Taf. 21, Fig- 1; EngeI-Mustam Goppingen; Th.,E. 027 

4 RQsetPia (Smirasda)  wtaeschi @PP. 1863), HT, rTenudobanis-Zomm (Unter-Khmeridgium), LZgcmberg bei B a d d  
Aargau (Schweiz); Orig. zu OPP. 1863, Taf. 65, Fig. 2; Geol. Insr;. ETH z'~~&,vs. 201 

5 Rssmia (Semimka) tkemamm (OPP. 1863), Weigjwa gamrna, Stuhlsteag bei Scha&wm (Schweiz); Orig. zu DE 
LORIOL 1878, T&. 13, Fig. 5; Geol. Inst. E373 Zürich, VS. 10091 

6 Ras& (Rasmioides) fascigera (Qv, 1887), LT, Weiajm aIpba, Loeh&e bei Balingen; Orig. zu Qu. 1887, Taf. 94, 
Fig. 45; 1GFi 

7 Rusenia {Ras&id#s) &umitoP.ia (SCHLNDEWOLP 1925), W, Weii3jura Ober-km, Albstadr-Burgfelden: aus SCHINDEW~LF 
1926, Taf. 19, Fig. 3 

8 Rasma (Rasmioides) kossingen& {FISCHER 1913), HT, Weiajura v a ,  M e f 3 s t e l r e n - H o  Qrigi nx FISCHER 1913, 
Taf. 5, Fig. 21; TGFT 

9 Rmmia (Rasm-oih]  stn'bfa* (REIHECKE 18181, NT, W 4 m  Mittel-gamma, S&berg (Oberfranken); Orig. zu G e r n  
1961,Taf. 21, Fig. 3; Geol. insr. Stutcgart, S 113 

10 Rase& (Rasmim'&) Iepiduh (OFF. 183531, Unter-Kimmeridgium, tägcrnberg bti BadedAargau ISdiwkz); Orig. zu Gema 
1941, Taf, 8, Fig. 5; Geol. Inst. ETH Zünch, VS. 10047 

11 Rasenia ( I ~ ~ o l a r t i c f f ~ ~ ) '  ipbvdE~da (Qu. 1849), HT, *mittlerer WeiEjura*, Hniberg bei R9rnc~stc*i-Donnstewn; Orig, zu Qu. 
1 849, Taf. 12, F i s  9; IGPT 





-. 
8 hbcos tephds (Akd  
Taf. 2, Fig. 15; TGm2 





1 Aulacostephmw (A&costepkanoides) linealis (Qv. 1888), Weif3jura gammn (nach ZIEGLER: delta), Sonnenbizhl-Erpfingen; 
Orig. zu Am. iwalnatoides W. 1888, Taf. 107, Fig. 16; IGPT 

2 A8~lacostephärtus ( A u l a c ~ t ~ h i  variocostatxs ZIEGLER 1962, Weii3jura deim, BaEier bei Weiheideck; aus Qu. 
18 8 8, Taf. 107, Fig. 1 7 (Am. cf. st7'iolmU) 

3 Aarhcostephams (A&costepkanoi&s) ~rmmpliatus (Qu. 18881, HT> nach Z ~ X E R :  Weißjura ddm, D h a u  bei G ~ P P ~ -  
geq Orig. zu Qu. 1888, Taf. 107, Fig. 19; IGPT 

4 Aukosf~knmcs (Asshcosf@ban~ides) ablcrtqgaw ZIEGLER 19&, W, v-udidi WeiIljura delta 3, Bad Uberkingen 
Oberböhringen; Orig. zu ZIEGLER 19.62, Taf. 3, Fig. 8; Geal. Imt. Stuttgart, S 202 

5 Aukcostephams (Aubc~stepbafloides) &&ilis (Sm. 1 W), WeiBjura ddm, GeislingenlSteige; Orig, zu ZIEGER 1962 
Taf. 4, Fig. 4; IGPT, Ce 120916 

6 Aulacostephams (Alalatostephaw) pseudomdltabilis psetsdomutabilis (DE LQRIOL 1873), LT, Mittel-Kimmeridgium (Eudo 
xus-Zone), TonnerreEonne (Frankreich]; aus -GLER 1962, Taf. 15, Fig. 8 

7 As$acostephams parwasenia) qwenstedti DU- 193& Weit3jura delta, Cpf bei Bophgen; Orig. zu Am. c k c m p l i a t u ~  QI 
1888, Taf. 107, Fig. 20; ZGPT 
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Tafel 58 

1 A&cort~pbams (Auhmrtrphma~1) yo (D'Ons. 1849), Wdjura.delta 3, Llishingen; 0rig. zu ZIEGLER 1962, Taf. 18, Fig. 
-01. M. Smtrgart, S 204; X 0,72; Fi. 1 a Beginn der drittletzten Halbwindunk X 1 AM 

2 Aulacoszephms ( A u h s t a p h a ~ )  pinpis DWD 1932, Wdjura delra, C;eislingen/fteipf Orig. zu ZEGLER 1962, 
Taf. 18, Fig. 2; BSPG 1944 X 42; X O,65 

3 h l n c ~ ~ k a n s i s  (Pmafa5epnUa) s m ' d ~ x w  SCHEID 1933, WeiBjuia delta, Kalbmbag bei Ftiesen; Orig. zu S C ~ E I D  
1939, Taf. 9 (131, Fi, 13; Naturkunde-Museum Barnberg -M 

4 Atslac~stephams (Pararasenia) bibndus Z I E G L ~  1962, IK, We33jura dclta, Bissingen-Ochsenwang; Orig. zu Am. cf. rohndj , 

Qu. 1 8 88, Taf. 124, Fig. 4; IGFT; X 0,61 





Tafel 59 * 
1 AstTam$teph (Purarassnia) dwm ZIEGLER 1962, HT, V& SIEGLER: Wajura defta, C;eklin@teige; Ot& nz 

Am. hipedrrlis mim? Qu. 1888, Taf. 114 Fi. 10; IGPT; X O,25 

2 S u b  ( S u W )  praemrsor D ~ R I M  1940, LT, Wcißjura Miml-hem, Nusphgen; Orig. zu DIBTER~CH 19409 Taf. 2, 
Fig. 1; TGPi; X 

3 S Y W & ~  (Sub) g& galar (QFP. 1863), LT, WelEjura bm 2, Thhässing; Orig. m 1959, T& 6, Fig. 8 L 9; 
BSPE, AS 34; x 1 J 

4 3-ePiQ (Sutmmk) $ l q m b a  (REINE- 1818), NT, unteres L h c . r - b 6 & y ,  OQidOberfranken: Ong- zu 
1961, Taf. 3, Fig. 11; Geol. In&. Smttgm,.S 121; )C 1,s 

5 Sdchwia (SutmciaI cycio.dor~a (Moasm 1867), Wajura gamma, Nusplingen; Qrig. zu Am. rei~eckhlwfs Qu. 1888, 
Taf. 112, Fig. 1% IGM; X 1,s 

6 Sarhmb (Sas~nePlaI h m W  Z u s e  1979, HT, unterste Pseudomutabih-Sone, Mont CrussoVArd&che (Fr-chk .W. zu 
SutnsrSa c)rcladms#i% in H&mm Sa ZIEGER 1959, Taf. 21, Fig. 4; IGR, 1145122; X 1,4 

7 ES-) rebhoki BEKCKHXM,ER 1922, NT, ~Suheumela-Schichten*, Hilben über Urach; Orig. zu B. & H. 1959, 
Taf- 12, Eg. 61; SMNS, 19542; X 1,s 

8 SM- (Suttth)  brachh Bq- 1922, HT, Wajura reta 1, H h d  bei Fridingedüanau; Orig. zu B m t  
1959, Taf. 6, F&. 13 IL 14, und zu B B R ~ M E R  1922, T&. I, Fig. 11; W S  (brandgeschädigr); 2 1 , l  

- 
, 

9 S u W  (Sgat~w#) agyr4 BARTHEL 1959, EU, WkiBjua zeta 3, Laisacker bei NeuburglDonau; Orig, zu BARTHEL 1959, 
Taf. 6,Fig. 1-3; BPG, f957IT2;xl,S 

10 S&eria ( S w s r h )  ssemu (OPP. 1%6S), ~beres Unter-Ethon, R o g o ~ q n ~ e n ;  Orig. zu -L 1870, Taf. 3 In}, Fig. 12; 
BSPG, AS m 54; 1 ,s 

12 Sutnmk (h#bJ subeu?nek ~ C I ~ ~ I D  1914, W, Wei%jura epsilsn 1, Wellheim/E:&tn; Orig. m S C ~ E I D  1914, 
Taf. 6; Fig. 7; BSPG, 191 3 IX 183; X 1,5 

13 Suhmiu (Erzosphincra) pedhopleura SEE- 1961, HT, Weajura epsilon l a, Tutrlingen; 'Qrig. ZU &GER 1961, Taf. 3, 
Fig. 4; TGPT, Ce 1 16411 6 

14 Grauesia gravesimm (PO& 18501, L% &unteres Portlgndium„ Anxcmflonne (Frankreich); Na&@ des Crrig. nt 
WORB. 1 850, Tat. 218, Fig. 1 u. 2; Geol. Insr. Smrrgart, S 258 (nur einseit@ ethaiten) 





Tafel 60 

1 Grmesia gigus (Z~ETIW 18 30), Ni, Wcij?jura m a  3, RkdhgenlDonau; Orig. zu HAHN 1963, Taf. 9, Fig 1; SMNS, 19474; 
X 0,47 

2 Gravesia(?) babk (HAWTZPERGUE 19891, Weißiura mta 3, Eigeltiqen-Heudsrf; Urig. ZU si Grmesia pol@lmrax HMXN 
Taf- 11, Fig. 2; Geol. inm. Smttgart, S 256; X 0;43 

3 G~awesia hypralwtonra H*wi 1963, HT, V. GigasSchidxtenx, Hohen a. I& (Nicdwsadi~~); aus Huui 1963, Tat 12, Fig. 1; 1 ' 
X 0,46 1' 

4 Virgatashomas mtbpleki ficmem 191 $1, LT, Xthm 3 d, Raum NeuburglDonsu; Nachgui3 des Orig. zu SCHNEID 191 5 b, 
Taf. 7 (231, Fig. 2; BSPG, 1913 IX 201 b 





Tafel 61 

I Virgatosimamas hoilii (SCX~MEXD 1915), LT, Ethan 3 d, Raum Neubur@onau; Orig. zu SCHNEID 1915 b, Taf. 7 (23), 
Fig. 1; BPG, 181.3 504; X 0,93 

' 

2 Smtomas schw&&bgeri S m  1915, HT, X&on 3 4 Raum Neubwflomti; Orig. w S-n 191 5 h, Taf. 4 (201, 
Fig. 6; BSPG, 1913 IX 200 

3 Alt~watoides (P&ceraboidaJ psmdocons-i PRIESER 1937, Mittel-Oxfordium (Trwexsarium-Zaae), Fimdxaow 
[Pb); Orig. zu PRTESER 1937, Td. 7, F i i  4; B§PG, 359 

4 Peltocrrtoi+ (Prs~amhkindia) r r r d u m ~ i s  (D'ORB. 18481, ~Braunjura zeta der Vaches nahes* ( F d e i c h ) ;  aus 
PRESER 1937, Taf. 9, Ei* 5 

5 Gr.oqrceras tmwismipw GYGI 119.77, Xi, untern Mittel-Oxfo~dium (Mumien--Mergel), Siblingm b 4  Schaffhausen 
(Schweiz}; aus GYGI 1977, Taf. 1, F i s  5 

6 G r e g o ~ y m s  @E 'GILQSSOWI~E 1917), LT, Argovien (Mittel-Odordium}, TrepWere ( F r d c h j ;  aus GYGI 1977, 
Taf. 2, Fig. I; Extwnansicht X 0,77 

7 Gregoryma tow.danum (D50rn. 1 848), als vorgeschlagen, Mumih-Kak (?J des untern &iirtel-~xfurdiums, Fürsten- 
bwsüdbaden; aus Gmr 1977, Taf. 5, Fig. 5 









Tafel 63 

1 E t m p d ~ a S  

2 E r a s p i d ~ m 6 ~  {Om. 1&$3), mT w p u a  treta ( ~ i m ~ t r r m - Z ~ n e ) ~  Albktadt-L& Qrig.. zu OPP. 1863, 
Taf. 64, Fig. 1 und zu Qu. 1887; Taf. 95, Fab 27; SMNS, 21208; X 0,94 

I 
- 

3 Etraspidoceras babmpe- (D'ORB. 18481, m, *Unter-Oxfordiumn, ~rankrei&; aus V Q W .  $848, Taf. 181, 1 und - 

4 E w p i d ~ r m  ~%ht&em @ u m .  1928), unteres Mittei-Oxfordium (kkchire-Oolith), Ma~chdIkrksbire (England; aw 
1 ' ~RB;EU 1940 a, Taf. 44, Fig. 1; X 0,52, Venaalansidit ohne &e ädere  Hdbwindung 





Tafel 64 

1 Euapidomas cqsbawm (C. DORN 1923), W, Mittel-Qxfordim ["Sone des Peltoarus whligi*), Frankendb; Orig. zu 
C. Dom 1923, Fig. 8 (= P. DORN 193 I, Taf. 22, Eg. 71; IGPEN 1 

2 Eiwspidocmas wti coswzm (Y. i: B, 18221, Unm-O&rdi~m, '~eendlwiltshire (England); aus ~ L L  1945 a, Taf. 62, 
I 

Fig. 2 (Exemplar mit abnorm dicht berippter Wobkammcr); X 0,30 I 

3 w i d ~ & r ( d ~  r f @ c l h d  (D'ORB. 3849), Wd3jura bwa, Braunenbwg bei Aalen; OAg. zu ZIEGER 1987, hf. 6, Fig. 1; 
sms; X 0,s 

I 4 Easpidoce7as dowillei (COLLQT 1917), HT, ~Upper Odord Claglp, Divts-VdIedNormasrdie (Frankreich); aw NHUMAYR , 
1871 a, Td. 19, Fig. I i 

5 Euiupidocaras p ~ c i a < ~ m l r m i m  (ARKELL 1927), unter-Oxfordium, Bullingmn DistlidOxford (&@zmd); nur AR- 
1940a, Taf. 47, Fig. 2; x Q , ~ o  





5 Euaspidawras(?) giga (Qu. 1887), W, *$;%er Jura», Albsradr-kufwi; 0%. zu Am. cwow gigas Qv. 1887, ~ a f .  96, 
Fig. 11; IGPT; X 0,79 



..- F.;. .. 



Tafel 66 

1 Euaspidocmas r o m -  (OPP. 1863), Wei&jura alpha, Wannental unter dem Böllerc; Orig. ZU AM. r&$~kjcarrws ~volsrtsar Qu. : 
1888, Taf. 112, Fig. 19,lGPT 

2 Eqidoceras  striaboc~tatum (DORN 1931), Mittel-Oxfordium (Hypselum*Zone), Fränkische Alb; Orig. zu DORN 193 1, 
Taf. 4 (201, Fig. 6; IGPEN, D I47 

3 Euuspidomas mutilum (Qw. I857), H'T, Weigjwa alpha, Birmenstorf (Schweiz); Ow. zu Am. p s z m t u s  mutihs Qu. 1887, 
Taf. 95, Fii. 21; XGPT; X 1,5 

4 Clmbites damhs (OFF. 18631, Weijljua bcta, Albstadt-Laufen; Orig. zu Am. pmamrakds Qu. 1887, Taf. 94, Fig. 9; IGPT; 
X 0.85 

5 Clambites scktuabi (OPP. 1863), Grenztiereieh Wajura alphalbeta, Locbenctein bei Balingen, Qrig. zu Am. pwamatus 
aequicosto Qu. 1887, Taf. 96, Fig. 5; IGPT 

6 6=Mit@(?) chatm (C. Dom 1923), HT, Mittel-Odorium (aBiarmantm-Zone-), F5nkkhe klb; Oe. zu C. DORN 
1923, Fig. 7; IGFEN, D 118 

7 Par<asgidbceras (Faripspid~ceras] h ~ l p i i e  (GEMMELUKO 1874), unteres Mittel-Odordium, Hart~sho~rtel- ranken; 
aus GYGI, 54D~Tl a Z ~ I S S  1979, Fig. 9; X 491 

8 E~aspidowras(?) man%illanum (W. 1847), aernansicht zu Taf. 65, Fig. 4 





1 Farmpidotems ~&a'pid~cer&) snrbmriani Z~rss 1962, unteres Mittel-O&ralum, GamhgenEAargau (Schweizk aus G Y G ~  
SADATI ac Zerss 1979, Fig. 1 1; X 0,42 

2 Pmaspi&ce~m lparaspi&ma} culloti ~ S S  1962, u n m e s  Mid-Qdbrdium ( ~Mumienkalkn), S i b i i n g d ~ h a f f h a ~  
(aweiz);  aus GYGI, S ~ T T  8c ZEISS 1979, Fi. 7 c  und d 

. I 
3 Pmaspiducrrs (Paraspidoceras) berckhemeri ZEGS 1962, HT, unteres Mittel-Oxfordium Poumsianurn-Bank), Blumbe@r 

Baden; Orig. zu ZErss 2962 b, Taf. 4, F"%. 7; SMNS, 19675 

4 Prnaspidoceras? corsinu (Qu, 1846), W, Wdjura dpha, Lochengründe bei Balingtn; Orig. zu Q u . : , w a f .  14, Fig. 3 W 
Qu. 1887, Taf. 94, Fig. 48; IGPT 

5 Parmpdowas (Stru&ihia) s h p h  kebetimm Zarss 1962, HT, Wdjura alpha, Fiizmer SrtigclSÜ,dbaden; Orig. zu ZH% 
1962 b, Taf. 4, Fig. 15; 39682 ' 

6 Paruspidocem (SwebiniaJ retorq-s Z m s  1962, EPT, unteres Mi 
Orig. zu &SS 1962 b, Taf. 4, Fig. 19; W S ,  19678 

1962, HT, W$?jura dph, 
7 

bew, Abstadt-Laufen; Ori 
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Tafel 68 

1 Aspidoceus atavrsrPr (OPP, 1863)- HT, oberes Mittel-Oxfordium, Htindsrück bei Balingeq aus OPP. 1863, Taf. 58, Fig. 3 

2 Aspidoce~as i p h i m m  (0~. 18631, HT, Unter-Kimmeirdgium ( u~enuilob~nun-~one,), Gegend von BOI bei Göppingen; 
Orig. zu OPF. 1863, Taf. 60, Fig. 2; BSPG, AS VIZI 48; X 0,85 

3 Aspidowas acanthiam (OPP. 1863), Wdjura ddta {untere Oolith-Bänke), Buhdingen-Stetem; Qrig. zu Am bispinosus 
Qw. 1888, Taf. 118, Fig. 6; I G m  X 0,53. 

4 Aspidoceras lmgjspina (SOW. 18251, HT, MitreI-Kimdgiridgium (Eudoxus-Zone { ?)), Gebiet von Weymouth mgland); aus 
CALLOMUN d( COPE 1971, Taf. 12, Fi. 1 und 2 

5 Aspidocwm sesquifiodosf6~ (FOMANNES 1876), oberes Unter-Kimmeridgium, Mont CmssoYArdkhe (Frankreich); aus * 
DUMORTTER & FONTW 1 876, Taf. 18, Fig. 6 I 





Tafel 69 

1 Aspidomas slnimdosum TOULA 1807, WeQjura garnma, Burladingen-Stetten; Qrig. zu Am. u ~ i n c r ~  Qu. 1888, Taf. 117, 

2 Aspidomas bysh'cosm (Qu. 1888), HT, Weeifijm ddm, Ulm (alte Festung); Orig. zu Am. irsfIatars bystricosncs Qu. 1888, 
Taf. 122, Fig. 3; IGPT; X 0,27 

3 Aspidomus rafaeli (OPP. 1863), HT, uwti%er Jura-Kalkstein von NeuburglDonau?; Nachgtd des Orig. zu OFP. 1863, 
Taf* 62; Nahitkundemuseum Augsburg; X 0,54 -. 

4 Pkysadocma auolfi (NvRIAn 1873), HT, Mittel-ECimmeridgiam, *Rote Kake* von Csafrarh (Siebenbürgen); aus NEU- 
MAYR 1873, Taf. 38, Fiq & - - .:* - &=::?- ,'- 

, 7 . -  
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Tafel 70 

1 Pkysodoceras alt-e (D'Om. 1848), WeZjura beta, ~alm-Wasserahgen; Orig. zu Am. in- m a m o q b  
k s )  Qv. 1888, Taf. 116, Fig. 7, IGPT 

188 8, Taf. 11 6, Fi. 3; IGPT 

3 P d o w a r g &  mimopla (OPP, 1863), HT, oberes Unter-Khmeridgium, Thrilrnässing/Mitteh&en; Orig. zu OPR 1863, 
Taf. 58, Fig. 4; BSPG, AS Vlll56 

4 Pseudw~~tgenia hupßldi ( H E R B I ~  1868), t<Kaih mit Aspidomras acanthicuna*, Gyilkos-kö (Siebenbürgen); aus MEUMAVR 5 

1873, Taf. 42, Fig. 3 3 

. . 
5 P s d w a a g e n i a  b m m m i  (Bmcmaa~ 1922), HT, Ober-Khmeridgtm (Subtuda-Horizont), KaItenraI bei Graben- 

L 

stetrw, O*. zu B E R C ~ R  1922, Taf. 1, Fig. 12; S m ,  60042 

6 PsesudDwaagetmia contemporanea (FA= 18771, Wesjura delta, Buladhgen-Meichingen; Oig. des HT zir Am. unispinosacs 
Qv. 1888, Taf. 117, Fig. 2; 1GPT;x 0,148 

7 Ortkaspidozeras z i e g l ~   CA $985, Weißjura gamma, Schwäbisch Gmünd-Degenfdd; Drig. zu Am. hf7attls ~ C Y O L Z -  
. 

phalus Qu. 1888, Taf. 116,Fig. 4; IGPT; X 476 
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Tafel 71 
1 0rbhmpidomr;c garibaldii [GEAB~~~ELLAI~O 18681, W G w a  g a m a ,  vermutlich Schw&iache Alb; Orig. zu Am. kflrrtoik 
Qu. 1888, Taf. 116, Fig. 1; SMMS; X 0,69* 

rtkm#idomas u k h d i  (OPP. 1863), LT, Wegjjur detta, khmerkicch-Treffelhausen; Orig. zu Am. inflatus q d ~ i f r m z l i :  
U. 1888, Taf. 114, Fig. 1; XGFT; X 0,45 

rthaspidomcts idii&m (D'Om. 18491, oberer Wui3jura, Tmme (Frankreich); Orig. zu Am. infitw qzradrifhali 
Qu. 1888, T&. 113, Fig. 1; IGPT; x Q,&4 

4 AspiEbocwas acantbicm (OPP. 1863), e e m  schwach beknotete Variante (von BUCK zu Physodo~eras wolfi gesteiit) 
Weii3jura delra, Sonnenbizhl-Erpfingen; Ofig. zu Am. mispinosihs Qu. 18 88, Taf. 117, Fi 6; EWT 
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Tafel 72 

1 Orthaspidowas l rpmm (ORP. 18631, HT, oberes hter-Kimmeridgium (U Tenuilobatus-Sone B), Schwäbische Ab; Ori'g. zu 
OFP. 1863, Taf. 59; BSPG, AS Vi?J 46; x 0,74 

2 Scbairma pipini (OPP. 18631, HT, trthographenschiefer von Soldofen; Orig. zu OPP. 1863, Taf. 72, Fig. 3; BSPG, AS Vm 
52; X 0,70 

3 Schairm'u episa (OPP. 1863), W N T r  , Wdjura Zeta, FridingedDoxrauj Qrig. m Bua 19.5 8, Taf. 4, Fig, 1; W N S ,  19583 

4 Scbairerk n e o b g m i s  (Om 1863), #NT*, Unter-Tithon, Unterhausen bei NeuburglDonau; Osig. zu BUCK 1958, ~ a f .  8, 
Fig. 4; BSPG, 1913 E 197 





Tafel 73 

1 nybmtic iws  gremilum (NEVMAER 1873), Ober-Kimmeridgium 
IJARTNEL a S ~ A Y R X R  1978, Taf. 2, Fig. 5; BSPG, 1962 1 524; X 0,PS 

2 Hybmaticwas knapi (NEUMAYR 1873), ~vermurlich Su bwmeta-Si 
Taf. 1, Fi. 4; S m S ,  19423 

(Subeumela-Zone), 

5 . N y b c r ~ o ~ a s  m n d u l m  miaruim B. a H. 1959, HT, unterses Tithw wemis-Wichten), Tiommdiingen-Hatthger 
Qrig zu B. & R 1939, Taf. 5, Fig. 21; SMNS, 19442 

6 Hybmotimas hybonotmz (OPP. 1853), Unter-X&on (Hangende B&äke], Riedlia.gOonau; QRg. zu H. hybimetim 

X O,# Penrer X 0,69) 
anrharis in B. ~r H. 1959, Taf. 3, Fig. 18 qnd 19 (Venmlansichr eines andtxwi ExempEafaj; WhTS; 16434 wd 16634 a; 

7 Hybonotitwas s&wm (F~scmh 191 J), BOT* Weii3jura gamma, M & s r e m - H ~ s s h m  ; ~ ~ , F I s G ~ ~ E R  W1 .af. 5, Fig. 26 

8 P r o t ~ l o c w u s  graule (Opi 1 W), mmfe Unterhau-q Unterhausen bei Neuburg; 
Otig. zu BARTFIEL 1962, Taf. I, Fig. 1-3; BGG, 1957 Vi 30 -- ,-.. , 

.-.L - - . - .*; 
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eckidneum 9?, 230 
edw~r&ampia 124 
- biumbergwe 124 
.&%emtm 81,200 
egm' 76 
eigeksgeae 88,212 
g l i m c r k  45,160 
eiimbatkue 60,170 
s w *  72,76,18 8 
EMyites 68 
engeh 106,244 
Enospkinctm 144,252 
Epaspidoma 119 
Epipeltowas 66,180 
Epipelloceratinae 66 
episa 130,278 
episoides 130 
wato 45,160 
ernesti 3 1,77,192 
Eqmnocera 73 
Etraspidomas 119-123,258-266 
Euaspidoceratinae 117,124 
etichmis 46 
eucincta 185 

F 
fahmberosum 55,166 
fal& 38,53,154 
fmcigma 106,244 
fuscipartitm 91,220 
film 54,168 
filiplex 90,218 
finsbpia~ 2 1 
f%muEa 104 
fischeri40,158 
fkgeuata 105 
flexispina&s 41 
F b k p i n i w  41,158 
fldxuoides 89,232 
flemosa cf. nacdocrasa~ 41 
jlexamsass 32,34,37,148 
- 36,152 
- d. &ICEYUS 42 
- costaEus 36,152 
- crasmtw 35-38 
- &U# 34 
- f~Icarsrs 37 
- gigus 36 
- ~ w ~ W W  113 
- piffgisis 35 
- sp01EaW 35,150. 
- tubmculatsrs 34,150 
- v e m i c u k  56 
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kapfi 31 
k a ~ m *  var. nod~simmla 39 
K a ~ r o l i c e r ~  85,90 
fi&ibar 94 
kidm1enrenr 37,134 
kitchipu' 31,148 
Klemstmphhdes 66 
klmgouk&m 36,154 
- bracheri 36 
- pp10hII36 ' 
- mcllifmm 36 
knopi 131,280 
kobyi 38,154 
- qwwtedti 38,156 
- wqgli 38 
ko& 22,138 
kostmmme 28,144 
K~amospkkctes 5 3-60,170,172 
krmm 59 
ksetltzi 63 
k m b e c k i  122,264 
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laevigyata 100,236 
lafirzi SO, 164 
&a&emd 89,216 
laIkkrbmm 130,276 
l a d &  23 
hgi 41,158 
h&m' 63 
h c h e r i a  63,176 
htetunbili~~1tmt 97 
Iatifc~~Giculaterrn 8 1 
latw 131 
laufen~is 64,178 
ia&m 81 
laxm0111m 71 
laxscs 90,216 
leachi 23 
kiosoma 45 

, h m &  98,230,232 
h k i  122,264 
letns 52,164 
- rostr&m 52 
Iq<chcIa 107,244 
lept05ropw 41 
iesricostam 92 
laiipicssrs 43,160 
lictw 89,216 
- evolutw 64,74, I8 8 
IMnbata 108,246 
lhosa f OQ, 234 
heul is  109,248 
l k d m  31,148 
- d h  21,136 
Lkgu3atimas 53,54,166 
limphaiks 38,53,164,166 
- carnizhs 52 
- memosus 166 



p a n t h i ~ i  61,172 
PmaberaselLa 94 
pamconcvrsi 97 
Pwcdkeratinites 94,224 
pasal@& 104$242 
paralepidda 104,242 
PmaBri&cerus 56,166 
Parapalhice~as 96,97,228,230 
Parwasemia 111,112,248-2S2 
Pma~pi&caras 124,125,265,268 
Parafdxiocepas 81-83,20200,202 
PmawedekiPadin 66,f 17,256 
parcavali 56,166 
paniimdosnm 92,220 
Pmmd~pfwia 68 
Passendorferiinae 68 
p&cu 104 
p a h e l e  80 
p a d a  98,232 

4 pmcit~berculubm 121,262 
Pmlouiaras 23 
p a v M  23 
~~-t~cr%iforwl is  9 3 
pecdinopkwa 1 14,252 
g e h &  102,238 
Pel toma 1 17 
Pelmceratinae 117 
Pekomatoiales 117,256 
pel toidw 69,182 
pmdwla 105 
~ i c i l h u s  95,96,226 
pwa- 11 9, 120, 121, 132, 258, 

260,266 
- aeqdcosta 123,266 
- ~ i ! h k  164 
- msrtilus 266 
perayensis 83 
pmnmhm 79 
pereg* 202 
perep'nw 108,244 
pergrata 98 
~ d p k i n ~ k ~  58-62, I i;&-ix 
Perisphhhae 57 

, periqkmctoi&s 103,240 
pemwtabile 80,198 
p e r o w k a  102,240 

78 persetan5 25 
p m - m  SO, 164 
phillpsi 26,142 
Phyllomras 22,136,138 
Physodocerns 124,128,272,274 
miysodoceratinae 124,128 
pichlori 33,150 
Pictonia 101-103,234,238,24b 
pictus 43 
- c o ~ h t w  42,43,158 
- mdm 43,160 
- &gUInEtrs 15% 
p k p i s  111,250 
@RU& 105 
pipini 130,278 
plamla 69,71, 134 
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V 
ual& 39 
valbhm 80 
va&Uii 78,194 
uariocostatecs 58,110,248. 
uarioomtaim 120 
veLi!Q 102 
umimlmis 59,168 
va78acsrla 106,244 
vertebrale v a ~  h i p l i c a ~  27 
V m e b r i c m  26$27,142 
uespertiw 103 
v e m s h m  121 
viciniss 89 
v h W  93, U2 
V&pkk& 101 
Vineta 94 
uiperi*mm 97 
Virgaiitbammas 87,88 
Virgadaxiocmus 84,204 
virgatomsotws 86,208 
virgatoides 82 
Virgatusimoceras 11 6,254,256 
Wrgatospbhctes 89 
virplaf.us 65,71,17& 
vi r~kr t i fomt is  78,144 
v o l m a e  11 6 



W 
Waagmiu 131 

4 waltheri 92,218,229 
waldonemis 61,174 
wart& 59,968 
- mut. antecedw 58 
Wedekindia 117 
wegeli 85 
weizlmrdi 43,99,160,234 
wmoding#&s 65,178 

w m d i  37,154 
w q f v i  41,158 .1! . -  
wildenbergeme 121,254' 
witteana 103,240 
wolfi 127,272,276 

Z 
Z#Cat.?carmS 11 1 
& 72 
xkgleri 129,274 
zip- 22 
zio 48,164 
zitteli 45 
xomhrsuri 79,196 
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W 
Wmgenia 131 

4 waltbm' 92,218,229 
watbonds 61,174 
wartae 59, P 68 
- mut. m t e c e d m  58 
Wedekindia 117 
wegefi 85 
weinlandi 43,99,160,234 
wmodinpris 65,178 

wrncli 37,154 
wqfwi 41,158 ., .. 
wildenbmgenss 121,2&' - 
witteana 103,240 
wolfi 127,272,276 




